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I. Methodische Erläuterungen 

1. Erhebungseinheit 

Erhebungseinheit der Straßenverkehrsunfallstatistik ist 
der einzelne Unfall. Er ist in dem für 1957 gültigen Er­
hebungspapier (siehe S. 144 dieses Berichtes) so definiert: 

„Ein meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge 
des Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen 
Personen verletzt oder -getötet oder Sachschäden ver­
ursacht worden sind." 

Aus dieser Feststellung des Begriffs ergibt sich, daß für 
jeden Unfall nur ein Meldeblatt aufzustellen is't, und daß 
z. B. Unfälle, die Fußgänger allein betreffen (Sturz bei 
Glatteis), oder Unfälle, die sich auf dem privaten Grund­
stück einer Fabrik ereignen, nicht zu den Straßenverkehrs­
unfällen im Sinne dieser Statistik zu rechnen sind. Eine 
untere Grenze des entstandenen Schadens ist nicht fest­
gelegt. Infolgedessen gehen auch Bagatellunfälle in die Er­
hebung ein, soweit sie der Polizei - sie führt die statisti­
sche Erfassung durch - zur Kenntnis gelangen. Erfah­
rungsgemäß wird aber ein gewisser Teil der Unfälle mit 
nur geringfügigem Sachschaden der Polizei nicht angezeigt. 
Diese Unvollständigkeit kann in Kauf genommen werden, 
da für den Erhebungszweck die Untersuchung der schwe­
reren Unfälle von größerer Bedeutung ist. Diese werden 
aber nahezu vollständig erfaßt. 

2. Erhebungsmerkmale 
Das Erhebungspapier (,,Statistisches Meldeblatt eines 

Straßenverkehrsunfalles") ist in den Abschnitten E und G 
neu gefaßt, im übrigen aber gegenüber dem Vordruck von 
1956 nur wenig geändert worden. Das dazugehörige Merk­
blatt hat keinerlei Änderungen erfahren. Zu den einzelnen 
Abschnitten des Meldeblattes ist zu bemerken: 

A Ort und Zeit des Unfalles 
Die Zeitangaben sollen eine Analyse der Unfallhäufig­

keit nach Stunden, Tagen und Monaten ermöglichen. Die 
über die bezirkliche Zuordnung hinaus gef011derten eigent­
lichen Ortsangaben sind für eine zusätzliche Auswertung . 
des Meldeblattes durch regionale Stellen (Statistische Lan­
desämter, Statistische Ämter der Städte, Polizei) bestimmt 
und sollen Eintragungen in Karten und Stadtplän,e ermög­
lichen. Sie haben dadurch Bedeutung hauptsächlich als 
Unterlage für örtliche Maßnahmen zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit. 

B Nähere Beschreibung des Unfallortes 
Es gilt 

als geschlossene Ortslage: 
der Teil des Gemeindebezirks, der in geschlossener 
oder offener Bauweise zusammenhängend mit Wohn­
häusern, gewerblichen oder öffentlichen Bauten be­
deckt ist. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Be­
bauung ungeeignetes oder ihr entzogenes Gelände oder 
einseit~ge Bebauung unterbrechen den Zusammenhang 
weht. 

als nicht geschlossene Ortslage: 
alle übrigen Teile des Gemeindebezirks. 

Die Merkmale unter B 1. a-e und B 6. a-e ergeben bei 
der Aufbereitung der Angaben je eine volle Gliederung der 
Gesamtheit der Unfälle. Durch die Merkmale B 2., 3. a-b, 
4. und 5. weroen Unfälle an einigen besonderen, Straßen­
stellen herausgehoben. 

C Art des Unfalles 
Die Merkmale unter C eignen sich besonders für eine 

Kombination mit denen des Unfallortes und der Unfall­
schwere. 

Durch das Merkmal „Auffahren auf ein anderes Hinder­
nis" sollen die Unfälle erfaßt werden, bei denen das Fahr­
zeug auf einen festen Gegenstand a u f der Fahrbahn oder 
dicht n e b e n der Fahrbahn stößt; dazu gehören einer­
seits z. ·B. Geröll, Absperrschranken, Material und Gerät 
von Baustellen, andererseits Straßenbäume, Straßengelän­
der, BegI1enzungssteine usw. 

D Am Unfall beteiiligte 
Verkehrs te ilnehm-er 

Als beteiligt werden alle Verkehrsteilnehmer erfaßt, die 
bei dem Unfall selbst Schaden erlitten oder solchen hervor­
gerufen oder - ohne selbst Schaden erlitten oder zugefügt 
zu haben - ursächlich zum Zustandekommen des Unfalles ' 
beigetragen haben. 

Als ein Verkehrsteilnehmer wird die im Verkehr sich 
selbständig bewegende Einheit (Einzelfahrzeug,: Lastzug, 
Straßenbahnzug, Fußgänger usw.) angeschrieben, und zwar 
ohne Rücksicht auf die Zahl der Fahrzeuginsassen und 
ohne Rücksicht auf die Zahl der zu einem Lastzug usw. ge-
hörende Fahrzeuge. · 

E Beteiligte Kraftfahrzeuge 
und Kraftfahrzeugführer 

Die Neufassung dieses Abschnittes ermöglicht erstmals 
eine Unterteilung der an den Unfällen beteiligten einzel­
nen Arten von Kraftfahrzeugen nach Zivil- und Militär­
fahrzeugen sowie eine weitere Untergliederung nach der 
Nationalität. Darüber hinaus konnte zum ersten Male das 
Alter der unfallbeteiligten Fahrzeugführer bei den einzel­
nen Kategorien von Kraftfahrzeugen ermittelt werden. 

F Unfallursachen 

Die Erfassung der Ursachen und Umstände, die einen 
Straßenverkehrsunfall ausgelöst oder an seinem Zustande­
kommen mitgewirkt haben, ist sehr schwierig und stellt 
an den aufnehmenden Polizeibeamten erhebliche Anforde­
rungen1). Trotzdem ist von den maßgebenden Stellen auf 
eine Ursachenermittlung an Ort und Stelle nicht verzichtet 
woroen, da nur ein kleiner Teil der Verkehrsunfälle ge­
richtlich untersucht und abgeurteilt wiro und da bei Dar­
stellung der laufenden Statistik (monatliche und jährliche 
Veröffentlichungen) nicht auf die zu verschiedenen Zeiten 
und oft recht spät ergehenden Gerichtsurteile gewartet 
werden kann. Auch auf die Möglichkeit, durch nachträg­
liche Einarbeitung der gerichtlichen Entscheidungen einen 
gewissen Teil der Ursachenstatistik vovhergehender Be­
richtsjahre gegebenenfalls zu berichtigen, mußte.wegen des 
sehr erheblichen Me}de- und Arbeitsaufwandes zunächst 
verzichtet werden. Das Gesamtbild würde sich dadurch 
wahrscheinlich nicht nennenswert ändern. 

Di~ Unfallursachen können nach drei Verfahren sta­
tistisch erfaßt wevden: 
a) Gemeldet wird nur e i n e Ursache als Hauptursache, 
b) Gemeldet werden eine oder mehrere Ursachen 

mit Bezeichnung der Hauptursache, 
c) Gemeldet werden e in e oder m eh r e r e Ursachen 

ohne Bezeichnung der Hauptursache. 
Wegen der großen Schwierigkeiten der Ursachenermitt­

lung ist bisher nach dem Grundsatz gehandelt woroen, 
möglichst nur solche Ursachen zu erfassen, die sich objek­
tiv feststellen lassen. Jeder Versuch, die hinter einem Ver­
stoß gegen die Verkehrsbestimmungen liegenden tieferen 
Ursachen zu erfahren, mußte demnach unterbleiben. Da­
durch wurde der Kreis der zu erfassenden Fälle mehrerer 

1) Siehe auch „Die Ermittlung der Ursachen von Straßenver­
kehrsunfällen" in „Wirtschaft und Statistik", 9. Jg. N. F., Heft 12, 
Dezember 1957, Seite 689 ff. 
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Ursachen je Unfall zwar eingeengt, blieb aber noch an sich 
beträchtlich. Hierbei den Polizeibeamten die Entscheidung 
über die Hauptursache zuzumuten, erschien nicht tragbar. 
So blieb nur übrig, einstweilen das Verfahren c) anzuwen­
den. 

Demnach werden je nach dem Charakter des Unfalles 
eine oder mehrere Ursachen angeschrieben, ohne daß aller­
dings die Hauptursache besonders gekennzeichnet wird. 
Die Gesamtzahl der Ursachen und Umstände ist also höher 
als die Zahl der Unfälle, und zwar um so viel wie Mit­
ursachen angeschrieben wurden. Im Jahre 1957 entfielen 
auf 633 685 Unfälle aller Art insgesamt 891 783 Ursachen, 
also 1,3 Ursachen je Unfall. 

G Unfallfolgen 
Durch die Neufassung dieses Abschnittes konnte erst­

mals bei den in und auf Fahrzeugen verunglückten Per­
sonen eine Unterscheidung nach Führern und Mitfahrern 
vorgenommen werden. Außerdem konnte die Altersgliede­
rung der Getöteten und Verletzten sowie der Nachweis der 
Art der Verkehrsbeteiligung erweitert werden. 

In der Gliederung nach Altersklassen sind bei den 
Jugendlichen, die einem Unfall zum Opfer fielen, Grenzen 
bei 6 und bei 14 Jahren gezogen. Damit wird zwischen 
dem Beginn der Schulpflicht y.nd ihrem Ende bzw. dem 
Eintritt in das Berufsleben unterschieden; zwei Zeitpunkte, 
die für das Verhalten der Jugendlichen im Straßenverkehr 
von Bedeutung sind. Folgende Begriffe werden verwendet: 

Getötete Personen: 
wer auf der Stelle getötet wurde oder innerhalb 3(!. 
Tagen an den Folgen des Unfalles starb. 

Verletzte Personen: 
a) wer unmittelbar zu stationärer Behandlung in ein 

Krankenhaus eingeliefert wurde (Schwerverletzte); 
b) wer sich ohne fremde Hilfe vom Unfallort entfernen 

konnte (Leichtverletzte). 
Für die Angabe des bei einem Unfall entstandenen Sach­

schadens sind, einer internationalen Empfehlung folgend, 
zwei Klassen gebildet, und zwar „DM 200,- und weniger" 
und „mehr als DM 200,-". Für die niedrig~re Klasse besteht 
keine Grenze nach unten (vgl. 1. Erhebungseinheit). 

3. Erhebungsweg und Bekanntgabe der Ergebnisse 
über jeden Unfall, der der Polizei zur Kenntnis gelangt, 

wird eine „Unfallanzeige", zur gerichtlichen Behandlung 
des Falles bestimmt, aufgestellt. Auf Grund der darin ent­
haltenen sehr ausführlichen Angaben (auch Zeugenverneh­
mungen, Skizzen, ärztliche Gutachten) wird das „Statisti­
sche Meldeblatt eines Straßenverkehrsunfalles" ausgefüllt. 

In einer Reihe von Städten wird das Meldeblatt vorweg 
von den Statistischen Ämtern der Städte für örtliche 
Zwecke ausgewertet. 

Die Meldeblätter gehen sodann den Statistischen Landes­
ämtern zu, die die eigentliche Aufbereitung vornehmen 
und die Landesergebnisse in ihren laufenden statistischen 
Veröffentlichungen oder in besonderen Berichten bekannt­
geben. 

Die Bundesergebnisse werden aus den „Nachweisungen" 
zusammengerechnet, die die Statistischen Landesämter 
regelmäßig dem Statistischen Bundesamt übersenden. Das 
Statistische Meldeblatt und die Nachweisung sind einheit­
lich für das Bundesgebiet festgelegt. Einige Statistische 
Landesämter erheben zusätzliche Merkmale, die für die 
Analyse des Unfallgeschehens in ihrem Bereich von Be­
deutung sind. 

über die Ergebnisse der Straßenverkehrsunfallstatistik 
für das Bundesgebiet insgesamt wird die Öffentlichkeit in 
folgender Weise unterrichtet: 
a) Monatlicher Schnellbericht 

Die vorläufigen Zahlen der Unfälle, der Getöteten und 
der Verletzten werden vorweg im „Statistischen Wochen­
dienst" des Statistischen Bundesamtes etwa 4 bis 6 
Wochen nach Ende des Berichtsmonats bekanntgegeben, 

außerdem im „Bulletin des Presse- und Informations­
amtes der Bundesregierung" und im „Bundesanzeiger". 
Aus diesen Quellen übernimmt auch die Presse ihre 
Unterlagen. 

b) Monatsbericht 
In den vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen 
Monatsberichten (bis einschließlich Dezember 1957: 
Statistische Berichte, Arb.-Nr. V/11; ab Januar 1598: 
Reihe 6 der Serie „Der Verkehr in der Bundesrepublik 
Deutschland") werden die Ergebnisse der Straßenver­
kehrsunfallstatisti:k ausführlich dargestellt. 

c) Jahresbericht 
Einige Wochen nach Abschluß des Kalenderjahres er­
scheint auf Grund der Schnellberichte ein Vorbericht 
über das Unfallgeschehen im vergangenen Jahr. Ge­
wöhnlich im zweiten Vierteljahr nach dem Ende des 
Kalenderjahres wird ein Zwischenbericht, aufbauend 
auf den Monatsberichten, erstattet. Eine gewisse Zeit 
später folgt der endgültige Bericht, für den die gesam­
ten statistischen Unterlagen (Lochkarten) im maschinel­
len Verfahren so aufbereitet werden, daß sich durch 
Kombinierung der Merkmale der einzelnen Abschnitte 
des Meldeblattes neue_ Aussagewerte ergeben. 

Vorbericht und Zwischenbericht 1957, letzterer mit aus­
führlichem Zahlenteil, erschienen als Jahresheft I und II 
in der gleichen Veröffentlichungsreihe wie dieser Bericht. 
Die Ergebnisse wurden außerdem in der Zeitschrift „Wirt­
schaft und Statistik" (Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart) 
veröffentlicht1). Die Reihe der endgültigen Jahresberichte 
(1953: Band 135, 1954: Band 157 der Reihe „Statistik der 
Bundesrepublik Deutschland" und für 1955 sowie 1956: 
Reihe 6 der Serie „Der Verkehr in der Bundesrepublik 
Deutschland") wird durch den vorliegenden Band fort­
gesetzt. 

4. Aufbau des Tabellenwerkes 

Charakter und Aufbau der Tabellen entsprechen im 
großen und ganzen der Darstellung für das Berichtsjahr 
1956. Einige Übersichten wurden jedoch gekürzt, andere er­
weitert. 

Die Übersichten des Tabellenteils sind mit Ausnahmen 
der Übersichten 4 und 6 so aufgebaut, daß zwischen 

Unfällen mit Getöteten, 
Unfällen mit Verletzten, 
Unfällen mit nur Sachschaden von mehr als DM 200,- und 
Unfällen mit nur Sachschaden von DM 200,- und weniger 

unterschieden wird. Dies ermöglicht es, die Häufigkeit der 
Unfälle nach der Schwere der Folgen zu untersuchen und 
besser als bisher internationale Vergleiche anzustellen. 

Zählbegriff ist bei den Tabellen 1 'bis 4 der Straßen­
verkehrsunfall, bei den Tabellen 5 und 6 der unfall~ 
beteiligte Verkehrsteilnehmer, bei den Tabellen 7 und 8 
die Unfallursache und bei Tabelle 9 die getötete und ver­
letzte Person. Zwischen den Gesamtzahlen der beteiligten 
Verkehrsteilnehmer, der Unfallursachen und Unfallopfer 
einerseits und denen der Unfälle andererseits bestehen ge­
wisse allgemeine zusammenhänge. Die Zahl der unfall­
beteiligten Verkehrsteilne.ll_mer (1213 509) ist ungefähr dop­
pelt so groß wie die Gesamtzahl der Unfälle (633 685), da 
im groben Durchschnitt tn einen Unfall zwei Verkehrsteil­
nehmer verwickelt werden. Die Zahl der Ursachen (891 783) 
ist meist ebenfalls, doch in geringerem Grade, höher als 
die Unfallzahl (633 685), da, wie bereits ausgeführt, bei 
einer Reihe von Unfällen mehr .als e in e Ursache fest­
gestellt worden ist. Die Zahl der Unfallopfer (365 832) ist 
stets höher als die Zahl der Unfälle mit Personenschaden 
(281 216), weil bei zahlreichen Unfällen mehrere Personen 
zu Schaden kommen. 

Zwischen den in diesem Band enthaltenen Zahlen­
angaben und denen des Vorberichtes und Zwischenberich-

') Vorbericht 11157: 10 Jg, N.F., Heft 2, S. 118ff; Zwischenbericht 
1957: 10. Jg. N. F., Heft 4, S. 240 ff. 
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tes bestehen geringfügige Unterschiede, da in das vorlie­
gende Quellenwerk noch die in der Zwischenzeit bekannt­
gewordenen Nachmeldungen und Berichtigungen aufge­
nommen wurden. 

der ausländischen Streitkräfte und der ausländischen 
Touristen fehlen. Außerdem wäre es richtiger, nicht den 
Bestand selbst, sondern die Fahrleistungen der gesamten 
im Bundesgebiet in einem Jahr eingesetzten Kraftfahr­
zeuge als Bezugsgröße zu verwenden. Weil nämlich die 
Unfallwahrscheinlichkeit für ein Fahrzeug von seiner Fahr­
leistung abhängt und weil die Fahrleistungen bei den ein­
zelnen F·ahrzeugarten verschieden sind - ein Personen­
kraftwagen legt im Jahre durchschnittlich mehr Kilometer 
zurück als ein Kraftrad und ein Kraftomnibus mehr als 
ein Personenkraftwagen -, müßten die reinen Bestands­
zahlen eigentlich mit den Fahrleistungen gewichtet wer­
den. Solange statistische Unterlagen über die Fahrleistun­
gen von Kraftfahrzeugen für das Bundesgebiet noch nicht 
vorliegen, ist die Berechnung derartiger Beziehungszahlen 
- besonders bei einzelnen Fahrzeugarten - problematisch. 
Im übrigen ist zu berücksichtigen, daß der Bezug auf den 
Kraftfahrzeugbestand bzw. auf die Fahrleistungen der 
Kraftfahrzeuge nur dann genau ist, wenn es sich um Un­
fälle handelt, an denen Kraftfahrzeuge beteiligt waren. 

Um die Auswertung des Materials zu erleichtern, wurden 
in den Tabellen 12 bis 14 einige Angaben gebracht, die mit 
gewissen Vorbehalten als Bezugsgrößen verwendbar sind. 
So können die Zahlen der Unfallopfer, gegliedert nach 
Altersklassen, zu denen der Wohnbevölkerung in Bezie­
hung gesetzt werden. Mit den Straßenlängen können die 
Angaben über die Unfälle auf Autobahnen, Bundesstraßen 
usw. in den Tabellen 3 und 10 in Verbindung gebracht 
werden. Bei der Tabelle 13 über das Straßennetz ist zu be­
rücksichtigen, daß nur die klassifizierten Straßen ange­
geben sind. Entsprechende vollständige Angaben üb.er die 
Gemeindestraßen - die Unfälle auf „anderen Straßen" 
nach Position B 1. e) des Statistischen Meldeblattes haben 
sich in der Hauptsache auf Gemeindestraßen ereignet -
sind nicht vorhanden. Die Gesamtlänge der Gemeinde­
straßen ist auf rund 120 000 Kilometer geschätzt worden. 

Eine wichtige, aber nur behelfsmäßig verwendbare Be­
zugsgröße (Tabelle 14) ist der Kraftfahrzeugbestand. Da 
nur eingesetzte Kraftfahrzeuge Unfälle auf Straßen 
auslösen können, kommt die Bestandszahl in Frage, bei der 
die stilliegenden Fahrzeuge abgesetzt sind (Nettobestand). 
Die Angaben hierüber, wie sie aus der Kraftfahrzeug­
bestandsstatistik anfallen, sind einerseits zu hoch, weil der 
Einsatz der in ihnen enthaltenen landwirtschaftlichen Zug­
maschinen sich zum größten Teil auf privatem Grund und 
Boden und ·abseits des eigentlichen Straßenverkehrs ab­
spielt; andererseits sind sie zu niedrig, weil di,e Fahrzeuge 

Im Gegensatz zu den vorhergehenden endgültigen Jah­
resberichten ist in der vorliegenden Veröffentlichung keine 
internationale Übersicht enthalten. Ausführliches Zahlen­
material über die Straßenverkehrsunfälle im Ausland war 
bei der Drucklegung dieses Berichts nur bis einschließlich 
1956 vorhanden. Dieses ist bereits im Jahresband 1956 ver­
öffentlicht worden. 

Von den Statistischen Landesämtern sind bisher folgende 
Veröffentlichungen mit Ergebnissen der Jahresaufbereitung 
1957 herausgegeben worden: 

Statistisches Landesamt 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (West) 

Titel und Fundstelle der Veröffentlichung 

,,Die Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1957" 
(Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 10. Jahrgang, Heft 12) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle in Hamburg" 
(Schriftenreilie „Hamburg in z,ahlen''., Jahrgang 1958, Heft 2) 

,,Straßenverkehrsunfälle in Niedersachsen in den Jahren 1950 bis 1957" 
(Statistische Monatshefte für Niedersachsen, Januar 1959) 

„Statistische Mitteilungen aus Bremen", Jahrgang 1958, Heft 2 

,,Straßenverkehrs·unfälle in Nordrhein-Westfalen 1957" 
(Statistische Berichte, Reihe H I 1 - j vom 13. Mai 1958) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1957 in Hessen" 
(Staat und Wirtschaft in Hessen, Jahrgang 1958, Heft 7) 

,,Die StraßenveI"1k!ehrsunfälle in Rheinland-Pfalz im Jahre 1957" 
(Statistische Berichte, Rerhe H I 1 - j vom 27. März 1958) 
,,Die Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1957" 
(Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, 11. Jahrgang, Heft 5, 1958) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1957 - Endgültige Ergebnisse" 
(Statistische Monatshefte Baden-Württemberg, VI. Jahrg,ang, Heft 12) 
,,Zur Entwicklung der Straßenverkehrsunfälle seit Einführung der Geschwindigkeits­
begrenzung am 1. September 1957" 
(Statistische Monatshefte Baden-Württemberg, VI. Jahr.gang, Heft 1) 
,,Verkehrsentwicklung, Verkehrsstruktur und Straßenverkehrsunfälle" 
Neuere Ergebnisse der Straßenverkehrsunfallstatistik in Baden-Württemberg in den 
Jahren 1955 bis 1957 (Statistik von Baden-Württemberg, Band 50). 

,,Straßenverkehrsunfälle in Bayern von 1954 bis 1958" 
(Zeitschrift des Bayerischen Statistischen Landesamtes, Heft 1/2 - 1959) 
,,Unfallgeschehen im Straßenverkehr Bayerns seit Einführung der Geschwindigkeits­
begrenzung" 
(Statistische Monatshefte „Bayern in Zahlen", Januar 1959) 

,,Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1957" 
(Kurzbericht vom Statistischen Amt des Saarlandes Nr. IV/38, Jahrgang 8, 16. 8. 1958) 

_ ,,Straßenverkehrsunfälle in Berlin (West) im Jahre 1957" 
(Monatsschrift „Berliner Statistik", 12. Jahrgang, Heft 5, Seite 109 ff.) 
Auch: ,,Statistisches Jahrbuch Berlin 1958", S. 207 bis 209 und 

„Berliner Statistik", Statistische Berichte H I 1 
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II. Auswertung der Ergebnisse 

Weniger schwere Unfälle und Unfallopfer 

Im Jahre 1957 wurden im Bundesgebiet (ohne Saarland 
und Berlin) 281 216 Unfälle mit Personenschaden (teilweise 
auch in Verbindung mit Sachschaden) sowie 352 469 Unfälle, 
die lediglich Sachschaden zur Folge hatten, von der Polizei 
geme1det. Bei den Personenschadensunfällen wurden 12 462 
Personen getötet oder sind innerhalb 30 Tagen nach dem 
Unfall an den Unfallfolgen gestorben. Verletzt wurden 
353 370 Personen und von diesen 141 677 oder 40,1 vH so 
schwer, daß sie zu stationärer Behandlung in Kranken­
anstalten eingeliefert werden mußten. Die reinen Sach­
schadensunfälle setzten sich zusammen aus 124 310 Un­
fällen (35,3 vH), bei denen der jeweilige Sachschaden mehr 
als DM 200,- ausmachte, und 228 159 Bagatellunfällen mit 
geringerem Sachschaden. 

Damit sind erstmals in der Nachkriegszeit die Zahlen 
der Personenschadensunfälle und der Unfallopfer gegen­
über dem Vorjahr gesunken. Bei den Personenschadens­
unfällen betrug der Rückgang 2,6 vH, bei den Getöteten 
3,3 vH und bei den Verletzten 2,1 vH. Nur bei den Un­
fällen, die ausschließlich Sachschäden verursachten, hat 
sich die in den Vorjahren zu beobachtende ansteigende 
Entwicklung fortgesetzt, allerdings in stark reduziertem 
Maße (+ 4,7 vH). Die Gesamtzahl aller Unfälle hat s,ich 
nur geringfügig - um 1,3 vH - erhöht. Der Kraftfahr­
zeugbestand ist in der gleichen Zeit um rund 8 vH ge­
stiegen. 

Geschwindigkeitsbegrenzung 
war Hauptgrund der Besserung 

Der bemerkenswerte Rückgang der schweren Unfälle und 
der Unfallopfer dürfte vor allem auf die am 1. September 
1957 wieder eingeführte Geschwindigkeitsbegrenzung zu­
rückzuführen ·sein. Betrachtet man die Entwicklung in den 
einzelnen Monaten 1957 gegenüber den gleichen Monaten 
des Vorjahres, dann zeigt sich nämlich, daß die z,ahlen der 
Personenschadensunfälle und der Verunglückten - von 
vereinzelten und relativ schwachen Rückgängen abgesehen 
- bis August 1957 gestiegen sind. Erst ih den letzten vier 
Monaten des Berichtsjahres haben sich Abnahmen in einer 
Stärke ergeben, die durch Witterungseinflüsse und son­
stige Faktoren - so z.B. Umschichtung im Kraftfahrzeug­
bestand, d. h. Zunahme der Personenkraftwagen ber gleich­
.zeitigem Sinken der besonders unfallgefährdeten Kraft­
räder - nur zu einem kleinen Teil erklärt werden kön­
nen. In diesem Zeitraum lagen die Zahlen der Unfälle mit 
Personenschaden und der Verunglückten um je 17,9 vH 
niedriger als im Jahresteil September/Dezember 1956. Im 
vorhergehenden Jahresabschnitt hatten sich hingegen noch 
Zunahmen um 5,9 vH bzw. 6,5 vH ergeben. 

Für den maßgeblichen Einfluß der Geschwindigkeits­
. begrenzungen, die im wesentlichen in der Festlegung einer 

1 generellen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/Std. in ge­
schlossenen Ortschaften bestehen, sprechen auch die Er­
gebnisse über die Entwicklung des Unfallgeschehens inner­
halb g·eschlossener Ortslage einerseits und außerhalb ge­
schlossener Ortslage andererseits. Während bis 1956 in der 
Regel die Zahlen der Unfälle und der Unfallopfer in den 
Ortschaften von Jahr zu Jahr stärker zugenommen hatten 
als auf den freien Strecken, war es bei den Unfällen, die 
nur Sachschaden verursachten, von 1956 auf 1957 um­
gekehrt und bei den Personenschadensunfällen und den 
Verunglückten sogar so, daß sich deren Zahlen außerhalb 
geschlossener Ortslage noch weiter erhöht haben, inner­
halb geschlossener Ortslage jedoch ,gesunken sind. Leider 
ermöglicht das vorhandene Zahlenmaterial keine Angaben 
darüber, wie sich die Personenschadensunfälle, die reinen 
Sachschadensunfälle und die Unfallopfer in den beiden 
Ortslagen im Jahre 1957 vor und nach der Wiedereinfüh-

1. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer 

Straßenverkehrsunfälle bzw. Unfallopfer 

Innerhalb 1 aunerhalb 

1 

1 innerhalb I außerhalb 1 zusammen zusammen 
Jahr geschlossener Ortslage 

1 

geschlossener Ortslage 

Anzahl 
Verändarung gegenDb1r dem VorJehr 

vH -
Unfälle mit Personenschaden') 

1953 180016 57529 237 545 +26,0 
1954 191613 61673 253 286 + 6,4 + 7,2 + 6,6 
1955 209345 69599 278 944 + 9,3 +12,9 +10,1 
1956 217818 70999 288'817 + 4,0 + 2,0 + 3,5 
1957 209469 71747 281216 - 3,8 + 1,1 - 2,6 

Unfälle nur mit Sachschaden 
1953 168072 40082 

1 
208154 +11,4 

1954 195409 44992 

1 

240401 +16,3 +12,2 + 15,5 
1955 233768 55107 288875 +19,6 +22,5 +20,2 
1956 276977 59752 336729 +18,5 + 8,4 +16,6 
1957 289742 62727 352469 + 4,6 + 5,0 + 4,7 

Unfälle nsgesamt 
1953 348088 97611 445699 

+ 
0

9,3 
+18,1 

1954 387022 106665 493 687 +11,2 +10,8 
1955 443113 124706 567 819 +14,5 +16,9 +15,0 
1956 494795 130751 625546 +11,1 + 4,8 +10,2 
1957 499211 134474 633685 + 0,9 + 2,8 + 1,3 

Getötete') 
1953 6178 4847 11025 
1954 6612 5037 11649 + 7,0 + 3,9 t 5,7 
1955 6758 5582 12340 + 2,2 +10,8 5,9 
1956, 7155 5728 12883 + 5,9 + 2,6 4,4 
1957 6493 5969 12462 - 9,3 + 4,2 - 3,3 

Verletzte 
1953 219559 78672 298231 
1954 233591 83689 317280 + 6,4 + 6,4 + 6,f 1955 255194 95292 350486 + 9,2 +13,9 10,5 
1956 264275 96777 361052 + 3,6 + 1,6 + 3,0 
1957 254219 99151 353370 - 3,8 + 2,5 - 2,1 

Verunglückte Personen insgesam 
1953 225737 83519 309256 +2B,6 
1954 240203 88726 328 929 + 6,4 + 6,2 + 6,4 
1955 261952 100874 362826 + 9,1 +13,7 +10,3 
1956 271430 102505 373 935 + 3,6 + 1,6 + 3,1 
1957 260712 105120 365832 - 3,9 + 2,6 - 2,2 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden. - ') Einschl. 
der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 

rung der Geschwindigkeitsbegrenzungen gegenüber 1956 
entwickelt haben. Dieser Vergleich kann nur für die Ge­
samtheit der Unfälle gezogen werden. Er ergibt für den 
Zeitraum Januar/August 1957 eine Zunahme der Unfälle 
innerhalb der Ortschaften um 7,0 vH, auf den freien Strek­
ken um 5,5 vH, also - wie in den vorhergehenden Jahren 
üblich - einen stärkeren Anstieg innerhafü geschlossener 
Ortslage, In den letzten vier Monaten 1957 sind die Un­
fälle in beiden Ortslagen gesunken, jedoch war die Ab­
nahme in den Ortschaften mit 9,9 vH bedeutend kräftiger 
als auf den freien Strecken (- 1,8 vH). 

Sonnabend weiterhin am unfallreichsten 

Abgesehen von den eingangs erwähnten Veränderungen 
in den Monatszahlen, zeigten die monatlichen Kurven der 
Unfälle und der Unfallopfer im Jahre 1957 eine ziemlich 
weitgehende Parallelität mit dem Vorjahr. Ausgehend von 
einem Tiefpunkt am Jahresanfang, der mit den für den 
Straßenverkehr ungünstigen Witterungs- und Straßenver­
hältnissen während der Winterzeit zusammenhängt, nahm 
das Unfallgeschehen bis zum Juli mit der steigenden Ver­
kehrsdichte ständig zu, um dann gegen Jahresende hin 
wieder abzufallen. 

Auch im -Wochenablauf und in der Verteilung auf die 
Tagesstunden haben sich gegenüber 1956 keine wesent­
lichen Veränderungen ergeben. Nach wie vor lag - was 
den wöchentlichen Verlauf angeht - der Höhepunkt der 
Unfallhäufigkeit am Sonnabend, ihr Tiefpunkt am darauf-
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folgenden Sonntag. Am Montag setzte die Unfallkurve 
wieder relativ hoch an, schwächte sich gegen Wochenmitte 
ab (im Gegensatz zu 1956 ereigneten sich 1957 unter den 
Werktagen nicht am Dienstag, sondern am Mittwoch die 
wenigsten Unfälle), um dann wieder bis Sonnabend anzu­
steigen. Mit Ausnahme vom Sonntag überwogen an allen 
Wochentagen die Unfälle, die nur Sachschaden zur Folge 
hatten. An den Sonntagen 1957 waren zwar die iPersonen­
schadensunfälle noch in der Mehrzahl, doch hat sich ihr 
Übergewicht gegenüber den Sachschadensunfällen im Ver­
gleich zum Vorjahr stark ermäßigt. 

Im Tagesablauf ereigneten sich werktags weiterhin die 
meisten Unfälle nach Arbeitsschluß, d. h. von Montag bis 
Freitag in der Zeit zwischen 17.00 und 18.00 Uhr, am Sams­
tag in der 1. und 2. Mittagstunde (vgl. übersieht 2. im Ta­
bellenteil). Der Sonntag wies eine derart ausgeprägte Un­
fallspitze wie d.ie übrigen Wochentage nicht auf, doch 
waren auch hier gewisse Höhepunkte zu verzeichnen. Diese 
lagen zwischen 14.00 und 15.00 Uhr sowie gegen 18.00 Uhr. 
Der erstere dürfte sich so erklären, daß nach der Mittags­
pause zu dem ganztägigen Ausflugsverkehr, der bereits in 
den Vormittagsstunden die Unfallkurve ansteigen läßt, 
noch diejenigen hinzukommen, die nur Nachmittags­
ausflüge unternehmen; der zweite Höhepunkt wird mit der 
Rückfahrt der Ausflügler zusammenhängen. 

, 
Unfälle in den Ortschaften am häufigsten 

Sowohl Personenschadensunfälle als auch die Unfälle, die 
nur Sachschaden verursachten, ereigneten sich am meisten 
in geschlossener Ortslage. Von der Gesamtzahl der Unfälle 
entfielen im Berichtsjahr 78,8 vH auf die Ortschaften und 
nur 21,2 vH auf die freien Strecken. Diese Verteilung ent­
spr.icht in etwa der des Vorjah11es (79,1 bzw. 20,9 vH) und 
erklärt sich vorwiegend aus der unterschiedlichen Dichte 
des Verkehrs in den beiden Ortslagen. Die hinsichtlich der 
Unfallhäufigkeit relativ günstige Situation der freien 
Strecken wird aber zum Teil dadurch ausgeglichen, daß 
hier die Unfälle infolge der im allgemeinen höheren Ge­
schwindigkeiten der Fahrzeuge im Durchschnitt schwerer 
sind. So wurden 1957 bei 53,4 vH aller Unfälle außerhalb 

. geschlossener Ortslage Personen getötet oder verletzt (1956; 
54,3 vH), während innerhalb geschlossener Ortslage nur 
42,1 vH der Unfälle Personenschaden zur Folge hatten 
(1956: 44,0 vH). 

2. Straßenverkehrsunfälle nach Straßenklassen 

Straßenverkehrsunfälle 

Jahr 1 davon ereigneten sich auf 
ins-

gesamt Bundes- Bundes- Landstraßen 1nd1r1n 
autobahnen I straften 1,. Ordnung ! II.Ordnung I Str1n1n 

innerhalb geschlossener Ortslage 
1953 348088 - 110581 59148 17932 160427 
1954 387022 - 121446 67359 20054 178163 
1955 443113 - 135162 82160 22855 202936 
1956 494795 - 148729 89127 22826 234113 
1957 499211 - 145636 89114 21133 243328 

Veränderung 1957 
gegenüb. 1956 in vH +o,9 - -2,1 -0,0 -7,4 +3,9 

außerhalb geschlossener Ortslage 
1953- 97611 7637 44760 27934 9340 7940 
1954 106665 8530 47846 31820 10651 7818 
1955 124706 11459 54383 37423 12 313 9128 
1956 130751 12366 54765 40419 13367 9834 
1957 134474 13005 56057 41105 13440 10867 

Veränderung 1957 
gegenüb. 1956 in vH +2,8 +s,2 +2,4 +1,1 +o,s +10,s 

innerhalb und auße halb 
geschlossener o r ts age 

1953 445699 7637 155341 87082 27272 168367 
1954 493687 8530 169292 99179 30705 185 981 
1955 567819 11459 189 545 119583 35168 212064 
1956 625546 12366 203494 129546 36193 243947 
1957 633 685 13006 201693 130 219 34573 254195 

Veränderung 1957 
gegenüb. 1956 in vH +1,3 +5,2 -0,9 +o,5 -4,5 +4,2 

Die Unfälle innerhalb geschlossener Ortslage entfielen 
fast zur Hälfte auf Gemeindestraßen (,,Andere Straßen"), 

im übrigen vor allem auf die Ortsdurchfahrten von .Bun­
desstraßen und Landstraßen I. Oronung. Außerhalb ge­
schlossener brtslage waren in erster Linie Bundesstraßen 
und Landstraßen I. Ordnung Schauplatz der Unfälle. 
Wesentlich geringer war die Zahl der Unfälle auf Auto­
bahnen. Über die Autobahnunfälle besteht vielfach die 
Auffassung, daß sie den höchsten Anteil an Unfällen mit 
Getöteten aufwiesen. Dies ist zwar richtig, wenn man die 
Unfälle nach den einzelnen Straßenklassen ohne Unter- · 
scheidung nach der Ortslage einander gegenüberstellt. 
Dann ergibt sich 1957 auf den Autobahnen mit 3,0 vH ein 
Anteil der Unfälle mit Getöteten, der bei den übrigen 
Straßenklassen nicht erreicht wird. 

Eine rechte Vorstellung über den Gefährlichkeits.grad der 
Autobahnunfälle gewinnt man aber erst bei einem Ver­
gleich mit den Unfällen auf den Straßen der übrigen Klas­
sen außerhalb geschlossener Ortslage, da bekanntlich im 
Gegensatz zu den anderen Straßen die Autobaihnen nicht 
durch Ortschaften führen. Ein solcher Vergleich ergibt, daß 
auf allen Straßen - soweit es sich um freie Strecken han­
delt - die Quote der Unfälle mit Getöteten die auf den 
Bundesautobahnen übertrifft, was zum Teil damit zusam­
menhängt, daß auf Autobahnen Unfälle unter Beteiligung 
von Fußgängern, Fahrrädern und Mopeds, die in der Regel 
schwerer sind, normalerweise nicht vorkommen. Offen 
bleiben muß allerdings die Frage, ob eventuell die Unfälle 
mit Getöteten auf Autobahnen im Durchschnitt mehr Un­
fallopfer je Unfall zur Folge haben als die Unfälle mit 
Getöteten auf anderen Straßenklassen. Angaben über die 
Anzahl der verunglückten Personen bei Unfällen mit Ge­
töteten auf den Straßen der einzelnen Klassen liegen näm­
lich nicht vor. 

3. Straßenverkehrsunfälle 1957 
nach Straßenklassen und Unfallfolgen 

Straßenverkehrsunfälle 
darunter 

Straßenklasse insgesamt mit mit Personen-1 1 mit 
Getatelen I l V1rletzten •> schaden 

zusammen 
Anzahl VH 

Unfälle auf 
innerhalb geschlossener Ortslage 

Bundesautobahnen - - - -
BundesstraQen 145636 1,5 39,2 40,7 
Landstraßen I. Ordnung , 89114 1,6 43,9 45,5 
Landstraßen II. Ordnung 21133 1,8 52,4 54,2 
anderen Straßen 243328 0,9 39,4 40,3 

zusammen 1 499211 
1 

1,3 
1 

40,7 
1 

42,0 

Unfälle auf 
außerhalb geschlossener Ortslage 

Bundesautobahnen 13005 3,0 35,7 38,7 
Bundesstraßen 56057 4,2 46,5 50,7 
Landstraßen I. Ordnung 41105 4,2 53,4 57,6 
Landstraßen II. Ordnung 13440 4,1 57,6 61,7 
anderen Straßen 10867 4,2 53,8 58,0 

zusam'llen 
1 

134474 
1 

4,1 
1 

49,3 
1 

53,4 

innerhalb und außerhalb 
geschlossener Ortslage 

Unfälle auf 
Bundesautobahnen 13005 3,0 35,7 38,7 
Bundesstraßen 201693 2,2 41,2 43,4 
Landstraßen I. Ordnung 130219 2,4 46,9 49,3 
Landstraßen II. Ordnung 34573 2,7 54,4 57,1 
anderen Straßen 254195 1,1 40,1 41,2 

zusammen 
1 

633685 1,9 
1 

42,5 
1 

44,4 

1) Teilweise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - ') Teil­
weise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne ?etötete. 

Nach der speziellen Unfallstelle ereigneten sich inner­
halb von Ortschaften nach wie vor die weitaus meisten 
Unfälle an Straßenkreuzungen oder -einmündungen. Auf 
den freien Strecken waren hingegen die Unfälle in Kurven 
in der Überzahl. In beiden Ortslagen haben die Unfälle 
an diesen Stellen gegenüber dem Vorjahr noch weiter zu­
genommen. Zu bemerken ist allerdings, daß in den letzten 
vier Monaten 1957 die Kreuzungs- und Kurvenunfälle in 
den Ortschaften niedriger lagen als vor Jahresfrist. Er-
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freulicherweise abgenommen haben 1957 - und dies, so­
weit es sich um Unfälle an beschrankten Bahnübergängen 
handelt, nicht erst seit Wiedereinführung der Geschwindig­
keitsbegrenzung,en - die Unfälle an schienengleichen Weg­
übergängen, denen wegen ihres relativ höchsten Anteils 
von Unfällen mit tödlichem Ausgang besondere Bedeutung 
zukommt. 

4. Straßenverkehrsunfälle nach ausgewählten Unfallstellen 

Straßenverkehrsunfälle 
auf einer 

1 

auf einem s~hienengleichen 1 

Jahr Straßen-
kreuzung Wegubergang aul einer inainer 

oder 1 mit I ohne I Kuppe Kurv, 
-elnmündung Schranken Schran~111 -· 

innerhalb geschlossener Ortslage 

1953 125689 896 669 570 25933 
1954 138366 1085 728 704 27416 
1955 158 368 1218 705 868 31895 
1956 182735 1484 812 823 33643 
1957 186153 H04 731 1129 34369 

Veränderung 1957 . 
gegenüb. 1956 in vH + 1,9 - 5,4 -10,0 +a1,2 + 2,2 

außerhalb geschlossener Ortslage 
1g53 10297 406 469 968 17919 
1954 11184 421 458 1255 19922 
1955 12801 529 480 1541 24130 
1956 13793 607 494 1474 25960 
1957 15563 591 433 1934 29267 

Veränderung 1g57 
gegenüb. 1956 in vH +12,8 - 2,6 -12,3 +31,2 +12,1 

innerhalb und außerhalb 
geschloss~ner Ortslag 

1953 135 986 1302 1138 1538 43852 
1954 149550 1506 1186 1959 47338 
1955 171169 1747 1185 2409 56025 
1956 196528 2091 1306 2297 59603 
1957 201716 1995 1164 3063 63636 

Veränderung 1957 
gegenüb. 1956 in vH + 2,6 - 4,6 -10,9 +33,3 + 6,8 

Ihr,er Art nach entstanden 1957 die meisten Unfälle durch 
Auffahren eines Fahrzeuges auf ein anderes bzw. auf ein 
sonstiges Hindernis auf oder neben der Fahrbahn. Inner­
halb geschlossener Ortslage dominierten allerdings noch 
die Unfälle durch Zusammenstoß ~wischen fahrenden 
Fahrzeugen. Die Zusammenstöße sind im Vergleich zu 1956 
in beiden Ortslagen gesunken, während die Auffahr­
Unfälle zugenommen haben. Rückläufig waren auch die 
Unfälle zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger. Diese 
Unfallart verdient insofern besondere Beachtung, als bei 
ihr die Unfälle mit Personenschaden (Anteil 1957: 93,8 vH) 
bei weitem überwogen. Bei allen übrigen Unfallarten -
ausgenommen die Gruppe „Unfälle anderer Art" - sind 
insgesamt gesehen die reinen Sachschadensunfälle in der 
Mehrzahl (vgl. Übersicht 3 im Tabellenteil). 

Die nachstehende übersieht zeigt, daß die Abnahme der 
Zusammenstöße zwischen fahrenden Fahrzeugen und der 
Unfälle zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger innerhalb 
geschlossener Ortslage ausschließlich, ·außerhalb geschlos­
sener Ortslage zum größten Teil auf die Zeit nach Wieder..: 

5. Straßenverkehrsunfälle nach Unfallarten 

Unfälle 

1 durch Zu-
durch Auf. 1 zwischen j Jahr sammenstoß 

lzwischenfeh- fahren eines I Kraftfahrzeug I anderer Art insgesamt 
renden Fahr- Fahrzeuges1J und. Fuß-

zeugen ganger 

innerhalb geschlossener Ortslage 

1953 158180 104840 1 44310 40758 348 088 
1954 172848 120 748 46733 46693 387022 
1955 193646 149847 49342 50278 443113 
1956 212148 178362 52474 51811 494795 
1957 204242 191422 50603 52944 499211 

Veränderung 1957 

1 

gegenüb. 1956 in vH - 3,7 + 7,3 - 3,6 + 2,2 + 0,9 

außerhalb geschlossener Ortslage 

1953 32382 32901 7401 24927 97611 
1954 33838 37361 7933 27533 106 665 
1955 39693 49026 8052 27935 124 706 
1956 40926 53676 8428 27721 130 751 
1957 39551 56494 7734 30695 134474 

Veränderung 1957 
gegenüb.1956 in vH - 3,4 + 5,3 - 8,2 +10,1 + 2,8 

innerhalb und außerhalb 
geschlossener Ortslage 

1953 190562 137741 51711 65685 445 699 
1954 206686 158109 54666 74226 493687 
1955 233339 198873 57394 78 213 567819 
1956 253074 232 038 60902 79532 625546 
1957 243 793 247916 58337 83 639 633 685 

Veränderung 1957 
gegenüb. 1956 in vH - 3,7 + 6,8 - 4,2 +_ 5,2 + 1,3 

1) Auffahren eines Fahrzeuges auf ein voranfahrendes, vorüber­
gehend haltendes oder parkendes Fahrzeug oder auf ein sonstiges 
Hindernis auf oder neben der Fahrbahn. 

einführung der Geschwinfügkeitsbegrenzungen entfiel. Sie 
läßt •außerdem erkennen, daß unter dem Einfluß der Ge­
schwindigkeitsbegrenzungen in erster Linie die Unfälle 
unter Beteiligung von Fußgängern abgenommen haben. 

Art des Unfalles 

Zusammenstoß zwischen 
fahrenden Fahrzeugen 

Auffahren eines 
Fahrzeuges 

Unfälle zwischen Kraft-

Veränderung in vH 
Jan./Aug. 1957 Sept./Dez. 1957 

gegen Jan./Aug. 1956 gegen Sept./Dez. 1956 
innerhalb außerhalb innerhalb außerhalb 

geschlossener Ortslage 

+ 2,7 0,1 - 15,5 9,4 

+ 11,3 + 7,5 + 0,4 + 1,3 

fahrzeug u. Fußgänger + 7,1 3,5 - 21,6 -15,8 

Unfälle anderer Art . + 9,9 + 12,6 - 11,4 

Unfälle insgesamt • + 7,0 + 5,5 - 9,9 

Fast die Hälfte der Unfallbeteiligten 
waren Personenkraftwagen 

+ 7,4 

1,8 

Parallel zu der leichten Zunahme aUer Straßenverkehrs­
unfälle von 1956 auf 1957 ist auch die Gesamtzahl der 
unfallbeteiligten V,erkehrsteilnehmer geringfügig ange-

6. An Straßenverkehrsunfällen betemgte Verk:ehrsteilnehmer1) 

Art der an Unfällen 

1 

1953 1 1954 1 1955 1956 1 1957 l 1953 1 1954 1 1955 ! 1956 
1 1957 

beteiligten Verkehrsteilnehmer Anzahl vH 

Krafträder einschl. Kraftroller 

1 

172916 

1 

183456 183 555 175437 

1 

162656 

1 

20,0 

1 

19,2 

1 

16,7 

1 

14,5 

1 

13,4 
Personenkraftwagen 276254 331764 416 827 515 097 560457 31,9 34,8 38,0 42,7 46,2 
Kraftomnibusse und Obusse 12939 13923 17401 19279 

1 

18808 1,5 

1 

1,5 1,6 1,6 1,6 
Liefer- und Lastkraftwagen 

1 

171245 

1 

181803 205027 206 341 181065 

1 

19,8 19,1 

1 

18,7 
! 

17,1 

1 

14,9 
Zugmaschinen 10075 10639 12843 13507 14634 1,2 1,1 1,2 1,1 1,2 
Sonstige Kraftfahrzeuge 1297 1252 1431 1915 3024 0,1 0,1 0,1 1 0,2 0,2 

1 

Kraftfahrzeuge zusammen 

1 

644726 

1 

722 837 1 837 084 931576 940644 74,5 i 75,8 76,3 77,2 77,5 
1 

Straßenbahnen 13157 14137 15663 16446 15974 1,5 1 1,5 1,4 1,4 1,3 
Eisenbahnen 1348 1303 1503 1555 1361 0,1 

i 
0,1 0,1 0,1 0,1 

Mopeds und sonstige Fahrräder 
mit Hilfsmotor 7375 20 016 45580 62209 72106 0,9 2,1 4,2 5,1 6,0 

Fahrräder ohne Hilfsmotor 105 380 99075 93849 86867 82111 12,2 

1 

10,4 8,6 7,2 6,8 
Fußgänger 70277 74292 80558 85440 79935 8,1 7,8 7,3 7,1 6,6 
Bespannte Fuhrwerke - 9460 8572 7909 7343 

1 

5947 1,1 0,9 _0,7 0,6 0,5 
Geführte oder frei herumlaufende Tiere 9812 9574 9936 9938 10182 1,1 1,0 0,9 0,8 0,8 
Sonstige Verkehrsteilnehmer 4312 4303 5566 6175 5249 0,5 

1 
0,4 0,5 0,5 0,4 

1 

Insgesamt 
1 

865 847 954109 
1 

1097648 
1 

1207549 
1 

1213509 
1 

100 
1 

100 
1 

100 
1 

100 
1 

100 

1) Für die Jahre 1953 bis 1956 Aufteilung der Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkräfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt. 
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stiegen (+ 0,5 vH). Im einzelnen war die Entwicklung je­
doch recht unterschiedlich. Zugenommen haben lediglich 
die Zahlen der in Unfälle verwickelten Personenkraft­
wagen, Zugmaschinen, ,,sonstigen Kraftfahrzeuge", Mo­
peds und Tiere. Bei allen übrigen Verkehrsteilnehmerarten 
sind indessen Rückgänge eingetreten. Bemerkenswert ist; 
daß die unfaHbeteiligten Zugmaschinen, ,,sonstigen Kraft­
fahrzeuge" und Mopeds auch nach Wiedereinführung der 
Geschwindigkeitsbegrenzungen gegenüber 1956 noch gestie­
g,en sind. Die Unfallbeteiligungen von Personenkraftwagen 
und Tieren waren in diesen Monaten hingegen rückläufig. 
In den ersten acht Monaten 1957 hatten sich mit Ausnahme 
von Liefer- und Lastkraftwagen, Schienenfahrzeugen, be­
spannten Fuhrwerken und „sonstigen Verkehrsteilneh­
mern" noch bei allen Verkehrsteilnehmergruppen Zunah­
men ergeben. 

Durch die Zunahme der unfallbeteiligten Personenkraft­
wagen, die mit 8,8 vH bedeutend niedriger war, als die 
Vergrößerung des Bestandes an diesen Fahr21eugen (+ 21,3 
VH), hat sich deren Anteil an der Gesamtzahl der in Un­
fälle verwickelten Verkehrsteilnel;lmer, der seit Jahren 
steigende Tendenz aufweist, weiter erhöht (auf 46,2 vH). 
Wie bei den Personenkraftwagen, so kann auch bei den 
Zugmaschinen, ,,sonstigen Kraftfahrzeugen" und Mopeds 
der Anstieg der Unfallbeteiligung dieser einzelnen Fahr­
zeuggruppen zumindest zu einem gewissen Teil mit einer 
Zunahme des Bestandes an diesen Fahrzeugen erklärt wer­
den. Umgekehrt dürfte der Rückgang der Unfallbeteiligung 
der Krafträder (- 7,3 vH) zu einem großen Teil auf eine 
Verringerung der zum Verkehr zugelassenen Fahrzeuge 
dieser Art (- 5,4 vH) zurückzuführen sein. Hervorgehoben 
zu werden verdient in diesem Zusammenhang die Ent­
wicklung bei den- Liefer- und Lastkraftwagen. Hier ist 
zwar der Bestand um 2,6 vH gestiegen, die Zahl der un­
faUbeteiLigten Fahrreuge aber um 12,3 vH gesunken und 
dies - wie oben bereits erwähnt - nicht erst im letzten 
Jahresdrittel, sondern auch schon während der ersten acht 
Monate 1957. 

Je nach der Ortslage war die UnfaUbeteiligung der ein­
zelnen Verkehrsteilnehmerarten etwas unterschiedlich. 
Außerhalb der Ortschaften lag vor allem der Anteil der 
Lastkraftfahrzeuge und der Krafträder ihöher, der der 
Fußgäng·er, Fahrräder und Mopeds indessen niedriger als 
im Gesamtdurchschnitt. 

Wesentlich stärkere Unterschiede in der Beteiligung der 
Verkehrsteilnehmergruppen bestehen zwischen Personen­
schadensunfällen einerseits und reinen S 1achschadensunfäl­
len andererseits. Besonders kraß ist die Differenz in den 
AnteilZiiffern der Fußgänger. Während diese nur 0,8 vH 
aller in reine Sachschadensunfälle verwickelten Verk'ehrs­
teilnehmer ausmachten, betrug ihr .entsprechender Anteil 
bei den Personenschadensunfällen 14,0 vH. Auch die Mo­
peds, einschließlich Fahrräder, sowie die Krafträder, ein­
schließlich Kraftroller, spielten mit 20,9 vH bzw. 21,2 vH 
unter den an Personenschadensunfällen beteiligten Ver­
kehrsteilnehmern eine wes,entlich größere Rolle als unter 
den an reinen Sachschadensunfällen Beteiligten (6,3 bzw. 
7,3 vH). Bei ,allen übrigen Verkehrsteilnehmergruppen war 
die Situation umgekehrt, namentlich bei Lastkraftfahr­
zeugen und bei Personenkraftwagen. Die Anteile der Last­
kraftfahrzeuge und der Personenkraftwagen beliefen ,sich 
auf der Personenschadensseite auf 9,6 bzw. 30,8 vH, auf der 
Sachschadensseite aber ·auf 21,6 bzw. 58,2 vH. 

Noch deutlicher als aus den vorgenannten Zahlen wird 
aus der nachstehenden Übersicht, in der die wichtigsten 
Verkehrsteilnehmergruppen nach ihrer Verteilung auf Un­
fälle mit Getöteten, Unfälle mit Verletzten und Unfälle 
mit' nur Sachschaden im Jahre 1957 dargestellt sind, er­
kennbar, daß je nachdem, wie weit der unfallbeteiligte 
Verkehrsteilnehmer bzw. das benutzte Fahrzeug geschützt 
war, Personenschaden oder Sachschaden überwog. 

Verteilung 
in vH auf Unfälle mit 

Unfallbeteiligte nur 
Verkehrsteilnehmer 1957 Getöteten Verletzten Sach-

schaden 
Fußgänger 5,2 87,6 
Krafträder, Kraftroller 2,7 66,5 
Fahrräder 1,8 71,3 
Mopeds 1,8 69,1 
Liefer- und Lastkraftwagen 1,5 23,7 
Personenkraftwagen 1,1 28,1 
Sonstige Verkehrsteilnehmer . 1,9 30,0 

Verkehrsteilnehmer insgesamt 1,8 42,0 

Fehler beim Überholvorgang 
die häufigste Unfallursache 

7,2 
30,8 
26,9 
29,1 
74,8 
70,8 
68,1 

56,2 

Bei den einzelnen Ursachen der Straßenverkehrsunfälle 
ergaben sich von 1956 auf 1957 recht unterschiedliche Ent­
wicklungen. Bemerkenswert ist vor allem der starke Rück-

7. Bei Straßenverkehrsunfällen 
polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 

Art der Ursache 
1 

1956 1 1957 1 Veränderung 

Anzahl 1 VH 

Ursachen bei Fahrzeugführern 658091 
davon: 

693921 +35830 + 5,4 

Nichtbeachten der vorfahrt 111866 98857 -13009 -11,6 
Falsches Einbiegen oder Wenden 60199 63016 + 2817 + 4,7 
Fehler beim Überholvorgang 

}125444 }+29961 }+ 23,9 oder beim vorbeifahren 119227 
Fehler beim Begegnungsverkehr 36178 
Nichtbeachten der polizeilichen 

Verkehrsregelung ~1016 4579 -6437 -58,4 
Unterlassen der vom Fahrzeug-

führer zu gebenden Zeichen 10380 9447 - 933 - 9,0 
Nichtbeachten der von anderen 

Fahrzeugführern gegebenen 
Zeichen 5507 6991 + 1484 +26,9 

Nichtbeachten der für schienen-
gleiche Wegübergänge gelten-
den Warnzeichen 2377 2385 + 8 + 0,3 

Fahren auf der falschen Fahr-
bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn 51882 52553 + 671 -+ 1,3 

verkehrswidriges Parken 4026 3470 - 556 -13,3 
übermäßige Geschwindigkeit 

unter Berücksichtigung der 
Umstände 102129 95192 -6937 - 6,8 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 61126 69174 + 8048 +13,2 
Unachtsames öffnen der Wagen-

tür 4831 4970 + 139 + 2,9 
Unachtsames Zurückfahren, un-

achtsames Ein- oder Ausfahren 35569 40491 + 4922 +13,8 
Fahrer unter Alkoholeinfluß 40149 45021 + 4872 +12,1 
Ermüdung (auch Einschlafen) des 

3370 3641 + 271 + 8,0 Fahrers 
Andere Ursachen bei Fahrzeug-

führern 28220 38,729 +10509 +37,2 

Ursachen bei Fahrzeugen (techn. 
Mängel) oder ihrer Ladung 23556 22267 -1289 - 5,5 
darunter: 
Mängel ,an den Bremsen 5079 4491 - 588 -11,6 
Mängel an der Bereifung 3859 4382 + 523 +13,6 
Mängel an Achsen, Federn und 

Rädern 1403 1363 - 40 - 2,9 
Ursachen bei der Ladung 

3147 3496 oder Besetzung + 349 +11,1 

Ursachen bei Fußgängern 64944 62859 -2085 - 3,2 
davon: 
Falsches Verhalten beim über-

schreiten der Fahrbahn und 
Benutzen der falschen Straßen-
seite 49727 46995 -2732 - 5,5 

Auf- oder Abspringen auf bzw. 
von fahrende(n) Fahrzeuge(n) 1046 1016 - 30 - 2,9 

Spielen auf der Fahrbahn 6171 5138 -1033 -16,7 
Alkoholeinfluß 4931 5299 + 368 + 7,5 
Sonst. Ursachen bei Fußgängern 3069 4411 + 1342 +43,7 

Straßenverhältnisse als Unfall-
ursachen 122255 83217 -39038 -31,9 
darunter: 
Glätte oder Schlüpfrigkeit der 

Fahrbahn 98483 63699 -34784 -35,3 
Schlechter zustand der 

Straßenoberfläche 5440 4431 -1009 -18,8 
Enge und Unübersichtlichkeit 

(auch an Straßenkreuzungen) 14110 11268 -2842 -20,1 

Witterungseinflüsse als Unfall-
ursachen 19410 13438 -5972 -30,8' 
darunter: 
Sichtbehinderung durch: 
a) Nebel 6408 5510 - 898 -14,0 
b) starken Regen, Hagel, Schnee-

gestöber, blendende Sonne 11289 7122 -4167 -36,9 

Andere Unfallursachen 15699 16081 + 382 + 2,4 
darunter: 
Tier auf der Fahrbahn 9965 10100 + 135 + 1,4 

-~ 

Unfallursacl;len insgesamt 1903955 891783 -12172 - 1,3 

-9-
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gang der Unfallursachen, die in den Straßenverhältnissen 
begründet sind. Dieser findet seine Erklärung im wesent­
lichen darin, daß in den ersten Monaten des Jahres 1957 
zum Teil schon frühlinghaftes Wetter herrschte, wogegen 
in der gleichen Zeit des Vorjahres der Straßenverkehr 
durch winterliches Wetter stark beeinträchtigt war. Für 
die Abhängigkeit von der Witterung spricht auch die 
relativ etwa gleichstarke Abnahme der auf Witterungsver­
hältnisse unmittelbar zurückzuführenden Unfallursachen. 

Unter den Ursachen bei Fahrzeugführern fallen die Ab­
nahmen bei den Ursachen „Nichtbeachten der Vorfahrt", 
„Nichtbeachten der polizeilichen Verkehrsregelung" und 
„übermäßige Geschwindigkeit unter Berücksichtigung der 
Umstände" besonder,s a1,1f. Zu den ersten beiden Ursachen 
ist zu bemerken, daß ihre Häufigkeit auch schon in der 
Zeit vor Wiedereinführung der Geschwindigkeitsbegren­
zung zurückgegangen ist, anschließend allerdings in noch 
stärkerem Maße. Die Anzahl der Ursachen „übermäßige 

8. Unfallursachen 1957 im Bundesgebiet 
(ohne Länder: Schleswig-Holstein, Baden-Württemberg, Saarland und Berlin) 

Unfallursachen 
davon bei Unfällen mit 

' 1 

Par-1 nur l zu- Per- 1 nur I u Per-1 nur Per- 1 nur l zu-
ins- sonen-

1 

Sach- sam- sonen- Sach- sam- sonen- Sach- s~;. sonen- Sach-

Art der Ursache gesamt s;:~- man 
1cha- scha- man scha-1 scha- men scha- scha-
den'l den dan•J den den•J den 

mit mit mit 3 und mit 1 und mehr 
1 Ursache 2 Ursachen mehr Ursachen Ursachen zus. 

!Anzahl vH2l 

Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 
43,1 1 6,31 Nichtbeachten der vorfahrt 81781 39,8 82,9 5,5 11,8 2,5 2,8 5,3 48,6 51,4 

Falsches Einbiegen oder Wenden . 51289 29,0 44,5 73,5 9,1 9,8 18,9 3,4 4,2 7,6 41,5 58,5 
Fehler beim überholvorgang oder beim vorbeifahren 97056 21,6 50,5 72,1 8,8 9,9 18,7 4,4 4,8 9,2 34,8 65,2 
Fehler beim Begegnungsverkehr .......... 26461 16,1 34,0 50,1 11,7 17,5 29,2 9,2 11,5 20,7 37,0 63,0 
Nichtbeachten der polizeilichen Verkehrsregelung 3 319 30,7 37,3 68,0 10,5 13,5 24,0 3,5 4,5 8,0 44,7 55,3 
Falsches Verhalten an markierten Fußgängerüberwegen 1563 57,4 7,6 65,0 22,3 4,0 26,3 7,4 1,3 8,7 87,1 12,9 
Unterlassen der vom Fahrzeugführer zu gebenden Zeichen ...... 6800 23,0 20,4 43,4 23,9 17,6 41,5 8,9 6,2 15,1 55,8 44,2 
Nichtbeachten der von anderen Fahrzeugführern gegebenen Zeichen 3 961 11,4 24,2 35,6 15,7 23,9 39,6 9,1 15,7 24,8 36,2 63,8 
vorschriftswidriges Fahren an Straßenbahnhaltestellen 624 56,6 12,0 68,6 H,4 7,7, 22,1 5,6 3,7 9,3 76,6 23,4 
Nichtbeachten der Abblendvorschri!ten ................. 1347 30,4 18,7 49,1 17,7 11,41 29,1 12,0 9,8 21,8 60,1 39,9 
Nichtbeachten d. f. schienengleiche Wegübergänge geltend. Warnzeich. 1932 17,9 35,9 53,8 11,4 17,7 29,1 6,4, 10,7 17,1 35,7 64,3 
Fahren auf der falschen Fahrbahn, Fahren außerhalb der Fahrbahn 34039 16,3 17,1 1 33,4 21,7 17,3 39,0 15,8' 11,8 27,6 53,8 46,2 
verkehrswidriges Parken ........................ 2714 9,1 30,8, 39,9 8,8 34,7 43,5 4,7 · 11,9 16,6 22,6 77,4 
übermäßige Geschwindigkeit unter Berücksichtigung der Umstände 70480 16,8 14,8 1 31,6 24,8 19,2 44,0 

1::t: 
11,0 24,4 55,0 45,0 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 57094 9,5 64,5 14,0 4,2 13,9 18,1 5,9 7,9 15,7 84,3 
Unachtsames Öffnen der Wagentür 4197 57,5 33,5 91,0 3,3 3,8 7,1 0,8, 1,1 1,9 61,6 38,4 
Unachtsames Zurückfahren, unachtsames Ein- oder Ausfahren 31750 12,0 74,9 86,9 2,5 7,4 9,9 0,8 i 2,4 3,2 15,3 84,7 
Fahrer unter Alkoholeinfluß ....... 37292 8,1 3,5 11,6 44,8 24,0 68,8 14,2 1 5,4 19,6 67,1 32,9 
Ermüdung (auch Einschlafen) des Fahrers 2862 29,41 23,4 52,8. 20,3 12,1 32,4 10,1 1 

4,7 14.8 59,8 40,2 
Körperliche oder gesundheitliche Behinderung des Fahrers 1355 43,4 9,1 52,5 21,1 6,7 27,8 13,4 6,3 19,7 77,9 22,1 
Sonstige Ursachen bei Fahrzeugführern 16897 22,6 

1 
27,4 50,0 26,8 13,9 

1 
40,7 6,0 3,3 9,3 55,4 44,6 

zusammen. 534813 21,5 38,7 60,2 14,1 13,0 27,1 6,6 6,1 12,7 42,2 57,8 

Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer Ladung 
Mängel an den Bremsen 3468 10,3 24,2 34,5 18,6 22,5 41,1 14,3 10,1 24,4 43,2 56,8 
Mängel an der Lenkung ......... 719 27,1 27,5 54,6 12,9 12,0 24,9 12,4 8,1 20,5 52,4 47,6 
Mängel an Achsen, Federn und Rädern 1153 30,4 45,2 75,6 7,0 9,2 16,2 4,6 3,6 8,2 42,0 58,0 
Mängel an der Bereifung . . . . . 3218 20,3 12,5 32,8 15,3 14,1 29,4 19,1 18,7 37,8 54,7 45,3 
Mängel an der Zugvorrichtung . . . . . . . . . . . . 852 14,6 62,9 77,5 5,5 11,4 16,9 2,3 3,3 5,6 22,4 77,6 
Mängel an der Beleuchtungsanlage des Fahrzeuges! . 2767 22,5 11,3 33,8 28,3 12,5 40,8 18,0 7,4 25,4 68,8 31,2 
Mängel oder Versag,en der Fahrtrichtungsanzeiger ·ki . 262 3,4 10,7 14,1 19,1 35,9 

55,01 
14,9 16,0 30,9 37,4 62,6 

übermäßige Entwicklung von Rauch und Dieselqua . 21 19,0 23,9 42,9 19,0 14,3 33,3 4,8 19,0 W,8 42,8 57,2 
sonstige Ursachen bei Fahrzeugen . . . . . . . . . .! • • • • 2137 29,4 21,5 50,9 20,7 13,9 34,6 8,8 5,7 14,5 58,9 41,1 
Ursachen bei der Ladung oder Besetzung (Überbes~tzung) 2767 17,2 30,41 47,6 16,9 19,2 36,1 10,3 6,0 16,3 44,4 55,6 

i zusammen. 17364 19,7 23,8 43,5 17,9 16,1 34,0 13,2 9,3 22,5 50,8 49,2 
1 

Ursachen bei Fußgängern 1 

Falsches Verhalten beim überschreiten der Fahrbafy.n 
auf Fußgängerüberwegen mit Verkehrsampeln ' 

oder polizeilicher Verkehrsregelung . . . . . . -1 • • .. 1672 69,9 8,6 78,5 14,2 3,6 17,8 3,1 0,6 3,7 87,2 12,8 
auf anderen markierten Fußgängerüberwegen . ; . . . . . . 1124 61,7 4,7 66,4 23,4 2,3 25,7 6,8 1,1 7,9 91,9 8,1 
auf der Fahrbahn außerhalb der FUßgängerüberw!ege . . . . 32901 70,5 5,3 75,8 17,2 1,7 18,9 4,9 0,4 5,3 92,6 7,4 

Auf- oder Abspringen auf bzw. von fahrende(n) Fa!1,rzeuge(n) 826 77,2 1,9 79,1 15,8 1,7 17,5 3,4 3,4 96,4 3,6 
Spielen auf der Fahrbahn . . . . . . . . . . . . . • • . . . . . . 4419 n,o 6,0 83,0 13,3 1,1 14,4 2,4 0,2 2,6 92,7 7,3 
Benutzen der falschen Straßenseite 

3031 1 
32,2 2,6 34,8 38,6 2,1 40,7 23,1 1,4 24,5 93,9 6,1 

Alkoholeinfluß 4572 10,4 1,2 11,6 64,81 
6,4 71,2 15,9 1,3 17,2 91,1 8,9 

Körperliche oder ge~i,;ndheitiich~ B;hir{d~r°u{ig 710 23,0 1,1 24,1 54,4 3,4 57,8 17,0 1,1 18,1 94,4 5,6 
Sonstige Ursachen bei Fußgängern . .. 2590 49,4 4,9 54,3 30,1 4,4 34,5 10,0 1,2 11,2 89,5 10,5 

zusammen .. 51845 61,7 4,8 66,5 23,5 2,3 25,8 7,1 0,6 7,7 92,3 7,7 

Straßenverhältnisse als Unfallursachen 
Glätte oder Sch.iüpfrigkeit der Fahrbahn 

durch ausgeflossenes Öl, Dung, Laub usw. 6395 51,5 22,0 73,5 11,7 8,0 19,7 3,2 3,6 6,8 66,4 33,6 
durch Schnee oder Eis 17968 6,5 13,3 19,8 16,7 38,2 54,9 8,7 16,6 25,3 31,9 68,1 
durch Regen ................ 24189 3,1 3,6 6,7 23,3 43,5 66,8 11,7 14,8 26,5 38,1 61,9 

Schlechter Zustand der Straßenoberfläche . -. . 3285 16,7 11,2 27,9 24,6 14,8 39,4 18,2 14,5 32,7 59,5 40,5 
Wechsel der Fahrbahndecke . . . . . . . . . . . . . . 578 5,7 1,2 6,9 16,4 12,3 28,7 32,5 31,9 64,4 54,6 45,4 
Enge und Unübersichtlicheit (auch an Straßenkreuzungen) 

ständiger zustand 4756 0,6 2,8 3,4 14,9 33,2 48,1 17,5 31,0 48,5 33,0 67,0 
durch Bauarbeiten bedingt ................ 2195 5,5 8,7 14,2 17,9 35,5 53,4 14,5 17,9 32,4 37,9 62,1 

Unzureichende Beschilderung der Straße . . . . . , . . . • . . 293 7,5 7,5 15,0 15,0 21,8 36,8 25,3 22,9 48,2 47,8 52,2 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der V~rkehrszeichen 410 8,8 12,4 21,2 26,8 21,0 47,8 19,5 11,5 31,0 55,1 44,9 
Sonstige Straßenverhältnisse als Ursachen ' 

1504 22,3 14,3 36,6 22,2 16,4 38,6 14,0 10,8 24,8 58,5 41,5 

zusammen. 61573 10,3 9,2 19,5 19,3 34,4 53,7 11,2 15,6 26,8 40,8 59,2 

Witterungseinflüsse als Unfallursachen zusammen. 8980 4,5 5,1 9,6 20,3 21,4 41,7 24,1 24,6 48,7 48,9 51,1 
Andere Unfallursachen zusammen . 12755 38,2 42,3 80,5 8,2 7,1 15,3 2,2 2,0 4,2 48,6 51,4 

Unfallursactien insgesamt . 687 330 23,6 32,7 56,3 15,4 14,21 29,6 7,3 6,8 14,1 46,3 53,7 

i 
1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden.. - 'l In vH aller Unfallursachen der gleichen Art. 
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Geschwindigkeit unter Berücksichtigung der Umstände" 
hatte hingegen in dem Zeitabschnitt Januar bis August 1957 
noch leicht zugenommen. Bei rhr entfiel der Rückgang von 
1956 auf 1957 also hauptsächlich auf das letzte Jahresdrit­
tel, in dem die Geschwindigkeit zum Teil wieder begrenzt 
war. 

Besonders auffälHge Zunahmen der absoluten Ursachen­
zahlen haben sich bei den Ursachen „Fehler beim überhol­
vorgang, Vorbeifahren und Begegnungsverkehr" und „Zu 
dichtes Auffahren im Verkehr" ergeben. Es handelt sich 
hierbei um Ursachen, die auch in der Zeit nach Wieder­
einführung der Geschwindigkeitsbegrenzung, in der sich 
fast alle übr,igen Ursachen rückläufig entwickelt haben, 
noch gestiegen sind. Ob das Ansteigen in den letzten vier 
Monaten auch die geschlossene Ortslage betraf, kann leider 
nicht mit Bestimmtheit gesagt werden, ist jedoch zu ver­
muten, da für das ganze Jahr 1957 beide Ursachen gegen­
über 1956 in beiden Ortslagen verhältnismäßig annähernd 
gleich stark zugenommen haben. Als Grund für den auch 
nach der Begrenzung der Geschwindigkeit anhaltenden 
Anstieg dieser Ursachen könnte geltend gemacht werden, 
daß bei langsamerem Fahren die Überholwege verlängert 
werden, der Anreiz zum überholen bei gewissen Kraft­
fahrern steigt und die Aufschließdichte zunimmt. 

Die Bedeutung der einzelnen Ursachen ergibt sich nicht 
nur aus ihrer absoluten Häuf.igkeit, sondern ist auch noch 
davon abhängig, ob sie öfters bei Personenschadensunfäl­
len oder reinen Sachschadensunfällen auftreten und ob sie 
meistens die alleinige Ursache von Unfällen darstellen oder 
nicht. Eine Auszählung der Ursachen nach ihrem Auftreten 
bei Personenschadensunfällen und bei reinen Sach­
schadensunfällen ist in den letzten Jahren ständig vorge­
nommen worden. Dagegen ist erst einmal, und zwar für 
das Jahr 1954, festgestellt wo11den, wie oft die einzelnen 
Ursachen von der Polizei als Alleinursache angeschrieben 
wurden. Diese Auszählung wurde für 1957 wiederholt und 
gleichzeitig noch etwas erweitert, indem auch ermittelt 
wurde, wie oft die Ursachen in Kombination mit einer 
zweiten Ursache auftraten und dies nicht nur bei den Un­
fällen insgesamt, sondern auch bei den Personenschadens­
unfällen einerseits und den Sachschadensunfällen anderer­
seits1). Danach waren 56 vH aller Ursachen bei Unfällen 
mit nur einer Ursache angeschrieben worden. Weitere 
30 vH entfielen auf Unfälle, bei denen die aufnehmenden 
Polizeibeamten zwei Ursachen je Unfall festgestellt hatten 
und nur 14 vH auf Unfälle mit drei und mehr Ursachen. 

Bei den einz,elnen Ursachenarten ergaben sich jedoch 
zum Teil sehr erhebliche Abweichungen von diesen Durch­
schnittszahlen. Merklich höher war im allgemeinen der 
Anteil der Alleinursachen bei den Ursachen, die Fußgän­
gern und Fahrzeugführern zugerechnet wurden. Dies gilt 
hauptsächlich für die Ursachen „Unachtsames Öffnen der 
Wagentür" und „Unachtsames Zurückfahren, unachtsames 
Ein- oder Ausfahren", ,,Nichtbeachten der Vorfahrt", ,,Spie­
len auf der Fahr:bahn" und „Auf- oder Abspringen auf bzw. 
von fahrende(n) Fahrzeuge(n)". Andererseits fallen unter 
den Ursachen bei Fahrzeugführern und Fußgängern auch 
einige durcl;l einen besonders niedrigen Anteil der Allein­
ursachen auf. Dies s,ind in erster Linie die Ursachen „Alko­
holeinfluß" und „Körperliche oder gesundheitliche Behin­
derung von Fußgängern". Hier muß in der Regel noch eine 
weitere Ursache hinzutreten, daß es zu einem Unfall 
kommt. 

Ähnlich ist es bei den Ursachen, die in der Witterung 
und in den Straßenverhältnissen begründet s!ind. Hier war 
es zum Teil sogar so, daß diese nicht in Kombination mit 
einer zweiten Ursache am häufigsten angeschrieben wur­
den, sondern zusammen mit zwei und mehr Ursachen. Eine 

') Den folgenden Ausführungen liegen die Ergebnisse der Aus­
zählung im Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin sowie ohne 
Baden-Württemberg und Schleswig-Holstein zugrunde. In Baden­
Württemberg und Schleswig-Holstein wurde die Auszählung nicht 
durchgeführt. 

bemerkenswerte Ausnahme bildete die Ursache .,Glätte 
oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn durch ausgeflossenes Öl, 
Dung, Laub usw.". In fast drei Vierteln aller Fälle reichte 
sie allein zum Zustandekommen der Unfälle aus. Der Grund 
dafür dürfte darin liegen, daß die Fahrzeugführer von 
solchen schlüpfrigen Stellen überrascht wurden und ihre 
Fahrweise nicht mehr darauf einrichten konnten. 

Unter den Ursachen bei Fahrzeugen oder ihrer Ladung 
sind die Alleinursachen in der Regel etwas schwächer ver­
treten als im Gesamtdurchschnitt aller Ursachen von 
Straßenverkehrsunfällen. Einen überdurchschnittlich hohen 
Prozentsatz machen sie nur bei den Ursachen „Mängel an 
der Zugvorrichtung" und „Mängel an Achsen Federn und 
Rädern" aus. Es sind dies Mängel, die normal~rweise über­
raschend auftreten und deswegen dem Fahrer sowie ande­
ren Verkehrsteilnehmern •vielfach keine Zeit mehr lassen, 
ihnen rechtzeitig zu begegnen. Verhältnismäßig selten wur­
den „Mängel oder Versagen der Fahrtrichtungsanzeiger" 
als Alleinursache von der Polizei angegeben. Versagt der 
Fahrtrichtungsanzeiger, so unterbleibt oft auch das vom 
Fahrzeugführer zu gebende Zeichen, so daß auch diese 
Ursache ,anzuschreiben ist. · 

Sowohl bei den Personenschadensunfällen als auch bei 
den reinen Sachsch•adensunfällen wurden die meisten Ur­
sachen den Führern von Personenkraftwagen zugerechnet 
(28 hzw. 47 vH). An 2. und 3. Stelle standen unter den 
Ursachen bei Personenschadensunfällen die Ursach.en bei 
Führern von Krafträdern und Fußgängern (18 bzw. 14 vH). 
Verhältnismäßig selten waren hier mit 7 vH die Ursachen 
bei Führern von Lastkraftfahrzeugen, die in der Gruppe 
der re,inen Sachschadensunfälle mit 21 vH nächst den Per­
sonenkraftwagen den weitaus größten Anteil aufwiesen. 

Vor allem weniger getötete Fußgänger 
Eine Aufgliederung der Unfallopfer nach der Art ihrer 

Verkehrsbeteiligung zeigt, daß in der Gruppe der Getöte­
ten der absolut stärkste Rü~gang von 1956 auf 1957 bei 
den Fußgängern eingetreten ist (- 357). Gleichzeitig ist 
der Anteil der getöteten Fußgänger an allen Getöteten von 
31,2 auf 29,4 vH gesunken. Wie 1956 war er aber auch 1957 
noch am größten. Innerhalb geschlossener Ortslage wurden 
285, auf den freien Strecken 72 Fußgänger weniger ,getötet 
als im Vorjahr. Abgenommen hat sodann vor allem die 
Zahl der auf Krafträdern ums Leben gekommenen Per­
sonen. Hierfür dürfte in gewissem Umfang die geringer 
gewordene Verkehrsbeteiligung dieser Fahrzeuge maß­
gebend gewesen sein. Das gleiche mag auch bei der Ab­
nahme der auf Fahrrädern Getöteten eine Rolie gespielt 
haben. Die Zahl der getöteten Radfahrer ist allerdings nur 
innerhalb geschlossener Ortslage gesunken, außerhalb der 
Ortschaften hat sie indessen noch etwas zugenommen. 
Außerhalb geschlossener Ortslage sind auch die Zahlen der 
getöteten Benutzer von Kraftwagen und-Mopeds gestiegen. 
Gleichzeitige Rückgänge in den Ortschaften vermochten 
diese Zunahmen nur zum Teil auszugleichen, so daß ins­
gesamt ein Mehr an Getöteten bei diesen Fahrzeugen ein­
getreten ist, was in gewissem Umfang auf einen Anstieg 
der Verkehrsanteile dieser Verkehrsmittel zurückzuführen 
ist. 

Ähnliche Entwicklungen wie bei den Getöteten sind bei 
den durch Straßenverkehrsunfälle verletzten Personen 
festzustellen. Hier haben der Zahl nach die Verletzten auf 
Krafträdern, die unter den Verletzten die größte Gruppe 
bilden, am stärksten abgenommen. Rück.läufig waren fer­
ner die Zahlen der verletzten Fußgänger und Radfahrer, 
während Führer und Mitfahrer von Kraftwagen und Mo­
peds mehr verletzt wurden als 1956. Im Gegensatz zu den 
getöteten Kraftwagen- und Mopedbenutzern haben die 
Zahlen der auf diesen Fahrzeugen verletzten Personen 
auch innerhalb von Ortschaften zugenommen. 

Untersucht man bei den Verunglückten die Entwicklung 
vor und nach der Wiedereinführung der Geschwindigkeits-
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9. Durch Straßenverkehrsunfälle getötete und verletzte Personen nach der Art der Verkehrsbeteiligung 

Verunglückte Personen 

Art der innerhalb geschl. Ortslage außerhalb geschl. Ortslage zusammen 
Verkehrsbeteiligung 1956 1 1957 1 Veränderung 

1 

1956 1 1957 1 Veränderung 

1 

1956 1 1957 1 Veränderung 

Anzahl 1 vH Anzahl 1 vH Anzahl 1 vH 

Getötete•> 
Kraftradfahrer') ') 1655 

1 

1515 1- 140 - 8,5 2026 1979 - 47 - 2,3 3681 3494 - 187 - 5,1 
Kraftwagenfahrer') 821 795 1 - 26 - 3,2 1699 1996 + 297 + 17,5 2520 2791 + 271 + 10,8 

1 
Mopedfahrer') ') 633 1 585 

1~ 
48 - 7,6 427 491 + 64 + 15,0 1060 1076 + 16 + 1,5 

Radfahrer') 885 

1 

742 143 - 16,2 536 552 + 16 + 3,0 1421 1294 - 127 - 8,9 
Fußgänger 3062 2777 285 - 9,3 960 888 - 72 - 7,5 4022 3665 - 357 - 8,9 
Andere 99 79 20 - 20,2 80 63 - 17 - 21,3 179 142 - 37 - 20,7 

zusammen 1 7155 1 6493 1- 662 I- 9,3 I 5728 1 5969 I+ 241 I+ 4,21 12883 1 12462 1- 421 I- 3,3 

Verletzte 
Kraftradfahrer') ') 83833 76321 -7512 - 9,0 32715 30443 -2272 - 6,9 116548 106 764 -9784 - 8,4 
Kraftwagenfahrer') 42891 44011 + 1120 + 2,6 37653 43650 + 5997 + 15,9 80544 87661 + 7117 + 8,& 
Mopedfahrer') ') \ 29275 33013 + 3738 + 12,8 8005 8821 + 816 + 10,2 37280 41834 + 4554 + 12,2 
Radfahrer') 44160 41132 -3028 - 6,9 8190 7479' - 711 - 8,7 52350 48611 -3739 - 7,1 
Fußgänger 60829 56921 -3908 - 6,4 9247 7977 -1270 - 13,7 70076 64898 -5178 - 7,4 
Andere 3287 2821 - 466 - 14,2 967 781 - 186 - 19,2 4254 3602 - 652 - 15,3 

zusammen 1 264275 1 254219 l-100561- 3,8 I 96777 1 99151 1+ 23141+ 2,51 361052 1 353 370 1-7682 I- 2,1 

Getötete und Verletzte 
Kraftradfahrer') ') 85488 77836 -7652 - 9,0 34741 32422 -2319 - 6,7 120229 110258 -9971 - 8,3 
Kraftwagenfahrer') 43712 44806 + 1094 + 2,5 39352 45646 + 6294 + 16,0 83064 90452 + 7388 + 8,Q 
Mopedfahrer') ') 29908 33598 + 3690 + 12,3 8432 9312 + 880 + 10,4 38340 42910 + 4570 + 11,9 
Radfahrer') 45045 41874 -3171 - 7,0 8726 8031 - 695 - 8,0 53771 49905 -3866 - 7,2 

Fußgänger 63891 59698 -4193 - 6,6 10207 8865 -1342 - 13,1 74098 68563 -5535 - 7,5 
Andere 3386 2900 - 486 - 14,4 1047 844 - 203 - 19,4 4433 3744 - 689 - 15,5 

zusammen 271430 260712 -10718 - 3,9 102505 1+105120 1+26151± 2,61 373935 1 365832 1-81031- 2,2 1 

· 1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. -'- ') Einschl. Mitfahrer. - ') Einschl. Kraftrollerfahrer. -
') Einschl. der Fahrer von sonstigen Fahrrädern mit Hilfsmotor. 

begrenzungen, dann ergibt sich folgendes Bild: 

Verunglückte 
Kraftradfahrer 
Kraftwagenfahrer 
Mopedfahrer 
Radfahrer 

Veränderung in vH 
Jan./Aug. 1957 Sept./Dez. 1957 

gegen gegen 
Jan./Aug. 1956 Sept./Dez. 1956 

- 26,7 
- 6,5 
- 3,7 
- 22,2 

Fußgänger ... 

+ 0,6 
+ 18,0 
+ 21,7 
+ 0,3 
+ 1,7 
- 11,0 

- 22,8 
andere Verkehrsteilnehmer - 18,5 

Hieraus ist deutlich zu ersehen, daß der Rückgang der 
verunglückten Kraftradbenutzer, Radfahrer und Fußgän­
ger von 1956 auf 1957 vorwiegend in die Zeit fällt, in der 
die Geschwindigkeit wieder begrenzt war. Darüber hinaus 
wird ersichtlich, '<iaß auch die auf Kraftwagen und Mopeds 
Verunglückten in-den letzten vier Monaten 1957 abgenom­
men haben, nachdem sich bei ihnen im vorhergehenden 
Jahresteil noch bedeutende Zunahmen ergeben hatten. 

Die günstige Entwicklung im letzten Drittel des· Berichts­
jahres wird auch aus der nachstehenden Übersicht erkenn­
bar, in der dargestellt ist, wieviel verunglückte Personen 
auf jeweils 1000 unfallbeteiligte Verkehrsteilnehmer ent­
fielen. Zwar sind diese Beziehungszahlen bereits von 
Januar/August 1956 auf Januar/August 1957 - mit Aus­
nahme bei den Kraftwa,gen und Krafträdern - gesunken. 
Die Rückgänge reichten jedoch bei weitem nicht an die 
Abnahmen in den letzten vier Monaten heran, in denen 
sich auch die entsprechenden Zahlen der Verunglückten 
auf Krafträdern und Kraftwagen ermäßigt haben. Die 
Übersicht unterstreicht außerdem die weiter vorn gemachte '" 

. Aussage, daß die Unfallgefährdung der Fußgänger am 
höchsten .ist, daß alsdann Benutzer von Zweiradfahrzeugen 
am stärksten Gefahr laufen, bei Verwi~lung in einen Un­
fall Personenschaden zu erleiden, und daß diese Gefahr bei 
Führern und Mitfahrern von Kraftwagen am niedrigsten 
ist. 

Krafträder 
Kraftwagen 
Mopeds 
Fahrräder . 
Fußgänger . 
sonstige 

Verkehrsteilnehmer 

Auf 1000 
unfallbeteillgte Verkehrsteilnehmer 

entfielen ... Verunglückte 
der gleichen Verkehrsteilnehmerart 

Jan./Aug. Sept./Dez. 
1956 1957 1956 1957 

693 693 671 638 
108 119 112 110 
618 600 617 585 
625 617 613 585 
873 864 862 845 

109 98 105 100 
---------------------

Altersmäßig gesehen betraf der Rückgang der Verun­
glückten von 1956 auf 1957 in erster Linie Personen über 
25 Jahren, und zwar hauptsächlich Benutzer von Kraft­
rädern (- 6522), Fußgänger (- 3745) und Radfahrer 
(- 2050). Die ·auf Kraftwagen und Mopeds verunglückten 
Personen dieser Altersgruppe haben indessen zugenommen, 
und zwar um 2858 bzw. 2136. 

In der Gruppe der 14 bis unter 25 Jahre alten Personen 
wurden 3311 Kraftradfahrer, 1559 Radfahrer und 1194 Fuß­
gänger weniger, aber 4137 Benutzer von Kraftwagen und 
2404 Benutzer von Mopeds mehr getötet oder verletzt als 
1956. 

Die leichte Abnahme der Zahl der verunglückten Kinder 
von 6 bis unter 14 Jahren betraf im wesentlichen Rad­
und Kraftradfahrer (- 227 bzw. 48). Als Fußgänger kamen 
demgegenüber 25 Personen, auf Mopeds 36 Personen und 
auf Kraftwagen sogar 214 Personen in diesem Alter mehr 
zu Sch'aden als im Jahre vorher. 

10. Durch ,Straßenverkehrsunfälle 
getötete und verletzte Personen 

nach dem Lebensalter 

1 Verunglückte Personen 

Lebensalter 

1 

1956 1 1957 1 V1r!nderung 

Anzahl 1 vH 

Getötete') 
unter 6 Jahren 512 498 - 14 - 2,7 
6 bis unter 14 Jahren 570 567 - 3 - 0,5 

14 bis unter 25 Jahren 3141 3257 + 116 + 3,7 
25 Jahren und darüber 8660 8140 - 520 - 6,0 

zusammen 12883 12462 - 421 - 3,3 

Verletzte 
unter 6 Jahren 12085 11495 - 590 - 4,9 
6 bis unter 14 Jahren 21414 21345 - 69 - 0,3 

14 bis unter 25 Jahren 125849 126037 + 188 + 0,1 
25 Jahren und darüber 201704 194493 -7211 - 3,6 

zusammen 361052 353370 -7682 - 2,1 

Getötete u n d Verletzte 
unter 6 Jahren 12597 11993 - 604 - 4,& 
6 bis unter 14 Jahren 21984 21912 - '72 0,3 

14 bis unter 25 Jahren 128 990 129294 + 304 + 0,2 
25 Jahren und darüber 210 364 202633 -7731 - 3,7 

zusammen 
1 

373935 365832 1-8103 - 2,2 

Verkehrsteilnehmer 
insgesamt 313 314 304 275 

1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestor­
benen. 
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Verhältnismäßig sehr stark haben die Unfallopfer unter 
den Kleinkindern abgenommen. Zwar ist die Zahl der auf 
Kraftwagen verunglückten Kinder unter 6 Jahren um 179 
gestiegen, doch wurden auf Krafträdern 90 Kinder und auf 
Fahrrädern 30 Kinder weniger getötet oder verletzt. Vor 
allem aber ging die Zahl der auf der Straße von Fahrzeu­
gen angefahrenen oder überfahrenen Kinder um 621 zurück. 

Die erstmals für das J•ahr 1957 getroffene Unterscheidung 
der auf Fahrzeugen getöteten oder verletzten Personen 
nach Führern oder Mitfahrern hat ergeben, daß auf Mo­
peds und Fahrrädern fast ausschließlich Führer ver­
unglückt sirid (je rund 99 vH), was sich ganz einfach dar­
aus erklärt, daß Mitfahrer auf diesen Fahrzeugen sehr 
selten sind. Aber auch auf Krafträdern war der Anteil der 
von Unfällen betroffenen Führer mit 77 vH bemerkenswert 
hoch. 

Anders liegen die Verhältnisse bei den Kraftwagen. 
Etwas über die Hälfte der auf Personenkraftwagen zu 
Schaden gekommenen Personen waren Mitfahrer; bei den 
Kraftomnibussen machten diese sogar über neun Zehntel 
aus. Bei Lastkraftwagen und sonstigen Kraftfahrzeugen 
waren die verunglückten Führer indessen noch leicht in der 
überzahl. 

Die Höhe der Anteilziffern der Führer bzw. Mitfahrer 
an der jeweiligen Gesamtzahl der auf den einzelnen F'ahr­
zeugarten verunglückten Personen gibt allerdings allein 
noch keine Auskunft darüber, ob die Führer oder die Mit­
fahrer von den einzelnen Fahrzeugarten stärker gefährdet 
sind. Um zu einer derartigen Aussage zu kommen, muß 
zusätzlich noch die durchschnittliche Besetzung der Fahr­
zeuge berücksichtigt werden. In der folgenden übersieht 
ist außer der Unterteilung der ,auf Krafträdern, Personen­
kraftwagen, Lastkraftwagen und Omnibussen Verunglück­
ten nach Führern und Mitfahrern, der Anteil der beiden 
Personengruppen an der Gesamtbesetzung der jeweiligen 
Fahrzeugarten dargestellt. Diesen Anteilen liegt die in den 

ersten beiden Spalten angegebene durchschnittliche Per­
sonenbesetzung zu Grunde, die für Krafträder, Personen­
kraftwagen und Lastkraftwagen vom ADAC (1. Annahme) 
und dem Ministerium für Wirtschaft und Verkehr des 
Landes Nordrhein-Westfalen (2. Annahme) geschätzt 
wurde. Die durchschnittliche Besetzung von Omnibussen 
ist an Hand von Feststellungen des Kraftfahrt-Bundes­
amtes über die im Jahre 1957 geleisteten Personen- und 
Wagen-km dieser Fahrzeuggruppe errechnet worden. 

Durchschnittlich1 
Bmtzune Je F1hrzeu1 
mit.. ...... Plrsontn 

1. 2. 
Annahm, Annahm, 

Krafträd. 1,2 
PKW • • 1,5 
LKW . . 1,7 
Omnibuss. 22,5 

1,3 
2,0 
1,7 

22,5 

Anteil in vH 
an der durchschnlttllch1n Bmtzunr an dir 6e11mtz1hl dir 

du J1welll&1n flhrzeu11rt Yerun1IDckt1n dir 
1. Annahme 2, Annahme J1weilleen flhrzeueart 

FDhr1r Mltt1hr1r Führer Mitfahrer FDhr1r Mitfahrer 

&3,3 
66,7 
58,8 

4,4 

16,7 
33,3 
41,2 
95,6 

76,9 
50,0 
53,8 

4,4 

23,1 
50,0 
41,2 
95,6 

76,6 
47,8 
54,4 
7,3 

23,4 
52,2 
45,6 
92,7 

Es ist festzustellen, daß - mit Ausnahme der Omnibusse 
- bei allen Fahrzeugkategorien der Anteil der Mitfahrer 
an der jeweiligen Gesamtzahl der Verunglückten höher ist 
als ihr Anteil an der Durchschnittsbesetzung und dies auch 
dann, wenn von den teils etwas höheren Schätzziffern für 
die durchschnittliche Besetzung ausgegangen wird. Umge­
kehrt ist die Situation bei den Führern der Fahrzeuge. 
Dies bedeutet, daß in der Regel die Führer von Kraft­
rädern, Personenkraftwagen und Lastkraftwagen bei Un­
fällen twas weniger Gefahr laufen, getötet oder verletzt 
zu we. Jen, als die Mitfahrer. Maßgebend dafür dürfte sein, 
daß die Führer normalerweise als erste die Unfallgefahr 
erkennen und sich daher früher auf den Unfall einstellen 
können als die Mitfahrer und daß sie zudem am Lenkrad 
einen Halt finden, der den Mitfahrern fehlt. Die gegenüber 
den Führern vergleichsweise etwas geringere Unfallgefähr­
dung der Mitfahrer von Omnibussen dürfte auf etwas 
andere technische Gegebenheiten bei dieser Fahrzeugart 
zurückzuführen sein. 
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'1 

Statistisches Meldeblatt eines StraQenverkehrsunfalles .... 1 _.__~ __ t1 1 UnfB 1 
Ein meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen u. Plätzen Personen verletzt od. getötetod. Sach­

schäden verursacht worden sind. Für jeden Unfall ist (auch bei Beteiligung mehrerer Verkehrsteilnehmer) nur ein Meldeblatt auszufertigen. 

Die Ausfertigung hat in d. Regel bis z. 3. Tag, spätestens bis z. 8. Tag nach dem Unfall od. nach seinem Bekanntwerden zu geschehen. 

Bei Ausfüllung des Meldeblattes sind di1 Erläuterungen zu den mit.einer ijinweiszohl, z. 8. (6), (80) usw., versehenen Fragen im Merkblatt genau zu b1acht1n. 

4 A Ort (1) und Zelt des Unfalles r-J 
Kreis: ------------LL '.....J 

2 D 3 

Wochentag: 

Gemeinde:------------- Datum: ______ _ 
1 

Straße, Platz, Gemarkung, 
Straßenkilometer usw.: 

Stunde: 
---------------------------- (24-Stundon-Zeit) 1 

6 

Ortslogo (l) 
B Höhere Beschreibung des Unfallortes 

(Zutreffendes ankreuzen) 1· 1 1 1 17 sc_:i:~s. 1 ~~:1~:5~-

5 

E Höhere Angaben Ober die betelllgten Kraftfahrzeuge 
und Kraftfahrzeugführer (einschl. Mopeds und Mopedfohreri"*) 

Der Unfall ereignete sich . . . . _ 1-----+---,--1-----------------,------,.---.---1 
1. a) auf einer Bundesautobahn C3l • • • . . . • . . • . . • . ---1--1- 1 Zivil- 1 Militär- / 

b) ,, der Bundesstraße Nr.-· - . ! 1 1 je --1~ __ Art des Kraftfahrzeuges ___ k_r_a_ft_fa..,h_r_z_e_u_g,.... __ 
1 

sc~:ht Alter 

c) " einer Landstraße 1. Ordnung . . . . . . . . . . . . -- 2 -- .!_ (e,nzeln aufführen) 1 Notionolitdt des Deutsch I Ausl. des Kroft-

d) II 3 8 Kra.ftfahr'%euges ,, ,, ,, • ,, .... , .... , , . --1------ eintragen .. ) (ankreuzen) fahrzeugfuhrers 

e) ,, ,, anderen Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . __ ____ .:_9 1~:--:--:------;------t----r----1-----:---1 

2. auf einer Straßenkreuzung oder -ein münd u ng (3a) 1 1--(B_e_is_P•_ei_) ' __ P_•_w ____ -+ __ c1e_u_,s_ch-......if---+---+--w-e_ibl_.--+_29 __ 1 

3. auf einem schienengleichen Wegübergang (nur m,t ------ - 1. 
dem Eisenbahnverkehr zusammenhdnge11de Unfälle) (4) •-----------1------1----------

a) .mit Schranken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . __ __ 2 2. 
b) ohne Schranken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 3 •-.---------

1-----1·-------,-

4. auf einer Kuppe (Hügelkamm) (5) . . . . . . . . . . . . . --1--1-:.:.1--
4

3
-·. ---------1------1--- ---1----1-----1 

!: :u;:~:~~t~:~~-.............................. ___ I ____ 1_ ... __________ -'.... _____ l __ _,.__ __ _cc._ __ ..,__ _ _. 

a) m. ungeteilter (6) Fa.hrb u. 2-Richtungsverk. ohne Radweg {8) , 5. 1 

1 
2 "') Bei mehr als 5 beteiligten 11 12 13 14 

--- --- Kraftfahrzeugen (emschl. Mo,. ,-..--,--,---,----,---r-r-..-"T"-,--,.--f 
__ 

1

, __ 3 peds) besondere Aufstellung 1 1 1 I 1 \ 1 I 1 

4 beifügen. 
--- ---- O) Bei Mopeds NationalitClt ,_..__.._ ............. ...,....,___..._....__.__._,___..._.._...__.._. 

1 5 des Mopedfahrers eintragen. 
----1---

mit Radweg (8). (6) .. b) .. 

c) m. geteilte!" (7) Fahrb. u. 2-Richtungsverk. ohne Radweg (8). 

mit Radweg (8) • (7} .. d) .. 

e) mit Verkehr in nur einer Richtung (Einbahnstr.) ••••• , •• , 

Ursach•(n) b•im Führer elnu (lt) C Art des Unfalles (Zutreffendes ankreuzen) f""Ti<t9 I 
Der Unfall ereignete sich L...LJ_J 1 
1. durch Zusammenstoß zwi. fahrenden Fahrzeugen --= == 1 

F Vorlöuflg festgest. unmlttelb. 
Unfallursachen u. U instönde (27) 

1. Ursachen beim Führer 
~:-/Pkw Bus Lkw :~ ::; ~s 

2. durc-h Auffahren·eines Fahrzeuges 
a) auf ein voranfahrendes Fahrzeug . . . . . . . . . . . ______ _2 

b) auf ein im Verkehr vorübergeh. halt. Fahrzeug 
c) auf ein parkendes Fahrzeug ............... . 
d) a.uJ einen anderen Gegenstand auf oder neben d. Fc;ahrba.hn (8a) 

3. zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger ....... . 
4. auf andere Art und welche! .................. . 

D Am Unfall betelllgte Verkehrsteilnehmer (9) 

1. Krafträder (ohn. Kr•ftroller u.Mopeds) mite1nem Hubraum von 
(einzeln eintragen) 

---~·cm ---ccrn ---Ccm ---ccm 

2. Kraftroller (Motorroltor) (1lo) ••••••••••••••...•• 

3. Personenkraftwagen (olnschl. KrClnken- und Kombina-

tionskraftwogen) (13), auch mit Anhänger ........ . 

4. Kraftomnibusse (14J. auch mit Anhänger ..... . 

5. Oberleitungsomnibusse (15), auch mit Anhänger . 

6. Liefer- und Lastkraftwagen ohne Anhänger 

----kg ---kg -----kg ---kg 
(FUr je,cles Fahrzeug zuldssiges Geaamtgewicht eintragen) 

7. Llefer- trnd Lastkraftwagen mit Anhänger 

---kg --- kg --- kg --- kg 
(Für jedes Zugfahrzeug zulässiges Get:amtge\Yicht eintragen) 

8. Sattelschlepper (Sottelzgm.) (17). auch mit Anhänger 

'9. Andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger .... , 

10. Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger .. 

11. Straßenbahnen (18) (nur Sc'hienenfahrzeuge) ... . 

12. Eisenbahnen (18) (nur Schienenfahrzeuge) .... . 

13. Fahrräder (ohne Hilfsmotor) •••••••••••••••••••• 

14. Mopeds und sonstige Fohrrdder mit Hilfsmotor (19) ••••••. 

15. Fußgänger (20) •••• , ••••••••••••••••• _ ••••• 

16. Bespannte fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) ••••• 

17. Handwagen und Handkarren .............. . 

18. Geführte oder frei herumlaufende Tiere (21) ••• 

19. Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl. sonstiger 
und unbekannter Fahrzeuge und welche! (22) •• 

1 

Bei Flucht 
Anzahl nach Ver-

ein- kehrsunfoll 
tragen I außerdem 

ankreuzen 

-1--

------

09 

21 

31 

32 

51 

52 

53 

61 

71 

72 

------~ 

------ 91 

92 

93 

94 -------

141,'03/239 -11.56. 500 RW. 10 1 1 1 1 1 1 1 K 1 

des Fahrzeuges (28) 

1. Nichtbeachten der Vorfahrt .... 
2. Falsches Einbiegen oder Wenden 
3. Fehler beim Überholvorgang 

oder beim Vorbeifahren ..... . 
4. Fehler beim Begegnungsverkehr 
5. Nichtbeachten d. pol. Verkehrs­

regelg. (Zeichen des ~olizeiboomten. Am­

peln usw., 1edoch nicht derVerkehrszeichen) 

6. Falsches Verhalten an markier­
ten Fußgängerüberwegen .... 

7. Unterlassen de'r vom Fahrzeug­
führer zu gebenden Zeichen ... 

8. ·Nichtbeachten der von and. Fahr­
zeugführern gegebenen Zeichen 

9. Vorschriftswidriges Fahren an 
Straßenbahnhaltestellen ...... . 

10. Nichtbeachten der Abblendvor-
schriften .................... . 

11. N ichtbeachlen der für schienen­
gleiche Wegübergänge gelten-
den Warnzeichen ............ . 

12. Fahren auf d. falschen Fahrbahn, 
Fahren außerh. d. Fahrbahn (31) 

13. Verkehrswidriges Parken (32) •• 

14 .. Übermäßige Geschwindigkeit 
unter Berücksichtigung der Um-
stände ...................... . 

15. Zu dichtes Auffahren . - ....... . 
16. Unachtsam. Öffnend. Wagentür 
17. Unachtsames Zurückfahren, un­

achtsames Ein- und Ausfahren . 

18. Fahrer unter AlkoholeinfluB (J4oJ 

19. Ermüdung (auch Einschle1fon) des 
Fahrers (35) ••••••••••••••••••• 

20. Körperliche od. gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers ..... . 

21. Sonstige Ursachen beim Führer 
des Fahrzeuges und welche? (36) 

Zutr'effendes a.nkreuzen 

~-1--1--,- 01 

1 02 

03 
--------f--

04 __ ,__ -'-'---

05 
------1-f-

°' --1----1--

a, 
------1-f--

OI 
------1--

0, 

--- 1----10 
-----!--,-~ 

_(_ ,_12 
1 13 -1--,--

- _\_ ,-~ 
15 

-------1-1-
- - - 1, -------1--

17 
-------1--

11 -------1--
1, ________ , __ 
2.0 

-- ----1--

21 
F.1*~2+r 3r--:-, a1aa;s~-;,*-=1*-I 

151 1 1 
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Ursache(n) bei einem (29) Zutref-

IV. Straßen ver h ä I t n iss e a I s U n f a II u rs ach e n fendes 
II. Ursachen beim Fahneug 

Krad Pkw,: Bus Lkw ;:-J lt.ad s~.st an-

und seiner Ladung 1. Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn kreuzen 
Zutreffendes ankreuzen. 

1. Mängel an den Bremsen ........... 30 a) durch ausgeflossenes Öl, Dung usw. ·········· 510 
- - - - - - - 31 2. Mängel an der Lenkung ...•....... b) durch Schnee oder Eis 520 
- - - - - - - - ............ , ........... --- -

3. Mängel an Achsen, Federn u. Rädern 32 
c) durch Regen .............. , ................. ·. 530 - - - - - - - -

4. Mängel an der Bereifung .......... 33 
--- -

- - - - - - ,- 2. Schlechter Zustand der Straßenoberfläche ......... 540 

5. Mängel an der Zugvorrichtung .... 34 --- -
- - - --·-- - - 3. Wechsel der Fahrbahndecke (39) 550 

6. Mängel an der Beleuchtungsanlage ················· --- -
des Fahrzeuges · .................. 35 4. Enge und Unübersichtlichkeit - - -

7. Mängel od. Versagen der Fahrt- (auch an Straßenkreuzungen) 

richtungsanzeiger ................. 36 a) ständiger Zustand ............................. 560 

8. übermäßige Entwicklung von 
- --- - t-- - -

b) durch Bauarbeiten bedingt .................... 570 

Rauch und Dieselqualm .......... 37 --- -

9. Sonstige Ursachen beim Fahr- 5. Unzureichende Beschilderung der Straße .......... 580 
f----

,_ 

zeug und welche! .... ; ............ -1- 38 6. Unzureichende Beleuchtung der Straße und der 
10. Ursachen bei der Ladung oder Be-

1-
Verkehrszeichen ...........•....•.••.....•.....•. 590 

--- ,_ 
setzung (Überbesetzung) (36<>) ••..•• 39 7. Sonstige Mängel der Straße und welche! (40) •••••• 600 

1 2 3 
---,_ 

4 s 6 7 

Alter 

III. Ursachen beim Fußgänger unter 14 14 und V. Witterungseinflüsse als. Unfal I u rsachen 

1. Falsches Verhalten beim Überschreiten der 
darOber 

Fahrbahn 
Zutreff. ankreuzen 1. Sichtbehinderung durch 

a) Nebel ........................................ 700 

a) auf Fußgängerüberwegen mit Verkehrs- -- -
ampeln (auch entspr. Bild 30c StVO) od. polizei- b) starken Regen,Hagelschauer,Schneegestöber usw. 710 -- -
licher Verkehrsregelung ................ 40 c) blendende Sonne 720 

b) auf anderen markierten Fußgänger- ··························· 0--- -
41 2. Sonstige Witterungseinflüsse und welche? ......... 730 

überwegen (Bild 4 b StVO) ••••••••••••••••• ---,_ 
c) a~f der .. F?hrbahn außerhalb der Fuß-

gangerulierwege ...................... 42 

2. Auf- od. Absringen auf bzw. von fahrende(n) VI. Andere Unfallursachen j 

Fahrzeuge(n (37a) •••••••••••••••••••••••••• 43 800 --- .. Tier auf der Fahrbahn ........................... --- --
3. Spielen auf der Fahrbahn ................. 44 810 ---,- - 2. Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn ············ 
4. Benutzen der falschen Straßenseite ......... 45 -- -

3. Nl'tht oder zu, spät geschlossene Bahnschranken 820 .. -- -
5. Alkoholeinfluß ..........•.........•........ 46 

6. Körperliche od. gesundheitliche,Behinderung 47 
4, Mangelhafte Beschaffenheit der für schienengleiche 830 

------f--
Wegübergän~e geltenden Warnzeichen , .. , .. , .. , -- -

7. Sonstige Ursachen b. Fußgänger u. welche! (31) 48 5. Sonstige Einflüsse und welche! (40a) ............... 840 
--- -

1 2 

151 1 1 
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G Unfallfolgen 1 1 1 1 1 1 1 

f, Bel dem Unfall getötete und/oder verletzte Personen 1, 1 
1 

17 

Getötete 
Verletzte 

stariondrer Be~andlung zugefUhrt sonstige Verletzte 

Vollen 1vo1l•n 

1 

Vollen 
Art der Verkehrs- Fahrzeugführer Ge- detes Art der Verkehrs- Fahrzeugführer 

1 Ge-
detes Art der Verkehrs- Fa.hrzeugführer Ge- detes 

betenligung oder Mrtfa.hrer schlecht Alters- beteiligung oder Mitfahrer schlecht Alten- beteiligung oder Mitfa.hrer schlecht Alte~ 
ia.hr ja.hr jahr 

(Beispiel): 
Mo,orroller Mitfahrer weibl. 3S Fahrrad Fahrzev9führer männ. 47 - - - --

-----
--- --

--

--

r 

---,_ 

--

--- ---

--- --

18 t 
1 1 1 1 1 1 1 1 l 1 1 1 1 

2. Beim Unfall entstandener Sachschaden (43) (Zutreffendes ankreuHn) 

a) bis zu einer Höhe von rund DM 200: b) in einer Höhe von mehr als DM 200: ___ _ 

H Bemer\(ungen und Ergänzungen (44) 

-----------------, den ---------~ 19_ Unterschrift ----------------

15 -
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DIE ENTWICKLUNG 
DER STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE UND IHRER FOLGEN 

Tausend Tausend 

400 -- Getötete und Verletzte 400 

Unfälle m(t Personenschaden, teilwe(se 
(n Verbindung m(t Sachschaden 

Unfälle mit nur Sachschaden 

100 t------+--------+--------1----------l 100 

0 1---~---+-----1---~----l-----l 0 
1950 1953 1954 1955 1956 1951 

STAT BUNDE-SAMT 59-RE157 

STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE 1956 UND 195'7 

GETÖTETE 
Tausend UND VERLETZTE 
so~-----

0 
JfMAMJJASOND 

STAT &UNDESAMT s,-RE1s~ 

1956 -1957 

UNFÄLLE * UNFÄLLE 
MIT PERSONENSCHADEN MIT NUR SACHSCHADEN Tausend 

50 

1---------1 40 

f----------110 

....._ ____ __, 0 

JFMAMJJASOND JFMAMJJASOND 
* Teilweise in Verbindung mit Sachschaden 

vH 
100 

STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE 1957 
NACH DER ORTS LAGE 

80 

60 

40 

20 

innerhalb außerhalb 
geschlossener Ortslage 

STAT euNDESAMT 59-RE160 

b(s 
200 DM 

über 
200 DM 

mit nur 
Sach­

schaden 

mit Verletzten 
(teilweise in Verbindung 

mit Sachschaden, 
jedoch ohne Getötete) 

m(t Getöteten 
(teilw~ise auch 1ll!t 
Verletzten und/oder 

Sachschaden) 

STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE 
NACH TAGESSTUNDEN UND WOCHENTAGEN 

Unfälle mit Unfälle m(t nur 
Tausend ~- Personenschaden* Sachschaden 

__ Unfälle 
aller Art Tausend 

60 r--N_AC_H_T_A_G_ES_S_T_UN_D_E_N __ --+----------+------1 60 

100 

80 

60 

40 

20 1-----------+---------------l 20 

0 
Mo Di Mi DlJ Fr Sa So Mo D( M( Da Fr Sa So 

0 
1956 1957 

* Teilweise In Verbindung mit Sachscho1den 
STAT BUNDE.SAMT s,-RE 15~ 

AN STRASSENVERKEHRSUNFÄLLEN 
BETEILIGTE VERKEHRSTEILNEHMER 

Tat~e;d-KRAFTRÄDER Ta~~e~d 

100 100 

0 0 

600 

500 

400 

300 

200 

100 

PERSONENKRAFT­
WAGEN 

1955 1956 1957 

STAT IUNDESAMT S'J-RE161 

600 

500 

400 

300 

200 

100 

0 

KRAFTOMNIBUSSE,LASTKRAFTWAGEN 
u.50NST. KRAFTFAHRZEUGE 

Tausend Tausend 
200 200 

100 100 

0 

1001 M=S- 1100 

o~o 

1001 ~H==- y100 

o~o 
100 FUSSGÄNGER 100 

o~o 
100 SONSTIGE 100 

VERKEHRSTEILNEHMER T 

-16-
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AN STRASSENVERKEHRSUNFÄLLEN 1957 
BETEILIGTE VERKEHRSTEILNEHMER NACH DEM ORT DES UNFALLES 

UND DER. ART DES SCHADENS vH 
· Sonst Verkehrsteiln. 100 

Fußgänger 

Mopeds u Fahrräder 

Schienenfährzeuge­
Lastkraftfahrzeuge 

und sonstige ' 
Kraftfahrzeuge 

KraftomnibuSSL.­
und Obusse 

Personen­
kraftwagen 

Krafträder und 
Kraftroller 

Beteiligt an Unfällen, innerhalb außerhalb mit Personen- mit nur Sach-
geschlossener Ortslage schaden schaden 

STAT !UNDESAMT 5~-RE162 

UNFALLURSACHEN BEI FAHRZEUGFÜHRERN 195'1 
NACH URSACHENARTEN 

Anteile in vH bei Unfällen: 
mit 

1 
mit mit nur 

Getöteten i Verletzten2
' Sachschaden 

Fehler beim Überholvorgang 
oder beim Vorbeifahren 

Nichtbeachten der Vorfahrt 

Übermäßl~e Geschwindig ke1t 
unter Be111ckslcht.d Umstlnde 

Zu dichtes Auffahren 

falsches Embiegen ' 
oder Wenden 

Fahren auf der falschen Fahr­
bahn, Fahren außerhalb der 

Fahrbahn 

Fahm unter Alkoholeinfiuß 

Unachtsames Zunickfahren, 
unachtsames Ein-oder Ausfahren 

Fthler beim Btgegnungsmkehr 

Unterl,ssen d vom Fahrzeug­
führer zu gebenden Zeichen 

Nichtbeacht?n d ~anderen fahr­
zeugführem gegebenen Zeichen 

Unachtsames Öffnen 
derWagentür , 

Nichtbeachten d p~izeilichen 
Verkehrsregelung 

trmüdung laudl Einschlafen) 
des Fahrers 

Verkehrswidriges Darken 

Nichtbeachten derfur 
schienengleiche 'Negubergange 

geltenden Warnzeichen 
N1chtbeadlten der Abblend­

vorschriften 

Sonstige Ursachen 

80 

bO 

40 

20 

120 80 40 0 0 20 40 60 80 100vH 
Tausend 

STAT BUNDESAMT SC,-RE 163 

11Teflweise auch m,t V.rletzlen und/ oder Sachschaden -
2lTeilweise in Verbindung m,t Sachschaden, /edoch ohne Getötete 

-17 

vH 
100 

60 

60 

40 

20 

0 

UNFALLURSACHEN 1957 
NACH DER. UNFALLART UND NACH VERURSACHERN 

Ursachen bei Unfällen zuzurechnen, 
·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. ·. __JlerWitterung und 
- - - - - - - -_ - - - - - anderen Ursachen 

mit 
Personenschaden 

- - - - - - - -den Straßenverhiiltnissen 

mit nur 
Sachschaden 

-den Fußg.ängern 
en Fahrzeug. oder ihrer Ladung 

den Fuhremv.sonst Fahrzeugen 
den Führern von Fahrrädern 
den Führern von Mopeds 

den Führern von 
Lastkraftfahrzeugen 
den Führern von 
Kraftomnibussen 

den Führern von 
Personenkraftwagen 

den Führern v. Krafträdern 

STAT IUNDESAMT s,-RE164 

DURCH STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE 1957 
GETÖTETE UND VERLETZTE PERSONEN NACH ALTERSKLASSEN 

vH 
100 

80 

60 

40 

20 

vH 
100 

80 

60 

40 

20 

0 

Führer Mitfahrer 

KRAFfRADFAHRER 

RAD-U MOPED FAHRER 

25 bis unter 65 

18 bis unter 25 

14 bis unter 18 
6 bis unter 14 

unter 6 Jahre alt 
KRAFTWAGENFAHRER 

....... ....... . . . . . . . ....... . . . . . . . ....... . . . . . . . 

FUSSGÄNGER 

65 und mehr 
J.hre alt 

25 bis unter 65 

18 bis unter 25 

14 bis unter 18 
6 bis unter 14 

unter 6 Jahre alt 
ANDERE 

PERSONEN 
Die Breite der Säulen enhpricht Jeweils der Zahl der Unfallopfer 

STAT BUNDESAMT S9-RE1&s 





1. Straßenverkehrsunfälle nach Monaten und Unfallfolgen 1957 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer bei Unfällen 
mit Personcnschadeo mit nur Sachschaden mit P-ersonenschadcn 

Monat mit Verletzten 2) mit 
GetOteten von mehr von 

insgesamt mit und als DM 200,-
zusammen 

Ge- Schwer- Leicht-
Getöteten 1) Schwer- 1 Leicht- 1 zusammen Verletzten DM 200,-: und tötete 3) verletzte 4) verletzte S) 

verletzten verletzten zusammen weniger 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

Innerhalb geochlouener Ortolage 

Januar .... 33 571 460 4 710 6 473 11 183 11643 8 553 13 375 21928 4-72 5 315 8 258 
Februar ... 32 431 465 5 262 7 099 12 361 12 826 7 081 12 524 19 605 473 5 928 9 145 
März ..... 38 676 512 6 938 9 217 16 155 16 667 7 160 14 849 22 009 528 7 880 12 084 
Ap~il ..... 40 739 526 7 357 10 552 17 909 18 435 6 624 15 680 22 304 549 8 418 14 054 
Mai ...... 46 914 639 8 262 12 529 20 791 21 430 7 550- 17 934 25 484 663 9 465 16 831 
Juni ..... 46 014 605 8 505 12 6i3 21 128 21 733 7 041 17 240 24 281 635 9 845 17 366 
Juli ..... 51 273 636 9 107 14 025 23 132 23 768 8 073 19 432 27 505 665 10 498 19 014 
August . ... 49 455 610 8 750 12 945 21 695 22 305 7 833 19 317 27 150 639 10 151 17 587 
September •• 41 028 457 6 444 9 786 16 230 16'687 783 17 558 24 341 469 7 253 12 734 
Oktober ••• 40 592 477 6 463 9 460 15 923 16 400 6 618 17 574 24 192 487 7 241 12"428 
November •• 38 441 469 5 994 8 301 14 295 14 764 6 915 16 762 23 677 483 6 755 10 826 
Dezember .• 40 077 411 5 229 7 171 12 400 12 811 9 249 18 017 27 266 430 5 835 9 308 

zusammen .C99 211 6 267 13 021 120 181 203 202 209 .C69 89 .cao 200 262 289 7.C2 6 493 9.C 58" 159 635 

außerha I b gH eh loHener Ortslage 

Januar .... 9 538 255 1889 1 925 3 814 4 069 3 443 2 026 5 469 276 2 498 3 012 
Februar ••• 7 285 272 1 697 1 547 3 244 3 516 2 239 1 530 3 769 291 2 248 2 515, 
März ••••• 8 632 397 2 339 2 005 4 344 4 741 2 262 1 629 3 891 422 3 093 3 256 
April ••••• 9 616 419 2 659 2 373 5 032 5 451 2 312 1 853 4 165 4,;1 3 539 3 907. 
Mai 11 166 523 3 288 2 701 5 989 6 512 2 455 2 199 4 654 564 4 417 4 620 
Juni ..... 13 157 551 3 855 3 369 7 224 7 775 2 817 2 565 5 382 611 5 242 5 780 
Juli 14 018 576 3 824 3 605 7 429 8 005 3 279 2 734 6 013 632 5 304 6 151 
August •••• 14 250 584 3 920 3 422 7 342 7 926 3 320 3 004 6 324 647 5 522 5 902 
September •• 12 135 519 3 170 2 728 5 898 6 417 3 043 2 675 5 718 571 4 338 4 533 
Oktober •.. 11 861 509 3 038 2 711 5 749 6 258 2 972 2 631 5 603 546 3 936 4 420 
No..-ember •• 10 642 456 2 715 2 407 5 122 5 578 2 795 2 269 5 064 497 3 529 3.932 
Dezember .. 12 174 419 2 541 2 539 5 080 5 499 3 893 2 782 6 675 451 3 427 4 030 

zusammen 13" 47" 5 .cao 3-t 935 31 332 66 267 71 7"7 3.C 130 27 897 62 727 5 969 : .C7 093 52 os8 

innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage 

je Monat bzw. Jahr 

Januar : ••• 43 109 715 6 599 8 398 14 997 15 712 11996 15 401 27 397 748 7 813 11 270 
Februar ... 39 716 737 6 959 8 646 15 605 16 342 9 320 14 054 23 374 764 8 176 11660 
März 47 308 909 9 277 11 222 20 499 21 408 9 422 16 478 25 900 950 10 973 15 340 
April 50 355 945 10 016 12 925 22 941 23 886 8 936 17 533 26 469 1 010 11 957 17 961 
Mai 58 080 1 162 11 550 15 230 26 780 27 942 10 005 20 133 30 138 1 227 13 882 21 451 
Juni ..... 59 171 1 156 12 360 15 992 28 352 29 508 9 858 19 805 29 663 1 246 15 087 23 146 
Juli 65 291 1 212 12 931 17 630 30 561 31 773 11 352 22 166 33 518 1 297 15 802 25 165 
August . ... 63 705 1 194 12 670 16 367 29 037 30 231 11 153 22 321 33 47.f 1 286 15 673 23 489 
September .• 53 163 976 9 614 12 514 22 128 23 104 9 826 20 233 30 059 1 040 11 591 17 267 
Oktober ••• 52 453 986 9 501 12 171 21 672 22 658 9 590 20 205 29 795 1 033 11 177 16 848 
November .• 49 925 8 709 10 708 19 417 20 342 9 710 19 031 28 741 980 10 284 14 758 
Dezember •. 52 251 830 7 770 9 710 17 480 18 310 13 142 20 799 33 941 881 9 262 13 338 

lnogesomt 633 665 11 7.C7 117'56 151 513 269 .C69 281 216 12"-310 228 159 352 .C69 12 462 1"1 677 211 693 
dagegen 19561 625 ~~6. 12 167 119 753 156 897 276 650 286 817 122 9H 213 785 336 729 12 883 144 295 216 757 

im Tagesdurchschnitt 

Januar .... 1 391 23 213 271 484 507 387 497 884 24 252 364 
Februoc ••• 1 418 26 249 309 557 584 333 502 835 27 292 416 . 
Mäu: ..... 1 526 29 299 362 661 691 304 532 835 31 354 495 
April ..... 1 678 31 334 431 765 796 298 584 882 34 399 599 
Mai ...•.. 1 874 37 373 491 864 901 323 649 972 40 448 692 
Juni ..... 1 972 39 412 533 945 984 329 660 989 42 503 772 
Juli 2 106 39 417 569 986 1 025 366 715 1 081 42 510 812 
August •••• 2 055 39 409 528 '137 975 360 720 1 080 41 506 758 
September . . 1 772 33 320 417 738 770 328 674 1 002 35 386 576 
Oktober ... 1 692 32 306 393 699 731 309 652 961 33 361 543 
No-.cm.ber •• 1636 31 290 357 647 678 324 634 958 33 343 492 
Dezember .. 1 686 27 251 313 564 591 424 671 1 095 28 299 430 

lnoge,H 1 736 32 323 .C15 738 770 3"1 625 966 34 388 sao 
dagegen 1956 1 714 33 328 430 758 791 337 586 923 35 395 594 

Saarland 

Unfälle lnogHaml ,-
ln19e1amtl 10 6"1 21.C 1 1 n8 1 3 501 1 5 229 H.C3 1 1 881 1 3 317 1 5198 1 225 2 060 1 .C 991 

Berlin (West) 

Unfälle insgHamt 

ln19e1a~ 3" 563 6)1 306 
1 

.C 652 8 2"9 12 901 1 13 207 1 .C 709 166"76l 21 35661 317 t 5 172 t lO 548 
dagegen 1956 27 751 327 683 7 861 12 544 12 871 7 345 7 535 1 14 880 337 5 232 10 05? 

1) Teilweiae auch mit Verletzten und/oder Sachscbadcb. - 2) Teilwei&e auch in Verbindung mit S•chschade~, jedoch ohne Getötete. - 3) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an de-n· ,Unfallfolgen 
Gestorbenen. - ,4) Stationlrer Krankenhausbehandlung zuaeführte Verlerzte. - 5) Sonatige Verletzte. - 6) Ein Vergleich mit_den Ergebnissen von 195b ist nur bcdin,aJ mQgli!=h, da di.c„ßaga-
tellunfiUe in Berlin aeit Frühjahr 1957 Tollstindiger erfaßt werden als Torhcr. 
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Wochentag 

Montag ••••••••.••.•...•.•..•. 
Dienstag •.......••..•.•••.•.•• 
MittWoch •••••••.••••••••••••• 
Donnerstag .•••.••....••.•..... 
Freitag ..••........••..•.••.. 
Sonn11bend ................... . 
Sonntag ..................... . 

zus•111nan 

Montag •••••••.•••••••••••••.• 
Dienstag •••••••••.••• · ••••••••• 
Mittwoch .· .••..••••••••••••••• 
Donnerstag ..... ...••••••••.•• 

· . Freitag •••••••••• • • • • • • • • • • • • 
Sonnabend •••••••••••••••••••• 
Sonntag ••••••••••.•.••••••••• 

zu1•mmen 

'.lontag ••••••.•••.•.••••.•• • 
Dienstag ..••••.••.••.••••••.• 

• Mittwoch ••••••••••••••••••••• 
Donnerstag •.......•••••••••.•• 
Freitag ••••••••••••••••••••• ·• 
Sonnabend •••••••••••••••••••• 
Sonntag •••••••••••••.•••••••• 

zusammen 

Moniag •••••••••••••.•••••.•. 
Dienstag .•••••••••••••.••.••• 
Mittwoch ••••••••••••••••..••• 
Donnerstag , ••••..•.••.•..••.. 
Freitag •.•••.••.•••••.••.•••• 
Sonnabend ••••••••••••••••.••• 
Sonntag .•.••• , •••••••••••••.• 

zu,.,._.n 

::~::ag. : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : 
Mittwoch •••••••••••.••••••••• 
Donnerstag ......•••....•••.•.. 

-·Freitag .•••...•.......••..... 
Sonnabend •••••••..•••.••••••• 
Sonntag •••.•••••••••••••••••• 

1:v'1ammen 

Montag ••••••••••••••..•..•.. 
Djenstag ..•.•.... , .. , , , , • , · · · 
Mittwoch ••••••••••••.••.•.••• 
Donnerstag .••••••••••••••••••• 
Freitag •••••.•••••••.•.•.•.•• 
Sonnabend .••••••••••.••.••.•• 
Sonntag .•••••••••••••••••.••• 

zusammen 

Montag ..................... . 
Dienstag .................... . 
Mittwoch .................... . 
Donnerstag ................... . 
Freit"& ..................... . 
Sonnabend ................... . 

' Sonnt•& ......... ' ............ . 

.z:u1ammen 

2. Straßenverkehrsunfälle nach 

Suaßcn- l----..----r----,.----,,----,----..--Y-o_n_d..,.e_n_Str_aß_e_n,..ve_rk_e_h_rs_u..,.n_fäl;;.;l..;.e;;;.n..;.e;;..,rer'i._n..;.ec.;teccn...;;s.-ic:;;;h:..:i::.cn..:d:.:cer:_ 
verkehrs- 0 2 3 4 5 6 7 8 9 

unf~le bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor - bis vor bis vor bis vor bis vor 'bis vor 
insgesamt l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

10 11 
bis vor 
· 12 

Bundesgebiet 

Unfälle mit Personenschaden, t.ilweise 

41 002 
37 299 
36 320 
38 524 
43 763 
48 654 
35 654 

281216 

18 229 
18 266 
16 343 
18 317 
19 471 
20 458 
13 226 

12,310 

34 704 
33 394 
31 237 
33 117 
37 322 
37 852 
20 533 

228 159 

52 933 
51 660 
47 580 
51 434 
56 793 
58 310 
33 759 

352 .(69 

93 935 
88 959 
83 900 
89 958 

100 556-
106 964 
69 413 

633 615 

l 625 
l 602 
l 393 
1 487 
l 551 
l 795 
1 188 

10 6.(1' 

5 036 
5 227 
4 897 
5 179 
5 783 
5 780 
2 661 

3'563 

942 
423 
403 
464 
532 
875 

l 283 
.( 922 

299 
216 
222 
234 
285 
341 
464 

2 061 

331 
233 
225 
238 
267 
394 
563 

2 251 

630 
449 
447 
472 
552 
735 

l 027 

'312 

1 ;,7. 
872 
850 
936 

l 084 
1610 
2 310 

9 234 

36 
15 
17 
16 
28 
27 
51 

190 

33 
50 
39 
50 
66 
96 

103 
.(37 

909 
369 
334 
37! 
462 
898 

l 546 

.( 8119 

292 
234 
205 
236 
260 
330 
524 

2 082 

275 
178 
169 
198 
239 
329 
583 

1 971 

567 
412 
375 
434 
499 
659 

l 107 
, 053 

l 17~ 
781 
709 
805 
961 

l 557 
2 653 
8 9.(2 

37 
21 
17 
16 
23 
28 
48 

190 

36 
31 
29 
30 
38 
63 
94 

321 

543 
301 
225 
254 
301 
582 

1 235 

3 '41 

195 
188 
145 
169 
171 
250 
478 

1 596 

13~ 
115 
109 
115 
151 
214 
444 

1 286 

333 
303 
254 
284 
322 
464 
922 

2 882 

876 
604 
479 
538 
623 

l 046 
2 157 

6 323 

39 
17 
19 
8 

13 
18 
50 

16' 

22 
29 
24 
40 
35 
51 
S3 

26' 

310 
193 
176 
175 
202 
320 
788 

2 16' 

135 
145 
112 
151 
153 
215 
365 

1 276 

116. 
92 
79 
88 

108 
169 
304 

956 

251 
237 
191 
239 
261 
384 
669 

2 232 

5'il 
430 
367 
414 
463 
704 

1 4~7 

"396 

30 
14 
8 
4 
6 

10 
25 
97 

14 
20 
17 
15 
19 
21 
61 

167 
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282 
224 
168 
18!> 
233 
318 
558 

1 f/12 

141 
150 
131 
168 
168 
173 
237 

1 168 

95 
101 
86 
82 

100 
122 
209 

·795 

236 
251 
217 
250 
268 
295 
446 

1 963 

lC: 

475 
385 
439 
501 
613 

1 004 

3 935 

12 
10 
r, 

12 
5 
7 

27 

79 

11 
13 
15 
12 
15 
46 
49 

161 

821 
733 
616 
726 
686 
706 
418 

, 706 

214 
224 
182 
197 
209 
230 
213 

1'69 

229 
246 
1% 
224 
262 
244 
164 

1 565 

443 
470 
378 
421 
471 
474 
377 

3 03.( 

l 2,1 
l 203 

994 
l U7 
l 157 
l 180 

795 
71,0 

40 
39 
29 
26 
35 
34 
22 

225 

37 
34 
31 
34 
39 
48 
40 

263 

2 374 
2 177 
l 959 
2 230 
2 267 
l 125 

376 

12 508 

521 
487 
427 
501 
430 
361 
155 

2 882 

883 
904 
750 
822 
907 
549 
144 

4959 

1404 
l 391 
l 177 
l 323 
l 337 

910-
299 

7 8'1 

3 778 
3 568 
3 136 
3 553 
3 604 
2 035 

675 
203.(9 

32 
58 
33 
39 
31 
46 
9 

2'8 

196 
186 
166 
161 
192 
139 
37 

1 077 

2 090 
l 848 
l 753 
l 974 
2 001 
1 749 

380 

11 795 

855 
837 
702 
842 
798 
722 
186 

, 9.(2 

1 ;,28 
l 447 
l 274 
l 406 
l 572 
l 168 

197 

8 592 

2 383 
2 284 
l 976 
2 248 
2 370 
1890 

383 

13 53' 

4 473 
4 132 
3 729 
4 222 
4 371 
3639 

763 

25 329 

78 
88 
61 
75 
80 
72 
16 

470 

222 
266 
224 
226 
263 
214 

27 

1 «2 

l 276 
l 206 
l 053 
l 135 
1 254 
l 421 

626 

7 971 

l 034 
l 090 

793 
998 

l 078 
931 
304 

6 228 

1 54S 
l 627 
l 364 
l 550 
l 621 
l 511 

359 
9 678 

2 S80 
2 717 
2 157 
2 548 
2 699 
2 442 

663 

15 906 

3 956 
3 923 
3 210 
3 683 
3 953 
3 863 
l 289 

23 877 

51 
74 
60 
59 
61 
63 
15 

383 

195 
223 
190 
202 
214 
231 
45 

1 300 

l 527 
l 350 
l 269 
l 315 
l 373 
1 830 
I 043 
9 7(11 

l 259 
l 209 
1 035 
1 255 
l 174 
l 203 

464 
7 599 

l 934 
l 925 
l 583 
1 824 
l 980 
2 214 

631 
12 091 

3 193 
3 134 
2 618 
3 079 
3 154 
3 417 
l 095 

19690 

4 72v 
4 484 
3 887 
4 394 
4 527 
5 247 
2 138 

29397 

64 
73 
70 
71 
75 
71 
24 

4'8 

234 
252 
189 
252 
229 
297 
72 

1 525 

l 789 
l 525 
l 497 
l 543 
1 741 
2 627 
l 508 

12 230 

l 949 
l 808 
1680 
l 770 
1 886 
3 184 
1664 

13 9.(1 

Unfälle mit nur Sach 

.1 289 
l 289 
1 045 
l 305 
l 314 
l 463 

668 

8373 

1 237 
l 346 
l 130 
l 273 
l 400 
1678 

751 

8815 

Unfälle mit nur Sach 

2 430 
2 316 
2 083 
2•178 
2 445 
3 007 

953 
15 ,12 

2 647 
2 551 
2 225 
2 416 
2 621 
3699 
l 142 

17301 

Unfälle mit nur 

3 719 
3 605 
3 128 
3 483 
3 759 
4 470 
1621 

23 785 

5 508 
5 130 
4 625 
5 026 
5 500 
7 097 
3 129 

36 015 

71 
84 
71 
70 
60 

107 
37 

500 

304 
309 
256 
280 
284 
374 
102 

1 909 

3 884 
3 897 
3 355 
3 689 
4 021 
5 377 
l 893 

26 116 

Unfälle 

833 
705 

5 035 
5 459 
5 907 
8 561 
3 557 

,o 057 

Saar 

Unfälle 

94 
81 
74 
73 
98. 

123 
37 

580 

Berlin 

Unfälle 

319 
349 
299 
323 
345 
408 
132 
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Wochentagen und T-agesatvnden 1957 

Zeit von ••••. Uhr bis vor ..... Uhr 

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 
Ohne 

bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vOr bis vor 
Stunden- Wochentag 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 angabe 

(ohne Saarland und Berlin) 

auch in Verbindung mit Sachschaden 

2 116 2 032 2 089 2 129 3 049 4 673 3 562 2 322 1 496 1104 894 S52 

" 1 
Montag 

2 112 1 903 1 888 2 050 2 888 4 572 3 335 2 308 1489 1 019 902 642 34 Dienstag 
2 009 1 809 1 856 1 872 2 775 4: 501 3 341 2 «1 1670 1 113 1 066 712 22 Mittwoch 
2 006 1893 1916 1 962 2 857 4 539 3 607 2 569 1 725 1 285 1 189 795 35 Donnerstag 
2 141 1 999 1974 2 310 3 343 5 286 417-4 3 091 2 276 1 546 1 513 1 136 36 Freitag 
3 630 3 883 3 650 3 523 3 216 3 118 2 932 2 789 2 140 l 406 1 386 1 270 76 Sonnabend 
1629 1 989 2 364 1986 2 152 2 529 2 566 2 604 1986 1 481 l 520 l 324 99 Sonntag 

15 6-43 15 508 15 737 15 832 20 280 29 218 23 517 18 124 12 782 8 95-4 8.470 6 531 374 1u1amrnen 

schaden von mehr als DM 200,-

1 144 1 072 1 124 1 310 1 294 1 3S9 1 121 758 515 387 3U 326 24 Montag 
1 170 1 166 1 209 1 226 1 356 1 394 1 060 746 470 354 354 334 12 Dienstag 
1 051 986 1 055 1161 1 204 1 364 996 745 546 364 361 355 25 Mittwoch 
1 164 l 035 l 132 l 231 1 305 1 385 1 124 809 560 396 412 413 22 Dona.crstag 
1 249 1 168 1 288 1294 1 417 1 541 1 199 912 638 454 421 429 21 Freitag 
1644 1 647 1 572 1424 1 298 1 038 95-4 ~o 7H 426 -458 507 20 Sonntlbcnd 

722 785 951 794 803 896 814 752 550 406 452 450 42 Sonntag 

81« 7 859 8 331 1"'10 a 617 am 7268 5 582 3 992 2 787 2m 281" 166 1.u1amrnen 

schaden von DM 200,- und weniger 

2 315 2 092 2 238 2 499 2 926 3 866 2 5.54 1 501 964 6221 492 353 30 Montag 
2 313 2 041 2 168 2 342 2 884 3 630 2 380 1 470 948 556 528 387 12 Dienstag 
2 198 1 926 2 045 2 234 2 702 3 351 2 356 1 528 1 025 673 593 449 14 Mittwoch 
2 153 2 020 2 145 2 315 2 887 3 674 2 475 1 502 1 030 660 632 476 7 Donnerstag 
2 331 2 133 2 367 2 546 3 222 4 201 2 984 1 859 1 289 

7721 
755 579 11 Freitag 

3 729 3 516 3 078 2 784 2 456 1930 1 706 1 572 1 205 774 772 681 29 Sonnabend 
1 048 1 290 1 690 1 533 1 489 1 678 1 56~ 1 396 1 110 756 708 543 36 Sonntag 

16 087 15 018 15 731 16 253 18566 22 330 16 018 10 828 7 571 4 813 "480 3"68 139 zu&amrnen 

Sachschaden zusammen 

3459 3 164 3 362 3 8091 4 220 5 235 3 675 2 259 1 479 1 009 806 S79 54 Montag 
3 483 3 207 3 377 3 568 4 240 5 024 3 440 2 216 1 418 910 882 721 24 Dienstag 
3 249 2 912 3 100 3 395 3 906 4 715 3 352 2 273 1 571 1 037 954 804 39 Mittwoch 
3 317 3 055 3 277 3 546 4 192 5 059 3 599 2 311 1 590 1 056 1 044 889 29 Donnerstag 
3 580 3 301 3655 3 840 4 639 5 742 4 183 2 771 1927 1 226 1 176 1 008 32 Freitag 
5 373 5 163 4 650 4 208 3 754 2 968 2 660 2 432 1 918 l 200 1 230 1 188 49 Sonna!!end 
1 770 2 075 2 641 2 327 2 292 2 574 2 377 2 148 1660 1162 1 160 99~ 78 Sonntag 

2" 231 22 877 24 062 2" 693 272"3 31 317 23 286 16410 11 563 i 600 7 252 6 282 305 zusammen 

insgesamt 

5 575 5 196 5 451 5 938 7 269 9 908 7 237 4 581 2 975 2 113 1 700 1 331 126 Montag 
5 595 5 110 5 265 5 618 7 128 9 596 6 775 4 524 1-907 1 929 1 784 1 363 58 Dienstag 
5 258 4 721 4 956 5 267 6 681 9 216 6 693 4 714 3 241 2 150 2 020 1 516 61 Mittwoch 
5 323 4 948 5 193 5 508 7 049 9 598 7 206 4 880 3 315 2 341 2 233 1 684 64 Donnerstag 
5 721 5 300 5 629 6 150 7 982 11 028 8 357 5 862 4 203 2 772 2 689 2 144 68 Freitag 
9 003 9 046 8 300 7 731 6 970 6 086 5 592 5 221 4 058 2 606 2 616 2 458 125 Sonnabend 
3 399 4 064 5 005 4 313 4 444 5 103 4 943 4 752 3 646 2 643 2 680 2 317 177 Sonntag 

39 874 38 385 39 799 40 525 47 523 60 535 46 803 34 534 24 345 16 55-4 15 722 12 813 679 zusammen 

land 

insgesamt 

77 71 111 107 115 146 132 88 69 55 37 31 2 'dontag 
105 68 91 106 110 139 125 99 r,4 38 44 35 4 Dienstag 

97 69 97 64 117 123 113 82 64 43 32 27 Mittwoch 
91 69 95 95 106 129 119 94 62 58 63 35 2 Donn"erscag 
92 84 89 113 121 144 121 90 64 40 52 26 Freitag 

132 131 122 107 102 103 · mt 97 93 69 56 49 3 Sonnabend 
42 61 77 64 67 79 73 86 89 64 65 55 5 Sonntag 

636 553 682 656 738 863 aoa 636 505 367 349 258 16 zusammen 

(West) 

insgesamt 

332 359 312 358 559 578 319 235 144 
81 1 77 59 

~. 

Montag 
321 346 344 325 593 570 323 282 149 99 67 46 Dienstag 

335 354 352 361 558 541 297 224 152 85 88 71 Mittwoch 
337 379 335 353 618 552 317 235 160 110 84 74 Donperstag 
329 353 382 391 663 669 410 290 202 119 125 111 Freitag 
548 719 501 478 372 274 227 187 160 93 122 111 Sonnabend 

1?3 175 238 203 205 195 149 148 121 81 92 76 Sonntag 

2 355 2 685 246" 2 469 3 568 3 379 2 042 1 601 1 088 668 655 5-48 zusammen 

-21-



3. Straßenverkehrsunfälle noch den Unfallfolgen, 

t.1n 

durch Auffahren eines Fahrzeuges 
ßesonderhe1t der Straße durch Zusammenstoß auf ein voranfahrendes auf ein parkendes Fahrzeug 

zwischen fah~endcn Fahrzeugen oder im Verkehr vorübergehend oder auf ein sonstiges Hindernis 
l n/ allfolge haltendes Fahrzeug auf oder neben der Fahrbahn 

inuerhalb ( außerhalb 1 innerhalb ( außerhalb ( mnerhalb I außerhalb J 
geschlossener Ortslage I zusammen geschlossener Ortslage I zusammen geschlossener Ortslagej zusammen 

Bundesgebiet 

Unflllle nach der 

_, Unflllle auf Sundesautoba~nen 

l nfälle r:11c (Jctöcctcn l) 64 64 132 132 73 73 :, 
{,nf.ille rlic \'crlctzten 2) 432 432 1 554 1 554 713 713 
l'nfällc r.Üt nur S.ichschaden von mehr als DM 200.- 453 453 2 213 2 213 1 012 1 012 
,l nfälle mit nur Sachschaden von 0~1 200.- und weniger 217 217 1 209 1 209 547 547 

zusammen 1 166 1166 5 108 5 108 2 3.(5 2 345 

_lJ.;talle auf Cundesstraßen 

,Lnfällc r.iit Gctotcten 1) 678 846 1 524 155 245 400 223 546 769 
t nfällc mit Verletzten 2) . 22 275 8 080 30 355 8 865 5 007 13 872 4 983 5 167 10 150 
T nf.:ille mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- 12 088 5 377 17 465 10 '406 4 459 14 865 4 847 3 302 8 149 

-., I nfällc r.iit nur Sachschaden von D"'' 200.- und weniger 21 647 3 539 25 186 24 677 4 059 28 736 6 646 1 820 8 466 
.zusammen 56 688 17 842 74 530 « 103 13 770 571173 16 699 101135 27 534 

: . .i, iJ nlälle auf Landstraßen 1. Ordnung 

l nfälle mit Getöteten I) 419 481 900 79 122 201 210 538 748 
l nfälle mit \'erlctzten 2) • 14 689 5 917 20 606 4 547 2 920 7 467 3 816 4 984 8 800 

· tnfällc mit nur Sachschaden von mehr als DM 200, - . 7 951 3 476 11 427 4 450 1 577 6 027 3 285 2 424 5 709 
lnfälle r.1it nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 12 895 2 830 15 725 10 934 2 012 12 946 4 922 1 636 6 558 

.zusammen 35 954 12 704 48 658 20 010 6 631 26 641 12 233 9 5112 211115 
_ Unflllle auf Landstraßen II. Crdnung 

t:nfällc mit GecOcecell 1) 95 130 225 17 18 ,5 70 168 238 
l'nfälle mit Verletzten 2l 4 105 1 984 6 089 1 034 716 1 750 1 129 1 667 2 796 
Vnfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.· 1 576 1 023 2 599 509 267 776 775 720 1495 
Lnfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 2 706 967 3 673 1 756 484 2 240 1 426 596 2 022 

.zusammen 8 482 4 104 12 586 3 316 1485 001 3 ,coo 3 151 6 551 
__ .Unfl!lle auf anderen Straßen 

lnfälle m1t GetOteten 1) 658 87 745 88 16 104 239 81 320 
Unfälle mit Verletzten 2) . 40 325 1 898 42 223 8 711 460 9 171 8 110 965 9075 
Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- 22 055 773 22 828 7 871 241 8 112 9 090 540 9 630 
l'nfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 40 080 977 41 057 28 301 515 28 816 29 251 769 30 020 

zusammen 103 118 3 735 106 853 44 971 1 232 46 203 "6 690 2 355 49045 

- Unfolle auf Straßen aller Art zusammen 
Cnfälle mlt Getoteten l) 1 850 1 608 3 458 339 533 872 742 1 406 2 148 
Unfälle mit Verletzten 2) . 81 394 18 311 99 705 23 157 10 657 33 814 18 038 13 496 31 534 

- . _.lnfälle mit nur Sachschaden von mehr als D11 200.· 43 670 11 102 54 772 23 236 8 757 31 993 17 997 7 998 25 995 
t:nfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 77 328 8 530 85 858 65 668 8 279 73 947 42 245 5 368 47 613 

insgesamt 204 242 39 551 243 793 112 «10 28 226 uo 626 79 022 211 268 107 290 

dagegen 1956 

UnfiJJe auf Straßen aller Art zusammen 

Unfälle mit Getöteten 1) 2 084 1 583 3 667 354 534 888 799 1 25~ 2 053 
Unfilllle mtt Verletzten 2) . 86 192 19 OH 105 246 23 5 79 10 546 34 125 18 23f 13 228 31 ~59 
Unfalle ~1-t nur Sachschaden von mehr als DM 200.- 45 261 10 H6 55 707 22 824 7 287 30 111 19 282 7 062 26 3H / 

Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger, 78 611 9 843 88 454 57 220 8 038 65 258 36 073 5 727 41 800 

insgesamt 212 118 40 926 25 0 74 103 977 26 405 130 382 7-4 385 27 271 101 656 

Soor 

Unfälle mit Getöteten 1) 45 21 66 3 6 8 9 17 
l'_nfälle mit Verletzten 2) . 1 806 229 2 035 274 36 310 272 67 339 
l'nfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.· 892 131 1 023 275 32 307 229 30 259 

· Cnfällc mit nur Sachc;chaden von D.M 200.· und weniger 1 617 116 1 733 511 33 544 561 23 584 

insgesamt· 1360 i97 4 P57 1 063 104 1167 1 070 129 1199 

Berlin 

i nfällc : 11t l c torctc 1 n 1 t4 7 7 20 ~l 
Lnf.:ilk .:11t \'crlct7tcn ! J. 4 783 3 4 786 1 36o 1 363 1 263 4 1 267 

--, l nt ... dlc. 111t n1.1r 5Jch,;,.;hadcn von mehr als DJ\l 200.- 2 217 2 2 219 i 232 5 1 237 1 06o 6 1 066 

,lnfällc r.1it nur ~..1cCc;cha,Jen von 200.- und weniger 5 986 4 5 990 5 309 7 5 316 3 914 8 3 922 

insgesamt 3) 13 069 10 l3 079 7 9011 15 7 923 6 257 19 6 276 

d-aic~cn JCJ"ic, 10 884 JP 10 902 5 781 9 5 790 4 803 21 ,j 824 

~)l Te1Lv.e1se auch mit Verlerztcn und oder Sachschaden, - 2) TeHwe1se auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete, - 3) Siehe Fußnote 6) auf Seite 1_9. 
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der Unfallart und den Besonderheiten der Straße 1957 

fälle 

Besonderheit der Straße zwischen 
anderer Art insgesar.1t 

Kraftfahrzeug und Fußgänger 

Unfallfolge 
innerhalb I außerhalb 1 innerhalb I außerhalb 1 innerhalb I außerhalb 1 

geschlossener Ortslage I zusammen geschlossener Ortslage J zusammen geschlossener Ortslage J zusammen 

(ohne Saarland und Berlin) 

Straßenklasse 

Unflllle auf BundHautobahnen 

40 40 83 83 392 392 Unfälle mit Getöteten 1) """' 
70 70 1 877 1 877 4 646 4 646 lnfälle mit Verletzten 2) 

3 3 1 570 1 570 5 251 5 251 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-

3 740 740 2 716 2 716 Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.: und weniger 

116 1T6 070 4 270 13 005 13 005 zusammen 

Unflllle auf Bundesstraßen 

916 426 1 342 202 280 482 2 174 2 343 4 517 l·nfälle mit Getöteten 1) 

11 639 2 234 13 873 9 279 5 598 14 877 57 041 26 086 83 127 Unfälle mit Verletzten 2) 

74 49 123 1 606 2 799 4 405 29 021 15 986 45 007 lnfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-

822 106 928 3 608 2 118 5 726 , 57 400 11 642 69 042 t:nfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 

13 451 2 815 16 266 14 695 10 795 25 490 145 6'!6 56 057 201 693 zusammen 

Unflllle auf Landstraßen 1. Ordnung 
547 256 '803 187 346 533 1 442 1 743 3 185 l_;nfälle mit Getöteten 1) 

9 111 2 456 11 567 6939 5 665 12 604 39 102 21 942 61 044 Lnf.ille mit Verletzten 2 ) 

56 23 79 998 1 729 2 727 16 740 9 229 25 969 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-
634 125 759 2 445 1 588 4 033 31 830 8 191 40 021 l'nfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 

10 348 2 860 13 208 10 569 9 328 19 897 89 114 41 105 130 219 z.usammen 

Unfälle auf Landstraßen II. Ordnung 
126 80 206 67 151 218 375 547 922 t:nfällc mit Getöteten 1) 

2 649 1 005 3 654 2 150 '2:3 77 4 527 11 067 7 749 18 816 lnfällc mit Verletzten 2 ) 
10 10 20 207 470 677 3 077· 2 490 5 567 Llnfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-

125 42 167 601 565 1 166 6 614 2 654 9 268 Unfa: lle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 

2 910 1 137 4 047 3 025 3 563 6 581.1 21 133 13 440 34 573 zusammen 

Unflllle auf anderen Straßen 
915 72 987 376 199 575 2 276 455 2 731 Unfälle mit Getöteten 1) 

21 504 688 22 192 17 342 1 833 19 175 95 992 5 844 101 836 t:nfälle mit Verletzten 2) 
100 4 104 1 526 316 1 842 40 642 1 874 42 516 l"nfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-

1 375 42 1 417 5 411 391 5 802 104 418 2 694 107 112 lnfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 
23 !'94 806 2000 24 655 2 739 27 394 243328 10 867 254 195 zusammen 

Unflllle auf Straßen aller Art zusammen 
2 504 874 3 378 832 1 059 1 891 6 267 5 480 II 747 l:nfälle m1_t Getöteten 1) 

44 903 6 453 51 356 35 710 17 350 53 060 203 202 66 267 269 469 Unfalle mit Verletzten 2) 

240 89 329 4 337 6 884 11 221 89 480 34 830 124 310 Cnfälle oit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-
2 956 318 3 274 12 065 5 402 17 467 200 262 27 897 228 159 Lnfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 

50 603 7 734 58 337 52 944 30 695 83 639 499 211 134 474 633 685 insgesamt 

dagegen 1956 

Unfälle auf Straßen aller Are zusammen 
2 753 939 3 692 920 947 1 867 6 910 5 25 7 12 167 Unfälle mit Getöteten 1) 

46 824 7 145 53 969 36 082 15 769 51 851 210 908 65 742 2 76 650 Unfälle mit Verletzten l) 
461 100 561 4 383 5 838 10 221 92 211 30 73 l l 22 944 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200,-

2 436 244 2 080 10 426 5 167 15 593 184 766 29 019 213 785 Unfä.Jlc mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 
C:.') '17..i R 42R r-n qn:, s 1 Rl l 27 721 79 532 494 795 nfl 7"1 625 546 1ns~esamt 

land 

"4 9 73 30 22 52 150 (-4 214 'i.. nfallc mit Getöteten 1) 

1 195 89 1 284 928 333 1 261 4 475 754 5 229 l nfallc mit Verletzten 2) 

5 5 210 77 287 1 611 270 1 881 l nfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.-
33 2 35 355 66 421 3 077 240 3 317 llnfalle r.1it ntu Sachschaden von D1'.: 200.- und wenig'"er 

1 297 lO(I 1 397 1 523 49! 2 021 ... ?1? 1 32P 10 641 insgesamt 

(West) 

150 150 41 44 1 01 306 l nfälle mit GetOteten J.) 

2 650 2 650 2 819 16 2 835 12 875 26 12 901 lnfälle mit Verletzten 2> 
6 6 177 4 181 4 692 17 4 709 lnfälle mit nur Sachsc;haden von r:iehr als DM 200.-

254 254 1 163 2 1 165 16 626 21 16 647 Lnfälle mit nur Sachschaden von Dfl., 200.- und weniger 

3 060 3 060 000 25 4 225 34 494 69 34 563 insgesamt 3) 

2 699 2 700 3 525 10 3 5,s 27 692 59 27 751 dagegen I 9"'>6 
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noch: 3. Straßenverkehrsunfälle nach den Unfallfolgen, 

Un 

durch Auffahren eines Fahrzeuges 
Besonderheit der Straße durch Zusammenstoß auf ein voranfahrendes auf ein parkendes Fahrzeug 

zwischen fahrenden Fahrzeugen · oder im Verkehr vorübergehend oder auf ein sonstiges Hindernis 
Unfallfolge haltendes Fahrzeug auf oder neben der Fahrbahn 

innerhalb I außerhalb 1 innerhalb I außerhalb 1 innerhalb I außerhalb 1 
geschlossener Ortslage I zusammen geschlossener Ortslagel zusammen geschlossener Ortslage I zusammen 

Bundesgebiet 

Unfölle nach 

Unflllle auf Straßenkreuzungen oder -einmllndungen 
Unfälle mit Getöteten 1) . . . .. 956 373 1 329 74 43 117 75 24 99 
Unfälle mit Verletzten Z) . . . . . .. 50 614 5 080 55 694 6 438 1 307 7 7-45 2 484 485 2 969 
Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- 26 479 1 962 28 441 7 232 1 039 8 271 2 -478 351 2 829 
Unfälle mit nur Sachschaden TOD DM 200.- und weniger 41 255 1 634 42 889 22 132 1 073 23 205 4 906 303 5 209 

zusammen 119 304 9 IM9 1211 353 351176 3462 39 338 9 943 1163 11106 

Unftille auf schienengleichen Wegllbergll ngen mit Schranken 
l nfälle mit Getöteten 1) . 13 11 24 1 4 4 
Cnfälle mit Verletzten 2) . 73 40 113 20 6 26 161 51 212 
Lnfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- . 48 25 73 24 14 38 386 178 564 
Unfälle mit nur Sac:,hschaden von DM 200.- und weniger 45 9 54 47 12 59 317 102 419 

zusammen 179 115 264 92 32 124 8611 331 1199 

Unftlille auf schienengleichen Wegllbergllngen ohne Schranken 
t;nfälle mit Getöteten 1) . ... . . 43 50 93 1 1 2 
Unfälle mit Verletzten 2) . . .. 192 133 325 9 9 18 9 10 19 
Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200. 204 94 298 22 17 39 22 13 35 
Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 88 29 117 22 8 30 13 4 17 

zusammen 527 306 833 54 34 1111 "'5 211 73 

Unftllle auf Kuppen 
Unfälle mit Getöteten 1) ... . . 8 39 47 5 5 4 17 21 
Unfälle mit Verletzten 2) . .. 234 314 548 59 149 208 58 163 221 
Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als D~ 200.- 112 243 355 50 147 197 53 85 138 
Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 123 158 281 113 107 220 65 55 120 

zusammen 477 754 1 231 222 408 630 lllO 320 500 

URfölle in Kurven 
Unfälle mit Getöteten 1) .. . . 199 343 542 20 38 58 247 580 827 
Unfälle mit Verletzten 2) . .. . . 5 844 4 017 9 861 1 079 986 2 065 3 300 4 672 7 972 
Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- 4 045 3 222 7 267 874 801 1 675 2 386 2 221 4 607 
Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.- und weniger 4 302 1 944 6 246 1 760 749 2 5Q9 2 194 1 132 3 326 

zusammen U 390 9 526 23 916 3 733 2 574 6 307 8127 8 605 16 732 

Untfalle nach 

Unfralle auf Straßen mit ungeteilter Fahrbahn und 2-Richtungs-
verkehr 
ohne Radweg 

Unfälle mit Getöteten l) 1 315 1 336 2 651 242 351 593 586 1 237 1 823 
Unfälle mit Verletzten 2) . 61 965 15 869 77 834 16 544 7 987 24 531 13 768 11 811 25 579 

mit Radweg 
Unfälle mit Getöteten 1) 447 200 647 86 47 133 132 S4 216 
Unfälle mit Verletzten 2) . 14 334 1 830 16 164 5 009 1 037 6 046 3 176 885 4 061 

Unhille auf Straßen mit geteilter Fahrbahn unt! 2- Richtungs-
verkehr 
ohne Radweg 

Unfälle mit Getöteten 1) 31 62 93 4 130 134 10 76 86 
U~fälle mit Verletzten 2) . 1 783 499 2 282 577 1 554 2 131 364 741 1 105 

mit Radweg 
Unfälle mit Getöteten 1) .. 33 9 42 2 3 4 4 8 

Unfälle mit Verletzten 2) . ... . . 1 406 79 1 485 411 39 450 264 37 301 

Unfölle auf Straßen mit Verkehr in nur 1 Richtung (Einbahn-
straßen) 

Unfälle mit Getöteten 1 l 24 25 6 3 9 10 5 15 

Unfälle mit Verletzten 2) . 1 906 34 1 940 616 40 656 466 22 488 

Unflllle auf Straßen aller A.rt zusammen 
Unflllle mit Getllteten 1) . 1 850 1 608 3 "'58 339 533 872 742 1 406 21411 
Unflllle mit Verletzten 2l . . .. 81 394 18 311 99 705 23157 10 657 331114 1110311 13 496 31 53.4 

1) Teilweise auch mit Verletzten und/ o~er Sachschaden. - 2) Teilweise auch in Verbindung: mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 3) Ohne Unfälle mit nw Sachschaden. 
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der Unfallart und den Besonderheiten der Straße 1957 

fälle 

zwischen Besonderheit der Straße 
anderer .Art insgesamt Kraftfahrzeug und Fußgänger 

innerhalb I außerhalb 1 innerhalb I außerhalb 1 innerhalb I außerhalb 1 
Unfallfolge 

geschlossener Ortslage I zusammen .i;:eschlossener Ortslage I zusammen geschlossener Ortslage I zusammen 

(ohne Soarland und Berlin) 

der Unfallstelle 

Unfalle auf Stralenl,,....,.un .. n eder -eln111un ........ n 
538 90 628 128 39 167 1 771 569 2 340 Vnfälle mit Getöteten 1) 

8 525 437 8 962 7 502 752 8 254 75 563 8 061 83 624 Unfälle mit Verletzten 2) 
57 5 62 766 272 1 038 37 012 3 629 40 641 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.· 

617 17 634 2 897 277 3 174 71 807 3 304 75 lll {.;nfälle mit nur Sachschaden von DM 200.· und weniger 
9 737 549 10 286 11 293 1 3.40 12 633 186 153 15 563 201 716 zusammen 

Unf~le auf achl-tfelchen w„llkrgln„n mit Schrenlren 
8 9 17 26 20 46 Unfälle mit Getötenten 1) 

19 2 21 58 51 109 331 150 481 Unfälle mit Verletzten 2) 
97 44 141 555 261 816 {.;nfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.· 
82 37 ll9 492 160 652 Unfälle mit nur Sachachaden von DM 200.· und weniger 

20 2' 22 245 1.41 386 l «14 591 l 995 zu1•mmen 

Unfllle auf achlenentlelchen Weg"Oberglln1en ol,.,e Schranken 
ll ll 22 57 62 ll9 Unfälle mit Getöteten 1) 

10 ll 50 29 79 270 182 452 t:nfälle mit Verletzten 2) 
20 18 38 268 142 410 lmfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.· 
12 6 18 136 47 183 Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.· und wenige~ 

12 13 93 6" 157 731 "33 l 16" zus•mmen 

Unfllll e auf Kuppen 
9 10 19 4 14 18 25 85 llO Unfälle mit Getöteten 1 l 

100 63 163 80 192 272 531 881 1 412 Unfälle mit Verletzten 2) 
1 25 101 126 241 576 817 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr alo DM 200.· 

4 3 7 27 69 96 332 392 724 Unfälle mit nur Sachschaden Yon DM 200.· und weniger 
114 76 190 136 376 512 l 129 1934 3 063 zusammen 

Unfelle in KurYN 
130 63 193 140 317 457 736 1 341 2 077 Unfälle mit Getöteten 1) 

l 996 622 2 618 3 749 4 809 8 558 15 968- 15 106 1] 074 Unfälle mit Verletzten 2) 
16 10 26 852 1 695 2 547 8 173 7 949 J(; 122 Unfälle mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.· 
83 31 ll4 1 153 1 015 2 168 9 492 4 871 14 363 Unfälle mit nur Sachschaden von DM 200.· und weniger 

2 225 726 2951 5 894 7 836 13 730 34 369 29 267 63 636 ~uaammen 

der Straßenart 3) 

· ·nt.ille auf Straßen mit ungeteilter Fahrb•hn und 2- Ric-h-
tuassverkehr 

ahne Radweg 
1 810 705 2 515 (-53 92(' 1 573 4 606 4 549 9 155 Unfälle mit Getöteten 1) 

36 109 5 925 42 034 26 988 14 448 41 436 155 374 56 040 2ll 414 Unfälle mit Verletzten 2) 

mit Radwe, 
536 ll5 651 108 45 153 1 309 491 1 800 Unfälle mit Getöteten 1 l 

5 683 391 6 074 5 979 923 6 902 34 181 5 066 39 247 lmfälle mit Verletzten 2) 

Unf'llle aaf Straßen mit 1•t•llter Fahrbahn und 2- Rlch-
tung1verkehr · 

ahne Radweg 
59 49 108 27 89 ll6 131 406 537 t:nfälle mit Getöteten!) 

1 054 102 1 156 890 1 882 2 772 4 668 4 778 9 446 l,nfälle mit Verletzten 2 l 

mit Radw„ 
42 5 47 16 3 19 96 23 ll9 Unfälle mit Getöteten 1) 

561 23 584 610 47 657 3 252 225 3 477 Unfälle mit Verletzten 2) 

Unfall• aaf Straßen mit Verkehr In nur l Rlchtaag (l!!ln-
bahnstraßen) 

57 57 28 2 30 125 ll 136 Unfälle mit Getöteten 1) 
1 496 12 1 508 1 243 50 1 293 5 727 158 5 885 Unfälle mit Verletzten 2) 

Unfllllle auf Straßen aller Art &aoammen 
2 504 1174 3 378 832 1 059 l 891 6 267 5 "80 11 747 Unfalle mit Getllteten 1) 

4" 903 6 451 51 356 35 710 17 350 53 060 203 202 66 267 269 4!9 Unfalle mit Verletzt•n 2) 

.,. 
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4. Straßenverkehrsunfälle mit Personensd.aden nac~ der Art des Unfalles und noch den Unfallfolgen 1957 

5-craßenverkehrsunfälle mit Personenschaden l) 

Art des Unfalles Zahl 
der Unfalle Getotete 2) 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

innerhalb geschlossener Ortsla,e 

Zusammenstoß zw1scl er. fa rcoden Fatrzeugen , .. , , ... , ... 

Auffahren eines Fahrzeuges 

auf ein voranfahrendes oder im Verk:el:r vorilberget,end haltendes 
Fahz~ug .................................. . 

au! ein parkendes Fahrzeug oder einen son~tigen Gegenstand 
auf ode~ ~eben der Fahrbal,n ...................... . 

Unfall zwischen Kraftfal"rzeug und Fußg3Ilger 

Unfall anderer Art .... , ......••...... 

?usamntenscoß ~w
1
ischen fahrenden Fahrzeugen 

Auffahren eines Fahrzeuges 

zusammen 

dagegen 1956 

auf ein voranfahr.cndes oder im Verkehr vorubergehend haltendes 

Fal:-rzeug .••••.....•.•.••.•... , ........... . 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Gegenstand 
.iuf oder neben der Fahrbahn ....•... , . . . . . . . , ..... 

U(lfall zwi_s,~en ~raftf~h_rzeug und Fußganger .....•...•.. 

Unfall anderer Art .................... . 

zusammen 

dagegen 1956 

83 244 

23 496 

18 780 

47 407 

36 542 

209 469 

717 818 

außer~.al~ reschlossener rrfslare 

19 919 

II 190 

14 902 

7 327 

18 409 

71 747 

l 945 

350 

808 

2 541 

849 

6 "93 

1 810 

584 

1 557 

906 

1 112 

5 969 

5 728 

innerhalb und außerhalb r.eschlossener Ortslage 

Zusammenstoß zwiscl:en fahrenden Fahrzeugen. , , ..• , ..... . 

Auffahren eines Fahrzeuges 

auf ein voranfahrendes oder im Verkehr vorübergehend haltendes 
Fahrzeug ..•.... ••..... , . , , ...... , •........ 

-auf ein parkendes Fahrzeug oder einen s~nstigen Gegenstand 
auf oder neben der Fahrbahn ........... , .... , .... , . 

'Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußganger ........... . 

Unfall anderer Art 

Zusammenstoß zwiscten fahrenden Fahrzeugen 

Auffahren eines Fa?Izeuges 

insgesamt 

dagegen 1956 

auf ein voranfahrendes oder im Verkehr vorübergehend l1altendes 

Fahrzeug ................................... . 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Gegenstand 
auf oder neben der Fahrbahn .•.................... 

Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger ............ . 

Unfall anderer Art 

Zusammenstoß zwischen fahrenden f, al-.rzeugen 

~uffahren eines Fahrzeuges 

insgesamt 

auf ein voranfahrendes oder im Verkeh1 vorübergehend haltendes 

Fahrzeug .................................. . 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Gegenstand 
·auf oder neben der Fahrbahn ......... , ........... . 

Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger •........... 

.Unfall andere, Art .... 

insgesamt 

dagegen 1956 

103 163 

34 686 

33 682 

54 734 

54 951 

281 216 

288 817 

Saarland 

2 101 

316 

356 

1 357 

1 313 

5 443 

Berlin (West) 

4 870 

1 370 

1 288 

2 800 

2 879 

13 207 

12 871 

3 755 

934 

2 365 

3 447 

1961 

12 462 

12 883 

69 

6 

20 

77 

53 

225 

89 

7 

23 

153 

45 

317 

337 

Bei den Unfällen 

Schwerverletzte 3) 

35 975 

8 097 

10 361 

24 605 

15 546 

94 584 

98 513 

13 631 

6 035 

11 191 

4 604 

11 632 

47 093 

45 782 

49 606 

14 132 

21 552 

29 209 

27 178 

141 677 
144 29 5 

671 

75 

170 

606 

538 

2060 

1 699 

355 

583 

1 396 

1 139 

5 172 

5 232 

L eichtverletzte 4) 

69 444 

19 783 

12 901 

30 196 

27 311 

159 l~S 

165 762 

16 374 

9 563 

9 384 

4 410 

12 327 

52 058 

50 995 

85 818 

29 346 

22 285 

34 606 

39 638 

211 693 

216 757 

2 150 

314 

309 

l 132 

1 086 

4 991 

4 366 

1 282 

959 

1 778 

2 163 

10 548 
10 056 

,I) Tcil~eisc auch in Verbindung mit Sachschaden. -2) Einschl. der innerhalb 30 Tagen Gestorbenen ....... 3) Starioo·ä.rer ~rankcnhausbchandlung zugeführte Verletzte. -4) Sonstige Verlct~hc. 
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5. An Straßenverkehrsunfällen beteiljgte Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugführer 1957 (einschl. Mopeds und IAopedführer) 

a) Beteiligte Kraftfahrzeuge nach der Nationalitilt 

An Unfällen beteiligte 

N ationalicac Kraftrilder, Personen- Kraft- Lastkraftwagen, sonstige Kraft- Mopeds l) Kraftfahrzeuge aller .Are 
Kraftroller kraftwagen omnibusse Zugmaschinen fahrzeuge zusammen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 

Zivilkraftfahrzeuge 

Deutschland ............. 159 913 520 236 17 786 184 586 1 918 71 519 955 958 15 892 51 911 

Schweden ............... 33 542 28 7 - 3 613 1 14 

Norwegen ••.•..•••..•••• 11 115 3 4 - - 133 - -
Danemark ...••• - ........ 82 700 37 166 2 14 1 001 1 1 

Großbritanicn ............ 79 1 811 9 45 - 5 1 949 1 104 

Niederlande ............. 411 2 159 117 519 2 68 3 276 8 14 
Belgien ................ S2 1 148 56 69 1 5 I 361 15 4 

Lu:r:emburg .............. 51 630 16 79 - - 776 30 1 

Frankreich .............. 152 2 240 43 54 - 12 2 501 410 86 

Schweiz ............... 153 1 152 18 42 - 14 1 379 6 18-

Italien ................. 34 338 8 57 1 3 441 2 5 

Österreich ............... 125 730 37 114 - 22 1 028 - 7 

Vereinigte Staaten v, Arr,erika •• 337. 16 788 26 172 1 13 17 337 61 476 

Übriges Ausland .......... 106 1 207 17 51 2 76 1 459 6 27 

zusamrren 161 569 549 796 18 201 185 965 1 927 71 754 989 212 16 433 52 668 

Mil ifllrkraftlahrzeuge 

Ceutschland ............. 120 770 25 933 45 1 1 894 - -
•Ausland ................ 352 6 181 499 6 816 408 9 14 265 82 612 

zusammen 472 6 951 524 7 749 453 10 16 159 82 612 

Kraftfahrzeuge ohne •.Angabe •••. 615 3 710 83 l 985 644 342 7 379 231 -
Kraftfahrzeuge in sr,escant ...... 1(;2 656 560 457 18 808 195 699 3 024 72 106 1012750 16 74f. 53 280 

b) Eleteiligte Kraftfahrzeugführer nach dem 'Alter, dem GHchlecht und der •Art der Fahrzeuge 

An Unfallen beteiligte Ful-.rer von 

Altersklasse Kraftradem, Personen- Kraft- Lastlcraftwagen, sonstigen Kraft- Mopeds 1) Kraftfahrzeugen aller Art 

Geschlecht Kraftrollern kraftwagen omnibussen Zugmaschinen fahr zeugen zusammen 

Bundesgebiet (ohne Sa ,rland und Berlin) . Saarland Berlin (West) 

1 
unter 18 Jahre 

männlich ........ 710 l 003 5 495 44 10 253 12 514 241 657 
weiblich ........ 31 96 - 33 - 265 425 7 14 

ZUSCl'nmen 741 1 099 5 532 44 10 518 12 939 248 671 

18 bis unter 25 Jahre 

männlich ........ 80 707 83 080 853 43 871 429 21 139 230 079 4 106 9 219 
weiblich ........ 761 6 448 1 503 4 607 8 324 111 345 

.zusammen 81 468 89 528 854 "4 374 433 21 7"6 238 ,403 4 218 9 564 

25 bis unter 35 Jahre 

männlich ........ 44 824 140 984 6 523 58 647 507 12 038 263 523 4 889 11 362 
weiblich ........ 577 10 450 7 549 6 764 12 353 188 684 

.zusammen 45 ,401 151 434 6 530 59 196 513 12802 275 876 5 077 12 046 

35 bis unter 45 Jahre 
männlich ....... 15 446 115 938 6 170 36 681 285 8 015 182 535 3 053 10 321 
weiblich ........ 341 10 466 10 474 4 740 12 035 156 826 

zusammen 15 787 126 .4()4 6 180 37155 289 8 755 1_94 570 3 209 11 1"7 

45 bis unter 55 Jahre 
männlich ........ 11 828 102 559 3 698 31418 258 9 371 159 13 2 2 5 27 10 999 

"eiblich ........ 130 6 418 9 285 3 507 7 352 98 663 

zuscanmen 11 958 108 977 3 707 31 703 261 9 878 166 484 2 625 11 662 
55 bis unter 65 Jahre 

männlich ........ 3 781 45 470 806 10 077 95 4 945 65 174 877 5 150 
weiblich ........ 29 1 950 - 72 1 168 2 220 30 212 

zvscanmen 3 810 47 420 806 10 1"9 96 5 113 67 3'14 907 5 362 
65 und mehr Jahre 

männlich ........ 752 11 307 65 1 675 50 1 296 15 145 123 1 189 
weiblich ........ 3 '373 - 12 - 29 417 3 29 

zvscanmen 755 11 680 65 1 687 50 1 325 15 562 126 1 218 
Alle ·Altersklassen 

mllnnli~h ........ 158 048 500 3"1 18 120 182 868 1 668 67 057 928 102 15 816 48 897 
weiblich .......... 1 872 36 201 27 1928 18 30m 43 126 594 2 773 

zusammen 159 920 536 542 18 147 184 796 1 686 70 137 971 228 16 410 51 670 

Ohne ·Angabe ......... 2 736 23 915 661 io 903 I 338 1 %9 41 522 336 1 610 

Kraftfahrzeugführer in sgescant ... 162 656 560 457 18 808 195 699 3024 72 106 1 012 750 16 746 53 280 

1) Einschl. sonstiger Fahrräd~r mir Hilfsmotor. 
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6. ~n Straße~verkehrsunfällen beteiligte 

Verlcehrsteiloehmer 

im Bundesgebiet 

Art des Verkehrsteilnehmers mit mit mit mit Personenschaden 
Geröteten l) Schwerverletzten 2) Lcichtverletzten 3) zusammen: -4) 

innerh. außerh. innerh. außerh. innerh. außerh. innerh. außerh. zu- zu- zu- zu-
geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Onslage sammen geochl. Ortslage sammen 

Krafträder (ohn~ Kraftroller u. Mopeds) 1 
zusammen ......................... l 734 1 917 3 6:1 2~ ;88 12 716 38 304 33 320 9 457 42 777 60 642 24 090 84 732 

davon mit einem Hubraum: 

bis ~~.] 133 118 251 2 018 830 2 848 3 035 720 3 755 5 186 1 668 6 854 
von 100 bis 125 ccm, 148 169 3l7 2 408 1 134 3 542 3 197 776 3 973 5 753 2 079 7 832 
von 126 bis 250 ccm, auch mit Beiwagen . 1 182 1 352 2 534 18 112 9 232 27 344 23 214 6 872 30 086 42 508 17 456 59 964 
von 251 und mehr ccm, 246 270 516 2 778 1 414 4 192 3 325 945 4 270 6 349 2 629 8 978 

ohne Angaben 25 8 33 272 106 378 H9 144 693 846 258 1 104 

Kraftroller (Motorroller), auch mit Beiwagen .... 420 297 717 7 948 2 585 10 533 14 179 2 401 16 580 22 547 5 283 27 830 

Personenkraftwagen (einschl. Kombinations- und \ 

Krao.kenkrahwagen), auch mit Anhänger ...... 3 030 3 028 6 058 42 292 19 926 62 218 72 932 22 182 95 114 118 254 45 136 163 390 

Kraftomnibusse (auch Sattelschlepper mit Omni-
busanhinger), auch mit Anhänger .......... 141 90 231 1 221 458 1 679 2 006 588 2 594 3 368 1 136 4 504 

Oberleitungsomnibusse, auch mit Anhänger ..... 6 1 7 90 10 100 144 1 145 240 12 252 

Liefer- und Lastkraftwagen zusammen ...•.... 1 515 1 181 2 696 12 449 5 336 17 785 18 809 6 252 25 061 32 773 12 769 45 542 

davon mit einem zullssigeo Gesamtgewicht 
I des Zugfahrzeuges: 

F,;_t,rzeuge ohne Anhjinger 

bis35ookg ............... 379 192 571 5 137 1 288 6 425 8 363 1 570 9 933 13 879 3 050 16 929 

von 3 501 bis 9 000 kg - .............. 372 252 624 3 324 1 249 4 573 4 967 1 439 6 406 8 663 2 940 11 603 

Ton 9 001 und mehr kg ............... 152 85 237 765 328 1 093 1 051 405 1 456 1 968 818 2 786 
ohne Angaben ............... 32 34 66 387 205 592 944 290 1 234 1 363 529 1.892 

Fahrzeuge mit Anhänger 

bis 3 500 kg . ............. · 30 26 56 273 101 374 385 134 519 688 261 ' 949 

von 3 501 bis 9 000 kg ............... 159 133 292 912 610 1 522 1 126 708 1 834 2 197 1 451 3 648 
von 9 001 und mehr ltg _ .............. 377 440 817 1 485 l 407 2 892 1 680 1 474 3 154 3 542 3 321 6 863 

ohne Angaben . . ............. 14 19 33 166 148 314 293 232 525 473 399 872 

Sattelschlepper, auch mit Anhänger ......... 25 35 60 123 109 232 169 119 288 317 263 580 

Andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger ..... 127 219 346 8~9 818 1 717 1 256 817 2 073 2 282 1 854 4 136 

Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger .... 21 36 ~7 140 12R 26~ 220 111 331 381 275 656 

Kraftfahrzeuge zusammen 7 019 6 804 13 823 90 750 42 086 132 83f 1.(3 035 41 928 184 963 2,4() 80.( 90 818 331 622 

1 
Straßenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) ....... , 270 10 280 1976 47 2 023 2 146 27 2 173 4 392 84 4 476 

Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) ........ 77 77 154 170 95 265 130 87 217 377 259 636 

Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfs-motor ... 722 557 1 279 15 997 5 381 21 378 23 794 4 646 28 440 40 513 • 10 584 51 097 

Fahrräder (ohne Hilfsmotor) ............... 881 637 1 5i8 18 198 4 294 22 492 31 715 4 335 36 050 50 794 9 266 60 060 

Fußgänger ....•..................... 3 091 1 089 4 180 29 336 5 072 34 408 31 837 3 802 35 639 64 264 9 963 74 227 

Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) . 56 84 140 419 454 873 631 580 1 211 1 106 1 118 2 224 

Handwagen und Handkarren ............... 21 16 37 255 109 364 461 114 575 737 239 976 

Geführte oder frei herumlaufende Tiere .••••.. 20 28 48 763 532 1 295 2 170 1 037 207 2 953 1 597 4 550 

Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl. sonstiger 
und unbekannter Fahrzeuge ............... 41 19 60 309 141 450 358 87 445 708 247 955 

Vorkohrstellnohmer Insgesamt 12 198 9 321 21 519 158 173 58 211 2163M 236 277 56 6.(3 292 920 -406 U8 124 175 530 823 

dagegen 1956 13 518 9 230 22 748 165 316 58 524 223 840 247 H7 58 ,56 305 903 ~26 381 126 110 552 ~91 

>', Saar 

Vorkohrstellnohmor Insgesamt 1 295 1 111 1 406 1 2 6591 482 1 3 141 1 5 83ol ml 65771 6 78-4 I 13-401 10 12,4 

" 
Berlin 

Vorltohratol lnohmor ln1gesamt 5) 1 6261 
; 1 

6331 8 8231 20 1 8M3 I 16 41" 1 181 16 4321 25 8631 451 25 908 

dagegen 1956 653 656 8 987 u 9 001 15 603 19 15 622 25 2'3 36 25 279 

1) Teilweiae auch mitSchwenedetzteQ,,LeichtTerletztcn und/oder Sachschaden, - 2) Teilweise au.eh mit Lcichr,erletzten und/oder Sacb•cbll<len, jedoch ohne Get5tete. - 3) Teilwei11c auch 
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Verkehrsteilnehmer 1957 

beteiligt an Unfällen 

(ohne Saarland und Berlin) im in 
mit nur Sachschaden Saar- Berlin 

von mehr als DM 200.- von DM 200-- und weniger zusammen 
insgesamt land (West) Art des Verkehrsteilnehmers 

inoerh. außerh. zu- innerh. außerh. zu- innerh. außerh. zu- innerh. außerh. zu-
insg:esamt 

geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Onslage sammen geschl. Onslage sammen 

Krafträder (ohne Kraftroller u. Mopeds) 
5 368 1 509 6 877 23 658 3 636 27 294 29 026 5 145 34 171 89 668 29 235 118 903 1 672 3 664 zusammen 

davon mit einem Hubraum: 

269 67 336 1 860 236 20% 2 129 303 2 432 7 315 1 971 9 286 160 292 

.. "''=·1 434 117 551 2 086 291 2 377 2 520 408 2 928 8 273 2 487 10 760 194 2.(5 Ton 100 bis 125 ccm, 

3 705 1 039 4 744 16 365 2 616 18 981 20 070 3 655 23 725 62 578 21 111 83 689 1 029 2 370 Ton 126 bis 250 ccm, auch mit Beiwagen 

879 235 1 114 2 802 420 3 222 3 681 655 4 336 10 030 3 284 13 314 289 7:7 von 2~1 und mehr ccm, 

81 51 132 545 73 618 626 124 750 1 472 382 1 854 - - ohne Angaben 

2 322 372 2 694 12 176 1 053 13 229 14 498 1 425 15 923 37 045 6 708 43 753 2 197 1 626 Kraftroller (MotorrOllc1), .auch mit Beiwagen 

P.ersonen.laaftwagen (einschl. Kombinations-

114 917 36 518 151 435 218 669 26 %3 245 632 333 586 63 481 397 067 451 840 108 617 560 457 7 779 31 762 und Krankenkraftwagen), auch mit Anhänger 

Kraftomnibusse (auch Sattelschlepper mit Omni-

3 244 1 256 4 500 7 611 1 249 8 860 11} 855 2 505 13 360 14 223 3 641 17 864 505 1 597 bussanhänger), auch mit Anhänger 

153 7 160 515 17 532 668 24 692 908 36 944 61 57 Oberleitungsomnibusse, auch mit Anhänger 

38 575 18 ~67 57 142 67 479 10 902 78 381 106 0~4 29 469 135 523 138 827 42 238 181 065 3 581 10 060 Liefer- und Lastkraftwagen zusammen 

davon mit einem zulässigen Gesamtgewicht 
des Zugfahrzeuges: 

Fahrzeuge ohne Anhänger 

13 129 2 718 15 847 28 998 2 355 31 353 42 127 5 073 47 200 56 006 8 12" 64 129 1 589 ! ~19 bis 3 500 kg 

11 051 3 944 14 995 18 414 2 557 20 971 29 465 6 501 35 966 38 128 9 44 47 :69 922 1 681 von 3 501 bis 9 000 kg 

2 830 1 265 4 095 3 999 812 4 811 6 829 2 077 8 906 8 797 2 895 II 692 845 478 von 9 001 und mehr kg 

1 158 571 1 729 3 564 530 4 094 4 722 1 101 5 823 6 085 1 630 7 715 70 585 ohne Angaben 

Fahrzeuge mit Anhänger 

754 371 1 125 1 514 292 1 806 2 268 663 2 931 2 956 924 3 880 10 215 bis 3 500 kg 

3 231 2 468 5 699 4 302 1 367 5 669 7 533 3 835 11 368 9 730 5wr, 15 016 26 61S von 3 501 bis 9 000 kg 

5 971 6 746 12 717 5 516 2 ~13 8 029 II 487 9 259 20 746 15 029 12 580 27 609 113 804 von 9 001 und mehr kg 

451 484 935 1 172 476 1 648 
) 

1 623 960 2 583 2 096 1 ~59 3 455 6 163 ohne Angaben 

594 391 985 767 199 966 1 361 590 1 951 1 678 853 2 531 75 53 Sattelschlepper, auch mit Anhänger 

, 966 1 276 3 242 3 S28 l 197 4 725 5 494 2 473 7 967 7 776 4 327 12 103 74 465 Andere Zugmaschinen, auch mic Anhänger 

484 264 748 1 373 247 1 620 1 857 511 2 368 2 238 786 3 024 50 140 Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger 

167 623 60 160 227 7113 335 776 45 463 381 239 503 399 105 623 609 022 7« 203 196 «1 9.(0 E« 15 99.( .('J.(24 Kraftfahrzeuge zusammen 

3 918 46 3 964 7 483 51 7 534 II 401 97 II 498 15 793 181 15 974 292 1 514 Straßenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 

356 177 S33 151 41 192 507 218 725 884 477 1 361 7 8 Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 

1 891 397 2 288 17 122 1 599 18 721 19 013 1 996 21 009 59 526 12 580 72 106 752 3 856 Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor 

892 310, 1 202 19 474 1 375 20 849 20 366 1 685 22 051 71 160 10 951 82 111 858 7 538 , Fahrräder (ohne Hilfsmotor) 

553 173 726 4 493 4e9 4 982 5 046 662 5 708 69 310 10 625 79 935 1 720 4 876 Fußgänger 

63'9 527 1 166 1 922 635 2 2 S61 1 162 3 723 3 667 2 280 5 947 65 89 Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) 

79 37 116 797 s: 882 876 122 998 1 613 361 1 974 40 152 Handwagen und Handkarren 

660 987 1 647 2 520 1 46: 3 985 3 ISO 2 452 5 632 6 133 4 049 10 182 201 415 Gefühne oder frci herumlaufende Tiere 

Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl. sonstiger 

379 123 502 1 683 13~ 1 818 2 or,2 2,s 2 320 2 770 ~o: 3 275 120 3P; wid unbekannter Fahrzeuge 

lU 990 62 937 239 927 391 <ILl 51 338 «2 759 568 <111 11" 275 682 686 975 059 ~38 .(50 j 213 SC'? >< ':erkehrsteilnehmer insgesamt 

182 078 55 973 238 051 362 831 54 176 417 007 544 909 110 149 655 058 971 290 236 259 207 549 dagegen 1956 

land 
3ml so1 I 36131 seul 4:cl n1~I P99el 9:.71 9 9.'.5 I 17 78? 1 2 : (7 [><::j,~ G-19t:><::) Ver!,ehsteilnehrner lns~esar,t 

·West)· 

9 50<11 
14 5!1 

;.61 9 530132 7831 
18 14 529 14 8&4 

1 :: 81 l l <12 2871 
33 14 917 29 395 

591.(2 3461681501 
51 29 446 54 638 

lO<I ,~68 25" 1 Verkehrsteilnehmer insgesamt 5) 

87 ~54 725 dagegen 1956 

in Verbindung- mit Sachschaden, jedoch ohne Ge_tötete und Schwerverletzte. - 4) Teilweise auch in VerbiLJung mit Sachschaden. - 5) Siehe Fußnote 6) auf Seite 19. 
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der Ursache ------
Ortslage 

-k~, 

Nid,tb,,achten der Vorfahrt 
l~iner!-.~lb \ 
auJ3erh.1lb J ~escbl. O~slage 

zusammen 

Falsch•• Einbiegen oder Wenden 

innuhalb } h I 
ß h lb gesc l. Orts age au er a 

zusammen 

Fehler boim Überholvorgang oder 
beim Vorbei!ahren 

inrcuh,lb } ft 1 11 
geschl. Ortslage 

au t.;,rn 1 

zusammen 

fehl~, beim Begegnungsverkehr 

mneth.tlh } 
1 1 p geschl. Ortslage 

au .\erna L, 

zusammen 

Nichtb„achten der pollzeillchen 
Verkehrstegelung 

innerhalb } l 
13e· h 'b geschl. Orts age 

au r 3J. r 

zusammen 

Fdl,ch~• Verholten an markierten 
fußgatog&rüberwegen 

m11crhalb } hl O l 
außuhalb gec;c . rts age 

zusammen 

Untcrl a,, s,~, der vom FahrEeug-
fuhu:!r !J g:,,benden 2.eichen 

~[Eh:: , ]~ \ 
geschl. Ortslage 

außuha..!J J 
zusammen 

rl,d,tbeachten der Vorfahrt 

J.Ull~th..tlb \ geschl. Ortslage 
aulleLl,alb J 

zusammen 

Ful sches Einbiegen ader Wenden 

mnerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

fo,hler b•lm l)berholvargang oder 
beim Vorbeifahren 

m11t"rl1alb} 
außerL„lb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

t'el,lu beim ßegegnungsverkehr 

'.nHerhalb } 
<lt1 ße1L.:!l~ 

geschl. Ortslage 

zusammen 

~,chtbeuchten der polizeilichen 
v~rk.ohr1regelung 

.1.nne:-dialb} 
dUlierhalb 

geschl. Ort•lagc 

zusammen J 
Fulsches Verhalten m, marlt!-

F uflgimgeruberwegen 

mnt:rha.lb} 
aullerholb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Unterlassen der vem Fah, .. ue-
fnhrer zu 9ebenden Zelahen 

iunuhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

.zu&ammen f 

Per-
Kraft- sonen-
rädern kraft-

wagen 

1~, 
206 
81 

222 287 

43 59 
37 26 

80 85 

237 215 
293 332 
530 H7 

92 69 
131 128 

223 197 

12 13 
3 3 

15 16 

13 37 
1 

13 38 

10 11 
10 10 

20 21 

7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 
( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Fuhrern v~n 

Fahr-

Kraft- Last- son- zeugen Per-
Kraft-kraft- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- soneo-omni- omni-

hussen 
fahr- 1) r'a.dem Fahr- Art r&.dern kraft-

hussen zeugen zeugen ZU· wagen 
sammen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

Last-
kraft- Mopeds Fahr-
fahr- 1) radem 

zeugen 

bei Unh1llen mit Getöteten 2) bei Untallen mit Verletzten 3) 

5 77 113 224 3 782 5 341 120 699 256 4 303 4 209 
16 5641 2 47 74 116 2 390 765 1 967 28 612 634 1 004 

7 124 187 340 1 172 6 106 22 666 284 4 915 4 843 7 568 1 

5 59 69 138 378 2 043 8 579 114 2 738 2 360 
15 7751 39 53 101 2 258 537 1 168 18 636 550 1 016 

98 122 239 7 636 2 580 9 747 132 3 374 2 910 1 6 791 l 

5 113 103. 55 9 737 7 648 8 342 423 3 442 4 140 3 720 
10 117 61 35 4 852 3 337 4 996 152 2 014 1 223 647 

15 230 164 90 13 1 589 10 985 13 338 575 5 456 5 363 1 4 367 1 

1 1 
3 421 39 28 2 275 1 731 2 894 70 914 1 090 1 286 
1 51 42 18 5 376 1 174 1 844 66 756 485 342 
4 93 1 81 46 7 651 2 905 4 738 136 1 670 1 575 1 1 628 1 

5 3 5 38 270 735 15 157 227 307 
2 4 3 15 45 100 1 26 13 18 

7 7 8 53 315 835 16 183 240 325 

4 2 57 461 590 11 108 258 244 
1 2 10 4 2 2 

4 3 59 471 1 594 11 108 260 246 

5 10 45 82 511 802 11 328 5 55 1 687 
3 17 41 81 195 192 5 159 204 443 

8 27 86 163 706 994 16 487 I 759 2 130 

Fahr-
son- zeugen 

stigen aller 
Fahr- •Art 

zeugen ZU· 

sammen 

272 41644 
103 5 113 

375 46 757 

166 21 775 
47 3 972 

213 25 747 

252 27 967 
63 12 432 

315 40 399 

70 8 055 
38 4 705 

108· 12 760 

36 1 747 
2 205 

38 1 952 

13 1 685 
18 

13 1 703 

51 3 945 
18 1 216 

69 5 161 

bei Unfällen mit nur Sachschaden von mehr als 0M 200.- bei Unfallen mit "I" Sachschaden von CM 200.- und weniger 

981,155761 151 3 722 393 164 207 121 194 2 416 15 347 244 3 455 1 999 
12 3791 

390 126 230 
118 1 171 17 465 70 52 49 1 942 147 731 12 277 174 170 51 1 562 

1 099 16 747 168 4 187 463 216 256 23 136 2 563 16 078 256 3 732 2 173 2 549 441 I 27 792 

3-47 5 871 202 2799 186 156 121 9 682 1 333 11 871 670 5 816 1 336 2 1881 392 123 606 
106 875 11 579 53 53 25 1 702 149 698 13 408 172 163 40 1 643 

453 6 746 213 3378 239 209 146 11 384 1 482 12 569 683 6 224 1 508 2 351 432 1 25 249 

776 8 732 487 4 425 124 51 535 15 130 3 677 22 888 2 079 13 237 1 706 1 938 2 556 48 081 

229 3 810 168 2 671. 35 14 61 6 988 580 3 495 256 2 274 193 117 125 7 040 

1 005 12 '"2 6,, 7 o;,6 159 65 596 22 118 4 257 26 383 I 2 335 15 511 .,,, I "" 2 681 1 55 121 

1 
291 3 190 156 1 669 92 25 76 5 499 848 4 1771 352 2 577 566 672 261 9 453 

132 2 244 135 1 988 20 6 55 4 580 201 1 383 154 1 286 82 65 64 3 235 

423 5 .(3.( 291 3 657 112 31 131 10 079 1 049 5 560 1 506 3 863 648 737 325 12 688 

38 641 10 182 16 7 43 937 162 721 18 208 94 123 60 l 386 

2 89 2 46 1 1 141 12 57 4 30 4 3 110 

40 730 12 228 17 8 43 1 078 174 n,1 22 238 I 98 126 60 1 496 

3 17 2 16 2 42 31 91 29 34 26 4 215 
2 2 

3 19( 2 16 2 44 31 91 29 I 34 26 4 215 

41 487 12 273 58 42 13 926 187 928 24 402 ,,,, 607 41 2 416 

32 14S l 146 21 19 11 375 48 109 2 102 60 73 12 406 

73 f 632 I 13 09 r 79 l 61 24 1 301 235 1 1 037 I 26 j 5041 287 680 53 2 822 

l) baoChl. 90nstiger Fahnider mit Hilhmot:or. - 1) T•il..,ci•c auch Mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Tcilwei5e auch in Verbindung mit Sachschaden, jec:k>ch ohne Getötete. 
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Art der Ursache 

Ortslage 

Nichtbeachten der von anderen 
Fahrzeugführern gegebenen 
Zeichen 

innerhalb } hl 
außedialb gesc . Ortslage 

zusammen 

Vorschriftswidriges Fahren an 
Straßenbahnhaltestel l en 

innedialb } hl I außemalb gesc .. Orts age 

zusammen 

Nichtbeachten der Abblen~ 
vor1chriften 

innerhalb ) ! 

außerhalb geschl. Ortslag• 

zusammen 

Nichtbeachten der für schienen-
gleiche Wegubergllnge gel-
tenden Warnzeichen 

innerhalb } hl . 0 außerhalb gesc . rtslage 

zusammen 

Fahren auf der falschen Fahr-
bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn 

innerhalb } hl 0 außerhalb gesc . rtslage 

zusammen 

Verkehrswidriges Parken 
innerhalb } 
aullerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Übermäßige Geschwindigkeit 
unter Berücksichtigung der 
Umstände 

innemalb } 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusarrrren 

Nichtbeachten der von anderen 
Fahrzeuglllhrern gegebenen 
Zeichen 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Vorschriftswidriges Fahren an 
Straßenbahnhaltestel l en 

innerhalb l 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Nichtbeachten der Abblendvor-
schriften 

innerhalb } 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Nichtbeachten der für schienen-
gleiche Wegubergänge gel-
tenden Warnzeichen 1 

innerhalb } 
.außerhalb gescbl. Ortslage 

zusammen 

Fahren auf der fal sehen Fahr-
bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn 

innerhalb } hl O 1 außerhalb gesc · ns ag,: 

zusammen 

Verkehrswidriges Parken 

innerhalb } hl außcthalb gesc . Ortslage 

zusammen 

Übermllßige Geschwindigkeit 
unter Berücksichtigung der 
Umau,nde 

izmerhalb } hl , 0 1 außer~alb gesc . rts age 

zusammen 

Kraft-
rädern 

19 
7 

26 

1 
1 
2 

5 
5 

25 
10 
35 

232 
470 
702 

707 
1 008 
1 715 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Fahr-
Per- Kraft- Last- SOil- zeugen Per- Kraft-

sonen- omni- kraft- Mopeds Fahr- stigcn aller Kraft- soncn- omni-kraft- hussen 
fahr- 1) rädern Fahr- • Art rädern kraft- hussen wagen zeugen zeugen zu- wagen 

sammen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin} 

Last-
kraft- Mopeds Fahr-
fahr- 1) rädern 

zeugen 

bei Unhdlen mit Getöteten 2) bei Untallen mit Verletzten3l 

3 3 1 26 792 355 8 79 181 134 
6 1 2 18 290 220 3 50 26 40 
9 4 3 44 1 082 575 11 129 207 174 

2 10 145 198 11 48 61 87 
1 2 2 1 

2 11 147 200 11 49 61 87 

5 2 2 9 58 250 4 52 12 
15 3 23 71 372 8 100 7 2 
20 2 32 129 622 12 152 19 2 

17 6 8 5 62 148 163 5 61 56 23 
26 17 7 8 69 71 91 3 54 18 5 
43 23 15 13 131 219 254 8 115 74 28 

201 2 50 68 54 4 611 3 839 4 934 77 1 092 2 302 2 637 
371 1 110 84 60 7 1 103 3 104 4 236 76 l 027 1 260 ·823 
572 3 160 152 114 11 1 714 6 943 9 170 153 2 119 3 562 3 460 

2 9 12 36 222 5 208 21 18 
2 6 2 12 21 85 5 65 6 4 
4 15 2 2 24 57 307 10 273 27, 221 

698 5 145 61 28 6 1 650 10 76o 9 941 117 1 869 3 185 1 512 
937 6 166 50 28 7 2 202 6 918 10 486 97 1 737 906 366 

1 635 11 311 111 56 13 3 852 17 678 20 427 214 3 606 4 091 1 878 

Fahr-
son- zeugen 

stigen aller 
Fahr- 'Art 

zeugen zu-
sammcn 

14 1 563 
4 633 

18 2 196 

10 560 
5 

10 565 

30 406 
35 595 
65 1 001 

4 460 
6 248 

10 708 

96 14 977 
65 10 591 

161 25 568 

57 567 
22 208 
79 -775 

135 'l7 519 
18 20 528 

153 48 047 

bei Unhillen mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- bei Unf·llllen mit nur Sachachad*1 von DM 200 .• und weniger 

163 923 17 312 10 7 39 1 471 607 1 128 32 329 197 n 47 2 415, 
48 340 7 114 1 2 512 93 168 8 69 9 6 353 

211 1 263 24 426 11 9 39 1 983 700 1 296 40 398 206 81 47 2 768 

36 15 54 11 68 3 25 7 16 5 135 
1 2 1 1 2 

2 37 15 56 12 69 3 25 7 16 137 

4 86 6 30 2 8 136 10 76 4 19 7 116 
10 180 7 88 19 304 11 81 3 26 10 132 
14 266 13 118 2 27 440 21 157 7 45 17 248 

27 299 10 304 8 7 655 61 173 4 150 21 5 6 -420 
16 130 4 152 1 10 313 25 69 53 2 2 7 158 

43 429 14 456 9 17 968 86 242 4 203 23 7 13 578 

346 4 881 114 1 847 91 42 67 7 38G 878 4 220 148 2 147 637 893 195 9 118 
202 3 '172 90 1 971 49 33 64 5 581 285 1 413 50 1 049 163 162 62 3 18" 

548 8 053 204 3 818 140 75 131 12 969 1 163 5 633 198 3 196 800 1 055 257 12 302 , 

18 268 10 169 9 32 507 102 1 076 13 420 70 92 77 1 850 

3 85 1 72 2 7 171 10 65 1 53 3 1 10 143 

21 353 11 241 11 2 39 678 112 1 141 14 473 73 93 87 1 993 

801 10 325 164 3 552 99 11 191 15 143 2 369 6 652 101 2 127 755 28,8 174 12 466 

350 7 644 111 3 035 23 2 18 11 183 618 2 711 43 1 014 87 18 10 4 501 

1 151 17 969 275 6 587 122 13 209 26 326 2 987 9 363 144 3 141 842 306 184 16 967 

1) Ein•chl. sonstiger Fahrria.dcr mit Hilfsmotor. - 2) Teilweise. auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise au.eh in Verbindung mit Sachschaden, Jedoch ohne Gctbtcte. 
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Art der Ursache 

Ortslage 

Zu dicht„ Auffahren 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

UnachtaamH Öffnen der Wagentllr 

innerhalbJ 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Unachtsames Zurllckfahren, unachtsames 

Ein- und Ausfahren 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Fahrer uater Alkoholelnfluß 

innerhalb} 
geschl. Ortslage 

außerhalb ' 

zusammen 

Ermlldung (auch Einschlafen) des Fahrers 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage .... 
zusammen 

Kllrperllche oder gHundheitliche Behinde-

rung des Fahrers 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage .... 
zusammen 

' Sonstige Ursachen bei Fahrzeugfllhrern 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage ... 
zusammen 

Uraa~en bei Fahrzeugfllhrern insgHamt 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage .... 

zusammen 

dagegen 19~6 

Ursachen bei Fahrzeugfllhrern insgesamt 1 

u ... chen bei Fahrzeugfuhrern insgHamt I 
dagegen 1956 

1) Einschl. aonstigcr Fahrräder mit Hilfsmotor. 

Kraft-
rädern 

31 

36 

67 

8 

s 
13 

392 

544 

936 

14 

32 

46 

7 

17 

24 

93 
126 

219 

2 090 
2 803 
4 893 
4 8'4 

1211 

281 
41 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 
( l oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Fuhrern von Fahrzeugen 

Ursachen zuZUrechnen den Führern von 

Per- Last· son-
Fahr- Per-Kraft· kraft· Mopeds Fahr· stigen zeugen Kraft· 

Kraft-
sonen- omni- aller 

sonen- omni-kraft· 
hussen 

fahr- 1) rädern Fahr- Art ZU· 
rädern kraft· 

hussen wagen zeugen zeugen 
sammen 

wag,en 

Last-
kraft· Moped, Fahr· 
fahr- 1) rädern 

zeugen 

bei Unfilllen mit Getilteten 2> bei Unfilllen mit Verletzten,> 

BundHgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

13 13 7 3 67 2 286 2 S79 104 844 973 670 

37 2 19 s 104 1 076 1 640 35 469 228 72 

50 2 32 12 8 171 3 362 4 219 139 1 313 1 201 742 

14 2 17 2 339 31 S28 

2 1 3 77 18 

16 3 20 2 416 32 S46 

13 3 71 10 16 2 123 332 2 848 4S 1 337 28S S86 

4 13 6 9 2 39 S2 260 6 17S 62 101 

17 3 84 16 2S 4 162 384 3 108 SI 1 512 347 687 

366 3 6S 137 80 7 1 oso S 143 S 159 10 696 4 990 2 229 

326 1 63 149 71 5 1 159 3 377 2 837 14 429 2 289 829 

692 4 128 286 151 12 2 209 8 520 7 996 24 1 125 7 279 3 058 

20 6 4 2 46 112 270 46 91 24 

94 42 12 182 228 723 7 290 103 16 

114 48 16 2 228 340 993 7 336 194 40 

14 !S 15 52 97 154 2 24 163 275 

30 2 9 20 2 80 107 · 162 36 119 117 

44 3 24 3S, 2 132 204 316 2 60 282 392 

82 3 60 51 56 33 378 2 307 2 047 122 789 1999 2 065 

127 3 91 47 58 33 485 1450 1 679 33 505 800 553 

209 6 1Sl 98 114 66 863 3 757 3 726 155 1 294 2 799 2 618 

2 063 39 736 702 759 73 6 462 44 060 74 100 1 441 19 663 27158 29 843 
2 558 29 793 623 576 72 7 454 22 830 33 141 558 9 159 8 935 6400 
4 621 68 1529 1 325 1 335 145 13 916 66 890 107 241 1999 28 822 36 093 36 243 

• 3 8,5 80 1 S02 1 2S2 1 423 193 B 119 70 S04 97 383 2 057 ,o 0,2 31 763 39 077 

Saarland 

87 1 4 1 29 I 23 I 8 I 3 281~ 20411 1 8331 11 I 6081 4051 4181 

Berlin (West) 

87 4 221 21 421 2051 1 4851 4 4271 1961 1 3651 1 6271 2 7131 
85 24 18 41 212 1 645 4 210 IS6 1 ,8s 1 092 2 98S 

son- Fahr-

stigen 
zeugen 

aller 
Fahr-

Art ZU· zeuger 
sammen 

149 7 60S 

3 3 523 

!S2 11 128 

14 2 912 

96 

14 3 008 

99 S S32 

17 673 

116 6 20S 

40 18 267 

20 9 795 

60 28 062 

548 

1 370 

8 1 918 

16 731 

6 547 

22 1 278 

429 9 758 

172 5 192 

601 14 950 

1 958 198 223 
642 81 665 

2 600 279 888 
, 63' 274 449 

81 j 5 457 

961 11 909 10, 11 576 

- 2) Teilweise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. 
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Art der Ursache 

Ortslage 

Zu dlchte1 Auffahren 

innerhalb l 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Unacht1a-s Öffnen der Wagentllr 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Unachtsames ZurDckfahren, unacht1ames 

Ein- und Ausfahren 

innerhalb} geschl. Ortslage 
außerhalb · 

zusammen 

F•hrer unter Alkoholeinfluß 

innerhalb} 
au&erhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

ErmDdung (auch l!l111chlafen) dH F•hrera 

Innerhalb} · 
geschl, Onslage 

außerhalb 
.... 

zusammen 

K1rparliche oder gesundheitliche Behinde 

rung des F•hrers 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage .... 
zusammen 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeugflihrern 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage ... 
zusammen 

Ursachen bei Fahrzeugftihrern insgHamt 

Innerhalb} 
h lb gHchl. Ortslage 

außer a 
.... 

zusammen 

dagegen 1956 

Ursa~hen bei Fahrzeugfllhrern lnsgHalnt 1 

Ursachen bei Fahrzeugfllhrern insgeHmt 2 >1 
dagegen 1956 

1) Ein•chl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

Kraft· 
rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Ftihrern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Per· Last- son-
Fahr- Per-Kraft- kraft· Mopeds Fahr- stigen zeugen Krah- Kraft· sonen- omni- aller sonen· omni-kraft-

bussen fahr- 1) rädern Fahr- Art ZU· 
rädern kraft· hussen wagen zeugen zeugen 

sammen 
wagen 

Last· son-
Fahr-

kraft· Moped, Fahr- stigen 
zeugen 
aller fahr- 1) rädern Fahr· Art zu-zeugen zeugea 

sammen 

bei UnfDll•n mit nur Sach1chaden von mehr al1 DM 200.- 1 bei Unfltllen mit nur Sach1chaden von DM 200.- und weniger 

Bundesgebiet (ehne S.arl•nd und Berlln) 

610 8 140 261 4 067 61 13 437 13 589 5769 19 049 546 6 745 1 90 1 011 854 35 875 
234 2 982 44 1 260 11 1 4 4 536 806 2 248 42 660 82 29 8 3 875 
844 11 122 305 5 327 72 14 441 18 125 6 575 21 297 588 7 405 1 983 1 040 862 39 750 

270 4 65 340 1 181 14 313 4 1 512 
29 5 34 47 8 1 56 

299 4 70 374 1 228 14 321 5 1568 

76 2 551 98 2 475 25 21 118 5 364 352 14 970 523 9 968 225 261 686 26 985 
12 248 15 342 6 4 11 638 22 464 42 535 20 20 34 1 137 
88 2 799 113 2 817 31 25 129 6 002 374 15 434 565 10 503 245 281 720 28 122 

172 4 226. 20 937 79 23 16 5473 717 3 194 12 840 701 683 53 6 200 

69 1 357 8 384 27 18 1868 181 584 5 172 145 114 8 1 209 
241 5 583 28 1 321 106 41 2 7 34:1 898 3 778 17 1 012 846 797 61 ,7 409 

5 191 2 92 291 10 61 23 7 9 111 

3 285 6 604 898 6 74 112 2 195 
8 476 8 696 1 189 16 135 135 8 9 3 306 

3 91 2 23 4 4 128 10 67 2 9 25 25 7 145 

39 1 28 2 2 6 78 8 28 8 11 4 60 
3 130 3 51 3 6 10 206 18 95 2 17 26 36 11 205 

172 2 581 77 1 160 35 25 241 4 291 858 3 561 107 1 825 393 526 552 7 822 
93 1 639 27 863 17 21 79 2 739 238 819 19 450 61 54 91 1 732 

265 4 220 104 2 023 52 46 320 7 010 1096 4 380 126 2 275 454 580 643 9 554 

"875 69 312 1 805 28134 1292 593 2 159 108240 20 ,408 111,499 "896 50 664 10 901 11117 63n 216 557 
1660 26,467 655 1' 813 339 229 ,424 '4517 

3 "' 
15 2'5 654 8 586 1 259 1 009 539 30 733 

6 535 958'9 2'60 ,2 9'7 1 631 822 2 583 152127 23M9 126 7'4 5 550 59 250 12 160 12126 6 911 247290 
7 973 79 800 2 583 41 716 1 934 2 107 3 754 139 867 20 706 117 283 5 211 61 617 7 801 10 795 7 243 230 656 

Saarland 

1241 13751 111 6571 12 I 3 1 62 1 2 3101 '°'I 16961 1'1 1 11011 951 111 1511 3 695 

Berlin (West) 

1261 3 7171 1331 1'341 
1:I 

'9 1391 5636110901 19651 509 l '°361 1061 1 6421 6571 17 705 
340 5 317 170 2 298 326 179 8 737 482 4 646 256 2 083 204 603 270 8 544 

- 2) Siebe Fu&note 6) auf Seite 19. 
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Art der Ursache 

Ortslage 

Nichtbeachten der Vorfahrt 

innerhalb l hl O 1 außerhalb J gesc . rts age 

zusammen 

.falsche~ Einbiegen oder Wenden 

innerhalb } rJ O l 
außerhalb gesc . rts age 

zusammen 

Fehler beim Überholvorgang oder 
beim Vorbeifahren 

innerhalb } bl O l 
außerh~Jb . gesc. . ns ag~ 

zusammen 

Fehler beim Begegnungsverkehr 

innerhalb } hl O 1 außerhalb ' gesc . rts age 

zusammen 

-1:lichtbeachten der polizeilich"" 
Verkehrsregelung 

innerhalb \ bl O l 
.. ' , 

außerhalb J gesc · rts age 

zusammen 

Falschu Verhalten an markierte 
.· Fußglingerüberwegen 

innerhalb 1 hl O l 
außerhalb J ge sc · rts age 

zusammen 

Unterlassen der vom Fahrzeug­
führer zu gebenden Zeichen 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

.... ' 

)_ 

.An der Ursache 

,Ortslage 

·ll.ichtbeachten der Vorfaf.rt 
· innerhalb \ 1 - außerhalb J geschl. Ons age 

zusammen 

falsches Einbiegen oder Wenden 

innerhalb } hl O sl 
-. außerhalb gesc · rt age 

zusammen 

Fehler beim Überholvorgang oder 
beim Vorbeifahren 

innerhalb } 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Fehler beim Begegnungsverkehr 

· - '. innerhalb ) hl O 1 außerhalb J p;esc • rts age 

zusammen 

, Nichtbeachten der polizeilichen 
V erkehrsreg~lung 

innerhalb } hl O 1 außerhalb gesc , ns age 

zusammen 

Fal 1chH Verhalten an markiert 
Fußgllngerüberwegen 

innerhalb \ LJ O 1 außerhalb J gesc,, · rts age 

zusammen 

Ur1terlessen der vam Fahrzeug­
flihrer zu ·geb~den Zeichen 

.innerhalb } geschl. Ortslage 
außerhalb 

zusarr.rr,en 

Kraft-
rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Fuhrern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Fahr-
Per- Kraft- Last- son- zeugen Per- Kraft-

sonen- omni-
· kraft- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen-

omni-kraft- bussen fahr- 1) radem Fahr- Art rädern kraft-
hussen 

wagen zeugen zeugen zu- wagen 
sarnmen 

Bundesgebiet (ohne Soarland und Berlin) 

Fahr-
Last- son- zeugen 
kraft- Mopeds Fahr- stigen aller 
fahr- l) rädern Fahr- Art 

zeugen zeugen. zu-
sammen 

bei Unf"Ollen mit Personenschaden zusammen 2) bei llnf"Ollen mit nur Sach1chadlfll zusammen 

5 495 
833 

6 328 

2 086 
574 

2660 

7 885 
'3 630 

11 515 

1 823 
1 305 
3 128 

282 
48 

330 

474 
10 

484 

521 
205 
726 

20 905 261 
2 048 30 

22 953 291 

8 638 
1 194 
9 832 

8 557 
5 328 

13 885 

2 963 
1 972 

4 935 

748 
103 
851 

627 
5 

632 

813 
202 

1 015 

119 
18 

137 

428 
162 
590 

73 
67 

140 

15 
1 

16 

11 

11 

11 
5 

16 

4 380 4 3 22 6 788 
659 708 1 120 

5 039 5 030 7 908 

2 797 2 429 
675 603 

3 472 3 032 

3 555 4 243 
2 131 1 284 
5 686 5 527 

956 1 129 
807 527 

1 763 1 656 

162 
28 

190 

112 

112 

230 
17 

247 

259 
2 

261 

5 913 
1 117 
7 030 

3 775 
, 682 

4 457 

1 314 
360 

1 674 

312 
21 

333 

246 
3 

249 

333 
162 

565 1 732 
221 484 

495 786 2 216 

275 
105 
380 

171 
49 

220 

261 
67 

328 

72 
43 

115 

36 
2 

38 

13 

13 

52 
18 
70 

42 426 
5 503 

47 929 

22 153 
4 230 

26 383 

28 704 
13 284 
41 988 

8 330 
5 081 

13 411 

1 785 
220 

2 005 

1 742 
20 

1 762 

4 027 
1 297 
5 324 

3 397 30 923 
265 1 902 

3 662 32 825 

1 680 17 742 
255 1 573 

1 935 19 315 

4 453 31620 
809 7 305 

5 262 38 925 

1 139 7 367 
· 333 3 627 

1 472 10 994 

200 
14 

214 

34 

34 

1 362 
146 

1 508 

108 
2 

110 

228 1 415 
80 254 

308 1 669 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

395 7 177 
29 ;42 

424' 7919 

872 
24 

896 

8 615 
987 

9 602 

2 392 
244 

2 636 

1 522 
225 

1 747 

2 566 
424 

17 662 1 830 

2 990 

508 
289 
797 

28 
6 

34 

4 945 228 
22 607 , 2 058 

4 246 
3 274 
7 520 

390 
76 

466 

658 
102 
760 

110 
5 

115 

2 45 35 

. 35 2 -- 45 

36 
3 

39 

675 
248 

923 

285 
81 

366 

2 543 
. 222 

2 765 

2 344 
216 

2 560 

597 
100 
697 

513 
65 

578 

1 989 3 091 
131 186 

2 120 3. 277 

697 
71 

768 

. 130 
·4 

134 

27 

i7 

649 
92 

741 

337 
119 
456 

103 

103 

6 

6 

54 
23 
77 

47 424 
3 504 

50 928 

33 288 
3 345 

36 633 

63 211 
14 028 

77 239 

14 952 
7 815 

~2 767 

2 ,323 
. 251 

2 574 

257 
2 

259 

3 342 
781 

·4 123 

Kraftradem 
Personen- Kraft-
kraftwagen orr.nibussen 

Lästkraft­
fal:.rzeugen 

Mopeds l) Fahmi.dem sonstigen 
Fahrzeugen 

Fahrzeugen aller Art zusammen 

8 892 
1 098 
9 990 

3 766 
829 

4 595 

12 338 
4 439 

16 777 

2 962 
1 638 
4 c.oo 

482 
62 

544 

508 
10 

518 

749 
285 

1 034 

51 828 
3 950 

55 778 

26 380 
2 767 

29 147 

40 177 
12 633 
52 BIO 

10 330 
5 599 

15 929 

2 110 
249 

2 359 

735 
7 

742 

2 228 
456 ' 

2 f84 

· 656 
59 

715 

991 
42 

1 033 

2 994 
586 

3 580 

581 
356 
937 

43 
7 

50 

13 

13 

47 
8 

55 

bei Unfäll insgesamt 
BundHgebiet (~hne Saarland und Berlin) 

11 557 
1 401 

12 958 

11 412 
1 662 

13 074 

21 217 
7 076 

28 293 

5 202 
4 081 

9 283 

552 
104 
656 

157 

157 

1 008 
410 

1 418 

6 714 
952 

7 666 

3 951 
828 

4 779· 

6 073 
1 512 
7 585 

1 787 
629 

2 416 

340 
22 

362 

294 
2 

296 

850 
302 

1 152 

9 331 
1 342 

10 673 

8 257 
1 333 
9 590 

5 764 
813 

6 577 

2 Oll 
431 

2 442 

442 
25 

467 

273 
3 

276 

2 381 
576 

2 957 

872 
205 

1 077 

684 
114 

798 

3 352 
253 

3 605 

409 
162 

571 

139 
2 

141 

19 

19 

106 
41 

147 

89 850 
9 007 

98-857 

55 441 
7 575 

63 016 

91 915 
27 312 

119 227 

23 282 
12 896 
36 178 

4 108 
471 

4 579 

1 999 
22 

2 021 

7 369 
2 078 
9 447 

Saarland Berlin (West) 

1 639 
50 

1 689 

921 
58 

979 

1 691 
263 

1 954 

506 
157 
663 

36 
1 

37 

9 

9 

193 
14 

207 

5 341 
1 

5 342 

4954 
8 

4 962 

8 193 
13 

8 206 

486 
1 

487 

562 

562 

172 

422 

422 

1) Einschl. sonstiger Fabn"i.der mit HiJfsmotor. - 2) Teilwei,,.se auch in Verbindung mit Sachschaden. 
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Art der Ursache 

Ortslage 
Kraft-
radem 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Fahr-
Per- Kraft- Last- son- zeugen Per- Kraft-

sonen- omni-
kraft- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen- omni-

kraft-
bussen 

fahr- 1) radem Fahr- ·Art rädern kraft-
hussen 

wagen zeugen zeugen zu- wagen 
sammen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berl In) 

Fahr. 
Last- son· zeugen 
kraft- Mopeds Fahr- stigen aller 
fahr- 1) radern Fahr- Art 

zeugen zeugen zu-
san.men 

bei l:nh1llen n,it F ersonenschaden zus1111men 2) bei Unfl'lllen mit nur Sachschaden zusammen 
Nichtbeachten der von anderen 

Fahrzeugfllhrern gegebenen 
Zeichen 

innerhalb } gescbl. Ortslage 811 358 8 79 184 135 14 1 589 770 2 051 49 641 207 82 86 3 886 
außemalb 197 226 4 51 27 42 4 651 141 508 15 · 193 10 8_ 865 

zusammen 1 108 584 12 130 211 177 18 
Vorschrihswidriges Fahren an 

2 240 911 2 559 64 824 217 90 86 4 751 

Straßenbahnhaltestellen 
innerhalb } 146 203 12 49 61 89 10 570 12 104 3 40 8 16 6 189 
außerhalb gescbl. Ortslage 3 2 1 -6 2 2 4 

zusammen 149 205 12 50 61 89 10 576 14 106 3 40 8 16 6 193 
Nichtbeachten der Abblendw,r-

schrihen 
innerhalb \ 58 255 6 54 12 30 415 14 162 10 49 2 15 252 
außerhalb J geschl. Ortslage 76 387 8 103 7 2 35 618 21 261 10 114 29 436 

zusammen 134 642 14 157 19 2 65 1 033 35 423 20 163 2 44 688 
Nichtbeachten der flir schienen-

gleiche Wegilbergllnge gel-
tend„ Warnzeichen 

ll\llerhalb } hl 0 173 180 6 67 64 28 4 522 88 472 14 454 29 5 13 ·1 075 
außerhalb gesc . rtslage 81 117 3 71 25 13 7 317 41 199 4 205 3 2 17 47! 

zusammen 254 297 9 138 89 41 11 839 129 671 18 659 32 7 30 1 546 
Fahren auf der fal sehen Fahr-

bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn 

innerhalb } hl 0 4 071 5 135 79 1 142 2 370 2 691 100 15 588 1 224 9 101 262 3 994 728 935 262 16 506 
außerhalb gesc' · rtslage 3 574 4 607 77 1 137 1 344 883 72 11694 487 4 585 140 3 020 212 195 126 8 765 

zusammen 7 645 9 742 15E 2 279 3 714 3 574 172 ' 282 1 711 13 686 402 7 014 940 130 388 25 271 

Verkehrswidriges Parken 
innerhalb } hl O 36 224 5 217 21 18 58 579 120 1 344 23 589 79 93 109 2 357 
außerhalb gesc . rtslage 21 87 6 71 8 4 23 220 13 150 2 125 5 2 17 314 

•zusammen 57 311 11 288 29 22 81 799 133 1 494 25 714 84 95 126 2 671 

Ubennlllllge Geschwindigkeit 
unter Berllckslchtlsung der 
Umst"Onde 

innerhalb } geschl. Ortslage 11 467 10 639 122 2 014 3 246 1 540 141 29 169 3 170 16 977 265 5 679 854 299 365 27 609 

außerhalb 7 926 11 423 103 1 903 956 394 25 22 730 968 10 355 154 4 049 110 20 28 15 684 

zusan r. en 19 393 22 062 225 3 917 4 202 1 934 166 51 899 4 138 27 332 419 9 728 964 319 393 43 293 

Art der Ursache 
Ursachen zuzurechnen den Führern wn 

Ortslage Krafträdern 
Personen- Kraft- Lastkraft- Mopeds I) Fahrräd~ 

sonstigen Fahrzeugen aller Art zuSamme~ 
kraftwagen omnibussen fahrzeugen Fahrzeu8en 

bei Unföll en insgesamt 

Bundesgebiet (ohne_ Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 

NI chtbeachten der von anderen 
Fahruugflihrern gegebenen 
Zeichen 

innerhalb } hl 1 581 2 409 57 720 391 217 100 5 475 ICI 270 
außerhalb gesc . Ortslage 438 734 19 234 37 50 4 1 516 5 

zusammen 2 019 3 143 76 954 428 267 104 6 991 106 270 

Vorschriftswidriges Fahren an 
Strallenbahnhaltestellen 

innerhalb } geschl. Ortslage 158 307 15 89 69 105 16 759 9 104 

außerhalb 5 4 1 10 
zusamrr..en 163 311 15 90 69 105 16 769 9 104 

Nichtbeachten der Abblenclvor-
1chrihen 

innemalb } hl O 72 417 16 103 14 45 667 40 5 
außerhalb gesc . rtslage 97 648 18 217 7 3 64 1 054 21 1 

zusammen 169 1 065 34 320 21 3 109 1 721 61 6 

Nichtbeachten der fur schienen-
gleiche Wegubergllnge gel-
!enden Warnzeichen 

innerhalb } geschl. Ortslage 261 652 20 521 33 17 1 597 10 10 

außerhalb 122 316 7 276 15 24 788 4 

zusammen 383 968 27 797 121 48 41 2 385 14 10 

Fahren auf der falschen Fah„ 
bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn 

innerhalb \ geschl. Ortslage 5 1.95 14 236 341 5 136 3 098 3 626 362 32 094 1 169 688 

außemalb J 4 061 · 9 192 217 4 157 1 556 1 078 198 20 459 457 1 

zusammen 9 356 23 428 558 9 293 4 654 4 704 560 52 553 1 626 690 

Verkehrswidriges Parken 
innerhalb ) geschl. Ortslage 156 1 568 28 806 100 111 167 2 936 57 181 

außerhalb / 34 237 8 196 13 6 40 534 4 

zusammen 190 1 805 36 1 002 113 117 207 3 470 61 181 

l)berm11Plge Geschwindi,keit 
unter Berllcksichtigung der 
Umstilnde 

innerhalb geschl. Ortslage 14 637 27 616 387 7 693 4 100 1 839 506 56 778 963 4 046 

außerhalb ) 8 894 21 778 257 5 952 1 066 414 53 38 414 443 34 

zusan:men 23 531 49 394 644 13 645 5 166 2 253 559 95 192 1 40(' 4 08Ö 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor, - 2) Teilweise auch in Verbind,ung mit Sachschaden. 
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Art der Ursache 

Ortslage 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 
(l oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Per- Last- son-
Fahr-

Per-Kraft- Kraft-Krah- sonen- kraft- Mopeds Fahr- stigen zeugen 
Kraft- sonen-

rädern kraft- omni-
fahr- 1) rädern Fahr- aller rädern kraft- omni-

bllssen Art zu- bussen wagen zeugen zeugen 
sammen 

wagen 

Last- son-
kraft- Mopeds Fahr- stigen 
fahr- 1) rädern Fahr-

zeugen zeugen 

b•I Unf1111an mit P•rsonan•chaden zuHmm•n 2> ~ei Unhllen mit nur Sachschaden zusammen 

BundHg•blat (ahn• Saarland und Berlin) 
Z:u ,lichtH Auffahr•n 

innerhalb J 2 317 2 592 104 857 980 673 149 7 672 6 37~ 27 109 E07 10 ?12 l 962 l 024 l 29! geschl. Ortslage I• • • • • • • 
außerhalb 1 112 1 677 37 488 2B 77 3 3 627 1 040 5 230 86 1 920 93 30 12 

zusammen 3 429 4 269 141 1 345 1 213 750 152 11 299 7 419 32 419 893 12 732 2 055 1 054 1 303 

UnachtoamH Öffnen der Wagentllr 
innerhalb} 2 353 32 530 14 2 929 1 451 18 378 h lb geschl. Ortslage •••• _ ••• 
außer a „ 79 1 19 99 76 13 1 

zusammen 2 432 33 549 14 3 028 1 527 18 391 6 

Unachtoamea Zurllckfahren, unachtsames 
Ein- und Ausfahren 

innerhalb} 340 2 861 48 1 408 295 602 101 5 655 428 17 521 621 12 443 250 282 804 
außerhalb geschl. Ortslage 1 ••••••• 

57 264 6 188 68 llO 19 712 34 712 57 877 26 24 45 
zusammen 397 3 125 54 1 596 363 712 120 6 367 462 18 233 678 13 320 276 306 849 

Fahr•• unter Alkoholelnfluß 
innerhalb} 5 535 _ 5 525 13 761 5 127 2 309 47 19 317 889 7 420 32 1 777 780 706 69 geschl. Ortslage .••.••• 
außerhalb 3 921 3 163 15 492 2 438 900 25 10 954 250 1 941 13 556 172 132 13 

zusammen 9 456 8 688 28 1 253 7 565 3 209 72 30 271 l 139 9 361 45 2 333 952 838 82 

Ermlldung (auch Einschlafen) dH Fahrers 
innerhalb} 126 290 52 95 26 5 594 15 252 2 115 8 9 l 
außerhalb gescM. Ortslage • • • • • • • 260 817 8 332 115 16 4 1 552 9 359 6 716 1 2 

zusammen 386 1 107 8 384 210 42 9 2 146 24 611 8 831 9 9 3 

Kllrp•rllche ad•r gHun,lheitllche ß•hln-
derung dH Fahrer• 

innerhalb} 104 168 2 25 178 290 16 783 13 158 4 32 26 29 11 h lb geschl. Ortslage ••••••• 
außer a 124 192 38 128 137 8 627 8 67 1 36 3 13 10 

zusammen 228 360 2 63 306 427 24 1 410 21 225 5 68 29 42 21 

S.nstlge Ursachen bai Fahrzeugfllh .. ,n 

innerhalb} 2 400 2 129 125 849 2 050 2 121 462 10 136 1 030 6 142 184 2 '>85 428 551 793 
außerhalb geschl. Ortslage , ••••••• 

1 576 1 806 36 596 847 611 205 5 677 3~1 2 451:' 46 1 313 78 75 170 
zusammen 3 976 3 935 161 1 445 2 897 2 732 667 15 813 1 361 S 600 230 4 298 506 626 963 

UrHchen bai Fahrzeugfllh .. ,n insgesamt 
innerhalb} "6 150 76 163 1 480 20 399 7 860 30 602 2 031 204 685 25 283 180 881 6 701 78 798 12 193 12 410 8 531 
außerhalb ge1chl. Ort.lag•'• • • • • • • 25 633 35 699 587 9 952 9 558 6 976 714 89 119 5 101 41 712 1 309 23 399 1 598 1 238 963 

zusammen 71 783 111 862 2 067 30 351 37 418 37 578 2 745 293 !04 30 384 222 593 8 010 02 197 13 791 13 648 9 494 
lat:cgcn l.'.)56 75 33S 101 21S 2 13 7 31 534 3 015 40 soo 3 826 287 568 28 679 197 083 7 794 03 333 9 735 !2 902 10 997 

llroachen bai Fahrzeugfllhrern insgesamt 1, 1681 l 92t 1 75 1 6371 4281 4;'.61 841 

~aorland 

5 7381 5281 3 0111 225 I 1 7641 1011 901 22r 1 

Berlin (West) 
llrsachen bei Fahrzeugfllhrem Insgesamt 3)1 

, dagegen 1956 
l 51?. I 
1 686 

4 5141 
4 295 

~LC 11?8711648127551 
l5S 1 409 1 110 3 026 

97112 11411 2161 
104 11 788 822 

12 6821 
9 963 

6421 5 4701 
426 4 381 

84411 6911 
311 929 

7961 
449 

l) Einschl. eonl!ltiger Fahrrider mit Hilf•motor. - 2) Teilwei•e auch in Verbindung ,mit Sach•chaden. - 3) Siebe Fußnote 6) auf,Seite 19. 
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Fahr-
zeugen 
aller 

Art zu-
sammen 

~9 ,,64 
8 411 

57 875 

1 852 
90 

1 942 

32 349 
1 775 

34 124 

11 673 
3 077 

14 750 

402 
1 093 
1 495 

273 
138 
411 

12 113 
4 471 

16 584 

324 797 
75 320 

400 117 
3 70 523 

lCCS 

~? "~11 
17 281 



noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Fuhrern von Fahrzeugen 

.Art der Ursache Ursachen zuzurechnen den Fuhrem von 

Ortslage Krafträdern 
Personen- Kraft- Lastkraft- Mopeds 1) Fahrradem SOD'Stigcn 

Fahrzeugen aller .Art zusammen kraftwagen omnibusscn .fahrzeugen Fahrzeugen 

bei Unfällen insgesamt 

Bunde•geblet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (WHt) 

Zu dichtes Auffahren 
innerhalb } 8 696 29 781 911 11669 2 942 1 697 1 440 57 136 910 4 663 
außerhalb geschl. Ortslage 2 152 6 907 123 2 408 326 107 15 12 038 66 7 

zusammen 10 848 36 688 1 034 U 077 3 268 1 804 1 455 69 174 976 4 670 

UnachtoamH Ö*"'en der Wagen-
ttlr 

innerhalb J 3 804 50 908 19 4 781 51 459 außerhalb geschl. Ortslage 155 1 32 1 189 3 
zusammen 3 959 51 940 20 4 970 54 459 

UnachtsmnH Zul'ückfahren, un-
achts.., .. Ein- und Au•fahren 

innerhalb } geschl. Ortslage 
768 20 382 669 13 851 545 884 905 38 004 6o2 2 447 

außerhalb, 91 976 63 1 065 94 134 64 2 487 -16 2 
zusammen 859 21 358 732 14 916 639 1 018 969 40421 618 2449 

Fahrer unt• •Alkeheleinfluß 

innerhalb J geschl. Ortslage 6 424 12 945 45 2 538 5 907 3 015 116 30 990 677 2 170 
außerhalb 4 171 5 104 28 1 048 2 610 1 032 38 14 031 201 3 

zusammen 10 595 18 049 73 3 586 8 517 4 047 154 45 021 878 2 173 

Ermlldung (auch Einschlafen) 
de• Fahren 

innerhalb } 141 542 2 167 103 35 6 996 25 52 
außerhalb geschl. Ortslage 269 1 176 u 1 048 1; 16 6 2 645 11 

zusammen 410 1 718 16 1 215 2.;I 51 12 3 641 36 .52 

Kilrperliche oder gHundheitl iche 
Behinderung des Fahrers 

innerhalb } 117 326 6 57 204 319 27 1 056 8 79 
außerhalb geschl. Ortslage 132 259 74 131 150 18 765 3 

zusammen 249 585 7 131 335 469 45 1 821 11 79 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeug-
fllhrern 

innemalb } 3 430 8 271 309 31134 2 478 2 672 1 255 22 249 293 79 
h lb geschl. Ortslage 

außer .a 1 907 4 264 82 1909 925 686 375 10 148 56 
zusammen 5 337 12 535 391 5 743 3 403 3 358 1 630 32 397 349 79 

Ursachen bei Fahrzeugführern 
insgesamt 

innerhalb} ge•chl. Ort•lege 
71 -433 257 °""' 8 1111 99197 40 053 -43 012 10 562 529 482 

außerhalb 30 734 77 411 1 896 33 351 11 156 8 214 1 677 164 -439 
zusammen 102 167 334 455 10 077 132 548 51209 51 226 12 239 693 921 

dag:eg~n 1956 104 017 29~ 301 9 931 134 867 42 750 53 402 14 823 658 091 

Saarland 
Ursachen bei Fah„eugführern 

insgesamt 2 696 4 991 3CC 2 401 535 516 304 [:::::::••c::::::::J 11 743 t:::::=-=:::: 

Berlin (West) 

l!rsachen bei F ohrzeugfllhrem 

1 1~ in 1ge1amt 2) 2 729 17 196 842 6 857 2492 U"6 893 35 455 
dage~en 1956 2 508 14 258 584 5 790 1 421 3 955 553 29 069 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 2) Siebe Fulaote 6) auf Seite 19. 
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Art der Ursache 

Ortslage 

tnnerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Mangel an der Lenkung 

innerhalb) 
außerhalb gescM. Ortslage 

zusammen 

Mli119el an AchHn, Federn und 
· Rlldern 

innerhalb} hl 1 außerhalb gesc . Orts age 

zusammen 

Mangel an der·Bereifung 

innerhalb~ hl O 1 außerhalbj gesc . rts age 

zusammen 

Mangel an der Zugvorrichtung 

innerhalb} 
außerhalb ' geschl. Ortslage 

zusammen 

Mlngel an der Beleuchtungsan­
lage des FahrzeugH 

innerhalb} 
, außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

:· 1 . Mlnr,I oder Versagen der 
Fa rtrichtungsanzelger 

inm'rhalb} hl O l außerhalb gesc . rts age 

zusammen 

.'Obermllßige Entwicklung von 
· ·,..; Rauch und DleHlqualm 

,' )' innerhalb \ hl l außerhalb J gesc . Orts age 

'Sonstige Ursachen bei 
Fahrzeugen 

zusammen 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

· Ursachen bei d;,. Ladung oder 
Besetzung (Obe,be„tzung) 

innerhalb} außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

.Ursachen bei Fahrzeugen 
insgesamt 

Innerhalb} gHchl. Ortslage 
außerhalb 

zusammen 

dagegen 1956 

Kraft-
rädern 

11 
8 

19 

3 
5 

8 

2 
5 
7 

12 
23 

35 

2 
5 
7 

3 
21 

24 

7 
10 

17 

'° . 78 

111! 

126 

Ursachen bei Fahrzeugen 
l; ' tnagesamt . . . , . · · · · 1 2 

•- · 1,- llnechan bei Fahneugen 

lnageoamt . . · · · 1 
dagegen 1956 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Ladung 

Lrsachen zuzW'echnen 

Fahr-
Per- Kraft- Last- son- zeugen Per- Kraft-kraft- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft-sonen- omni-

sonen-
omni-

kraft- bussen 
fahr- !) rädern Fahr- Art rädern kraft-

bussen 
wagen zeugen zeugen zu- wagen 

sammen 

·Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

18 
10 

28 

5 
6 

11 

30 
32 

62 

3 
5 

8 

7 
1 

8 

3 

3 

3 4 1 
3 2 2 

5 6 
11 

1 ;, ,; 1 . 1 : 1 

1 113 \1 17 1 1 1 2 1 

1 1 1 ; 1 1 
1 4 1 1 11 1 1 

3 
3 
6 

2 
4 

6 

1 
7 

14 
13 
27 

11 
6 

17 

20 
29 

7 
11 

18 

5 
4 

9 

1 
4 

8 
23 

31 

1 
2 

3 

5 
4 

4 
5 
9 

f 

9 
13 

22 

4 
3 

7 

3 
4 

76 
62 

138 

12 
20 

32 

10 
13 

23 

43 
126 

169 

11 
6 

17 

43 
68 

111 

2 

27 
41 

68 

37 
58 

252 
118 

370 

35 
16 

51 

32 
58 

90 

165 
405 

570 

14 
17 

31 

107 
114 

221 

113 
173 

286 

67 
78 

289 
139 
428 

53 
104 

157 

55 
83 

138 

378 
953 

1 331 

37 
14 

51 

92 
47 

139 

37 
17 

54 

87 
88 

175 

56 
41 

13 
7 

20 

6 
7 

13 

1 
5 
6 

9 

9 

j 
1 

4 

50 
21 

71 

Last-
kraft-
fahr-

zeugen 

277 
179 

456 

89 
77 

166 

89 
149 

238 1 

661 
41 

107 1 

Mopeds 
!) 

196 
56 

252 

46 
15 

61 

Fahr-
riidern 

2551 
54 

309 

37 
10 

47 1 

64 43 
17 16 

son-
stigen 
Fahr-

zeugen 

4 
3 

81 1 59 l 1 J 

;~ 1 i~ 1 1 
85 [ 38 1 

8 
6 

14 

6 
3 
9 ,; 1 

Fahr-
zeugen 
aller 
Art 
zu-

sammen 

1 316 
561 

1 877 

217 
200 

417 

288 
259 
547 

701 
1 570 

2 271 

141 
86 

227 

156 148 402 288 1 194 
117 122 

273 l 270 

44 
21 

65 j' 

3 
2 

354 
134 

488 

419 
241 

·185 
68 

253 

155 
106 

285 374 1059 

687 1 662 2 253 

1 
1591 
59 

218 1 

179 
60 

1 
2 

3 

63 
18 

81 

45 
14 

83 
39 

122 

4 
5 

9 

1 011 
561 

1 572 

922 
541 

8 49 5 9 7 95 145 97 2 1 660 261 239 59 1 463 

511 
125 
1113 

152 

2 

2 
1 

3 

96 
103 
199 

199 

3 

22 
25 
,1 

37 

21 
38 
59 

75 

22 
25 
,1 

86 

761 
395 
656 

678 

7116 
979 

1 765 

1 748 

Saarland 

II 

Berlin (West) 

1 08.( 
1 '87 
2 571 

2 441 

17511533 

1
1
: 1 !: 1 

146 2 756 

31 1 ' ,1 1 

751 
85 

1151 1101 

,21 I 5051 1 2711 ' 1 606 

1102 1755 

8 1 

631 
H 

uJ 

1331 
127 

,U7 
,26 
873 

1 368 

5 877 
'8111 

10 758 

11 316 

9 r 160 

151 
21 

389 

3'7 

1) Einschl. sonati8er Fahrräder mit Hilfamotor. - 2) Teilweiae auch mic VerletztCn und/ oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindun1 mit Sacbacbaden, jedoch ohne Getötete. 
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Art der Ursache 

---- Kraft-
Ortslage rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mangel) oder ihrer Ladung 

Ursachen zuzurechnen 

Fabr-
Per- Kraft- Last- son- zeugen Per- Kraft-

sonen- omni-
kraft- Mopeds Fabr- stigen aller Kraft- sonen-

omni-
kraft-

bussen 
fabr- 1) rädern Fahr- Art rädern kraft-

hussen 
wagen zeugen zeugen zu- wagen 

sammen 

Fahr-
Last- son- zeugen 
kraft- Mopeds Fahr- stigcn aller 
fahr- 1) rädern Fahr- Art 

zeugen zeugen zu-
sammen, 

bei Unfallen mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- bei Unfallen mit nur Sachschaden van DM 200.- und weniger 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

M'llngel an den Bremsen 

innerhalb} geschl. Ortslage 17 310 26 578 7 4 38 980 80 300 13 348 76 64 39 920 
außerhalb 3 131 4 268 2 2 5 415 23 46 2 81 4 2 3 161 

zusammen 20 441 30 846 9 6 43 1 395 103 346 15 429 80 66 42 1081 

Mllngel an der Lenkung 

innerhalb} geschl. Ortslage 3 55 72 5 135 5 32 2 36 3 3 14 95 
außerhalb 2 52 94 2 152 3 12 17 1 1 3 37 

zusammen 5 107 166, 7 287 8 44 2 53 4 4 17 132 

MDngel an Achsen, federn und 
R'lldem 

innerhalb} geschl. Ortslage 65 8 165 1 241 6 37 1 124 5 6 180 
außerhalb 81 1 180 2 264 1 36 3 59 8 108 

zusammen 146 9 345 3 SOS 7 73 4 183 2 5 14 288, 

Mangel an der Bereifung 

innerhalb} geschl. Ortslage · 14 355 1 192 5 1 568 21 176 2 71 5 3 279 
außerhalb 3 579 13 271 1 2 869 20 133 3 67 2 226 

zusammen 17 934 14 463 6 3 1 437 41 309 5 138 7 2 3 505 

Mangel an der Zugvorrichtung 

innerhalb} geschl. Ortslage 9 43 3 178 5 17 _55 21 46 2 152 '7 13 30 271 
außerhalb 3 11 4 192 1 6 218 3 9 65 2 4 a3 

zusammen 12 54 7 370 6 23 473 24 55 2 217 7 15 34 354 

Mangel an der Beleuchtungs-
anlage des Fahrzeuges 

innerhalb} geschl. Ortslage 6 31 1 61 5 1 46 151 18 87 74 20 76 108 388, 
außerhalb 5 45 2 130 3 17 116 318 14 28 51 17 27 82 219 

zusammen 11 76 3 191 8 18 162 469 32 115 5 125 37 103 190 607 

Mangel oder Versagen der 
Fahrtrichtungsanzeiger 

innerhalb} geschl. Ortslage 27 49 76 38 39 78 
außerhalb 12 26 38 3 14 19 

zusammen 39 75 114 41 2 53 97 

llbermlßige Entwicklung van 
Rauch und Di,Hlqualm 

innerhalb} geschl. Ortslage 2 2 4 3 4 
außerhalb 2 3 5 1 1 

zusammen 4 9 4 5 

S0n1tlge Ursachen bei 
Fahrzeugen 

innerhalb } 5 70 10 134 s 52 276 24 92 23 205 21 18 61 444 

außerhalb 
geschl. Ortslage 

12 67 6 124 2 2 21 234 19 37 9 111 4 1 22 203 

zusammen 17 137 16 258 7 2 73 510 43 129 32 316 25 19 83 647 

Ursachen bei der Ladung od•r 
BeHtzung (llberbHetzung) 

innerhalb} 25 366 1 2 10 405 13 32 1 643 18 51 83 841 

außerhalb 
geschl. Ortslage 15 250 3 1 8 278 7 17 8 358 1 3 20 414 

zusammen 40 616 4 3 18 683 20 49 9 1 001 19 54 103 1 255 

Ursachen bei Fahrzeugen 
insgesamt 

3 500 
innerhalb 54 9113 50 1 797 24 13 170 3 091 11111 841 50 1 695 151 231 34" 

außerhalb, 
geschl. Ortslcige 29 995 31 1 5311 13 23 162 2 791 90 321 26 11:U 30 37 U3 1471 

.zusammen 83 1 9711 81 3 335 37 36 332 5 8112 278 1162 76 2 519 1111 268 "87 071 

dagegen 1956 152 1 585 88 3 354 39 63 5;1 5 822 257 1 367 71 2 961 138 251 695 5 740 

Saarland 

Ursachen bei Fahrzeugen 
.. 1 26 1 1 4 73 1 5 11! 1 43 1 2 7 77 

/ insgesamt .... 4 31! 

Berlin (West) 

Ursachen bei Fahrzeugen 1 
2 

1 
471 2 

1 
951 2 2 4 154 7 65 152 11 29 18 28.4 

insgeaamt 2l • • • • • · • • 

dasesen 1956 72 126 9 8 229 7 36 74 11 9 145 

1) Einschl. aonaciger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 2) Siehe Fußnote 6) auf Seite 19. 
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Art der Ursache 

Kraft-
Ortslage rädern 

Mangel an den BremHn 

innerhalb } hl l 263 
außerhalb gesc . Orts age 126 

zusammen 389 

Mllngel an d•r L•nkung 

innerhalb} 38 
außerhalb geschl. Ortslage 21 

zusammen 59 

Mllngel an AchHn, federn und 
Rlldern 

innerhalb} geschl. Ortslage 34 
außerhalb, 63 

zusammen 97 

Mllngel an der Bereifung 

innerhalb l 177 
außerhalb J geschl. Ortslage 428 

zusammen 605 

Mllngel an der Zugvouichtung. 

innerhalb} geschl. Ortslage 14 
außerhalb 18 

zusammen 32 

Mllng•I an der Beleucht•ngs-
anlag• d„ FahrzeugH 

innerhalb} ge schl. Ortslage 109 
außerhalb 119 

zusammen 228 

Millngel oder Versagen der 
Fahrtrichtungsanzeiger 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Übermllßige Entwicklung von 
Rauch und Dieselqualm 

innerhalb } 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Sonstig• Ursachen bei 
Fahrzeugen 

innerhalb} geschl. Ortslage 116 
außerhalb 194 

zusammen 310 

Ursachen bei der Ladung oder 
Besatzung (Überbesetzung) 

innerhalb} geschl. Ortslage 74 
außerhalb 88 

zusammen 162 

Ursachen bei Fahrzeugen 
insgesamt 

innerhalb} gHehl. Ortslage 826 
außerhalb 1 057 

zusammen 1 883 

dagegen 1956 1 874 

Ursachen bei Fahrzeugen 
... 1 '5 1 insgesamt , , ..• , 

Ursachen bei Fahrzeugen 
. insgesamt 3) 

dagegen °19°56°1 
14 1 
33 

1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Ladung 

'Crsachen zuzurechnen 

Fahr-
Pe,- Kraft- Last- son- zeugen Per-

Kraft-sonen-
omni-

kraft- '1.'opeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen-
omni-kraft- hussen fahr- 1) rädern Fahr- Art rädern kraft-

hussen wagen zeugen zeugen zu- wagen 
sammen 

' 

Last- son-
kraft- Mopeds Fahr- stigen 
fahr- 1) rädern Fahr-

zeugen zeu,:en 

bei Unfllllen mit Personenschaden zusammen 2> b•i Unfllllen mit nur Sachschaden zusammen 

ElundHgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

307 14 307 203 260 38 1 392 97 610 39 926 83 68 77 
149 7 211 57 6o 13 623 26 177 6 349 6 4 8 
456 21 

\ 
518 260 320 51 2 015 123 787 45 1 275 89" 72 85 

58 6 39 46 38 4 229 8 87 2 108 3 3 19 
110 7 50 18 11 3 220 5 64 1 111 2 1 5 
168 13 89 64 49 7 449 13 151 3 219 5 4 24 

58 1 93 65 43 4 298 6 102 9 289 2 6 7 
86 5 79 19 17 3 272 1 117 4 239 1 10 

144 6 172 84 60 7 570 7 219 13 528 3 6 17 

400 95 50 21 744 35 531 3 263 10 l 4 
1 044 9 160 36 19 l 696. 23 712 16 338 3 1 2 
1 444 9 255 86 40 2 440 58 1 243 19 601 13 2 6 

40 3 73 8 6 8 152 30 89 5 330 7 18 47 
15 1 45 6 3 4 92 6 20 4 257 1 3 10 
55 4 118 14 9 12 244 36 !09 9 587 8 21 57 

95 170 155 410 297 1 237 24 118 6 135 25 77 154 
50 130 133 308 387 1 127 19 73 2 181 20 44 198 

145 300 288 718 684 2 3~ 43 191 8 316 45 121 352 

38 45 85 65 88 
17 21 39 15 40 

55 66 1 . 124 80 2 128 

3 1 4 3 5 
3 2 6 2 4 

6 3 10 5 9 

89 51 365 190 160 67 1 038 29 162 33 339 26 18 113 
92 22 140 72 61 21 602 31 104 15 235 6 3 43 

181 . 73 505 262 221 88 1 640 60 266 48 574 32 21 156, 

57 1 439 156 184 48 959 13 57 2 1 009 19 53 93 
48 1 270 llO 64 18 599 8 32 8 608 4 4 28 

!05 2 '709 266 248 66 1 558 21 89 10 1 617 23 57 121 

1 J.42 77 1 629 873 1122 -469 6 138 2,2 1 e2, 100 ,92 175 2« 51' 
1 612 52 1109 452 5'3 451 5 276 119 1 316 57 362 ,3 60 305 
2 15, 129 2 738 1 325 1 665 920 u1, 361 3 1-40 157 85" 218 30, 819 

2 593 149 2 955 1 139 1 830 1 454 11 994 409 2 952 159 6 315 177 314 1 236 

Saarland 

32 1 ' 1 ul 9 1 24 1 10 168 1 9 " 2 81 2 11 

Berlin (West) 

1 1 1 

247 22 681 3 

1 
76 1 631 1331 15 392 9 112 " 13 31 

53 6 90 34 127 21 364 14 108 8 200 20 17 

- 2) Teilweise auch in Verbindung: mit Sachschaden. - 3) Siehe Fußnote 6) auf Seite 19.-
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Fahr-
zeugen 

aller 
Art 
zu-

sammen 

1 900 
H6 

2 476 

230 
189 

419 

... 
421 
372 

793 

847 
1 095 

1942 

526 
301 

827 

539 
537 

1 076 

154 
57 

211 

8 
6 

14 

720 
437 

1 157 

I 246 
692 

1 938 

6 591 
, 262 

10 853 

11 562 

150 

438 

374 



noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1957 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Ladung 

Art der Ursache 
Ursachen zuzurechnen 

Fahrzeugen aller Art 
Ortslage Krafträdern 

Personen- Kraft- Lastkraft- Mopeds l) Fahrrädern sonstigen 
kraftwagen omnibussen fahrzeugen Fahrzeugen zusammen 

bei Unfllllen insgesamt 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 

Mangel an den Bremsen 

innerhalb } hl O 1 360 917 53 1 233 286 328 115 3 292 85 235 
außerhalb gesc · rts age 152 326 13 560 63 64 21 1 199 7 1 

zusammen 512 1 243 66 1 793 349 392 136 4 491 92 236 

Mangel an der Lenkung 

innerhalb } hl 46 145 8 147 49 41 23 459 21 52 
außerhalb gesc . Ortslage 26 174 8 161 20 12 8 409 3 

zusammen 72 319 16 308 69 53 31 868 24 52 

Mllngel on AchHn, federn und ,_. 
Radern 

innerhalb J hl O 1 40 160 10 382 67 49 11 719 19 80 
außerhalb gesc . rts age 64 203 9 318 20 17 13 644 3 

zusammen 104 363 19 700 87 66 24 1 363 22 80 

Mllngel on der Bereifung 

innerhalb } hl O l 212 931 3 358 60 22 5 1 591 35 61 
außerhalb gesc . rts age 451 1 756 25 498 39 20 2 2 791 13 5 

zusammen 663 2 687 28 856 99 42 7 4 382 48 66 

M'llngel an der Zugvorrichtung 

innerhalb } geschl. Ortslage 44 129 8 403 15 24 55 678 6 56 
außerhalb 24 35 5 302 7 6 14 393 1 1 

zusammen 68 164 13 705 :2 30 69 1 071 7 57 

M'llngel an der Beleuchtungs-
anlag• des FahrzeugH 

innerhalb } hl 0 133 213 7 305 180 487 451 1 776 37 42 
außerhalb gesc . rtslage 138 123 2 311 153 352 585 1 664 13 

zusar , cri 271 336 9 616 333 839 1 036 3 440 50 42 

Mllngel oder Versagen der Fof rt-
richtungsanzeiger 

innerhalb} geschl. Orts!..-, 103 133 1 239 16 
außerhalb, 32 61 1 96 

ZU~..! ricn 135 2 194 2 335 16 

Übermllßige Entwicklung von 
Rauch und DiHelquolm 

innerhalb } h 3 8 1 12 
außerhalb gesc 1. Ortslage 3 7 2 12 

zusammen 6 15 3 24 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeugen 

innerhalb } hl 145 251 84 704 216 178 180 1 758 24 89 
außerhalb gesc . Ortslage 225 196 37 375 78 64 64 1 039 5 1 ~,'-

zusammen 370 447 121 1 079 294 242 244 2 797 29 90 

Ursachen ,l,ei der Ladung eder 
Besetzung (Überbesetzung) 

innerhalb } hl O 1 87 114 ' 3 1 448 175 237 141 2 205 34 191 
außerhalb gesc · . ns age 96 80 9 878 114 68 46 1 291 7 

zusammen 183 194 12 2 326 289 305 187 3 496 41 191 

Ursachen bei Fahrzeugen ins-
gesamt ' innerhalb } gesc hl. Ortslage 

1 068 '- 966 177 5 121 1 0"8 1 366 983 12 729 266 !22 

außerhalb 1 176 2 92P 109 3471 495 603 756 9 538 52 C 

zusammen 2 2« 5e94 286 P 592 1 5"3 1 969 1 739 22 267 

dagegen 1956 2 283 5 545 308 9 270 1 116 2 144 2 690 23 5% 

Saarland 

UrsacFien bei fat-neuc:;en 

1 115 11 25 ?1 1 :::::=--<: 1 318 1 ::::::=-,:::::: 
ins9esamt .. . . 51 7~ 6 

Berlin (West) 

Ursacl1en bei Fal-:rzeug•n 

1~5~ 1 
1~r .,~., 76 164 37 l><I 

830 
insgesamt 2> ••••• 41 7 

dagegen 47 161, 11 290 41 147 38 738 

1) Einschl. son•tigcr Fahrtädcr mit Hilfsmotor, - 2) Siehe Fußnote 6) auf Seue 19, 

1: 



Art der Ursache unter 

1 
14 '::;d I zusammen 

unter 
1 

14 und 1 
:i,r. 14 14 h zusammen me me r 

Ortslage 
b~i Unfällen rr.it Getöteten 1) bei Unfällen niit Verletzten 2) 

Fc,lsdes Verholten b•lm Überschreiten 
d„ rahrbahn 

a) auf Fußgängerüben .. ·egen mit Ver-
kchrsar1peln oder polizeilicher Ver-
kehrsregelung 

innerl.al~ 8 69 77 557 1 144 1 701 
2 

h 
I geschl. Ortslage 

4 16 20 30 57 87 außer a 

3 zusammen 12 85 97 587 1 201 l 788 

b) auf anderen markierten Fußgänger-
Überwegen 

4 innerhal~ 6 63 69 269 l 038 l 307 
5 

hal geschl, Ortslage 
2 2 4 6 15 21 außer 

6 zusammen 8 65 73 275 l 053 l 328 

c) auf der Fahrbahn außerhalb der Fuß· 
gängerüberwegc 

7 innerhal~ 352 1 358 l 710 13 125 18 745 31 870 geschl. Ortslage 
8 außerhal 128 306 434 l 049 1 525 2 574 
9 zusammen 48G 1 664 2 144 14 174 20 270 34 444 

Auf- oder Abspringen auf bzw, von 
fohronde(n) Fahrzeuge(n) 

10 innerhalb} 15 39 54 141 707 848 
11 1 lb geschl. Ortslage 

4 8 12 23 47 70 außer,1a 

12 zusammen 19 47 66 164 754 918 

Spielen auf dH Fahrha.,n 

13 innerhalb} 134 135 4 048 134 4 182 
14 

h lb geschl, Ortslage 
33 33 396 23 419 außer a 

15 zusammen 167 168 4 444 157 4 601 

Benutun der fol1chen StrallenHlte 
16 innerhalb} geschl, Ortslage 3 62 65 133 l 037 l 170 
17 außerhalb 8 208 216 126 2 001 2 127 
18 zusammen ll 270 281 259 3 038 3 297 

Alkoholelnfluß 
19 innerhal~ 8 341 349 22 3 494 3 516 
20 

hal geschl. Ortslage 
151 151 4 808 812 außer 

21 zusammen 8 492 500 26 4 302 4 328 

Körperliche oder gesundheitliche Behln-
derung 

22 innerhal~ 76 79 43 629 672 
23 

hal geschl. Ortslage 
l 34 35 2 107 109 außer 

24 zusammen 4 !10 114 45 736 . 781 

S.nstlge Ursachen bei Fußgangern 

25 · innerhalbJ 49 lll 160 770 l 611 2 381 
26 

halb geschl. Ortslage 
17 70 87 93 393 486 außer 

27 zusammen 66 181 247 863 2 004 2 867 

Uroach•n bei Fußgangern Insgesamt 
28 lnn•rhal~ 578 2 120 2 698 19 108 28 539 47 6"7 
29 

außerhal geschl. Ortslage 197 795 992 1n9 076 6 705 
30 zusammen 775 2 915 3 690 20 837 33 515 54 352 
31 daaeaen 1956 781 3 099 3 880 21 059 35 432 56 •91 

32 jt!rsachen bei Fußgilngern lns~Hemt 26 41 67 1 491 1 636 1 1127 

33 f Uroachen bei Fußgängern insgesamt•> 1 7 191 198 
1 

819 
1 

2 739 
1 

3 558 
34 dagegen 1956 13 190 203 853 2 711 3 56. 

1 

noch: ?. Vorläufig festgestellte 

c) Ursachen bei 

Ursachen bei FuSgängem 

unter 
1 

1
!:{;/ 1 zusamme1 

unter 

1 
1
!:rd !zusammen 14 14 

bei Ur.fällen mit Personen- bei Unfällen mit nur Sach· 
schaden zusammen 3) schaden yon mehr als DM 200.· 

Bundesgebiet 

565 l 213 1 778 7 38 45 
34 73 107 2 2 

599 1286 1 885 7 40 47 

275 1 101 1 376 2 10 12 
8 17 25 1 1 

283 1 118 1 401 2 11 13 

13 477 20 103 33 580 82 209 291 
l 177 l 831 3 008 14 58 72 

14 654 21 934 36 588 96 267 363 

156 746 902 3 4 
27 55 82 

183 801 984 3 4 

4 182 135 4 317 34 4 38 
429 23 452 12 2 14 

4 6!! 158 4 769 46 6 52 

136 l 099 l 235 2 16 18 
134 2 209 2 343 2 37 39 
270 3 308 3 578 4 53 57 

30 3 835 3 865 43 44 
4 959 963 38 38 

34 4 794 4 828 l• 81 82 

46 705 751 4 5 
3 141 144 5 

49 846 895 9 10 

819 1 722 2 541 7 25 32 
110 463 573 3 22 25 
929 2 185 3 !14 10 47 57 

19 686 30 659 50 3-45 137 352 "89 
1 926 5 771 7 6'17- 31 165 196 

21 612 36 430 58 042 168 517 615 
21 8•o 38 531 60 371 261 686 9H 

Saar 

517 1 677 1 1194 1 3 11 14 

t.erlln 

826 
1 

2 930 
1 

3 756 1 10 36 46 
866 2 901 3 767 27 101 128 

1) Teilweise auch mit Verletzten und/oder Sachachaden. - 2) Teilweise auch in Verbindun,: mit Sach•chaden, jedoch ohne Getöcete. 3) Teih,ai.se auch in Verbindun1 mit Sachacbadea. 
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unmittelbare Unfallursachen 1957 

Fußgängern 

im Alter von •••• bis ••.• Jahren 

unter 
1 

14 und !zusammen Wlter 
14 mehr u 1 

14 und I zusammen mehr 
bei Unfällen mit nur Sachschaden bei Unfällen mit nur Sachschaden 

von DM 200.· und we11iger zusammen 

(ohne fa;.,lond und Berlln) 

37 169 206 44 207 251 

5 5 7 7 

37 174 211 44 214 258 

16 81 97 18 91 109 
2 2 3 3 

16 83 99 18 94 112 

660 1 764 2 424 742 1 973 2 715 
22 114 136 36 172 208 

682 1 878 2 560 778 2 145 2 923 

2 25 27 3 28 31 
1 1 1 

3 25 28 4 28 32 

260 34 294 294 38 332 
20 3 23 32 5 37 

280 37 317 326 43 369 

8 70 78 10 86 96 
3 112 115 5 149 154 

11 182 193 15 235 250 

5 315 320 6 358 364 
69 69 107 107 

5 384 389 6 465 471 

27 28 2 31 33 
9 9 14 14 

36 37 2 45 47 

46 198 244 53 223 276 
9 45 54 12 67 79 

55 243 298 65 290 355 

1 035 2 613 3 718 1172 3 035 4 207 
55 359 414 86 52" 610 

1 090 3 0.(2 4 132 1 258 3 559 "817 
1 026 2 600 3 626 1 287 3 286 4 573 

l'lnc' 

13 28 41 16 1 39 1 5.'. 

(\',est) 

95 371 

1 
466 105 407 512 

27 174 201 54 275 329 

4), Siebe Fulnote 6) auf Se_ite 19. 

unter 
14 

609 
34 

643 

293 
8 

301 

14 219 
1 213 

15 432 

159 
28 

187 

4 476 
461 

4 937 

146 

139 
285 

36 
4 

40 

48 

3 
51 

872 
122 

994 

20 858 
2 012 

22 870 
23 127 

1 

1 l~e:d !zusammen 1 unter 
1 ~e:d I zusammen 1 unter 

1 
14 und !zusammen 14 14 mehr Nr. 

bei Unfällen insgesamt 

1 Saarloi.d ::erlin (\1/est) 

1 420 2 029 10 10 23 199 222 
80 114 2 

1 500 2 143 - 10 10 23- 199 222 3 

1 192 1 485 9 9 29 140 169 4 
20 28 5 

1 212 1513 9 9 29 140 169 6 

22 076 36 295 192 461 653 676 2 211 2 887 7 
2 003 3 216 3 24 27 8 

24 079 39 511 195 
0

485 680 676 2 211 2 887 9 

774 933 4 25 29 13 227 240 10 
55 83 1 1 11 

829 1 016 4 26 30 13 227 240 12 

173 4 649 96 2 98 186 10 196 13 
28 489 2 2 14 

201 5 138 ·98 2 100 186 10 196 15 

1 185 1 331 6 41 47 10 10 16 
2 358 2 497 26 26 17 
3 543 ,3 828 

/ 
6 67 73 10 10 18 

4 193 f 4 229 76 76 414 414 19 
1 066 1 070 8 8 20 
5 259 5 299 84 84 414 414 21 

736 784 8 8 2 96 98 22 
155 158 1 23 
891 942 8 9 2 96 98 24 

1 945 2 817 224 22 246 2 30 32 25 
530 652 5 3 8 26 

2 475 3 469 229 25 254 2 30 32 27 

33 694 5" 552 522 65" 1176 931 3 337 4 268 28 
6 295 a 307 11 62 73 29 

39 989 62 859 30 
41 817 64 944 31 

533 716 1 2"9 1 32 

931 3 337 -4 268 33 
920 3 176 4 096 34 

-'3-



" 

,f~ 

< 

Innerhalb geschlossener Ortslage 

mit Per- mit nur Sachschaden 
Art der Ursache mit mit sonen-

von l von 1 Getö- Verletz- schaden mehr DM 200.- zu-
teten 1) ten 2) zusam- als und sammen 

men 3) DM 200.- weniger 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 
durch ausgeflossenes Öl, Dung, Laub usw. 9 4 145 4 154 419 1 622 2 041 
durch Schnee oder Eis 84 3 297 3 381 4 883 4 691 9 574 
durch Regen . . . • . • . • . • 238 8 180 8 418 7 202 8 058 15 260 

Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 20 1 419 1 439 359 803 1 162 
Wechsel der Fahrbahndecke .. . . 7 298 305 171 142 313 
I:nge und VnübersicJ,dichkeic ( auch an Straßenkreuzungen 

ständieer Zustand ... . .. 66 1 973 2 039 1 471 2 041 3 512 
durch Bauarbeiten be,di~g; ... . . 19 792 8!1 331 883 l 214 

Unzureichende Beschilderung der Straße .. 5 122 127 61 65 126 
l1nzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrs-

zeichen ............... . . 12 235 247 55 134 189 
Sonstige Straßenverhältnisse als Ursachen • .. . . 10 . 665 675 182 287 469 
C:tra~nverhaltnlHe als Unfallursachen Insgesamt 470 21 126 21 596 151~ 18 726 33 860 

dagctcn 19"\6 803 30 924 31 727 23 220 32 271 55 ~91 

StraßenverhaltnlHe als Unfallursachen Insgesamt · 1 7 312 319 1 163 I 151 314 1 
1 

Strar.enverhijltnlsse als Unfallursachen Insgesamt 4) · 1 • 7 742 749 4501 950 1 400 1 
dagegen 1956 34 1 719 1 753 2 118 -1 541 3 659 

Sichtbehinderung durch 
Nebel ..................... 32 782 814 566 539 1 105 
starken Regen, Hagelschauer, Schneegestöber usw. 53 1 335 1 388 827 960 1 787 
blendende Sonne 12 406 418 234 301 535 

Sonstige \l'itterungseinilü~s~ ~ls
0 

V~s;che~ · 8 201 209 76 91 167 
WltterungHlnflUHe als Unfallursachen lnsgesan,t 105 2 724 2 829 1 703 1 891 3 594 

dagegen 1956 172 4 362 4 534 2 S 15 3 25 7 5 772 

WltterungHlnflUH• als Unfallursachen Insgesamt ·I 23 1 23 I 221 BI 3C 1 

WitterungselnflUHe als Unfallursachen Insgesamt 4) , 1 
dagegen 1956 1~I 1~, 251 192 

751 
146 

1001 
338 

Tier auf der Fahrbahn 2'1 2 Bf',6 2 912 656 2 485 3 141 
Sonstiges l!indernis auf ier° F~~b.tlJ~ : : : : : : 12 1 018 1 030 181 614 79~ 
Nicht oder zu speit geschlossene Bahnschranken . 8 27 35 41 28 69 
Mangelhafte Beschaffenheit der für schienengleiche 

Wegübergänge geltenden \t'arnzeichen 4 4 13 5 18 
Sonstige Vnfallursachen 68 948 1 016 283 556 839 
Andere Unfallursachen Insgesamt 114 4 883 4997 1 174 3 688 4 862 

dagegen 1956 134 S 134 S 268 1 398 3 399 4 797 

Andere Unfallursachen insgesamt -1 2 132 134 16 77 1 93 

A~dere Unfallunachen Insgesamt 4) . 0 d;g;g;n°19s6 I 3 194 197 39 330 369 
233 234 99 141 240 

Vrsachen bei Führern von Fahrzeugen 6 462 198 223 2D4 585 108 240 216 55 7 324 797 
- Ursachen bei Fahrzeugen (rechn. Mängel) oder ihrer La-

dung .............. 261 5 877 6 138 3 091 3 500 6 591 
Ursachen bei Fußgängern , , • , • , 2 698 47 647 50 345 489 3 718 4 207 
Straßenverhältnisse als Unfallursachen 470 21 126 21 596 15 134 18 726 33 860 
\1:'itterungseinflüsse als Unfallursachen 105 2 724 2 829 1 703 1 891 3 594 
Andere Unfallursachen 114 4 883 4 997 1 174 3 688 4 862 
Unfallursachen lnsgHamt 10 lU) 280 480 290 590 129131 241080 377 911 

dagegen 1956 10 976 296 393 307 369 136 989 24~ 455 381 444 

Unfallursachen Insgesamt · 1 ':42 6 043 6 285 2 226 1 3 754 5 980 

Unfallursachen insgesamt 4) 0

d~g;g;n °1~5(~ 1 
411 

1 
16 821 

1 
17 '<33 

1 
6 3~C 

1 
19 788 1 :6 lHs ,so 17 jb9 l' ,J„I_) 11 48~ 10 695 22 183 

noch: 7. Vorlaufig festgestellte 

d) Straßenverhältnisse, Wltterungseinflüsse 

1 Außerhalb geschlos 
Ursachen bei 

mit Per- mit 

mit mit sonen- von ins- Getö- Verletz- schaden mehr gesamt teten 1) ten 2) zusam- als 
men3) DM 200.-

Straßenverhältnisse 

Bundesgebiet 

6 195 17 905 922 245 
12 955 190 3 967 4 157 4 516 
23 678 282 3 849 4 131 2 921 

2 601 72 1 126 1 198 313 
618 17 230 · 247 110 

5 551 70 1 023 l 093 864 
2 025 17 344 361 298 

253 4 76 80 40 

436 2 47 49 16 
1 144 '24 374 398 17fl. 

55 456 695 11 941 12 636 9 501 
87 218 84 7 14 897 15 744 10 535 

Saar 
633 1 77 1 80 1 51 

Berlin 
2 149 4 

,, 
1 

5 
5 412 6 

Witterungseinflüsse 

ßundesgeblet 

1 919 146 1 608 1 754 l• 229 
3 175 89 1 196 1 285 790 

953 15 265 280 141 
376 17 255 272 105 

6 423 267 3 324 3 591 2 265 
10 306 30 l 4 394 4 69S 2 520 

11 I 
Saar 

53 2 15 10 

".:erlin 
163 11 SOS 

Andere Un 

6undesgeblet 
6 053 29 1 568 1 597 97~ 
1 825 19 542 561 228 

104 3 10 13 20 

22 1 3 4 3 
1 855 68 424 492 183 
9 859 120 2 547 2 667 1 407 

10 06S 138 2 467 2 60S 1 275 

Saar 
227 1 31 32 7 

t,erlln 
566 

: 1 
1 

474 

Zusammen 

Bundesgebiet 
529 482 7 454 81 (,f\5 89 119 44 587 

12 729 395 4 881 5 276 2 791 
54 552 992 6 705 7 697 196 
55 456 695 II 941 12 636 9 501 

6 423 267 3 324 3 591 2 265 
9 859 120 2 547 2 6i57 1 407 

668 501 9 923 111 063 120 986 60 747 
688 B 13 9 096 108 041 117 13 7 51 110 

Saar 
12 L65 129 1 291 1 42C 440 

Berlln 
1 43 351 

1 
5 39 tl 26 

40 226 37 20 

L) Teilweise auch mit Verlernen und/oder Sachschaden. - 2) Tcilweiae auch in Verbindung mit Sach•chaden, jedoch ohne Getötete, - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, -
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und andere Unfallursachen 

sener Ortslage Innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage 
Unfällen 
nur Sachschaden mit Per- mit nur Sachschaden 

von 1 mit mit sonen-
von .I von ., - Art der Ursache 

DM 200.· zu- ins- Getö- Verletz- schaden mehr DM 200.· zu- insgesamt 
wid sammen gesamt teten 1) ten 2) zu·sarr- als und sammen 

weniger men3) m! 200.- weniger 

als Unfallursachen 
Saar- 6erlin 

(ahne Saarland und Berlin) land (West) 
Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 

325 570 1 492 26 5 050 5 076 664 1 947 
26111 

7 687 109 151 durch ausgeflossenes Öl, Dung, Laub usw, 
2 265 6 781 10 938 274 7 264 7 538 9 399 6 956 16 355 23 893 320 586 durch Schnee oder Eis 
l 389 4 310 8 441 520 12 029 12 549 10 123 9 447 19 570 32 119 195 l 101 durch Regep 

319 632 1 830 92 ,2 545 2 637 672 l 122 l 794 4 431 60 45 Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 
69 179 426 24 528 552 281 211 492 l 044 1 19 Wechsel der Fahrbahndecke 

699 2 656 136 2 996 
Enge und Unübersichtlichkeit (auch an Straßenkreuzungen) 

l 563 3 132 2 335 2 740 5 075 8 207 5 50 ständiger Zustand 
377 675 1 036 36 l 136 1 172 629 l 260 1889 3 061 46 116 durch Bauarbeiten bedingt 

29 69 149 9 198 207 101 94 195 402 l 3 Unzureichende Beschilderung der Straße 

27 43 92 14 282 296 71 161 232 528 13 25 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrs· 

zeichen 
125 303 701, 34 l 039 l 073 360 412 772 l 845 41 63 Sonstige Straßenverhältnisse als Ursachen 

5 624 15125 27 761 1165 33 067 34 232 24 635 24 350 48 985 83 217 Straßenverhlltnl11e alo Unfalluroachen lnogeoUlt 
8 758 19 293 3S 03 7 1 6SO 4S 821 47 471 33 7SS 41 029 74 784 122 25S dagegen 1956 

land 
:7 7t 1 158 f 10 389 1 3991 m j 178 I 392 t::>,<j 791 t::>-<::J Straßenverhllltniose alo Unfalluroachen lnogHamt 

(West) 
1 

; 1 lC 1 7 m 1 7531 ' 4551 9511 14061~ 2 159 1 Stra;'lenverh1ltnl11e alo UnfallurHchen lnagHamt4l 
6 16 35 1 725 1 760 2 121 1 547 3 668 5 428 d~gegen 1956 

als Unfallursachen 
Saar- Cerlin 

(ahne Saarland und Derlin) land (Viest)" 
Sichtbehinderun~ durch 

r;c 1 817 ' 501 17, 2 S"l 2 56" 1 7~5 1 1-17 2 ~!2 5 510 73 21 Nebel 
410 1 200 2 485 142 2 531 2 673 1 617 l 370 2 987 5 660 8 60 starken Regen, Hagelschauer, Schneegestöber usw. 

88 229 509 27 671 698. 375 389 764 l 462 l 50 blendende Sonne 
53 158 430 25 456 481 181 144 325 806 2 33 .Sonstige Witterungseinflüsse als Ursachen 

1159 1 424 7 015 372 6 048 6 420 3 961 3 050 7 011 13 438 WltterungHlnfh111e alo UnfallurHchen lnogeHmt 
I ~'~9 409 9 104 473 B 756 9 229 S 035 5 146 10 181 19 410 dagegen 1956 

lan-:1 
381 4 1 141 31f 2 401 32 I 121 "'~ 84 f><.:J WltterungHlnfh111e .,. Unf.lluroachen iftllgHamt 

C'Pst) 

-
2 I H 1~, 1~1 

251 l~I !~I~ 1641 WltterungHlnfhlue alo Unfalluroachen insgesamt4l 
194 510 dagegen 19S6 

fall ursachen 
Saar- rerlin 

(ahne Saarlanr! und ~erlin) land (Y,est) 
1 477 2 450 4 047 55 4 454 4 509 1 629 3 962 5 591 10 100 199 424 Tier auf der Fahrbahn 

352 580 l 141 31 1 560 l 591 409 966 l 375 2 966 51 117 Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 
8 28 41 11 37 48 61 36 97 145 2 Nicht oder -n, spät geschlossene Bahnschranken 

Mangelhafte Beschaffenheit der für schienengleiche 
2 5 9 1 7 8 16 7 23 31 1 Wegübergänge geltenden Warnzeichen 

309 492 984 136 1 372 1 508 466 865 l 331 2 839 34 27 Sonstige Unfallursachen 
2 148 3 555 6 222 234 7 430 7 664 2 581 5 836 8 417 16081 Andere URfalluroachen lnogaoamt 
1 754 3 029 5 634 272 7 601 - 7 873 2 673 5 153 7 826 15 699 dagegen 1956 

l'lntf 
19 '.i.61 „ ss l 3 163 1 166 I 23 I 96 I 119 l':::>c::::I 2as l><:I Andere Unfallursachen Insgesamt 

(West) 
2 

31 1 
3 1951 1981 :1 3321 t::===-~I 5701 Andere Unfalluroachen lnsgasamt 4) 

- 234 23S Ul 475 dagegen 19~6 

fassung 
Saar- Serl in 

(ol ne Saarland und ßerlin) land (\',est) 
30 733 75 320 164 439 13 916 279 888 293 804 152 827 247 290 400 il7 693 921 11 743 35 455 rrsachen bei Führern von Fahrzeugen 

L'rsachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer La-
1471 4 262 9 538 656 10 758 11414 5 882 4 971 10 853 22 267 318 830 dung 

414 610 8 307 3 690 54 352 58 042 685 4 132 4 817 62 859 1 249 4 268 Ursachen bei Fußgängern 
5 624 15 125 27 761 1 165 33 067 34 232 24 635 24 350 48 985 83 217 791 2 159 Straßenverhältnisse als Unfallursachen 
l 159 3 424 7 015 372 6 048 6 420 3 968 3 050 7 018 13 438 84 164 Witterungseinflüsse als Unfallursachen 
2 148 3 555 6 222 234 7 430 7 664 2 581 5 836 8 417 16 081 285 570 Andere Unfallursachen 

41 549 102 296 223 282 20 033 391 543 411 576 190 578 289 629 480 207 191 783 Unfalluroachen lnogeHmt 
46 895 98 005 215 142 20 072 404 434 1 424 506 188 099 291 350 479 4~9 903 9S5 dasegen 1956 

land 

345 rul 22051 371 7 334 I 7705 I 2 6661 4 0991 6 765 l><J 14 470 l>-<I UnfallurHchen lftllgHamt 

(V1est) 

~I 511 951 416 16 8611 17 2771 6 3561. 19 8131 26169[:::::::=-=:::: 434461 Unfalluroachen insgesamt 4) 
49 90 458 17 626 18 084 II 508 10 724 22 232 40 316 dagegen 1956 

4) Siehe Flll!Dore 6) allf Seite 19. 
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Nr. 

6 
7 

9 
10 
11 

12 

13 
14 
1· 
r6 
17 
18 
19 
20 
21 

22 

Art der Ursache 

ltrsachen bei Fnhrern von Fohrzeur,en 
Nichtbeachten der Vorfahrt .............. . 
Falsch'es Ei.nb1egen oder Wenden ................... . 
Fehler beim Überholvorgang oder beim Vorbeifahren ....... . 
Fehler beim Begegnungsverkehr .................... . 
Niclitbeachten der polizeilichen Verkehrsregelung (Zeichen des 

Polizeibeamten, Ampeln usw.) ............... . 
Falsches Verhalten an markierten Fußgängerubet'Wegen 
Unterlassen der vom Fah"rzeugführer zu gebenden Zeichen 
N1chcbeachcen der von anderen Fahrzeugfuhrern gegebenen 

Leichen .............................. . 

Vorschriftswtar1ges Fahren an Suaßenbahnhaltestellen .... . 
Nichtbeachten der AbblendYorschrihen ........ . 
!'J'ichtbeachten der für schienenA'leiche Wegübergänge geltenden 

W'arnze1chen .................•. - ........... . 
Fahren auf der falschen Fahrbahn, Fahren außerhalb der Fahr-

bat.n .............................. , ...... . 
Verkehrswidriges Parken .......... . 
Übermliß1ge Geschwindigkeit unter Berilck.sichtigung d, Umstände 
Z.u dic}tes /~ufffahren 1m Verkehr ................... . 
Unachtsames Öffnen der Wagentür . . . . . ............. . 
Unachtsames Zuruckfahren, unachtsames Ein- und Ausfahren 
Fahrer unter Allwholeinfluß ................ . 
Ermtidung (auch Einschlafen) des Fahrers .. . 
KOrperliche oder gesundheitliche Behinderung des Fahrers 
Sonstige Ursachen bei Fahrzeugftlhrern ........ . 

l'r.Hachen bei Führern von Fahtzeugen zusammen 

l 1rsachen bei Fahrzeugen (techn. W<ln6el) oder ihrer Ladung 
23 Mängel an den Bremsen ......................... . 
24 !fange! an der Lenkung ......................... . 
25 Mängel an Achsen, Federn und Rädern ............... . 
26 \!angel an der Bereifung ......................... . 
27 Mangel an der Zugvorrichtung ..................... . 
28 Mängel an der Beleuchtungsanlage des Fahrzeuges ....... . 
29 Mängel oder Versagen der Fahrtrichtungsanzeiger ........ . 
30 Übermaßige Enrwicklung von Rauch und Dieselqualm ...... . 

1,, 31 Sonstige Ursachen bei Fahrzeugen .................. . 
32 Ursachen be1 der Ladung oder Besetzung (Überbesetzu~g) .. . 

33 llrsochen bei Fahrzeugen oder Ihrer Ladwng zusammen 

\lrsachen bei Fußgllngern 
Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 

34 auf Fußg3ngertiberwegen mit Verkehrsampeln oder polizei-
licher ·1erkehrsregelung ...................... . 

·35 auf anderen markierten Fußgängerüberwegen ........... . 
36 auf der Fahrbahn außerhalb der Fußgängerü~erwege 
37 Auf- oder Abspringen auf bzw. von fahrende(n) Fahrzeuge(n) .. 
38 Spielen auf der Fahrbahn ........................ . 
39 Benutzen der falschen Straßenseite ................ . 
40 Alkoholemfluß ............................... . 
41 Körperliche oder gesun..:he.1tliche Behinderung .......... . 
42 Sonstige Ursachen bei Fuß_gä.ngern ............... . 

43 l'rsachen bei Fu,ls~ngern zusammen 

.Stra;Jenverh"altnisse als l~fallursachen 
Glatre oder Schlupfrigkeit der Fahrbahn 

44 durch ausgeflossenes Öl, Dung, Laub usw. . .......... . 
145 durch Schnee oder Eis ......................... . 
46 durch Regen ................................ . 
47 Schlechter Zustand der Straßenober/lache ............. . 
48 Wechsel der Fahrbahndecke 

EnRe und Unlibersichtlichk:eit (auch an Straßenkreuzungen) 
49 ständiger Zustand .... 
50 durch Bauarbeiten bedingt ..................... . 
51 Unzureichende Beschilderung der Straße .............. . 
52 Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrszeichen 
53 Sonstige Straßenverhaltnisse als Ursachen ............ . 

-,5,j Stra.1enverh11ltnl11e als l'nfallursachen zu1ammen 

55 '; itterungseinflösse als l 1nfallursachen zusammen ........ . 

56 /c ndere llnfall ursachen zu1ammen 

57 llnfalluroachen lnsgHamt 

1) Teilweise auch m Verbindung mit Sachschaden. 

8. Polizeilid festgestellte unmittelbare Unfallursachen 

einigen Ländern des 

(Teil 

Ursa 

bei Unfällen mit Personenschaden 1) bei Unfällen mit nur Sachschaden 

zusammen 

39 766 
21 282 
33 788 

9 777 

1 482 
1 361 
3 795 

1 436 
478 
810 

691 

18 319 
613 

38 744 
8 956 
2 584 
4 858 

25"005 
1 712 
1 056 
9 373 

225 886 

1 500 
377 
484 

1 761 
191 

1 903 
98 
9 

1 258 
1 228 

8 809 

1 458 
1 033 

30 452 
797 

4 097 
2 848 
4 16~ 

670 
2 320 

47 P-40 

4 244 
5 737 
9 206 
1 957 

316 

1 569 
830 
140 
226 
880 

25 105 

089 

6 203 

318 232 

davon bei Unfällen mit 

1 

32 ;P2 
14 8,56 
20 940 

4 257 

1 018 
898 

1 565 

451 
353 
410 

346 

5 547 
246 

11 853 
5 428 
2 41 
3 802 
3 014 

842 
588 

3 823 

115212 

357 
195 
350 
654 
124 
623 

9 
4 

628 
475 

3 419 

1 169 
694 

23 192 
638 

3 404 
977 
476 
163 

1 279 

31 992 

3 292 
1 169 

741 
549 

33 

29 
120 

22 
36 

335 

6 326 

406 

'874 

162 249 

1 2 

Ursache(n) 

4 658 
8 560 
3 088 

349 
348 

1 622 

624 
90 

239 

221 

7 j83 
239 

17 478 
2 401 

139 
801 

16 699 
580 
286 

4 531 

75 491 

645 
93 
81 

492 
47 

783 
50 

4 
442 
468 

3 105 

237 
263 

5 655 
131 
588 

1 171 
2 963 

386 
781 

12 175 

747 
2 997 
5 623 

809 
95 

708 
393 
44 

110 
334 

11 86!' 

18'1 

1 0'2 

1 3 und mehr 

2 029 
1 768 
.( 288 
2 432 

115 
115 
608 

361 
35 

161 

124 

5 389 
128 

9 413 
1 127 

32 
255 

5 292 
290 
182 

1 019 

35 163 

498 
89 
53 

615 
20 

497 
39 

188 
285 

2 285 

52 
76 

1 605 
28 

105 
700 
726 
121 
260 

: 673 

205 
1 571 
2 842 

599 
188 

832 
317 

74 
80 

211 

6 919 

7 162 

287 

SC 41'9 

davon bei Unfällen mit 

zusammen 1 1 2 1 3 und mehr 

Ursache(n) 

Bundes 
{ohne Schleswig - Holstein, Baden- Wi;rttem 

42 01~ 
30 007 
63 268 
16 684 

1 !'37 
202 

3 005 

2 525 
146 
537 

1 241 

15 720 
2 101 

31 736 
48 138 

1 613 
26 892 
12 287 
1 159 

299 
7 524 

308 927 

1 968 
342 
669 

1 457 
661 
864 
164 

12 
879 

1 539 

8 555 

214 
91 

2 449 
29 

322 
183 
407 

40 
270 

4 005 

2 151 
12 231 
14 983 

1 328 
262 

3 187 
1 365 

153 
184 
624 

36 MiP 

4 591 

6 552 

"l(-9 rr;,r 

35 227 
22 836 
49 046 

9 002 

1 239 
1!9 

1 3~7 

957 
7~ 

252 

694 

5 812 
837 

10 438 
36 820 
1 406 

23 801 
1 296 

670 
123 

4 622 

2P6 659 

838 
198 
:21 
401 
536 
312 

28 
5 

460 
842 

4 141 · 

143 
53 

1 735 
16 

265 
77 
53 

8 
126 

2 476 

1 410 
2 389 

877 
368 

7 

136 
191 

22 
51 

215 

5 666 

459 

5 399 

;7,1 POO 

A '24 
5 009 
9 600 
4 621 

447 
63 

1 197 

948 
.(8 

153 

341 

5 89-4 
942 

13 507 
7 950 

161 
2 3-41 
8 969 

345 
91 

2 349 

69 500 

780 
86 

106 
454 

97 
347 
94 

3 
297 
531 

2 795 

61 
26 

565 
13 
49 
65 

293 
24 

113 

1 209 

514 
6 856 

10 532 
485 

71 

1 578 
780 
64 
86 

246 

71 212 

1 923 

901 

97 54C 

2 2u1 
2 162 
4 622 
3 061 

151 
20 

421 

620 
23 

132 

206 

4 014 
322 

7 791 
3368 

,46 

no 
2 022 

135 
85 

553 
32 768 

350 
58 
42 

602 
28 

205 
42 

4, 
122 
166 

1 619 

10 
12 

149 

8 
41 
61 

8 
31 

320 

227 
2 986 
3 574 

475 
184 

1 473 
394 
67 
47 

163 

9 590 

2 209 

252 

,jf, 758 



hel Unlällen mit 1, ~. 3 und mehr Ursachen In 

Bundesgebietes 1957 

aus 7.) 

eben 

davon bei Unfällen mit 

insgesamt 1 1 2 1 3 und mehr 

Ursache(n) 

gebiet 
berg, Saarland und Berlin) 

81 781 67 809 9 679 4 293 
51 289 37 692 9 667 3 930 
97 056 69 986 18 160 8 910 
26 461 13 259 7 709 5 493 

3 319 2 257 796 266 
1 563 1 017 411 135 
6 800 2 952 2 819 1 029 

3 961 1 '408 1 572 981 
624 '428 138 58 

1 347 662 392 293 

1 932 1 040 562 330 

34 039 11 359 13 277 9 403 
2 714 1 083 1 181 '450 

70 41!0 22 291 30 91!, 17 20.C 
57 09.( 42 248 10 3'1 ' 4 495 
4 197 31!19 300 78 

31 750 27 603 3 142 1 005 
37 292 4 310 2'5 668 7 314 

2 862 1 512 925 425 
1 355 711 377 267 

16 897 8 445 6 880 1 572 

534 813 3211191 144 991 67931 

3 468 1 195 1 425 848 
719 393 179 147 

1 153 871 187 95 
3 218 1 055 946 1 217 

852 660 144 48 
2 767 935 1 130 702 

262 37 144 81 
21 9 7 5 

2 137 1 088 739 310 
2 767 1 317 999 451 

17 364 7 56C 5 900 3 904 

1 672 1 312 298 62 
1 124 747 289 88 

32 901 24 927 6 220 1 754 
826 654 144 28 

4 419 3 669 637 113 
3 031 1 054 1 236 741 
4 572 529 3 n6 787 

710 171 410 129 
2 590 1 405 894 291 

51 845 34 468 13 384 3 993 

6 395 4 702 1 261 432 
17 968 3 558 9 853 4 557 
24 189 1 618 16 155 6 416 

3 285 917 1 294 1 074 
578 40 166 372 

4 756 165 2 286 2 305 
2 195 311 1 173 711 

293 44 108 141 
410 87 196 127 

1 504 550 580 374 

61 573 11 992 33 072 16 509 

8 9~C 865 3744 4 371 

12 755 10 273 1943 539 

6~7 330 3117 049 203 034 97 247 

bei Unfällen aller Art 

davon bei Unfällen mit 

insgesamt 1 1 2 1 3 und mehr 

Ursache(n) 

Saarland 

1 689 1 455 222 12 
979 527 402 50 

1 954 1 473 411 70 
663 187 364 112 

37 12 23 2 

9 6 
207 19 175 13 

106 13 83 10 

9 8 1 
61 37 15 9 

14 7 2 

1 626 154 1 051 421 
61 31 29 

1 <(06 122 870 414 
976 764 172 40 

54 51 3 
618 552 62 4 
878 44 525 309 

36 10 18 8 
11 6 4 1 

349 173 141 35 

11 743 5 651 4 579 1 513 

92 50 24 18 
24 11 10 3 
22 16 3 
48 26 14 8 

7 1 
, 50 24 23 

5 3 

29 14 11 4 
41 24 13 4 

118 171 102 45 

10 8 2 
9 6 3 

680 567 99 14 
30 26 4 

100 94 6 
73 48 r6 9 
84 19 57 8 

9 3 4 2 
254 739 11 4 

1 249 1 010 202 17 

109 96 9 4 
320 98 170 52 
195 23 111 61 
60 49 11 

5 2 2 
46 21 24 

1 
13 1 11 l 

41 32 6 3 

791 323 344 124 

84 10 49 25 

285 266 18 

14 470 7 431 5 294 1 745 

-t7-

davon be1 Unfällen mit Nt. 

insgesamt 1 1 2 1 3 und mehr 

lrrsache (n) 

:'erlin C ,,st) 

5 342 4 418 790 134 1 
4 962 3 697 1 066 199 2 
8 206 6 272 1 624 310 3 

487 242 189 56 4 

562 364 171 27 5 
172 90 58 24 6 
422 173 201 48 7 

270 91 139 40 8 
104 63 33 8 9 

6 2 4 10 

10 11 

690 285 308 97 12 
181 105 70 6 13' 

4 080 1 119 2 288 673 14 
4 670 3 313 1 126 231 15 

459 422 32 5 16 
2 449 2 168 247 34 17 
2 173 14 1 799 360 18 

52 7 29 16 19 
79 51 17 11 20 
79 60 16 3 21 

35 455 22 961 10 210 2 284 22 

236 94 102 40 23 
52 28 17 7 24 
80 61 11 8 25 
66 22 20 24 26 
57 42 10 27 
42 16 13 13 28 
16 3 10 3 29 

30 
90 50 30 10 31 

191 106 71 14 32 

1110 412 284 124 33 

222 166 52 4 34 
169 90 61 18 3-5 

2 887 2 Oll 721 155 36 
240 169 70 1 37 
196 160 34 2 38 

10 4 4 2 39 
414 4 363 47 40 

98 31 56 11 41 
32 16 16 42 

4168 2 651 1377 240 43 

151 112 29 10 44 
586 27 396 163 4: 

1 101 67 767 267 46 
45 13 21 11 47 
19 10 8 48 

~o 2 26 22 49 
l lC 12 6, 37 :o 

3 2 1 1· 
25 4 14 7 52 
63 26 32 5 53 

2 159 164 1 364 531 54 

164 10 87 . 67 55 

570 477 73 20- 56 

43 44~ U, 7P5 13 '!95 3 266 57 



9. Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Straßenverkehr, 

Mimnliche 

Führer von 

Lebensalter 
Per-

Kraft- Last-
sonstigen sonstigen 11,r. Kraft- soncn- Kraft- Mopeds 2) Fahr- Fahrzeugen 

rädern kraft- omni- kraft-
fahr- rädern Fahr- aller Art 

hussen wagen zeugen zusammen 
- wagen zeugen 

innerhalb und außerhalb 

Bundesgebiet 

Getötete ll 
uncer 6 Jahren 2 2 

2 6 bis .. 14 2 2 1 lQO 3 IOR 

3 14 18 26 7 4 69 98 3 207 
4 18 " 25 1 415 208 47 5 196 59 3 1 933 

5 25 35 731 261 48 6 165 65 9 1 285 

6 35 45 290 197 41 3 136 63 6 737 
7 45 55 244 260 53 4 216 152 10 940 
R 55 65 103 139 26 7 165 226 19 6R5 
() 65 T ... 1-,ren und reehr 37 54 2 2 67 275 22 45~ 

10 zusamme" 2 Mil 1126 2 223 27 1 015 · 1 040 75 6 356 

Schwerverletzte 3) 
11 unter 6 Jahren 30 2 38 
12 6 bis . 14 33 7 2 26 1 384 9 1 461 

13 14 • IR 260 71 1 17 4 1 056 2 413 27 4 749 

14 113 • 25 15 R91 2 767 6 508 27 4 512 1 772 43 25 526 

15 25 • 35 p p(,6 3 226 17 502 18 3 016 1 065 62 16 772 

16 35 • 45 3 218 2 163 15 315 15 2 157 907 41 P 831 

17 45 " " 55 2 730 1 910 11 247 19 2 735 1 671 117 9 440 

18 55 " 65 896 R83 4 P2 1 511 1 566 84 5 031 
19 65 Jahren und mehr 154 253 26 2 414 1 211 57 2 117 
20 zusammen 32 049 11 280 54 1699 90 16. 332 12 019 442 73 965 

leichtverletzte 4) 

21 unter 6 Jahren 1 4 36 2 . 43 
22 6 bis . 14 61 14 2 27 2 408 13 2 526 

23 14 " 18 221 108 . 18 1 3 198 5 122 58 8 726 

24 IP .. 25 24 331 4 504 12 936 20 6 499 3 319 53 39 674 
25 25 " 35 13 635 6 229 41 1 107 23 4 134 2 007 123 27 299 
26 35 45 4 829 4 661 30 686 12 2 967 1 713 88 14 986 

27 45 . 55 3 861 3 81P 29 582 25 3 450 2 517 167 14 449 
28 55 . 65 1 209 1 634 14 215 7 1 883 2 095 160 7 217 

29 65 Jahren und mehr 159 3% 39 6 450 1 353 118 2 521 

30 zusammen 48 307 21 364 127 3 585 94 22 612 20 570 782 117 441 

Verletzte zusammen 

31 unter 6 Jahren 2 9 66 4 81 

32 6 bis .. 14 94 21 1_ 4 53 3 792 22 3 987 

33 14 " 18 481 179 35 5 5 154 7 535 85 13 475 

34 18 " 25 40 222 7 271 IP 1 444 47 11 011 5 091 96 65 200 

•5 25 " 35 22 501 "455 58 1 609 41 7 150 3 072 185 44 071 

•6 35 " 45 8 047 6 P24 45 1 001 27 5 124 2 620 129 23 817 

37 45 .. 55 6 591 5 728 40 829 44 6 185 4 188 284 23 889 

38 55 . 65 2 105 2 517 18 297 12 3 394 3 66! 244 12 248 

39 65 Jahren und mehr 313 649 65 8 P64 2 564 175 4 638 

40 zusammen 80 356 32 644 1P1 5 28.4 184 3P 94' 32 589 1 224 191 406 

Getötete und Verletzte 
41 unter 6 Jahren 2 9 6P 4 83 
42 6 bis .. 14 % 21 6 54 3 892 25 4 095 

43 14" 18 507 186 39 5 223 7 633 88 13 682 

44 18 " 25 41 637 7 479 18 1 491 52 11 207 5 150 99 67 133 

45 25 " 35 23 232 9 716 5R 1 657 47 7 315 3 137 194 45 356 
46 35 45 8 337 7 021 46 -1 042 30 5 260 2 683 135 24 554 

47 45 " 55 6 835 5 988 41 882 48 6 401 4 340 294 24 829 

4P 55 " 65 2 20~ 2 656 lR 323 19 3 559 3 887 263 12 933 

49 6'5 Jf'!.!-ren und mehr •50 70' 67 10 931 2 839 197 5 097 
5r, Z.USOl'"l'l"en 83 204 33no 11'3 5 507 211 39 959 33 629 1 299 197 762 

Saar 

51 l c,etotete 1) 1 66 12 3 16 8 1 !Oh 
52 Schwerverletzte 3) ·662 121 2 23 1 124 123 2 1 058 
5~ l.eichtverletzte 4) 1 646 412 7 96 3 335 384 9 2 892 
'54 CetOtete und Verletzte zusaß'll'""Cen 2 374 545 'i m 4 475 515 12 4056 

Berlin 

55 l:retotete 
1) 

2() 14 3 22 29 89 

56 Schv.-erverletzte 3) 621 248 2 56 5% 801 7 2 331 
57 T eichtverletzte 4> 1 504 798 6 228 2 1 255 1 990 17 5 800 
50 Getötete und Verletzte zusorr"'en 2 145 1 060 p 287 3 1 873 2820 24 8 220 

1) E.inschlicSlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 2) Einschließlich sonstiger Fahrrlder mit Hilfsmotor. - 3) Scationlrer Krankenhausbehandlung zugeführte Ver• 
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1957 

r ersoncn 

Mitfahrer Ton 

Per- Kraft- Last- sonstiACD sonstigen Fahrzeugen Fuß. Andere Personen Nr. 
Kraft- sonen omni- kraft- Kraft- Mopeds 2> Fahr- Fohr- aller An gän~er Personen insgesamt 
ca.dem kraft- fahr- rädern 

busscn wagen zeug:cn zusammen zeugen 

geschlossener Ortslage 

(ohne Saarland und Berlin) 
Saar- Berlin 
land (West) 

2 lR 6 1 3 35 247 284 12 2 1 
10 21 9 2 5 49 235 392 6 4 2 
35 25 9 2 2 73 50 330 11 2 3 

225 165 2 69 2 465 155 2 5B 65 26 4 
62 111 1 33 2 211 116 3 l 615 26 20 5 
23 53 6 26 108 100 4 949 21 · 12 6 
38 75 3 29 l 147 263 6 l 356 16 36 - 7 
18 70 3 19 1 4 116 304 1 1 106 16 47 8 
5 66 2 15 4 6 98 957 6 l 520 10 64 i 

418 604 17 215 11 8 6 23 1 302 2427 ::io 10 105 183 213 10 

35 205 4 24 3 15 39 10 335 2 691 5 3 069 62 73 11 
142 417 4 57 8 20 29 26 703 3 550 11 5 725 , 95 281 12 
552 • 462 18 83 8 26 5 11 l 165 699 7 6 620 82 354 13 

2 660 2 224 51 465 15 49 21 5 486 l 797 18 32 827 550 837 14 
982 l 530 38 305 9 25 7 22 2 918 t 2F 13 20 955 375 493 15 
276 813 39 157 4 7 22 l 318 929 13 11 091 181 326 16 
274 753 33 157 10 8 41 l 276 l 824 18 12 558 175 443 17 
128 536 22 79 8 2 24 799 1 n5 12 7 617 69 330 , 18 

37 332 11 46 1 24 451 2 525 3 5 096 57 ' 330 19 , 
5 086 7 712 220 1 373 66 152 81 ::!Dl ,4 451 17 042 100 105 55~ 1 646 3 467 20 

66 436 11 37 31 107 26 720 3 03B 13 3 814 98 132 21 
213 602 28 76 5 33 57 39 l 053 4 010 12 · 7 601 157 415 22 
871 68~ 32 153 2 28 15 17 l 801 869 12 11 408 2n 969 23 

4 098 2 858 127 625 13 74 14 52 7 861 l 888 16 49 439 l 431 2 102 24 
1 528 2 244 184 494 9 20 2 83 4 564 l 527 20 33 410 Q80 l 164 25 

458 l 329 148 275 7 2 4 82 2 305 l 145 27 18 463 424 807 26 
393 l 386 153 245 8 1 2 97 2 285 l 958 20 18 712 430 1 061 27 
181 865 105 131 3 6 81 1 372 l 728 15 10 332 171 620 28 
47 452 44 53 4 l 46 647 2 296 11 54n 77 337 29. 

7 855 10 855 838 2 089 51 196 201 523 22608 18 459 u, 151! '54 4 045 7 607 30 

101 641 21 61 3 46 146 36 l 055 5 729 18 6 883 160 205 31 
355 l 019 32 B3 13 53 86 65 l 756 7 560 23 13 326 252 6% 32 

l 423 l 145 50 236 10 54 20 28 2 966 l 568 19 18 028 359 l 323 33 
6 758 5 082 178 l 090 28 123 15 73 13 347 3 685 34 82 266 l 981 2 939 , 34 
2 510 3 774 222 799 18 45 9 105 7 482 2 779 33 54 365 l 355 1 657 35 

734 2 142 187 432 11 9 4 104 3 623 2 074 40 29 5H 605 1 133 36 
667 2 139 186 402 18 9 2 138 3 561 3 782 38 31 270 605 1 504 37 
309 1 401 127 210 11 8 105 2 171 3 503 27 17 949 240 950 38 
84 784 55 99 5 l ,70 l 098 4 821 14 10 571 134 667 39 

12 941 18 127 1 058 3 462 117 :WB 282 724 37 059 35 501 246 264 212- 5 691 11074 40 

10~ 659 21 67 4 46 151 39 1 090 S 976 18 7 167 172 207 41 
365 l 040 32 142 15 54 87 70 l 805 7 795 23 13 718 258 700 42 

l 458 l 170 so 245 10 56 20 30 3 039 1 618 19 18 35B 370 l 325 43 
6 983 5 247 180 l 159 29 125 15 74 13 812 3 840 34 84 819 2 046 2 965 44 
2 572 3 885 223 832 19 47 9 106 7 693 2 895 36 55 980 l 3Rl l 677 45 

757 2 195 193 458 11 9 4 104 3 731 2 174 44 30 503 626 l 145 46 
705 2 214 189 431 19 9 2 139 3 70R 4_015 44 32 626 621 1 540 47 
327 1 471 130 22Q 12 9 1C9 2 2P7 3 8L7 2R 19 25h <'t97 48 

, P? 850 57 114 9 1 76 1 1~6 S 778 2C 12 091 144 7•1 49 · 
13 359 18 731 l 075 3 677 128 356 288 747 38 361 37928 266 714 317 5 874 11 287 50 

land 

13 14 4 _- 31 46 t><J 183 [><j 51 120 82 3 13 l 2 2 223 365 1646 52 
283 208 43 51 1 4 4 3 597 556 4 045 5' 416 304 46 68 2 4 6 5. ~1 967 5 874 51 

(West) 

2 13 1 

1 

17 irr, >< 2P, 55 
77 140 23 43 21 11 9 325 808 3 1 467 56 

205 324 125 74 l 42 17 53 841 955 11 7 6:.7 57-
:i:V 477 149 117 3 63 28 62 1 183 1 869 1~ 11 287 58 

letzte. - 4) Sonstige Verletzte. 
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noch: 9. Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Srn1ßenverkehr, 

Weibliche 

Führer von 

Nr. Lebensalter 
Per- ·Kraft- Last-

sonstigen· 
sonstigen Fahrzeugen Kraft- sonen- Kraft-

Mopeds 2) Fahr-
rädern kraft- omni- kraft- fahr- rädern Fahr- aller Art 

hussen wagen zeugen zusammen wagen zeugen 

innerhalb und außerhalb 

Eundesgebiet 

Getötete 1) 

unter 6 Jahren 
2 6 bis 14 28 28 
3 14 " 18 4 21 26 
4 18 • 25 10 11 4 28 55 
5 25 " 35 6 18 12 13 50 
6 35 " 45 2 13 15 21 51 
7 45 • 55 3 13 11 55 83 
8 55 • 65 6 5 58 1 70 
9 65 Jahren und mehr 2 1 24 4 31 

10 zusammen 21 6' 2 52 2.48 6 394 

Schwerverletzte 3) 

11 unter 6 Jahren 8 10 
12 6 bis . 14 1 1 429 1 433 
13 14 " 18 Je 7 3 91 1 061 3 l 183 
14 18 " 25 203 232 15 1 208 1 031 8 1 698 
15 25 • 35 126 323 10 3 244 643 7 1 356 
16 35 • 45 92 318 II 1 272 741 11 1 446 
17 45 • 55 42 222 4 2 192 1 027 13 1 502 
18 55 65 13 65 75 550 23 728 
19 65 Jahren und mehr 1 19 16 181 IR 235 
20 zusammen 496 1187 ·45 7 1 099 5 671 85 e 591 

Leichtverletzte ~) 
21 unter 6 Jahren 11- 1 12 
22 6 bis . 14 2 5 8 868 4 887 
23 14 " 18 15 3 1 3 90 2 079 4 2 195 
24 18 " 25 325 345 2 16 285 1 915 18 2 906 
25 25 • 35 255 535 27 4 317 1 359 20 2 518 
26 35 • 45 133 510 21 3 295 1 242 22 2 226 
27 45 • 55 53 332 10 207 1 401 30 2 034 
28 55 " 65 7 115 6 55 773 16 973 

_29 65 Jahren und mehr 1 13 5 172 10 201 
30 zusammen 791 1 858 ' 5 P3 8 1 262 9 820 125 13 952 

Verletzte zusammen 

31 unter 6 Jahren 19 2 22 
32 6 bis 14 3 _6 1 8 1 297 5 1 320 
33 14 " 18 33 10 1 6 181 3 140 7 3 378 
34 18 • 25 528 577 2 31 493 2 946 26 4 604 
35 25 • 35 381 858 37 7 561 2 002 27 3 874 
36 35 • 45 225 828 32 4 567 1 983 33 3 672 
37 45 • 55 95 554 14 3 399 2 428 43 3 536 
3S 55 " 65 20 180 2 7 130 1 323 39 1 701 
39 65 Jahren und mehr 2 32 21 353 28 436 
40 zusammen 1287 3 045 6 128 15 2 361 15 491 210 22 543 

Getötete und Verletzte 
41 unter 6 Jahren 1 19 2 22 
42 6 bis " 14 3 6 1 8 1 325 5 1 348 
43 14 " 18 33 II 6 185 3 161 7 3 404 
44 18 • 25 538 588 2 32 2 497 2 974 26 4 659 
45 25 " 35 387 876 38 7 573 2 015 27 3 924 
46 - 35 " 45 227 841 32 4 582 2 004 33 3 723 
47 45 " 55 98 567 14 3 410 2 483 44 3 619 
41! 55 " 65 20 186 2 7 135 1 381 40 1 771 
49 6 5 Jahren und mehr 2 34 22 377 32 467 
50 zusammen 1 3(1! 3 109 6 l'lO 16 ? 413 15 739 216 22937 

Saar 

51 GetOtete l} 1 2 
52 Schwerverletzte 3) 7 8 1 7 24 47 
53 Leichtverlctzte -4) 13 45 3 24 74 159 
54 Getötete und Verletzte zusammen 31 53 5 31 99 208 

Berlin 

551 
Ge.0<•<• n 1 4 2 Q J,! 

56 Schwerverletzte 3) 15 36 3 25 278 358 
57 I eichtvedetzte .f.) 18 96 5 1 36 596 3 756 
58 Getötete und Verletzte zusorrfflen 33 136 p 2 63 881 3 1 128 

l) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 2) Einschließlich sonstiger Fahrrlder mit Hilf&moror. - 3) Suu:ionüer Krankenhausbehandlung zugeführte Ver-
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1957 

Personen 

Mitfahrer von 

Fer- Kraft- Lase-
sonstigen 

sonstigen Fahrzeugen Fuß. Andere Pcrsone;i Nr. Kraft- sonen- omni- kraft- Kraft- Mopeds 2) Fahr- Fahr- aller Art Personen insgesamt 
rädern kraft- fahr- r.i.dem 

ganger 
bussen wagen zeugen zusammen 

wagen zeugen 

_geschlossener Ortsla.ge 

(ol,ne ,Saarland und Berlin) 
Saar• Derlin 
land (West) 

2 16 3 2 2 26 1P7 214 13 
6 13 2 2 23 124 175 3 2 2 

27 18 l 46 28 100 2 2 3 
78 85 2 4 1 171 4B 274 4 5 4 
39 59 1 9 3 111 36 197 4 5 
20 63 3 6 92 37 180 7 6 
23 69 2 9 2 1 106 72 261 7 9 7 
9 58 2 7 1 5 82 16P 320 13 8 
3 53 1 2 3 4 66 538 1 636 0 61 9 

207 -434 12 43 10 16 723· l 238 2 2 357 42 104 10 

25 210 ![ 13 37 6 307 1 643 2 1 962 45 43 ll 
85 369 7 31 3 7 16 9 527 2 157 4 3 121 50 118 12 

5W 530 21 25 3 16 5 20 1 148 p9q 3 3 233 38 156 13 
1 911 l 875 36 71 2 11 4 24 3 934 l 130 4 6 766 R3 228 14 
l 023 1634 34 82 2 11 4 23 2 813 788 4 962 44 169 15 

465 1 326 35 53 1 5 3 31 1 919 810 4 4 179 42 151 16 
350 1 306 44 65 6 29 l 804 1 417 10 4 733 47 239 17 
1!3 726 43 31 3 55 972 1 775 4 3 479 37 247 18 

18 381 33 18 3 l 59 513 2 928 8 3 684 28 354 19 
-4 51P. 8 357 2Sll 387 23 65 73 256 13 937 13 547 44 36 119 41" l 705 20 

65 370 17 25 25 107 22 632 1 998 8 2 650 50 59 21 
136 587 25 28 20 38 27 866 139 6 4 898 89 191 22 
849 681 39 48 3 26 13 46 1 705 1 151 l! 5 062 78 278 23 

3 381 2 464 127 122 4 19 l! 99 6 227 1 540 9 10 6R2 205 475 24 
1 745 2 693 177 118 8 13 2 127 4 883 1 221 14 8 636 162 390 25 

808 2 296 193 95 2 9 3 123 3 529 l 208 11 6 974 133 321 26 
537 1 981 194 102 10 2 2 149 2 977 1 719 15 6 745 107 4R2 27-
120 1 094 148 51 5 2 134 1 554 1 773 9 4 309 80 383 28 
21 515 134 20 3 81 774 2 101 7 3 083 42 362 29 

7 662 12 6111 l 054 609 -41 116 176 808 23 U7 15 850 90 53 039 946 H41 30 

90 580 22 36 38 144 28 939 3 641 10 4 612 95 102 31 
221 956 32 59 8 27 54 36 l 393 5 296 10 8 019 139 309 32 

1 377 1 211 60 73 6 42 18 66 2 853 2 050 14 8 295 U6 434 33 
5 292 4 339 163 193 6 30 15 123 10 161 2 670 13 17 448 288 703 34 
2 768 4 327 21! 200 10 24 6 150 7 696 2 009 19 13 598 206 559 35 
1 273 3 622 228 148 3 14 6 154 5 448 2 018 15 11 153 175 472 36 

887 3 287 238 167 16 3 178 4 781 3 136 25 11 478 154 721 37 
233 1 820 191 82 8 3 189 2 526 3 548 13 7 788 117 630 38 

39 896 167 38 6 1 140 1 287 5 029 15 6 767 70 716 39 
12 180 21 038 1 312 996 6,4 181 2-49 1 06,4 37 08,4 '19 397 134 89 158 l 360 "6"6 40 

92 596 23 39 3 38 144 30 965 3 P28 11 4 826 108 103 41 
227 969 32 61 10 27 54 36 1 416 5 420 10 8 194 142 311 42 

1 404 1 229 60 74 6 42 18 66 2 899 2 078 14 8 395 llP 436 43 
5 370 4 424 165 197 6 31 15 124 10 332 2 718 13 17 722 292 708 44 
2 807 4 386 212 209 10 24 6 153 7 807 2 045 19 13 795 207 563 45 
1 293 3 685 231 154 3 14 6 154 5 540 2 055 15 11 333 176 479 46 

910 3 356 240 176 18 3 179 .( 887 3 208 25 11 739 161 730 47 
242 1 878 193 89 9 3 194 2 608 3 716 13 8 108 120 643 4P 
42 949 168 40 9 1 144 1 353 5 567 16 7 403 78 777 49 

12 3P7 21 -472 l 32,4 l 039 7,4 1112 2"9 l 080 37 807 30 635 136 91 515 l -402 -4 750 50 

land 

5 1 1 9 31 

)<j 
42 xr 76 58 2 7 147 22U 414 52 

1~7 206 26 15 10 445 342 946 53 
268 265 29 23 13 601 593 l 402 54 

(West) 

4 7 11 79 

C>< 
104 55 

122 220 35 13 1.5 9 n 427 0[8 2 1 705 56 
230 503 251 33 55 5 61 1 138 1 045 2 2 941 57 
356 73!' 286 -46 70 u 74 l 576 7 042 " 4 750 5P 

letzte. - 4) Sonstige Vcrlccztc. 
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.-., "<,. 

i' 

Nr. 

l 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 
10 

,'11 

12 
-n 
14 
15 
16 
17 
1~ 
IQ 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
4~ 
45 
46 
47 
48 

49 
~G 

51 
52 
53 

-, 54 

. 55 

56 

Lebensalter 

Getötete l) 

unter 6 Jahren 

6 bis 14 
14 " 18 
18 " 25 
25 " 35 
35 45 
45 " 55 
55 " 65 
65 Jahren und mehr 

zusammen 

Schwerverletzte 3) 

unter 6 Jahren 
6 bis 14 

14 " IP 
18 " 25 
25 " 35 
35 " 45 
45 " 55 
55 " 65 
6 5 Jahren und mehr 

zusammen 

Leiehtverletzte 4) 

unter 
6 bis n 

14 " 
IR " 

25 " 
35 " 
45 " 
55 • 

6 Jahren 
14 
IP 
25 
35 
45 
55 
65 

6~ Jahren und mehr 
zusammen 

Verletzte zusammen 

unter 6 Jahren 
6 bis " 14 

14 " 18 
18 " 25 

25 " 35 
35 " 45 
45 " 55 
55 " 65 
65 Jahren und mehr 

zusammen 

Getötete und Verletzte 
unter 6 Jahren 

6 bis " 14 
14 " 18 
18 " 25 
2~ " 35 
35 " 45 
45 " 55 
55 " 65 
65 Jahren und mehr 

zusammen 

Getotete 1) 1 
Schwerverletzte 3) 
Leichcverletzte 4) 

Getötete und Verletzte 'zusammen 

J 

~:~::r~e::etzte 3) 1 
57 Leichcverletzte 4> 
5P Getötete und Verletzte zu1a"""en 

Kraft-
rädern 

2 
15 

618 
320 
132 
127 
40 
20 

127' 

l 

29 
177 

10 229 
5 773 
2 176 
1 787 

570 
102 

211 M4 

1 
56 

174 
19 509 
10 698 

3 831 
3 042 

946 
110 

38 367 

2 
85 

351 
29 738 
16 471 
6 007 
4 829 
l 516 

212 
!l9 211 

2 
87 

366 
30 356 
16 791 
6 139 
4 956 
l 556 

232 
60 41'5 

42 
504 

l 439 
1 985 

1~ 
631 

1 516 
2166 

Per-
sonen-
kraft-
wagen 

2 
56 
90 
62 
79 
41 
16 

346 

29 
l 240 
l 531 
l 055 

939 
358 
127 

52M 

13 
60 

2 671 
3 780 
2 916 
2 318 
l Oll 

218 
i2 987 

18 
89 

3 911 
5 311 
3 971 
3 257 
l 369 

345 
11! 271 

18 
91 

3 967 
5 401 
4 033 
3 336 
l 410 

361 
18 617 

6 
81 

319 
406 

16 
279 
886 

1 1111 

Kraft-
omni-

hussen 

8 

4 
2 

21 

67 

l 
2 
9 

31 
23 
15 
7 

88 

l 
2 
9 

31 
23 
15 
7 

l!8 

7 
p 

2 

7 

9 

noch: 9. Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Straßenverkehr, 

Last-
kraft-
wagen 

10 
13 
11 
12 
6 
1 

53 

8 
245 
224 
150 
1!4 
4P 
14 

804 

10 
516 
6-17 
410 
355 
142 

28 
2 079 

2 

18 
761 
841 
560 
469 
190 
42 

2 883 

2 
IR 

771 
854 
571 
481 
196 
43 

2 936 

14 
78 
92 

3 „ I 5c 

233 
295 

Führer von 

sonstigen 
Kraft-
fahr-

zeugen 

2 

3 

2 
9 
9 
5 
8 

7 

14 
8 

11 

3 
3 

46 

2 
16 
23 
13 
19 
4 
3 

80 

2 
17 
23 
15 
19 
4 
3 

83 

1 
3 
4 

l 

3 
5 

Mopeds 2l 

31 
112 

9\ 
87 

129 
90 
42 

582 

20 

l 550 
3 369 
2 378 
1821 
2 151 
1 167 

318 
12 779 

4 
26 

2 815 
5 609 
l690 
2 779 
2 981 
l 597 

372 
19 873 

9 
46 

4 365 
8 978 
6 068 
4 600 
5 132 
2 764 

690 
32 652 

9 
46 

4 396 
9 090 
6 159 
4 687 
5 261 
2 854 

732 
33 234 

13 
107 
332 
452 

74 
621 

l 291 
1 936 

Fahr-. 
rädern 

1 
80 
'70 
50 
41 
52 

117 
162 
165 
731! 

31 
l 465 
2 898 
2 242 
l 357 
l 374 
2 147 
l 612 
l 018 

U 144 

42 
2 861 
6 491 
4 630 
2 917 
2 583 
3 380 
2 <fl7 
l 227 

26 54P 

73 
4 326 
9 389 
6 872 
4 274 

3 957 
5 527 
4 029 
2 245 

40 692 

74 
4 406 
9 459 
6 922 
4 315 
4 009 
5 644 
4 191 
2 410 

41 430 

7 

135 
421 
563 

37 
l 079 
2 586 
'> 702 

sonstigen 
Fahr-

zeugen 

2 
3 
2 

2 

6 
12 
10 
40 

7 
24 
38 
43 
28 
71 
62 
47 

321 

17 
51 
51 

107 
74 

120 
98 
83 

604 

4 
24 
75 
89 

150 
102 
191 
160 
130 
925 

4 
26 
78 
91 

153 
104 
197 
172 
140 
965 

l 

9 
11 

7 

20 
71 

Männliche und 

Fahrzeugen 
aller Art 

zusammen 

innerhalb 

Bundesgebiet 

84 
121 
849 
558 
348 
470 
351 
254 

3 036 

38 
l 527 
4 689 

17 373 
11 320 
6 617 
7 221 
3 no 
1 626 

54 231 

50 
2 975 
9 602 

33 001 
21 S49 
12 616 
12 218 
6 219 
2 041 

100 571 

88 

4 502 
14 291 
50 374 
33 169 
19 233 
19 439 
10 039 

3 667 
154 802 

89 
4 586 

14 412 
51 223 
33 727 
19 581 
19 909 
10 390 
3 921 

157 838 

Saar 

69 
844 

2 608 
3 521 

Berlin 

100 
2 679 
6 542 
9 321 

1) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen 11ft den Unfallfolgen Gestorbenen. - 2) Emschließlich sonstiger Fahrrlder mit Hilfemotor. - 3) Stationlrcr Krao.kenhausbebandlun& zugefühne Ver-
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1957 

w~ibliche Personen 

~itfahrer von 

Per- Kraft- Last· sonstigen sonstigen Fahrzeugen Fuß. .Andere Personen Nr. 
Kraft• sonen- omni· kraft-

Kraft- Mopeds 2) Fahr· Fahr- aller Art gänger Personen insgesamt 
räd~rn kraft· fahr- r&dem 

bussen wagen zeugen zusammen 
wagen zeugen ' 

geschlossener Ortslage 

{ohne Saarland und Berlin) 
Saar• Berlin 
land (West) 

3 7 5 3 1 21 335 358 24 3 

3 7 3 3 19 260 363 8 6 2 
22 8 1 31 48 200 11 4 3 

113 75 23 1 215 117 1 181 37 28 4 
45 59 10 3 119 102 2 781 20 23 5 
19 35 11 66 94· 3 511 13 19 6 
21 42 1 15 1 80 228 5 783 17 45 7 
11 38 4 7 5 65 355 771 15 60 8 
4 29 2 4 1 8 48 1 238 5 1 545 15 124 9 

241 300 11 78 4 3 4 23 664 2m 16 6493 160 312 10 

35 144 6 16 1 18 65 5 290 3 891 6 4 225 104 116 11 
137 287 4 39 3 16 39 24 549 5 139 13 7 228 139 399 12 
1\74 393 9 64 3 25 8 21 ; 197 1 257 10 7 153 103 510 13 

2 716 1 713 25 212 4 34 2 42 4 748 2 229 18 24 368 466 1 058 14 
1 216 1 278 27 154 3 25 8 41 2 752 1647 16 15 735 311 656 15 

456 887 24 92 4 8 2 42 1 515 1 441 15 9 588 167 472 16 
383 817 31 110 6 3 3 65 1 418 2 802 24 11465 179 '580 17 
146 498 46 64 2 2 70 828 3 113 10 7 771 90 577 18 

25 272 31 36 1 1 76 '42 4 972 11 7 051 79 683 19 
5 788 6 289 203 787 27 131 128 386 13 39 26 491 123 94 584 1 638 5 151 20 

96 463 29 43 45 183 40 899 4 682 19 5 650 144 191 21 
251 592 31 66 39 78 53 1 115 6 665 14 10 769 235 606 22 

1 243 708 27 120 37 20 58 2 214 1 651 19 13 486 313 1 247 23 
5 496 2 928 123 378 7 66 19 130 9 147 2 695 16 44 859 1 332 2 564 24 
2 379 2 732 197 319 6 23 3 197 5 856 2 309 29 30 043 952 1 548 25 

923 2 006 190 179 2 9 6 190 3 505 2 051 30 18 202 475 1 126 26 
664 1809 203 189 9 2 3 223 3 102 3 262 27 18 609 445 1 542 27 
223 1 072 163 103 2 8 194 1 765. 3 096 20 11 100 208 1 003 28 
47 510 124 45 2 1 113 842 4 019 15 6 917 108 697 29 

11 322 12 820 1 087 1 442 34 230 312 1198 28 445 30430 189 159 635 4212 10 524 30 

131 607 35 59 63 248 45 1 189 8 573 25 9 875 248 307 31 
388 879 35 105 8 55 117 77 1664 11804 27 17 997 374 1 005 32 

1 917 1 101 36 184 4 62 28 79 3 411 2 908 29 20 639 416 1 757 33 
8 212 4 641 148 590 11 100 21 172 13 895 4 924 34 69 227 1 798 3 622 34 
3 595 4 010 224 473 9 48 11 238 8 608 3 956 45 45 778 1 263 2 204 35 
1 379 2 893 214 271 6 17 8 232 5 020 3 492 45 27 790 642 1 598 36 
1 047 2 626 234 299 15 5 6 288 4 520 6 064 51 30 074 624 2 222 37 

369 1 570 209 167 4 10 264 2 593 6 209 30 18 871 298 1 580 38 
72 782 155 81 3 1 1 189 1 284 8 991 26 13 968 187 1 380 39 

17 110 19109 1 290 2 229 61 361 440 1 584 42184 56 921 312 254 219 5 850 15 675 40 

134 614 36 64 2 63 251 46 1 210 8 908 2._6 10 233 272 310 41 
391 886 35 108 9 56 118 80 1 683 12 064 27 18 360 382 1 Oll 42 

1 939 1 109 36 184 4 62 28 80 3 442 2 956 29 20 839 427 1 761 43 
8 325 4 716 149 613 12 101 21 173 14 110 5 041 34 70 408 1 835 3 650 44 
3 640 4 069 225 433 9 49 11 241 8 727 4 058 47 46 559 1 283 2 227 45 
1 398 2 928 215 282 6 17 8 232 5 086 3 586 48 28 301 655 1 617 46 
1 068 2 '568 235 314 15 5 6 289 4 600 6 292 56 30 857 641 2 267 47 

380 1 608 213 174 4 10 269 2 658 6 564 30 19 642 313 1640 48 
7S 811 157 85 4 1 1 197 1 332 10 229 31 15 513 202 1 504 49 

17 351 19 409 1 301 2 307 65 364 444 1 607 42 848 59 698 328 260 712 6 010 15 987 50 

land 

9 9 1 4 1 24 r,7 

tx1 
160 

lX1 
51 

148 78 3 12 2 l 4 248 546 l 638 52 
386 275 42 49 1 5 4 13 775 829 4 212 53 
543 362 46 65 3 5 5 18 1 047 1 442 6 010 54 

{West) 

r, 

1 

18 1 
l as 185 1 

I>< 
312 ,s 

198 351 58 55 3'5 20 22 741 1 726 5 5 151 56 
-434 818 37S_ 107 1 97 22 114 1959 2 000 13 10 524 57 
638 1 187 435 162 3 133 42 136 2 736 3 911 19 15 987 58 

letzte. - 4) Sonsuge Verletzte. 
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noch: 9. Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Straßenverkehr, 

• Männliche und 

Führer Von 

Nr. Lebensalter 
?c-r- TCrafc- Last- sonst13en 

::raft- sonen- Kraft- Fahr· sonstigen Fahrzeugen 
rädern kraft- omni- kraft- fahr- Mopeds 2) rädern Fahr- aller Art 

bussen wa•?en zeugen zusammen waJen zeusen 

außerhalb· 

Bundesgebiet 

Getötete ll 
U!l[CC J Jahren 1 1 

2 6 bis 14 2 1 48 52 
3. 14 " 18 II 6 4 42 49 112 
4 18 " . 25 807 l'i3 38 5 88 37 1 1 1J9 

25 n 35 417 189 36 6 86 37 6 777 
s 35 " 45 160 148 30 1 '54 32 4 440 

! 7 45 " . 55 120 194 41 4 98 90 5 553 
8 55 65 63 104 20 7 80 122 8 404 
9 '\5 Jahren und mehr 17 40 1 2 26 134 16 236 

10 zusammen 1 595 II« 2 172 25 485 550 41 3 714 

Schwerverletzte 3) 
ll unter r, Jahren 1 7 2 10 
l! 'i bis 14 3 2 6 348 3 367 

" j) 14 " . 18 101 , 49 12 2 497 576 6 1 243 
j .• 18 " . 25 5 865 1 759 5 278 19 1 351 561 13 9 851 

'~ ] r 25 • . 35 3 219 2 018 12 288 12 882 351 26 6 808 
1·, 35 . . 45 1 134 1 426 7 176 II 608 274 24 3 660 
17 45 . . 55 985 1 193 7 137 13 776 551 59 3 721 
IR :-~ . . S5 339 590 3 35 4 419 504 45 1939 
19 ,5 Jahren und mehr 53 145 12 2 112 374 28 726 
20 zusammen 11 701 7183 34 940 63 4652 3 546 206 28325 

Le icht„rletzte 4) 

21 unter 6 Jahren 5 5 
22 S bis . 14 7 6 9 415 438 
2~ 1~ • 18 62· 51 11 1 473 710 11 1 319 
24 1·, " . 25 5 147 2 178 6 436 13 1 175 604 20 9 579 
25 25 ~5 3 192 2 984 16 517 13 761 449 36 7 968 
26 35 " " 45 1 131 2 255 15 297 7 483 372 36 4 596 
27 4: " 55 872 1 832 18 237 15 676 538 77 4 265 
28 65 270 738 10 79 4 341 451 78 1 971 

· 29 IJ5 J ahrcu unJ mehr 50 191 II 3 83 298 45 681 
~o zu1ammen 10 731 10 235 65 1 589 56 4 001 3 842 303 30 822 

1

'!'rletzte zu1ammen 

31 unter 6 Jahren 1 12 2 15 
'32 S bis " 14 12 9 3 15 763 3 805 
33 14 " . 18 163 100 23 3 970 l 286 17 2 562 
.34 18 . " 25 II 012 3 937 II 714 32 2 526 1 165 · 33 19 430 
35 25 " . 

35 6 411 5 002 28 805 25 1 643 800 6i 14 776 
";~:: _-

31$ 35 ., . 45 2 265 3 681 22 473 18 1 091 646 60 8 256 
. 37 45 " . 55 1 857 3 025 25 374 28 1 452 1 089 136 7 986 

38 55 " . 6~ 609 1 328 13 114 8 760 955 123 3 910 
,39 65 Jahren und mehr 103 336 23 5 195 672 73 l 4Q7 
40 zu1•mmen 22 432 17 418 99 2 529 119 8653 7 388 509 59147 

Getötete und Verlet&te 
41 unter S Jahren 1 13 2 16 
42 6 bis n 14 12 9 5 16 811 4 857 
43 14 • 18 174 106 27, 3 1 012 1 335 17 2 674 / 
44 18 " . 25 II 819 4 100 II 752 37 2 614 1 202 34 20 569 
45· 25 " .. 

35 6 828 5 191 28 841 31 1 729 837 68 15 553 
46 35 " 45 2 425 3 829 23 503 19 1 155 678 64 8 696 
47 45 • 55 1 977 3 219 26 415 32 1 550 1 179 141 8 539 
48 ~5 • . 65 672 1 432 13 134 15 840 1 077 131 4 314 
49 65 Jahren und mehr 120 37S 24 7 221 806 89 1 643 
50 · zusammen 24 027 18 262 lC,1 2 701 144 9138 7 938 550 62 861 

Saar 

51 J'etötete 1) 24 ', 4 3 2 39 
"52 Schwerverletzte 3) 165 48 10 24 12 261 
53 Leichtverletzte 4) 120 13~ 21· 27 37 443 
54 ~tötete und Verletzt• zusammen 409 19: J5 54 51 743 

Berlin 
.. 
' ,,' 151 Getötete 1) 

1 

3 
' ', ':~6 Schwerverletzte 3) 10 
"· ' '. 51 Leichtverletzte 4) 14 
,', ! _i8 - Getötete und Verletzte zusammen 1, 1:; 27 / 

1) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Ge•torbenen. - 2) Einschließhch sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 3) Stationärer Krankenhauabebandlung z113efiihrte Ver-
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dem Le~nsalter und dem Geschlecht 1957 

weibliche Personen 

Mitfahrer von 

Per- Kraft- Last- sonstigen sonstigen Fahrzeien Fuß- Andere Personen i\'r. Kraft- sonen„ omni- kraft- Kraft- Mopeds 2) Fahr- Fahr- aller t gänger Personen insgesamt rädern kraft- fahr- rädern busscn wagen zeugen zusammen wagen zeugen 

geschlossener Ortslage 

(ohne Saarland und Berlin) Saar• Berlin 
land (West) 

1 27 4 2 2 4 40 99 140 
13 27 8 3 2 53 99 204 2 
40 35 10 2 1 88 30 230 2 3 

190 175 3 50 2 1 421 86 1646 32 4 
56 111 1 32 1 1 203 50 1 031 7 5~ 
2.( 81 8 21 134 43 618 9 6 
.(0 102 4 23 3 1 173 107 834 s 7 
16 90 19 2 .( 133 117 655 4 8 
4 90 1 13 6 2 116 257 2 611 3 1 9 

38.( 738 18 180 17 6 2 16 1 361 888 6 5 969 65 5 10 

25 271 3 19 2 10 11 11 352 443 806 3 11 
90 499 7 49 8 11 6 11 681 568 2 1 618 12 

406 599 30 44 8 17 2 10 1116 341 2 700 17 13. 
1 855 2 386 62 324 13 26 3 3 .( 672 698 4 15 225 167 7 14 

789 1 886 45 233 8 11 3 4 2 979 393 2 10 182 108 6 15 
285 1 252 50 118 1 4 1 11 1 722 298 2 5 682 56 16 
241 1 242 46 112 10 6 5 1662 4:39 4 5 826 43 2 17 

95 764 19 46 9 9 9"3 .(37 6 3 325 lS 18 
30 441 13 28 3 7 522 481 1 729 6 1 19 

3816 9 3.(() 275 973 62 86 26 71 6.(9 .( 098 21 .C7 093 .C22 21 20 

35 343 5 . 19 1 11 31 8 4:53 354 2 814 4 21 
98 597 22 38 5 14 17 13 804 484 4 1 730 11 22 

477 656 4.( 81 4 17 8 5 1 292 369 4 2 984 42 23 
1 983 2 394 131 369 10 27 6 21 4 941 733 9 15 262 304 13 24 

894 2 205 164 293 11 10 13 3 591 439 5 12 003 · 190 6 25 
343. 1 619 151 191 7 2 15 2 329 302 8 7 235 82 2 26 
266 1 558 U4 158 9 1 23 2 160 05 8 6 848 92 1 21 
78 887 90 79 6 21 1 161 .(05 4 3 541 43 28 · 
21 457 5.( 28 5 14 ~79 378 3 1 641 11 2 29 

.C 195 10 716 805 1 256 58 82 65 133 17 310 3879 .C7 52 058 779 2.C 30 

60 614 8 38 3 21 .(2 19 805 797 3 1 620 7 31 
188 1096 29 87 B 25 23 2.( 1 .(85 1 052 6 3 348 17 32 
883 1 255 74 125 12 34 10 15 2 .(OB 710 4 5 684 59 33 

3838 4 780 193 693 23 53 9 24 9 613 1 431 13 30 487 471 20 34 
1 683 4 091 209 526 19 21 4 17 6 570 832 7 22 185 29a 12 3~ 

628 2 871 201 309 8 6 2 26 4 051 600 10 12 917 138 7 3S 
507 2 800 190 270 19 7 1 28 3 822 854 12 12 674 135 37 

· 173 1 651 109 125 l} 1 30 2 104 842 10 6 866 59 38 
51 ·898 67 56 8 21 1 101 859 3 3 370 17 3 39 

8 011 20 056 1 080 2 229 120 168 91 20.C 31 959 1977 68 99151 1 201 .CS 40 

61 641 8 42 5. 21 44 23 8.(5 896 3 1 760 8 41 
201 1 123 29 95 16 25 23 26 1 538 1 151 6 3 552 18 42 
923 1 290 74 135 12 36 10 16 2 496 740 4 5 914 61 4~· 

4 028 4 955 196 743 23 55 9 25 10 03.( 1 517 13 32 133 503 23 44 
1 739 4 202 210 558 20 22 4 18 6 773 882 8 23 216 305 13 4' 

652 2 952 209 330 8 6 2 26 4 185 643 11 13 535 147 7 4r, 
547 2 902 194 293 22 7 29 3 995 961 13 13 508 141 3 >17 
189 1 7.(1 110 l« 17 2 34 2 237 959 11 7 521 63 4" 

55 988 '68 69 14 23 1 217 1 11:5 5 3 981 20 4 . 4 
S 395 20 79.4 1 098 2409 137 m 93 220 33 320 8 865 7.C 105120 1 266 50 

land 

9 6 

1 

- lS 10 

rxJ t>< ,,-,\ 
48 62 2 8 2 122 39 422 
84 139 27 17 267 69 779 '. 3 

141 207 29 26 2 .C05 118 1 266 '.4 

(West) '( 

2 2 >< 9 11 21 1 ;; 1 9 10 24 
2 20 23 50 5g 

- letzte. - 4) Sonstige Verletzte. 
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noch: 9. Unfallopfer nach der •.Art der Beteiligung am Straßenverkehr, 

Männliche und 

Führer von 

Nr. Lebensalter 
Per- Kraft- Last- sonstigen 

sonstigen Fahrzeugen Kraft- sonen- Kraft- Fahr-
rädern kraft- omni- kraft- fahr- Mopeds 2) 

rädern Fahr- aller Art 

wagen bussen wagen zeugen zeugen zusammen 

innerhalb und außerhalb 

Bundesgebiet 

Getötete 1) 
unter 6 J ahreo 2 2 

2 6 bis . 14 2 2 1 128 3 136 
3 14 • 18 26 8 4 73 119 3 233 
4 18 " 25 1 425 219 48 6 200 87 3 1 988 
5 25 " 35 737 279 49 6 177 78 9 1 335 
6 35 " 45 292 210 41 3 151 84 6 788 
7 45 " 55 247 273 53 4 227 207 11 1 023 
B 55 " 65 103 145 26 7 170 284 20 755 
9 65 Jahren und mehr 37 56 2 2 68 299 26 490 

10 zusammen 2 869 1 190 2 225 21 1 067' 1 288 81 6 750 

Schwerverletzte 3) 

11 unter 6 J ahrcn 1 6 38 3 48 
12 6 bis 14 34 8 3 26 1 813 10 1 894 

13 14 " 18 278 78 1 • 20 4 2 0,47 3 47,4 30 5 932 
14 18 " 25 16 094 2 999 6 523 28 4 720 2 803 51 27 224 
15 2~ n 35 8 992 3 549 17 512 21 3 260 1 708 69 18 128 
16 35 " 45 3 310 2 481 15 326 16 2'29 1648 52 10 277 
17 45 " 55 2 772 2 132 11 251 21 2 927 2 698 130 10 942 
18 55 " 65 909 948 5 93 5 1 586 2 116 107 5 759 
19 S5 Jahren und mehr 155 272 26 2 430 1 392 75 2 352 
20 zusammen 32 545 12,467 55 1-7« 97 17 "31 17 690 527 92 556 

Leichtverletzte ~) 
21 unter 6 Jahren 1 4 47 3 55 
22 6 bis 14 63 19 2 35 3 276 17 3 413 
23 14 • 19 236 111 1 21 3 288 7 201 62 10 921 
24 18 " 25 24 656, 4 849 14 952 20 6 784 5 234 71 42 580 

25 2~ • 35 13 890 6 764 42 1 134 27 4 451 3 366 143 29 817 
26 35 " 45 4 962 5 171 30 707 15 3 262 2 955 110 17 212 

27 45 " 55 3 914 4 150 29 592 26 3 657 3 918 197 16 483 

28 55 " 65 1 216 1 749 15 221 7 1 938 2 868 176 8 190 

29 65 Jahren und mehr 160 409 39 6 ,455 1 525 128 2 722 

30 zusammen 49 098 23 222 132 3 668 102 23 874 30 390 907 131 393 

Verletzte zusammen 
31 unter 6 Jahren 2 10 85 6 103 

32 6 bis 14 97 27 5 61 5 089 27 5 307 

33 14 • 18 514 189 2 41 5 5 335 10 675 92 16 853 

34 18 " 25 40 750 7 848 20 1 475 48 11 504 8 037 122 69 804, 

35 25 " 35 22 882 10 313 59 1646 48 7 711 5 074 212 47 945 

36 35 " 45 8 272 7 652 45 1 033 31 5 691 4 603 162 27 489 

37 45 " 55 .6 686 6 282 40 843 47 6 584 6 616 327 27 425 

38 55 " 6~ 2 125 2 697 20 304 12 3 524 4 984 283 13 949 

39 '>5 Jahren und mehr 315 681 65 8 885 2 917 203 5 074 

40 zusammen 81 6"3 35 689 187 5 412 199 41 305 48 080 1 "34 213 949 

· Getötet und V er letzte 
'41 unter 6 J ahrcn 2 10 87 6 105 

42 6 bis 14 99 27 1 7 62 5 217 30 5 443 

43 14 " 18 540 197 2 45 5 5 408 10 794 95 17 086 

44 18 " 25 42 175 8 067 20 1 523 54 11 704 8 124 125 71 792 

45 25 " 35 23 619 10 592 59 1 695 5,4 7 888 5 152 221 49 280 

46 35 " 45 8 564 7 862 46 1 074 34 5 842 4 687 168 28 277 

47• 45 " 55 6 933 6 555 lll 896 51 6 811 6 823 338 28 448 

48 55 " 65 2 228 2 842 20 330 19 3 694 5 268 303 14 704 

49 '>5 Jahren und mehr 352 737 67 10 953 3 216 229 5 564 

50 zusammen 84 512 36 879 189 5 637 227 42 372 49368 1 515 ~0699 

Saar 

,- 51 Getötete 1) 66 12 4 16 9 108 

52 Schwerverletzte 3) 669 129 2 24 1 131 147 2 1 105 

53 Leichtverletzte 4) 1 659 457 7 99 3 359 458 9 3 051 

~4 Getötete und V•letzte zusammen 2 394 598 9 127 4 506 614 12 4264 

Berlin 

~5 Ge-tOtete l) 20 18 3 24 37 

1 

103 

56 Schwerverletzte 3) 636 284 2 59 1 621 1 079 7 I 2 689 

57 Leichtverletzte 4) 1 522 894 .7 233 3 l 291 2 586 20 6 556 

58 Getötete un:I Verletzte zusammen 2 178 1 196 9 295 5 1 936 3 702 27 9 348 

1) Emscbließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 2) fünschließlich sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 3) Stationärer Krankenhausbehandlung zugeführte Ver-
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1957 

weiblichc,Personen 

Mitfahrer von 

Per- Kraft- Last-
sonstigen sonstigen Fahrzeugen Fuß. Andere Personen Nr. Kraft• sonen- omni- kraft- Kraft- Mopeds 2) Fahr- Fahr- aller Art gängcr Personen insgesamt 

rädern kraft- fahr- rädem 
hussen wagen zeugen zusammen 

wagen zeugen 

geschlossener Ortslage 

(ohne Saarlan'd und Berlin) Saar- Berlin 
land (West) 

4 34 9 3 5 5 Sl 434 498 25 3 
16 3-4 11 4 1 1 5 72 359 567 9 6 2 
62 43 10 2 2 119 78 430 13 4 3 

303 250 4 73 3 2 636 203 2 827 69 31 4 
101 170 2 .(2 2 4 322 152 3 1 812 27 24 5 
43 116 9 32 200 137 4 1 129 22 19 6 
61 144 5 38 3 2 253 335 6 1 617 23 45 7 
27 128 5 26 2 9 198 472 1 426 19 60 8 
8 119 3 17 7 10 16" 1 495 7 2 156 18 125 9 

625 1 038 29 258 21 9 6 39 2 025 3 665 22 12 462 225 317 10 

60 415 9 35 3 28 76 16 6"2 4 33.( 7 5 031 107 116 11 
227 786 11 88 11 27 45 35 1 230 5 707 15 8 846 145' 399 12 

1 080 992 39 108 11 42 10 31 2 313 1 598 10 9 853 120 510 13 
4 571 4 099 87 536 17 60 5 45 9 420 2 927 22 39 593 633 1 065 14 
2 005 3 16.( 72 387 11 36 11 .(5 5 731 2 O.('l 18 25 917 419 662 15 

7.(1 2 139 7.( 210 5 12 3 53 3 237 1139 17 15 270 223 477 16 
624 2 059 77 222 16 9 3 70 3 080 3 Ul 28 17 291 222 682 17 
241 1 262 65 110 11 3 79 1 771 3 550 16 11 096 106 577 18 

55 713 44 64 4 1 83 96-4 5"53 11 8 780 85 684 19 
9 604 15 629 478 1 760 89 217 15" 457 2 3118 30589 144 1"1 677 2 060 51n 20 

131 806 34 62 56 214 -48 1 352 5 036 21 6 464 148 191 21 
349 1189 53 104 10 53 95 66 1 919 7 U9 18 12 499 246 606 i2 

1 720 1 364 71 201 5 5.( 28 63 3 506 2 020 23 16 470 355 1 247 23 
7 479 5 322 25.( 7-47 17 93 25 151 14 088 3 .(28 25 60 121 1 636 2 577 24 
3 273 .( 937 361 612 17 33 4 210 9 «7 · 2 7"8 3.( 42 046 1 142 1 554 25 
1 266 3 625 341 370 9 11 7 205 5 834 2 353 38 25 437 557 1 128 26 

930 3 367 347 3-47 18 3, .( 246 5 262 3.677 35 25 457 537 1 543 27 
301 1 959 253 182 8 8 215 2 926 3 501 24 14 641 251 1 003 28 
68 967 178 73 7 1 127 1 421 4 397 18 8 558 119 699 29 

15 517 23 536 1 892 2 698 92 312 377 1 .,, -45 755 3-4 309 236 211 693 -4 991 10 5.(8 30 

191 1 221 43 97 .( 84 290 64 1 994 9 370 28 11 .(95 255 307 31 
576 1 975 64 19:! 21 80 140 101 3 149 12 856 33 21 345 391 1 005 32 

2 800 2 356 110 309 16 96 38 94 5 819 3 618 33 26 323 475 1 757 33 
12 050 9 -421 3.(1 1 283 34 153 30 196 23 508 6 355 47 99 714 2 269 3 642 34 
5 278 8 101 433 999 28 69 15 255 15 178 4 788 52 67 963 1 561 2 216 35 
2 007 5 764 415 580 14 23 10 258 9 071 4 092 55 40 707 780 1 605 36 
1 55.( 5 .(26 424 569 34 12 7 316 8 342 6 918 63 42 748 759 2 225 37 

542 3 221 318 292 19 11 294 4 697 7 051 40 25 737 357 1 580 38 
123 1680 222 ' 137 11 1 1 210 2 385 9 850 29 17 338 204 1 383 39 

25 121 39165 2 370 ,U51 181 529 531 1 788 74143 6"8911 380 353 370 7 051 15no 40 

195 1 255 44 106 7 84 295 69 2 055 9 804 29 11 993 280 310 .(1 
592 2 009 64 203 25 81 141 106 3 221 13 215 33 21 912 400 1 Oll 42 

2 862 2 399 110 319 16 98 38 96 5 938 3 696 33 26 753 488 1 761 43 
12 353 9 671 3-45 1 356 35 156 30 198 24 U.( 6 558 47 102 5-41 2 338 3 673 44 
5 379 8 271 435 1 041 29 71 15 259 15 500 .( 940 " 69 775 1 588 2 240 .(5 
2 050 5 880 .(2.( 612 14 23 10 258 9 271 4 229 59 41 836 802 . 1 624 46 
1 615 5 570 429 607 37 12 7 318 8 595 7 253 69 44 365 782 2 270 47 

569 3 349 323 318 21 12 303 4 895 7 523 41 27 163 376 1640 48 
131 1 799 225 15.( 18 1 1 220 2 549 11 345 36 19 494 222 1 508 49 

25 746 40 203 2 399 4 716 202 538 537 1 827 76168 68 563 402 365 832 7 276 16 037 50 

land 

18 15 5 40 77 rx 225 

X 
51 

196 140 5 20 2 3 4 370 585 2 060 52 
470 414 69 615 1 5 4 13 1 042 898 4 991 53 
68" 569 75 91 3 5 7 18 1452 1 560 7 276 54 

(West) 

s 1 

20 1 28 185 1 >< 317 55 
199 360 58 56 36 20 22 752 1 726 5 5 172 56 
435 827 376 107 1 97 22 114 1 979 2 000 13 10 548 57 
6"0 1207 435 163 3 133 42 136 2 759 3 911 19 16 037 58 

letzte. - 4) Sonsti3e Verletzte. 
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10. Stroßenverkehrsunfollc in den Bundesländern 1957 

,\rr C.er l_lnfalle, beteiligte Verkehrsterlnef'mer, 
Schles· 

Nieder-
1'ord- Rhem- Baden-

wi~- Haniburg Bremen rhe.in- Hessen land- \fUrt- Bayern 
Bundes- Saar- Berlin 

Unfallopfer und Unfallursachen Holstern 
sachsen 

Westfalen Pfalz cernberg 
gebiet 7) land (West) 

l'nfolle mit 
Getöteten 1) . . . . . ..... 1 ••••••••••••••••• 391 287 1 601 109 3 684 873 8~3 1 718 2 231 II 747 214 306 
Schwerverleczce,12) ......... ............ 1 987 6 486 14 366 2 044 35 832 9 275 6 911 16 532 22 523 117 956 1 728 4 652 
Leichtverletzten 3) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 100 5 854 17 729 2 467 48 553 15 147 8 995 20 538 26 130 151 513 3 501 8 249 
nur Sachschaden von mehr als D~i 200.- ........ 5 280 9 197 12 019 2 ~09 33 956 12 7Gf 7 373 21 920 18 383 124 310 1 881 4 709 
" " von D~ 200,- und weniger ...... 10 512 18 221 25 083 4 414 73 561 24 949 11 895 24 973 34 551 228 159 3 317 16 647 

Unftille insgesamt 26 270 40 045 71 698 11 543 195 586 63 012 36 032 85 681 103 818 633 685 10 &41 34 563 
Von den Unfällen .insgesamt ereigneten sieb: 

auf Bundesautobahn ..................... 179 130 l 119 49 4 185 2 461 609 2 848 l 425 13 005 - 69 
" Bundes Straßen ...................... 9 710 6 891 25 084 3 145 60 431 19 650 13 900 27 857 35 025 201 693 3 761 6 045 
" Landstraßen I. Ordnung: .........•.. , .... 6 191 20 976 12 486 4 40 078 8 961 7 494 16 622 17 407 130 219 3 061 

,' .. Landstraßen II. Ordnung ................ l 203 17 4 505 2 11 589 3 582 2 193 4 195 7 287 34 573 865 -. anderen Straßen ..................... 8 987 12 031 28 504 8 343 79 303 28 358 II 836 34 159 42 674 254 195 2 954 28 449 

An llnfl!llen beteiligte Verkehrsteilnehmer 
Krafträder (einschl. Krafrroller) 4) ............ 6 099 7 132 18 965 2 316 50 290 15 651 10 251 24 267 27 685 162 656 3 869 5 290 
Personenkraftwagen 4) 5) •. •...••.•....••• 22 717 40 203 57 813 10 059 169 593 62 083 31 306 76 581 90 102 560 457 7 779 31 762 
.Kraftomnibusse (einschl. Obusse)4) ...•....... 877 851 2 152 316 5 998 2 100 1 283 2 508 2 723 18 808 566 1 654 
Liefer~ .J.nd Lastkraftwagen 4) ..•••••••••.••• 7 095 14 769 19 984 3 287 61 044 17 465 9 729 22 099 25 593 181 065 3 581 10 060 
Sonstige Kraftfahrzeuge 4) ••••••••••....••• 821 707 3 024 218 3 970 1 377 l 234 2 971 3 336 17 658 199 658 
Mopeds und sonstige Fahrräder niit Hilfsmotor .... 2 901 3 614 8 207 1 396 24 901 5 289 3 705 8 984 13 109 72 106 752 3 856 
Fahrräder ........................... 4 749 5 229 12 818 2 741 23 058 6 317 3 380 9 573 14 246 82 11! 858 7 538 
fußgänger ........................... 3 046 4 610 8 747 l 341 27 925 6 897 4 517 10 099 12 753 79 935 1 720 4 876 
Ubrige Verkehrsteilnehmer .......•......... l 753 2 695 4 950 798 ll 423 3 792 1 892 4 633 6 777 38 713 725 2 560 

Verkehrsteilnehmer insgesamt 50 058 79 810 136 660 22 472 378 202 120 971 67 '297 161 715 196 324 l 213 509 20 0-49 68 25-4 

~&tötete und verletzte Personen 
~.etötete 6) 

F i.J.hrer unJ '11tfatrer von 
Krafträdern uiid Kraftrollern .............. 86 37 450 25 967 308 308 586 727 3 494 84 26 
t.:raftwageu ..............•..•....•.. 1!2 29 432 12 789 234 239 418 526 2 791 37 44 

}lopeds und '>onstJgen Fahrrädern mit Hilfs'!1otor . 28 18 150 13 373 56 67 160 211 1 076 16 24 
Fahrradcrn ......................... 55 24 234 18 368 69 75 166 285 l 2Q4 9 37 
sonstigen F abrzeugen .... , .... ,' , ........ 4 - 18 - 28 10 14 21 25 120 2 -

Fußgänger .... , .. , , , ..... , ...•...•... 130 181 418 43 1 346 258 21! 474 604 3 665 77 185 
Andere Personen ..............•....... l - 2 - 14 - - 4 1 22 - l 

C,ett)tete zusammen ......... , ............ 416 289 l 70-4 111 3 885 935 914 l 829 2 379 12 462 225 317 
darunter: 

im Alter von unter 6 Jahren . . . • . . . . . . . .... 18 16 73 l 177 29 40 66 78 498 25 3 
" " von 6 bis unter 14 Jahren .......... 26 9 82 3 193 43 31 82 98 567 9 6 

Verletzte 
Führer und ~htfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern .............. 3 424 3 704 II 826 l 202 32 258 10 296 7 159 16 742 20 153 106 764 2 994 2 792 
· Kraftwagen .................. , ...... 3 229 3 016 10 110 889 25 548 9 201 6 300 13 115 16 253 87 661 1 439 3 269 · 

~1opeds und sonstigen Fahrradern ma Hilfsmotor . l 363 l 805 4 724 694 14 416 3 025 2 232 5 377 8 198 41 834 495 2 045 
Fahrrädern ......................... 2 422 2 645 7 368 l 419 13 582 3 740 2 056 5 986 9 393 48 611 612 3 707 

, sonstigen Fahrzeugen ..... , ....•....... 146 292 314 77 884 260 152 525 572 3 222 28 163 

F~gänger ........................ , .. 2 338 3 '.66 6 927 l 0-11 22 606 5 714 3 744 f 403 10 559 64 89f l 483 3 726 

·Andere Personen ...................... 26 6 25 3 247 18 16 22 17 38( - IP 

Vefletrte zusammen ' • a • • • • • • • • ' • • • • • • • • • 12 9-48 15 034 41 29-4 5 325 109 541 32 254 21 659 50 170 65 14[ 353 37( 7 051 15 720 
'da.runter: 

, im Alter von uncer 6 Jahren ............... ;00 394 1 382 156 4 1!3 934 768 l 640 1 60f 1! 40- 255 307 
" " von 6 bis unter 14 Jahren .......... ?99 911 2 519 345 7 492 I 907 1 195 2 745 3 332 21 3 ''. 391 1 005 

folhceilich lestge"!;tellte unmittelbare l'nlallursachen 
Ursachen bei Führern von Fahrzeu_'.?en ......... 24 300 36 284 72 031 10 985 194 681 64 379 39 778 134 808 116 675 693 921 II 743 35 455 

.davon: 
Nichtb~achten der Vorfahrt .......•....•.. 3 294 5 588 11 773 2 171 32 857 9 014 5 433 13 782 14 945 98 857 l 689 5 342 
Falsches Einbiegen oder \!.•enden ...•....... 2 866 4 596 6 837 1 278 18 672 6 587 3 013 8 861 10 306 63 016 979 4 962 
Fehler beim Überholvorgang oder beim Vorbei-

fahren . · ...................... , . , . 4 661 7 360 14 112 2 402 33 883 12 659 6 483 17 510 20 157 119 227 I 954 8 206 
Fehler beim Begegnungsverkebr ........ • .. , . l 189 1 162 3 68P 479 P 317 3 119 2 418 8 528 7 278 36 178 663 487 
Unachtsames Zurückfahren, unachtsames Ein-

und Ausfahren .....•........•....... 2 055 3 102 3 847 6S5 11 817 4 092 2 118 6 686 6 1!9 40 491 6l8 2 449 
Fahren auf der falschen Fahrbahn, Fahren außer-

halb der Fahrbahn ............•....... l 269 513 4 185 210 11 424 4 970 3 506 17 245 9 231 52 553 l 626 690 
Übermäßige Geschwindigkeit unter Berücksichti-
1 gung der Umstände . , , , , ... , . , ........ 3 228 2 965 10 302 1 145 22 748 7 811 6 901 21 484 18 608 95 192 l 406 4 080 
Zu dichtes Auffahren . - ................ 2 490 6 509 6 294 l 060 22 393 7 758 3 359 9 590 9 721 6~ 174 976 4 670 
Fahrer unter Alkoholeinfluß .............. 1 407 1 281 5 530 806 14 573 3 732 3 471 6 322 7 899 45 021 ?78 2 173 
Andere Ursachen bei Führern von Fahrzeugen. , . l 841 3 208 5463 779 17 997 4 637 3 076 24 800 12 411 74 212 954 2 396 

Ursachen bei Fahrzeugen (tecl.1n. ~länge!) oder ihrer 
Ladung· ............................. 912 621 2 768 178 6 007 2 084 l 567 3 991 4 139 22 267 318 830 

Ursachen bei Fußgangern ....... , .......... 2 409 3 523 6 994 l 128 22 569 5 078 3 279 8 605 9 274 62 859 1 249 4 26f 

davon: 
Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahr-

bahn ............................ l 864 2 779 4 405 890 15 436 3 713 2 107 5 606 6 367 :, 1(,7 699 3 27A 
Spielen auf der Fahrbahn ........•....... 169 166 l 044 41 l 808 420 369 550 571 '. 1'F 100 106 
'A:lkoholeinfluß ....................... 153 313 513 128 2 398 332 257 574 631 5 299 84 414 
Andere Ursachen bei Fußgängern ...•....... 223 265 1 032 69 2 927 613 546 1 875 l 705 9 2'.5 366 380 

5traßenverl.ältmsse als Unfallursachen ......... 2_956 928 10 872 703 18 744 10 688 5 064 18 688 14 574 83 217 791 2 159 

davon: 
, Glätte oder Schlupfrigkeit der Fahrbahn ....... 2 407 793 8 850 622 14 966 9 245 3 723 12 740 10 353 63 699 624 1 838 

Andere Straßenverhältnisse als Unfallursachen .. 549 135 2 022 81 
3 7781 

l 443 I 341 5 948 4 221 19 51E 167 ~21 

Witterungsemflüsse als UnfaUgrsachen . , ....... 476 46 1 703 33 2 475 1 016 1 012 3 982 2 695 13 438 84 164 

Andere Unfalursachen ................... l 083 481 2 613 214 4 332 1 386 999 2 243 2 730 16 081 285 570 
'nfallursad,en insgesamt n 136 41 883 96 981 13 241 248 l!OII !'4 631 51 6'!0 172 117 150 OR7 891 7l!3 14 -470 43 446 

'1)-Teilweise auch mit Schwerverlet2'ten, Leicbtvedetztcn und/ oder Sachschaden. - 2) Teilweise auch mit Lc1chtverlet2ten und/ oder Sachschaden, jedoch' ohne Getötete. 3) Teilweise 
~uch io Verbindung mit Sachschaden, Jedoch ohne Getötete und Schwerverletzte. - 4) Auch mlt Bciwal!:en bzw. Anhitnger, - 5) Einschl. Kombinations- und Krankenkrafnvag:en, -6) Einschl. 
der

1
innerhalb 30 Ta8CD an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 7) Ohne Saarland und Berlin. 
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11. Straßenverkehrsunfälle und l:Jnfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

~traßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

von mehr 1 von : 1 
insgesamt Ge-

Ge- Ver- als DM 200.- zusammen totete 4) Schwer- 1 Leiche-
1
1 zusammen 

töteten 2) letzten 3) DM 200.- und weniger 
verletzte 5) verletzte 6) 

Schleswig· Holstein 

!'·reisfreie Städte 
Flensburg ........... 1 506 11 563 246 686 932 681 11 265 405 670 
Kiel . . . . . . . . . . . . . 3 820 42 1 419 584 1 775 2 359 1 868 44 415 1 409 1 824 
Lübeck ............. 3 423 28 1 261 528 1 606 2 134 1 563 28 496 1 039 1 535 
Neumünster •. , ..•..•.• 1 116 11 426 216 463 679 548 13 165 370 535 

Landkreise 
Eckernförde .......... 709 16 272 161 260 421 381 17 145 219 364 
Eiderstedt .......... 143 2 53 33 55 88 64 2 36 26 61 -
Eutin ............. 1 017 16 407 244 350 594 541 19 210 312 522 
Flensburg ............ 593 11 245 145 192 337 353 11 157 185 342 
Hzgt. Lauenburg •....... 1 157 18 493 235 411 646 643 18 28~ 342 625 
Husum ............. 574 11 245 88 230 318 342 11 114 217 331 
Norderdithmarschen ...... 531 14 217 93 207 300 318 14 123 181 304 
Oldenburg (Holstein) 706 12 279 167 248 415 396 12 164 220 384 
Pinneberg ............ 2 152 36 807 457 852 1 309 1 057 42 438 577 1 015 ! 
Plon ............. l Oll 25 409 225 352 577 576 30 207 339 546 
Rendsburg ........... l 765 38 663 445 619 1 064 921 40 315 566 881 
Schleswig ........... 1 047 20 344 259 424 683 433 20 168 245 413 
Segeberg ........... 1 155 23 475 291 366 657 702 26 265 411 676 
Steinburg ........... 1 274 24 502 283 465 748 673 25 264 384 648 
Stormam ............ l 387 20 551 321 495 816 723 20 338 365 703 
Süderdithmarschen 586 2 251 123 210 333 301 2 137 162 299 
Stldtondem ........... 598 11 205 136 246 382 280 11 126 143 269 

Schleswig• Holstein insgesamt 26 270 3Q1 10 087 5 280 10 512 15 792 13 364 .(16 .( P31 8 117 12 948 
davon: 

Y. reis freie Stadte 9 865 92 3 669 1 574 4 530 6 104 4 660 96 1 341 223 4 564 
T 'Uldkreise ........... 16 405 2()0 6 418 3706 5 982 9 6R8 8 704 320 3 490 4 P94 P 3P4 

Hamburg 

Hamburg lnsgesomt ...... . 1 ~o 01~ ?87 12 3.(() 9 197 1r 221 1 27 .c1r 15n3 289 7 353 7 6~1 1~ 03d 

Niedersachsen 

RB Hannover 
Kreisfreie "rriCte 

H&meln .......... 460 7 261 73 119 192 334 7 181 146 327 
Hannover ........... 10 056 90 3 821 l 746 4399 6 145 4 648 92 l 507 3 049 4 556 

Landkreise 
Grafsch. Diepholz 732 36 355 170 171 341 523 38 209 276 485 
Grafsch. Hoya ........ 985 53 490 209 233 442 717 58 288 371 659 
Grafsch. Schaumburg ..... 759 14 375 131 239 370 524 22 2-13 289 502 
Hameln - Pyrmont 655 15 335 134 171 305 452 17 178 257 435 
Hannover ............ 1 760 45 857 322 536 858 1 165 51 521 593 1 114 
Neustadt am Rübenberge .. 741 26 342 124 249 373 499 27 226 246 472 
Nienburg (Weser) 978 34 471 271 202 473 648 38 281 329 610 
Schaumburg· Lippe .... 570 15 299 97 159 256 403 16 174 213 387 
Sprrnge ............ 678 15 321 147 195 3.(2 463 15 189 259 448 

RB Hannover zusammen 18 37.( 350 7 927 3424 6 673 10 097 10 376 381 3 967 60W 9 995 
davon: 

Kreisfreie Städte . . . . . . . 10 516 97 4 082 l 819 4 518 6 337 4 982 99 1688 3 195 4 883 
Landkreise .......... 7 858 253 3 845 l 605 2 155 3 760 5 394 282 2 279 2 833 5 112 

P.B Hildesheim \: 
Kreisfreie Stli.dte 

Göttingen .......... 1 333 6 475 200 652 852 561 6 230 325 555 
Hildesheim .......... 1 244 12 439 12 2 671 793 549 12 243 294 537 

Landkreise 
Alfeld . . . . . . . . . . . . . 769 22 329 124 294 418 481 22 220 239 459 
Duderstadt ........... 258 7 BI 36 84 120 175 7 64 104 168 
Einbeck ............ 479 7 173 97 202 299 244 '7 81 156 237 
Gotdngen ............ 569 16 272 137 144 281 403 17 189 197 386 
Hildesheim - Marienburg 873 34 450 149 240 389 639 36 2B 330 603 
Holzminden .......... 592 10 258 114 210 324 338 10 137 191 328 
Munden ............ 494 7 208 76 203 279 298 8 102 188 290 
Northeim ........... 943 16 360 211 356 567 504 16 208 280 488 
Osterode am Harz ...... 634 16 283 98 237 335 369 18 155 196 351 
Peine .............. 870 31 393 123 323 446 551 34 214 303 517 
Zellerfeld ........... 331 4 118 72 137 209 171 4 68 99 167 

RB HIidesheim zuscxnmen q 31'9 188 3 IIP'1 1 55° 3 753 5 312 5283 197 2 184 2 902 5 086 
davon: 

Kreisfreie Städte 2 577 18 914 322 1 323 1 645 l 110 18 473 619 1 092 
Landkreise .......... 6 812 170 2 975 1 237 2 430 3 667 4 173 179 l 711 2 283 3 994 

RB Lüneburg 
Kreisfreie Städte 

Celle ............... l 152 14 423 249 466 715 522 14 217 291 508 
Luneburg . . . . . . . . . . . 897 12 338 153 394 547 404 12 164 228 392 
V- olfsburg ........... 75P 12 332 PO ~34 "14 442 12 % 334 430 

1) Angaben über kreisangehörige Städte mit mcht als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande vom 30.6.1957) sind bei den Landkreisen als .Daruncerzahlen• gesondert ausgewiesen. - 2) Teil-
weise auch mic Vedeczcen und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötece. - 4) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den L'ofall-
folgen Gestorbenen. - 5) Statioolrcr Krankenhaust-ehandluog zugeführte Verleczcc. - 6) Sonstige Verletzte. 

. ~· ' 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfalle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltu_ngsbezirken 1957 

Straßenverkehrsunfalle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis \) insgesamt mit mit 
von mehr l von 1 insgesamt Ge-

Ge- Ver- Schwer- ~, Leicht- 1 
röteten 2) letzten 3) als DM 200,- zusammen tötete .. ) verletzte '.5) crletzte 6) zusammen 

DM 200,- und weniger 

noch: Niedersachsen 
noch: RB Lüneburg 

Landkrei,:,e 
Burgdorf . . . . . . . . . . . 1 161 36 565 263 297 560 801 37 308 456 764 
Celle ............. 1 150 51 521 281 297 578 816 57 428 331 759 
Fallingbostel ........ 549 15 251 116 167 283 356 16 161 179 340 
Githom ............. 1 050 26 512 233 279 512 731 28 313 390 703 
Harburg ............ 1 313 41 565 386 321 707 824 42 411 371 782 
Lüchow-Dannenberg 438 12 199 105 122 227 260 12 109 139 248 
LUneburg ............ 362 10 ·181 85 86 171 262 10 140 112 252 
Soltau ............. 1 012 29 354 252 377 629 512 34 254 224 478 
Uelzen ............. 1 090 28 498 217 347 564 682 29 262 391 653 

RB Lüneburg .z.usantrrten " . " 10 932 286 4 739 2 420 3 A87 5 907 6 612 303 21!63 3 446 6 309 
davon: 

Kreisfreie Städte 2 807 38 l 093 482 1 194 1676 1 368 38 477 853 1 330 
Landkreise .......... 8 125 248 3 646 · 1 938 2 293 4 231 5 244 265 2 386 2 593 4 979 

RB Stade 
Kreisfreie Stade 

Cuxhaven .......... 483 6 193 122 162 284 243 6 92 145 237 
Landkreise 

Bremervörde ........ 532 25 250 149 108 -257 357 27 146 184 330 
Land Hadeln ........ 428 12 220 77 119 196 296 14 128 154 282 
Osterholz . . . . . . . . . . . 522 13 274 109 126 235 379 13 149 217 366 
Rotenburg (Hannover) .... 483 19 230 126 108 234 354 22 174 158 332 
Stade ............. 1 037 39 488 221 289 510 672 40 296 336 632 
Verden . . . . . . . . . . . . 764 17 381 184 182 366 520 21 223 276 499 
Vi·esennünde . . . . . . . . . 571 22 311 132 106 238 488 25 194 269 463 

RB Stade zusammen H20 15~ 2 347 1 120 1 200 23:!l 3 ~9 161 1402 1 739 3 U1 
davon: 

J[ reisfre1e Stadt 483 6 193 122 162 284 243 6 92 145 237 
Landkreise . . . . . . . . . 4 337 147 2 154 998 1 038 2 036 3 066 162 1 310 1 594 2 904 

RB Osnabrück 
Kreisfreie Stadt 

Osnabrtick ........... 2 141 21 1 035 310 )75 1 085 1 283 21 414 848 1 21,2 

Landkreise 
Aschendorf~ Htinimling ... 554 18 294 112 130 242 396 19 203 174 377 
Bersenbrück ......... 528 14 298 101 115 216 395 15 183 197 380 
Grfsch. Bentheim 630 19 328 106 177 283 431 20 157 254 411 
Lingen ............. 594 20 275 li7 182 299 393 24 144 225 369 
Melle ............. 263 8 140 51 64 115 191 8 76 107 183 
Meppen ............ 400 19 200 74 107 181 285 21 123 141 264 
Osnabrück .......... 1 051 32 588 161 270 431 800 34 397 369 766 
Wittlage ........... 228 12 126 41 49 90 211 12 70 129 199 

RB Osnabrück zusammen 6 389 163 3 28.( 1 073 1869 2942 4385 17.( 1 767 2 .(44 .( 211 
davon: 

Kreisfreie Stadt 2 141 21 1 035 310 775 1 085 1 283 21 414 848 1 262 
Landkreise .......... 4 248 142 2 249 763 1 094 1 857 3 102 153 1 353 1 596 2 949 

RB Aurich 
Kreisfreie Stadt 

El!'den ............ 5.59 7 269 61 222 283 330 7 158 165 323 

Landkreise 
Aurich (Ostfriesland) .... 41<9 15 279 85 110 195 , 361 15 147 199 346 
Leer .............. 802 30 456 142 174 316 627 32 256 339 595 
Norden . . . . . . . . . . . . . 485 10 243 62 170 232 301 10 148 143 291 
Wittmund ........... 310 4 170 51 85 136 210 4 101 105 206 

RB Aurich zusammen 2 6.(5 ,66 1.(17 .(()1 761 1162 1 829 68 810 951 1 761 
davon: 

Kreisfreie Stadt 559 7 269 61 222 283 330 7 158 165 323 
Landkreise .......... 2 086 59 1 148 340 539 879 1 499 61 652 786 1 438 

VB Braunschweig 
Kreisfreie Städte 

806 Braunschweig ........ 4 665 48 1 926 579 2 112 2 691 2 399 48 1 545 2 351 
Goslar ............. 569 4 166 64 335 399 209 4 98 107 205 
Salzgitter .......... 1 224 28 549 133 514 647 748 29 323 396 719 

Landkreise 
Blankenburg ......... 112 40 17 55 72 43 19 24 43 
Braunschweig ........ 783 25 399 152 207 359 594 27 274 29~ 567 
Gandersheim . . . . . . . . . 753 18 321 129 285 414 470 18 208 244 452 
Goslar ............ 474 10 214 73 177 250 297 10 121 166 287 
Helmstedt .......... 1 122 21 506 161 434 595 684 22 236 426 662 
Wolfenbüttel . . . . . . . . . 1 403 19 618 185 581 766 780 19 304 457 761 

VB Braunschweig zusammen 11 105 173 .( 739 1.(93 000 6 193 6 224 177 2 389 3 658 6 0.(7 
davon: 

Kreisfreie Städte 6 458 80 2 641 776 2 961 3 737 3 356 81 1 227 2 048 3 275 
Landkreise .......... .( 647 93 2 098 717 1 739 2 456 2 868 96 1 162 1 610 2 772 

VB Oldenburg 
Kreisfreie Städte 

Delmenhorst .......... 835 15 352 135 333 468 476 17 214 245 459 
Oldenburg {Oldenburg) ... 2 019 33 854 ~06 826 1 132 1 053 34 367 652 1 019 
„ ilbelmshaven 917 8 478. 151 280 4,1 592 10 228 ,54 582 

1) Angaben übet krei•11D.gehOrige Stlldte mit mehr als 50 000 Ein•ohnem (nach dem Stande TOm 30.6.1957) Q._d bei den Landkreisen ah „Daninterzab.Ien• ge•onden auege•ie•en. - 2) Teil-
wei,e auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 4) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfall-
folgen Gestorbenen. - 5) Stationlrer Krankcahausbehandlung zugeführte Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. 
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noch: ll. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

' davon davon 
Kreisfreie Stadt 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis I) insgesamt mit mit 
von mehr I von J insgesamt Ge-

Ge- Ver- als DM 200,- zusammen tötete-4) Schwer- 1 Leicht- ) 1 
töteten 2) letzten 3) 

zusammen 
DM 200,- und weniger 

verletzte 5) verletzte 6) 

noch: Niedersachsen 

noch: VB Oldenburg 
Landkreise 

Ammerl11Dd .......... 654 37 336 115 166 281 '486 40 171 275 446 
Cloppenburg ......... 754 32 329 153 240 393 443 34 171 238 409 
Friesland ......... 730 25 387 117 201 318 531 26 218 287 505 
Oldenburg (Oldenburg) .. ' 735 32 325 191 187 378 481 35 202 244 446 
Vechta ............. 6o6 22 279 129 176 305 380 22 148 210 358 
Wes~rmarsch ......... 794 18 413 132 231 363 538 18 211 3-09 520 

VII Oldenburg zuacmn,• 8 o.u 222 ·3 753 1'29 2 6,411 „ 06'1 4980 236 1930 2 814 4 7.U 
davon: 

Kreisfreie Städte 3 771 56 1 684 592 1439 2 031 2 121 61 809. !. 251 2 060 
Landkreise ......•.... 4 273 166 2 069 837 1 201 2 038 2 859 175 1 121 1 563 2 684 

Niedersachsen insgesamt ... 71 698 1601 32 095 12919 25 083 38 002 42 999 1 704 17 312 23 982 41 294 
davon: 

Kreisfreie Städte 29 312 323 11 911 4 484 12 594 17 078 14 793 331 5 338 9 124 14 462 
Landkreise ......... 42 386 1 278 20 184 8 435 12 489 20 924 28 205 1 373 11 974 14 B58 26 R32 

Bremen 

Kreisfreie Städte 
Bremen ............ , Q ~9 92 3 829 2 152 3 496. 5 648 4 638 Q4 l 1 2 653 4 544 
Bremerhaven ......... 1 974 17 682 357 918 1 275 798 17 368 413 781 

Bremen Insgesamt ••••••••• 11 543 109 "511 2 509 4414 6 923 5436 111 2 259 3 066 5 325 

Nordrhein -.Westfalen 

RB DUsaeldarf 
Kreisfreie Städte 

Düsseldorf .......... 12 295 123 4 113 2 266 5 793 '3 059 5 272 126 1 50F 146 

Duisburg ............ 7 729 117 3 359 1 377 2 876 4 253 4 397 126 1 394 2 877 4 271 

Essen ............. 9 709 136 3 515 1 004 5 054 6 058 4 467 142 1 221 3 104 4 325 
Krefeld ............ 3 662 60 1 620 655 1 327 1982 2 072 61 707 1 304 2 Oll 

Leverkusen ......... 1 192 20 565 151 456 607 743 '3 271 449 720 
Mönchen- Gladbach ..... 2 ~4 36 1 071 521 936 1 457 1 391 37 411 943 1 354 
Mülheim a. d. Ruhr 2 543 37 1 061 401 1 044 1 445 1 420 37 455 928 l 3S3 

Neuß ............. 1409 19 6o7 265 518 783 782 19 188 575 763 
Oberhausen .......... 3 OS.3 59 1 542 552 900 1 452 2 071 61 731 1 279 2 010 
Remscheid ......... 1 415 17 543 178 677 855 744 17 234 493 727 

Rheydt ............. 1 154 16 521 185 432 617 646 17 216 413 629 

Solingen ............ 1 807 31 740 226 810 1 036 1 009 32 391 5R6 977 

Viersen ............. 431 9 ·182 63 177 240 262 9 103 150 253 
Wuppertal ........... 5 211 60 1660 717 2 774 3 491 2 155 61 696 1 398 2 094 

Landkreise 
Dinslaken ........... 1 093 36 600 148 309 457 886 43 440 403 843 
Düsseldorf-Mettmann 3 984 86 1646 1 002 1 250 2 252 2 403 103 994 1 306 2 300 
Geldern ............ 653 26 351 122 154 276 517 26 217 274 491 
Grevenbroich ........ 1 772 63 805 352 552 904 1 151 72 452 627 1 079 

Kempen - Krefeld 2 061 73 1 042 ,380 566 946 1 497 77 630 790 1 420 

Kleve ............ 744 18 393 117 216 333 542 19 221 302 523 
Moers ............. 3 086 90 1 651 416 929 1 345 2 342 94 Q58 1 290 2 248 

darunter: Rheiohausen .. 597 6 339 72 180 252 424 6 156 262 418 

Rees ............. 844 32 434 139 239 378 637 34 31~ 290 _ 60~ 

Rheini Wupper-Kreis .... 1 982 43 937 413 589 1 002 1 33P 45 530 763 1 293 

R 8 Düuel dorf zusammen 70 393 1 Zl7 2! 958 11 650 2! 578 ,41) 22! 38 74.4 1 2~1 13 281 24 182 37 41: 
davon: 

Kreisfreie Städte 54 174 740 21 099 8 561 23 774 32 335 27 431 76~ P 526 !A 137 76 o63 

L1111dkrcise .......... 16 219 467 7 859 3 089 4 804 7 893 11 313 51' 4 755 6 045 10 800 

RB Kiln 
Kreisfreie Städte 

Bonn ............. 3 514 21 1 038 460 1 995 2 455 1 286 21 479 786 1 265 

Köln .............. 15 793 183 5 696 2 842 7 072 9 914 7 332 189 2 742 4 401 7 r43 

Landkreise 
Bergheim (Erft) 1 124 29 532 166 397 563 746 31 360 355 715 
Bonn ............. 2 487 52 1 046 431 958 1 389 1 427 58 547 822 1 369 

darunter: Bad Godesberg .. 1 036 15 376 172 473 645 476 17 163 296 459 
Euskirchen ........... 1 200 35 504 235 426 661 743 37 316 390 706 

Köln .............. 2 201 59 1 027 428 687 1 115 1 430 67 652 711 1 363 · 

Oberbergischer Kreis 1 122 35 562 181 344 525 786 36 329 421 750 
Rhein. - Bergischer Kreis .. 2 165 52 1 078 374 661 1 035 1 488 54 600 834 1 434 
Siegkreis ........... 2 995 64 1 309 559 1 063 1 622 1 772 65 784 923 1 707 

RB Köln zuamamen 32 601 530 12 792 5 676 13'603 19 279 17010 558 6809 9 643 16 452 
davon: 

Kreisfreie Städte 19 307 204 6 734 3 302 9 067 12 369 8 618 210 3 221 5 187 8 408 

Landkreise ......... 13 294 326 6 058 2 374 4 536 6 910 8 392 348 3 588 4 456 8 044 

RB Aach„ 
Kreisfreie Stadt 

Aachen ............ 2 837 25 018 430 1 455 1 P94 1 156 25 490 641 1 131 

1) An,:aben Ober krcisao.gebörige Srldte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Su.nde vom 30.6.1957) sind bei den Landkreisen als „Darunterzahlen• gesondert ausgewiesen. - 2) Teil• 
weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sacbechadcn1 jedoch ohne Getötete .. - .f) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfall-

folgen Geatorbcaca. - 5) Stationlrer Krank:cnb•u&bebao.dlung zugefühne Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfalle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Yreisfreie Stadt davon davon 
r:1it nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) insgesamt mit mit 
von mehr I von 1 

insgesamt Ge-Ge· Ver-
als DM 200 1 - zusammen tOtete 4) Schwer- 1 Leicht- 1 

töteten 2) letzten 3) DM 200,- und weniger 
verletzte5) verletzte 6) zusammen 

noch: Nordrhein· ~estfalen 

noch: RB Aachen 
Landkreise 

Aachen ............. 2 821 62 1 293 463 1 003 1 466 1 754 63 691 1 000 1 691 
Cüren . . . . . . . . . . . . . 1 594 29 793 261 511 772 1 !16 30 369 717 1 086 
'Erkelenz ........... 949 24 467 160 298 458 641 27 254 360 614 
TiHic' . . . . . . . . . . . . 761 29 352 159 221 380 511 30 225 256 _481 
:\,onschau .......... 251 5 133 35 78 113 205 7 89 109 198 
Schleiden ........... 541 13 255 88 185 273 381 14 160 207 367 
Selfkantkreis Geilen -

küchen - Heinsberg 954 16 527 125 286 411 689 16 308 365 673 

RB Aachen zusammen 10 708 203 .ol 738 1730 A 037 5 767 6 "53 212 2 586 3 655 6 :Ul 
davon: 

Y reisfreie Stadt ........ 2 837 25 918 439 1 455- 1 894 1 156 25 490 641 1 131 
J ,andkreise . . . . . . . . . . 7 871 178 3 820 1 291 2 582 3 873 5 297 187 2 096 3 014 5 110 

f'B Münster 
Kreisfreie Sradte 

Boc1'o1t . . . . . . . . . . . . 335 10 159 53 113 166 189 10 94 85 179 
Pottror ............ 1 188 23 632 243 290 533 839 27 328 484 812 
< elsenkirchen ......... 45W 73 2 200 861 1 394 2 255 2 842 75 905 1 862 2 767 
,-:iadbeck . . . . . . . . . . . 917 13 464 IR! 259 440 572 13 218 341 ,,9 
. unc:ter c· estf.) 2 586 23 1 142 436 985 1 421 1 431 23 491 917 1 408 
:' eddrnghausen 1 742 3n 802 382 519 901 1 112 41 404 667 1 071 

l ~ndJ...re1se 
·,> 

\hc!US 708 30 366 13R 174 312 516 31 241 244 485 . . . . . . . . . . . . . 
'icckum .............. 1 616 60 803 323 430 753 1 !66 64 465 637 1 102 
l~orken ............ 620 21 299 171 129 300 415 21 167 227 394 
Coesfeld . . . . . . . . . . . 692 32 318 141 201 342 468 33 206 229 435 
l.udin,ghausen . . . . . . . . 1 123 34 599 220 270 490 837 35 394 408 802 

µnster ............ 1 143 46 584 239 274 513 885 48 341 496 837 
P ecklinghausen 3 773 101 1 933 786 953 1 739 2 703 110 1 020 l ,73 2 593 

c!arunter: Herten 47P 6 249 117 106 223 337 6 98 233 331 
11. arl - . 1 062 34 5R9 190 249 439 809 36 325 448 773 

Steinfurt ........... 1 373 33 709 286 345 631 944 36 345 563 908 
Tecklenburg ......... 969 41 555 157 216 373 743 42 332 369 701 
1'"arendorf ........... 496 21 230 133 112 245 336 23 143 170 313 

RB Münster ZUIClftlmen ..... u 23 809 600 11 795 4 750 6 664 11 AU 15998 632 6 094 9 272 15 366 
davon: 

J" reis freie ~cadce 11 2% 181 5 399 2 156 3 560 5 716 6 985 189 2 440 4 356 6 796 
Landkreise . . . . . . . . . . 12 513 419 6 396 2 594 3 104 5 698 9 013 443 3654 4 916 8 570 

RB Detmold 
~,: reisfrete ~tadte 

Bielefeld ............ 2 652 20 1 075 :;89 1 168 1 557 1 313 20 533 760 1 293 
,Herford . . . . . . . . . . . 726 14 317 136 259 395 402 u 187 201 388 

Landkreise 
Bielefeld ......... 1 227 36 635 250 306 556 925 38 346 541 887 
PUren . . . . . . . . . . . . . 427 17 20, 95 112 207 295 17 150 I28 278 
Detmold . . . . . . . . . . . . 1 467 27 684 268 488 756 912 30 448 434 882 
Halle (Westf.) 596 20 309 107 160 267 439 20 201 218 419 
H~rford . . . . . . . . . . . . 1 504 44 729 243 488 731 994 47 389 558 947 
tJöxter ............. 662 19 288 128 227 355 399 19 172 208 380 
Lemgo ............ 1 137 28 566 204 339 543 787 32 281 474 755 
Lubbecke ........... 591 26 312 85 168 253 430 26 163 241 404 
~~inden ........... 2 061 62 917 429 653 1 082 1 283 68 643 51'2 1 215 
I'aderbom .......... 1 489 43 711 328 407 735 1 015 -44 435 536 971 
Warburg .......... 344 12 164 74 94 168 233 15 113 105 218 
Wiedenbnick . . . . . . . . . 1 777 54 881 310 532 - 842 1200 56 503 641 1 144 

RB Detmold zusammen 16 660 422 7 791 3046 5 401 SU7 10 627 U6 ... 56,4 5 617 10 1~1 
davon: 

Kreisfreie Stadce 3 378 34 1 392 525 1 427 1 952 1 715 34 720 961 1 681 
Landkreise .......... 13 282 388 6 ~99 2 521 3 974 6 495 8 912 412 3 844 4 656 8 500 -

RB Arnsberg 
Kreisfreie Städte 

Bochum 4 318 79 1 045 776 1 518 2 294 2 607 84 847 1 676 2 523 
Castror, - Rauxel 914 22 489 73 330 403 651 22 224 40, 629 
Donmund .......... 10 015 128 4 306 1 303 4 27R 5 581 5 543 133 2 012 3 398 5 410 

- H.agen ............ 2 496 25 871 467 1 133 ! 600 1 101 25 394 682 1 076 
Hamm (Westf.) ........ 1 057 17 511 144 385 529 644 17 229 398 627 
Herne . . . . . . . . . . . 1 155 14 548 143 450 593 724 15 231 478 709 
Iserlohn ........ 752 8 262 134 348 482 334 8 115 211 326 
Lüdenscheid . . . . . . . . . 551 4 195 65 287 352 244 4 70 170 240 
Luoen ........... 966 20 486 128 332 460 652 21 241 390 631 

. Siegen ............. 59~ 9 207 56 321 377 267 9 167 91 258 
Wanne- Ei ekel 91R 9 475 131 303 434 596 9 19~ 394 ~87 

'"1,r accen scheJCi 722 17 363 109 233 342 469 19 197 253 450 
\\:itten . . . . . . . . . . . . . 1 064 17 466 188 393 581 646 17 197 432 629 

Landkreise 
Altena . . . . . . . . . . . . . 1 909 35 802 420 652 1 072 l 134 36 469 629 1 098 
Arnsberg ............. 1 230 19 565 260 386 646 776 21 313 442 755 

,- ·Brilon .......... 546 14 240 127 165 292 341 16 159 166 325 
Ennepe- Ruhr-Yreis ..... 2 585 45 1 091 541 908 1 449 1497 48 593 856 1 449 
Iserlohn . . . . . . . . . . . . 1 837 31 816 375 615 990 1 128 32 455 641 1 096 

-\ Lippstadt . . . . . . . . . . . . 977 38 483 192 264 456 664 39 277 348 625 

J) ~gaben über kre1sangchörigc Sti.dte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 30.6.1957) sind bei den Landkreisen ah, .Daruntcrzahlen• gesondert ausgewiesen. - 2) Teil-
weise au,ch mit Vedetztcn und/oder Sachschaden. - 3) 1;"cihvc1sc auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 4) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Ualall-
folg,en Gestorbenen. - S) Stationl.rer Krank:enhauabehandlung zugeführte Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. 

j· 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfalle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 19~7 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1 l insgesamt mit mit 
von mehr I von 1 

insgesamt Ge-
Ge- Ver~ 

.-Is DM 200,- zusammen tötete 4) Schwer- 1 Leicht-
1
1 

töteten 2) letzten 31 zusammen 
DM 200,- und weniger 

verletzte5) verletzte 6) 

noch: Notdrhein - Westfalen 

noch: RB Arnsberg 
Meschede ............. 683 II 327 141 204 ·345 462 12 163 287 450 
Olpe ............... 834 23 364 185 262 447 533 24 242 267 509 
Siegen ............... 1 246 38 578 265 365 630 840 40 364 436 800 
Soest .............. 1 462 28 589 357 488 845 828 31 391 406 797 
Unna .............. 2 284 60 1 173 459 592 1 051' 1685 63 763 859 1 622 
Wittgcnstein ........... 301 11 159 65 66 131 228 II 86 131 217 

RB -"rnsberg zusammen 41415 722 19·311 7 104 15 278 22 382 24 594 756 9 392 UA.46 23 838 
davon: 

Kreisfreie Städte ....... 25 521 369 11 124 3 717 10 311 14 028 14 478 383 5 117 P 978 14 O'l5 
Landkreise ........... 15 894 353 7 187 3 387 4 967 8 354 10 116 373 4 275 5 468 9 743 

Nordrhein- Vlestfolen insgesamt 195 586 3 684 84 31!5 33 956 73 561 107 517 113 416 3 8t5 42 7i.6 6l 815 109 541 
davon: 

~reisfreie Städte ....... 116 513 1 553 46 666 18 700 49 594 6P 294 60 3P3 1 609 20 514 3P 260 ';R 774 
Landkrei sc ........... 7q 07' 2 131 37 719 15 256 23 967 39 223 s, 043 2 276 ,2 212 2? 'i5'i ~(! 71'i7 

Hesseri 

RB Darmotadt 
Kreisfreie Stadtc 

Dannstadt ........... 2 561 27 1 Oll 558 965 1 523 1 332 27 364 NI 1 ~O'i 
Gießen ............ 1 273 17 540 245 471 716 699 18 197 484 681 
Offenbach am Main 1 800 21 781 352 646 998 962 21 229 712 941 

Landkreise 
Alsfeld ............ SOS 13 233 92 167 259 320 14 121 1e5 306 -·· 
Bergstraße . . . . . . . . . . 2 095 56 990 516 533 1 049 1 470 60 518 fl92 1 111-0 
Büdingen ........... 588 11 307 112 158 270 419 11 188 220 408 
Darmstadt ........... 1 033 22 461 258 292 550 707 23 333 351 684 
Dieburg . . . . . . . . . . . 755 27 400 14" 184 328 596 29· 206 361 567 
Erbach ............ 527 7 279 74 167 241 401 9 120 272 392 
Friedberg ........... 1 927 38 750 438 701 1 139 1 082 41 417 624 1 041 
Gießen ............. 747 18 394 169. 166 335 550 18 209 323 532 
Groß-Gerau ......... 1 837 38 795 429 575 1 004 1 190 48 436 706 1 142 
Lauterbach .......... 333 11 174 50 98 148 242 11 83 148 231 
Offenbach .......... 1 607 33 766 292 516 808 1 034 36 379 619 998 

RB Darmstadt zusammen ... 17 588 3311 7 881 3 729 5 63'1 9 368 11 004 366 3 eoo 6 838 10 638 
davon: 

Kreisfreie Städte ......... 5 634 65 2 332 1-155 2 082 3 237 2 993 66 790 2 137 2 927 
Landkreise .......... 11 954 274 5 549 2 574 3 557 6 131 8 Oll 300 3 010 4 701 7 711 

RB Kassel 
J<" ,eisfreie Suldte 

Fulda ............. 731 7 250 137 337 474 306 7 13q 160 299 
Kassel ............. 3 068 25 1 015 433 1 595 2 028 1 271 26 35' 892 1 245 
Marburg a.d. Lahn 590 1 214 114 261 375 273 1 79 193 272 

Landkreise 
Eschwege .......... 614 3 284 120 207 327 373 3 132 238 370 
Frankenberg .......... 413 11 180 78 144 222 249 11 109 129 23A 
Fritzlar- Homberg 751 16 325 183 227 410 468 19 221 ~28 449 
Fulda ............. 746 27 359 152 208 360 553 28 23q 286 525 
H"rsfeld ........... 709 11 293 152 253 405 400 13 164 223 387 
Hofgeismar ......... 435 10 197 89 139 228 275 11 102 162 264 
Hünfeld ........... 285 8 135 41 101 142 179 8 83 88 171 
Kassel ............ 508 6 234 99 169 268 306 7 142 157 299 
Marburg ............ 721 13 353 157 198 255 511. 13 210 2se ·4pp 

~'elsungen .......... 423 5 187 82 149 231 251 5 120 126 246 
Rotenburg ........... 455 4 193 89 169 258 243 4 94 145 2_\Q 

Waldeck ............ 872 19 394 171 288 459 533 19 26fl 246 511. 
Witzenhausen ........ 418 11 193 84 130 214 270 11 116 143 ~)<1' 

Wolfhagen ........... 287 7 135 47 98 145 182 7 6P 107 I7S 

Ziegenhain .......... 435 12 233 73 117 190 ,13 12 115 IP(, ~01 

RII Kas••I zusammen " . " 12 461 196 5174 2 301 "790 7 091 6 956 205 2 754 3 907 6 751 
davon: 

Kreisfreie Städte 4 389 . 33 1 -479 684 2 193 2 877 1 PSO 34 571 1 245 l Pl6 

Landkreise .......... 8 072 163 3 695 1617 2 597 4 214 5 106 171 2 IR• 2 7">~ • 935 

RB Wiesbaden 
K rei sfreic Städte 

Frankfurt am ~fain 16 869 109 5 202 3 711 7 847 11 558 6 703 115 1 72P 4 860 6 5RR 
Hanau am Main %8 8 394 198 ~68 566 527 8 ISO 369 519 
Wiesbaden .......... 5 301 35 1 592 764 2 910 3 674 2 085 36 497 1 552 2 049 

Landkreise 
Biedenkopf .......... 402 8 203 74 117 191 271 9 112 150 262 
Dillkreis ............ 703 20 305 130 248 378 434 22 167 OA<; 412 
Gelnhausen . . . . . . . . . . 733 23 306 144 260 40' 440 27 j';j '!H 

1) Angaben über kreisangehörige Srldte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 30.6.1957) sind bei den Landkreisen als nDaruncerzahlen· t,eson ... t-fl '1U..,t cw1esen, - 2) Teil- -
weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 4) Einschheßlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfall-
folgen Gestorbenen. - 5) Stationlrer Krankcnhausbehandluna zugeführte Verletzte. - 6) Sonatige Verletzte. 
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noch: 11. Stra'.]enverkehrsunfalle und lJnfalloofer nach kleineren Verwalcungsbezirken 1957 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Lanakreis 1) 
insgesamt mit mit 

von r.1ehr I von ~{ 
insgesamt Ge-

Ge- Ver- als !"JM 200,- zusammen tötete 4) Schwer- 1 Leicht- , , 
töteten 2) letzten~ l DM 200,- und weniger 

verletzte5) verletzte 6) zusammen 

noch: liessen 

noci.: iesbaden 
Hanau ............. 947 18 381 206 342 ~48 ~28 26 206 296 502 
Limburg , , , , , • , , , , • , 966 18 403 209 336 !A5 590 19 256 315 571 
Main - Taunus· Kreis •••• l 264 27 526 333 378 7ll 789 27 344 418 762 
Oberlahnkreis , , , , , , , • 430 12 193 81 144 225 300 12 lll 177 288 
()bertaunuskreis ••••••• I 250 7 495 244 504 748 642 7 281 354 635 
Rheingaukreis 681 9 267 128 277 405 381 9 145 227 )72 
Sei lü::Lcern .. 348 2 181 71 94 165 260 2 84 174 258 
Untenaunuskreis 482 ll 235 ll9 ll7 236 343 13 182 148 330 
lJsio,gen .• 256 7 123 64 62 126 168 8 61 99 160 
\\. ecziar ..•. . , ..••.• l 363 24 561 262 516 778 768 24 264 -480 744 

RB Wiesbaden zusammen ••• 32 963 338 11 367 6 738 1„ 520 21 258 15 229 36-' „ 739 10 126 1„ 865 
davon: 

Kreisfreie Sca<lce 23 138 152 7 188 4 673 ll 125 15 798 9 315 159 2 375 6 781 9 156 
Landkreise 9 825 186 4 179 2 065 3 395 5 460 5 914 205 2 364 3 345 5 709 

Hes·sen insgesamt ....... 63 012 873 2-4 42;. 12 768 2„ 9„9 37 717 33 119 935 11 293 20 961 32 25-4 
Ja.von: 

Vreisfreie Stadte 33 161 250 10 999 6 512 15 400 21 912 14 158 259 3 736 10 163 13 899 
LflndKreisc 29 851 623 13 423 6 2~6 9 ~49 1; 80~ 19 031 676 7 557 10 798 18 

Rheinland- Pfalz 

.~a Koblenz 
·~n:üfr.?ie -t~. ~t 

!:obleuz 1611 2f 606 25'6 711 l 007 829 32 297 500 797 

Landkreise 
Ahrweiler 1 079 27 434 280 338 618 622 31 294 297 591 
Altenbrcl·en (.\ esterv.ald) 951 18 416 203 314 517 625 18 254 353 607 
Birkenfeld 891 22 401 198 270 468 555 23 238 294 532 
Cochem ........ : : : : : 423 9 192 104 ll8 222 282 9 103 170 273 
Koblenz , , , • , , , , ••• , 832 26 354 198 254 452 542 35 238 269 507 
Kreuznach .......... 1 262 27 575 244 416 660 788 28 284 476 760 
Mayen .............. l 062 39 438 256 329 585 660 41 324 295 619 
Neuwied •••••••••••• 1 474 31 634 372 437 809 946 31 398 517 915 
Sankt Goar 604 23 247 150 184 334 386 26 143 217 36o 
Simmern •• : : : : : : : : : : 309 13 148 75 73 148 236 13 111 ll2 223 
,',ell (liosel) ......... 464 11 197 116 140 256 302 -11 127 164 291 

RB Koblenz zusammen 10 992 27„ „ 6"2 2 „92 35M 6 076 6m 298 2 811 3 66" 6 ... 75 
davon: 

Kreisfreie Stadt l 641 28 606 296 711 1 007 829 32 297 ~00 797 
Landkreise .• ..•. 9 351 246 4 036 2 196 2 873 5 069 5 944 266 2 514 3 164 5 678 

RB Trier 
Kreisfreie Stadt 

Trier ............. l 217 16 540 232 429 661 682 16 192 474 666 

Landkreise 
Bernkascel ......... 396 ll 184 87 114 201 289 11 ll5 163 278 
Bitbur:~ :47 13 263 121 150 271 389 14 191 184 375 
~\.rnu 31~ 15 175 64 61 125 254 15 138 101 239 
nru. ~00 10 1:1 71 68 139 205 10 102 93 195 
SaarO~r~; 317 14 145 79 79 158 226 15 109 102 2ll 
Trier 66: 20 328 139 178 317 450 20 214 216 430 
'.!itdid. 409 24 173 99 113 212 268 26 122 120 242 

RB Trier zusammen „ 166 123 1,959 892 1192 20M 2 763 127 1183 U53 2 636 
Ja von: 

KreisfreJ.e ~t3.dt 1 217 16 540 232 429 661 6n 16 192 474 66G 
L.1.ndKreise 2 949 107 1 419 660 763 l 423 2 081 111 991 979 1 970 

RB Montabaur 
Landkreise 

Oberwesten, aldkreis 431 17 228 81 105 186 346 17 147 182 329 
Sankt Goarsl.ausen 450 13 197 71 169 240 275 15 118 142 260 
Voterlai nkre1s 510 6 214 76 214 290 281 7 ll3 161 274 
Unterwesterwaldkreis 786 18 325 198 245 443 477 21 222 234 456 

RB Montabaur zusammen ••• 2 177 54 96„ „26 733 1 159 1 379 60 600 719 1 319 

Ri3 Rheinheu•n 
;;rei.'.3trcie : td tt..:: 

\unz 1 968 16 748 398 806 l 204 988 17 326 645 971 
U'or111s 8~9 17 417 134 291 425 563 18 118 427 545 

Landkreise 
Alzey . ' 490 13 244 105 128 233 359 14 140 205 345 
Bingen 878 31 368 176 303 479 545 31 231 283 514 
Mainz , . . - 620 18 303 143 156 299 453 19 175 259 434 
\vorms 335 10 180 77 68 145 255 ll 73 Pl 244 

RB Rheinhessen zusammen 5 150 105 2 260 1 033 1 752 2 785 3 163 110 1 063 1 990 3 053 
davon: 

1 629 1 ~!l 3~ 444 l 072 1 16 Kreisfreie Städte 2 R27 3' 1 165 ~32 1 097 
Landkreise • 2 32~ 72 1 095 501 65~ l 1~6 1 612 75 619 918 1 537 

1) Angaben ü.bcr kreisanAchöri,:e SrAJtc mit mehr als 50 000 Ein'\\'ohnem (nach dem Stande Tom 30.6.1957) sind bei den L~?dkreiacn als :Dar~ter~ahlen• ~esondert aus,;ewiesen. - 2) Teil-
weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. _ 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Gctotere. - 4) E1nschheShch der innerhalb 30 Tagen an den Unfall-
folgen Gestorbenen. _ 5) Stationärer Krankenhausbehandlung zugeführte Verletzte. - 6) Sonsti8e Verletzte. 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

Straßenyerkehrsunfä.lle Unfallopfer 

' daTOD davon Kreisfreie Stadt 
mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

YOD mehr I von '1 
insgesamt Ge-Ge- Ver- als DM 200,- zusanunen tötece4) Schwer- 1 Leicht- 1 töteten 2) letzten 3) D~.f 200,- und weniger verletzte 5) verletzte 6) zus~men 

noch: Rheinland - Pfalz 

RB Pfalz 
J(reisfreie Städte 

Frankenthal (Pfalz) ..•.• "63 6 19-4 57 206 263 268 6 99 163 262 
K.aiserslautem ••• :. • :. ,. 1 764 31 66.( 386 683 1 069 875 35 278 562 8.(0 
Land1111 i.d. Pfalz ..... •. -416 10 177 72 157 229 2-49 10' 112 127 239 
Ludwigshafen a. Rh. • •.. · 2 048, 26 94:1 363 718 1 081 1 225 28 365 832 1197 
Neuatad.c a.d. \Veinscraße • 563 5 230 85 2-43 328 277 5 69 203 272 
Pirmasens . . . . . .. . . . 818 5 270 167 376 5-43 333 6 100 227 327 
Speyer ............ <45<4 8 230 53 163 216 305 8 93 204 297 
Zweibrücken .• :. •• :. • ,. • 557 9 228 88 232 320 286 9 111 166 277 

Landkteise 
Ber3za,b.ern ••••••••• ,. 323 16. 168 56 83 139 273 18 89 166 255 
Frankenthal (Pfalz) •••• , "65 19 228· 80 138 218 352 22 137 193 330 Germersheim .••....•• 550 20 316 100 114 214 463 21 143 299 442 
Ka.iserslautem ••.••.•. 1 162 35 521 252 354 606 783 37 319 427 7"6 
Kirchheimbolanden ••. , . 295 6 160 45 8-4 129 240 6 92 142 234 
Kusel ............. 418 14 201 99 104 203 316 16 93 207 300 
Landau i.d. Pfalz ...... 529 19 252 107 151 258 361 20 141 200 341 
Ludwigshafen a. Rh .•••• 270 8 142 53 67 120 225 9 96 120 216 
Neustadt a.d. Weinstraße 938 19 440 167 312, 479 608 20 233 355 588 
Pinnasens .......... 7-43 16 350 158 219 377 508 16 185 307 492 
Rock:enhausen • , , •• , •• 337 8 151 64 114 178 225 8 80 137 217 
Speyer .•..........• 218 7 117 27 67 94 159 8 51 100 151 
Zweibrücken ••••••••• 216 10 101 56 49 105 164 11 83 70 153 

RB Pfalz zusammen ...... 13 5'7 ?,97 6 081 2 535 '63.( 7169 U95 319 2 969 5207 a 176 
davQn: 

Kreisfreie Städte ...... 7 083 100 2 934 1 271 2 778 4 049 3 818 107 1 227 2 484 3711 
Landkreise ......... 6 464 197 3 147 - 1 264 1 856 3 120 4 677 212 1 742 2 723 4 465 

Rheinland - Pfalz Insgesamt 36 032 853 15 906 7 378 11 895 19 273 22 573 91" a 626 13 033 21659 
davon: 

Kreisfreie St"ädce •••••• 12 768 177 5 ,2"5 2 331 5 015 7 346 6 880 190 2 1'50 4 530 6 690 
Landkreise •••••••..• 23 264 676 10 '.Vil 5 047 S 880 11 927 15 693 724 6 466 8 503 14 9'59 

Baden - Württemberg 

RB Nordwürttemberg 
Kreisfreie Städte 

Heilbronn ••••••••••• 1 320 26 571 274 449 723 767 28 295 4« 739 
Stuttgart •••••••••••• 9 796 114 3 104 3 516 3 062 6 578 4 078 122 1 488 2 468 3 956 
Ulm ••.•.••..•..... 1 428 · 8 527 307 586 893 649 9 206 43-4 640 

Landkrei~e 
Aalen ............. 1 Oll 32 519 211 249 460 749 3-4 306 409 715 
Backnang • , ••••. , .•• 863 26 383 192 262 45-4 569 26 225. 318 5-43 
Böblingen ••••••••••• 1 067 31 470 300 266 566 683 33 300 350 650 
Crailsheim .......... 600 20 281 134 165 299 389 ·21 139 229 368 
Esslingen ••• · •••••••• 1 971 32 820 497 622 1 119 1 140 33 386 721 1 107 

darunter: Esslingen Stadt 1 101 11 418 254 418 672 550 11 169 370 539 
Göppingen .....•....• 1 865 4:6 814 533 472 1 005 1 164 50 497 617 1 114 
Heidenheim •••• ••••• 968 10 460' 192 306 498 601 11 284 306 590 · 
Heilbronn ••••••••• .". 865 34 515 217 99 316 799 34 369 396 765 
Künzelsau .......... 284 11 121 65 87 152 170 12 57 101 158 
Leonberg •.•..••••.. 800 31 352 2-47 170 417 580 37 246 297 543 Ludwigsburg ••...•... 2 546 53 1 0"6 676 771 1447 1 450 54 592 804 1 396 

darunter: Ludwigsburg 
Stadt ..... ; ••...• 1 187 13 -424 330 420 750 558 13 255 290 545 

Mergentheim ••••••••• 479 9 193 91 186 277 268 9 103 156 259 
~ürtingen ..•..•....• 1 083 26 498 254: 305 559 695 27 328 340 668 
Ohringen ..•.•.•....• 330 17 161 76 76 152 238 19 87 132 219 
Schwäbisch Gmünd '. .... 924 12 396 257 259 516 558 13 250 295 _ 545 
Schwäbisch Hall .... , .. 653 18 297 146 192 338 443 18 175 250 425 
Ulm •.....•........ 832 19 360 267 . 186 453 517 20 225 272 497 
Vaihingen ......•. · ..• 566 14 284: 139 129 268 422 14 187 221 -408 
Waiblingen .......... 1 707 40 721 488 458 946 1 017 42 432 543 975 

RB Nordwürttemberg zusamme 31 958 629 12 893 9 079 9 357 18"36 17 9<46 666 7177 10103 17 280 
davon: 

Kreisfreie Städte ...... 12 544 US 4 202 4 097 4 097 8 194 5 494 159 1989 3 3.(6 5 335 
Landkreise •••• • .••• 19 414 481 8 691 4 982 5 260 10 242 i2 452 507 5 188 6 757 1194:5 

RB N..-dbaclen-
Kreisfreie Städte 

Heidelberg : •••.. , •.• 3 197 25 951 730 1 491 2 221 i 1 271 25 397 s·49 1 246 
Katbrube .......... 2 977 55 1 589 716 617 1 333 2 116 58 694 1 364 2 058 
Mannheim . . . . . . . . . , . 6 108 72 2 319 14:72 2 245 3 717 . 3 057 76 1 049 1 932 2 981 
Pfau.heim •••.••..••• · 1 399 24 508 268 599 867 719 30 245 444 689 

Landkreise 
Bruchsal •••••• , ••••. 1 010 15 487 2"1 267 508 687 15 238 434 672' 
Buchen .. ........ . 480 15 219 112 134 2"6 318 15 148 155 303 
Heidelberg ... , ...... 1 302 26 595 319 362 681 869 29 324 516 8,4() 
Karlsruhe ............ 1 663 ,4() 809 389 425 814 1 U7 43 435 669 1 104 
Mannheim ••••••••••• 1 586 23 737 299 527 826 1 Oll 27 394 590 98-4 
Mosbach ........... 569 9 255 125 180 305 345 11 142 192 334 
Pforzlleim ...•.•.• , .• 851 23 320 289 219 508 518 31 213 274 487 

1) A113aben über kreiaangehörige Städte mit mehr ab 50 000 Einwohnern (nach dem Stande vom 30.6.1957) sind bei den Landkreisen als „Darunterz8.hlen• gesondert ausgewiesen, - 2) Teil• 
weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Vetbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 4) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfall• 
folgen Gestorbenen, - 5) Sra~ionirer ~ankenha~sbehandlung zugefi.ihrte Verletzte. - 6) Sonstige Verletz~e. 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

Straßenverkehrsunf~le Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 
Landkreis 1) insgesamt mit mit 

von mehr I von ,J insgesamt Ge-Ge- Ver- Schwer• i~ Leicht· 1 töteten,2) letzten 3) als DM 200,- zusammen tötcce4) verletzte 5 verletzte 6) zusamra.en DM 200,- und wenige 

noch: Baden· Württemberg 

noch: RB Nordbaden 
Sinsheim. • •.•••.••.. 525 11 243 115 156 271 337 13 112 212 324 
Touberbischofsbeim .•.• 731 14 275 188 254 442 364 16 150 198 348 

RB Nordbaden zuaammen .. 22 398 352 9 307 5 263 71.76 12 739 12 759 319 -' 541 1m 12 370 
d&Yon: 

Kreiafrcie Städte ...... 13 681 176 5 367 3 186 4952 8 138 7 163 189 2 385 4 589 6 974 
Landkreise ... ..... 8 717 176 31140 2 077 2 524 4 601 5 596 200 2 156 3 240 5 396 

RB Südbaden 
Krejsfreie Städte 

Ballen· Baden ••..•..• 692 11 279 157 245 402 366 11 113 242 355 
Freiburg . . . . , . . . . . ·. . 2 452 22 1104 429 897 1 32!> 1 409 22 356 1 031 1 387 

1Landkreise 
Bühl .............. 860 21 426 233 180 413 591 21 271 299 570 
Donaueschingen •.... : • 588 14 295 164 115 279 470 16 212 242 454 
Emmendingen ........ 892 35 467 194 196 390 703 37 321 345 666 
Freiburg- •..••..•••• 1 622 17 302 195 108 303 442 17 171 254 425 
Kehl .............. 693 18 301 176 198 374 414 19 182 213 395 
Konstanz ••••••••• _.. 1 86~ 32 868 341 622 963 1 192 33 435 724 1 159 

darunter: Kopaanz Stadt 803 7 341 122 333 455 438 7 154 277 431 
Lahr •• , , • , •.••• , •. · 687 18 366 153 150 303 554 20 239 295 534 
Lörrach .. , .. , ..... , 1 149 36 552 293 268 561 769 37 283 449 732 
M"üilheim •••• • ••••••. 553 7 267 160 119 279 353 8 188 157 345 
Hocll_schwerzwald 542 12 212 172 146 318 337 12 149 176 325 
Offenburg •.•. , •.••. , 920 23 501 152 244 396 696 25 257 414 671 
Rastatt ............ 1 205 30 626 286 263 549 924 31 325 568 893 
Säckingen . • • . • • • , • • • 465 15 275 106 69 175 382 16 148 · 219 367 
Stockach ......•••.•. 457 15 217 129 96 225 330 16 132 182 314 
Oberlingen .••.•...•. 619 23 268 161 167 328 402 26 168 208 376 
Villingcn . . . • , • . . • • . 722 20 312 212 178 390 476 23 234 219 453 
Waldshut ......... . 462 14 262 97 89 186 367 u 170 183 ~53 
Wolfach . . . . . . . . . . . 485 18 219 128 120 248 346 18 174 154 328 

RB Südbaden zuaammen •.. 16 928 ,01 8 119 3 938 , ,10 8 ,08 II 52.( 422 , 528 6574 II 102 
dJvon: 

Krehfreie Städte .•..•. 3 144 33 1 383 586 1 142 1 728 1 775 33 469 1 273 1 742 
Landkreise •.•••..... 13 784 368 6 736 3352 3 328 6 680 9 749 389 4 059 5 301 9 360 

Ra Südwürttemberg . 
Hei.nzollern 

L11ndltreise 
Balingen ........... 893 18 396 2~8 241 479 ,75 18 182 375 557 
Biberach •..••••••.• 939 27 451 229 232 461 657 27 250 380 630 
Calw ....... , .. ,.,. 889 24 446 229 190 -419 659 26 276 357 633 
Ehingen •••....•. , •. 361 8 195 87 71 158 299 12 123 164 287 
Freudenstadt .•....•.. 782 16 331 226 209 435 475 16 185 274 459 
Hechingen .......... 518 16 258 145 99 244 399 16 170 213 383 
Horb ..•..••.•.• , •• 340 9 197 80 54 134 295 10 134 151 285 
Mün•ingen .......... 293 11 136 97 49 146 196 11 81 104 185 
Rav,;nsburg ......... 1 327 34 628 280 385 665 913 35 329 549 878 
Reutlingen .......... 1 729 37 800 384 508 892 1 098 39 417 642 1 059 

derunter: .Reutlingen Stadt 896 16 374 208 298 ,06 503 17 18.3 303 486 
Romreil ............ 1 126 20 541 288 277 565 800 24 309 467 776 

, Saulgau ...•....•..• 600 24 284 153 139 292 427 24 173 230 403 
Sigmariogcn ......... 544 12 239 159 134 293 348 12 137 199 336 
Tettnang ........... 935 15 513 218 189 407 717 15 272 430 702 
T"dbiogen •.....•.... 1 475 30 636 382 427 809 910 31 316 563 879 

· Tuttlingen ....••.... 779 17 325 221 216 437 460 17 182 261 443 
Wangen ............ 867 18 375 224 250 474 542 19 219 304 523 

RB Südwürtte•berg • Hohen-
zollern zus••men • • • • U 397 336 6 751 3 6'0 3 670 7 310 9 770 352 3 755 5 663 9'18 

· Baden. Württemberg inagHamt 85 681 • l 718 37 070 21 920 2'973 '6193 51 999 1 829 20 001 30 169 50 170 
davon: 

Kreisfrei e Städte . . • . . . 29 369 357 10 952 7 869 10 191 18 060 14 432 381 4 843 9 208 14 051 
L aod)(rei se • • . . . . . . • . 56 312 1 361 2S 118 14 051 14 782 28 833 37 567 1 448 15 158 20961 35 119 

Bayern 

RB Oloerbavern 
Kreisfreie Städte 

Bad Reichenhall ....... 245 2 77 32 134 166 88 2 30 5r, 8'i 
Freising ......•.... 263 2 li6 44 101 145 142 2 69 71 140 
Ingolstadt •.•....... 483 6 331 76 70 U6 441 9 180 252 432 
Landsberg a. Lech ..... 150 7 68 35 40 75 101 8 35 58 93 
München ....•••..... 22 062 237 8 387 3 412 10 026 13 438 10 655 244 3 996 6 415 10 411 
Rosenheim ..... '• .... 381 2 223 46 110 156 269 2 111 156 267 
Traunstein ....•...•. 141 4 69 24 44 68 92 4 30 58 ,88 

Landkreise 
260 Aicb11eh ...•••••.••• 278 7 167 48 56 104 7 106 147 253 

Aftil~ting ...•••...•. 629 20 376 102 131 233 527 24 246 257 503 
Bad Aibling .•..•...• 346 11 172 69 94 163 245 12 111 122 233 
Bad Tölz .••.••.•... «6 13 198 109 126 235 305 13 131 161 292 
Berchtesgaden •• , ••... 649 12 256 147 234 381 390 15 183 192 375 
Dachau ••••••.•••... 454 16 261 76 101 177 368 16 170 182 352 
Ebersberg .. , . , ...... 479 20 261 99 99 198 386 22 149 215 364 
Erding ••.•••.••• • · • 459 11 245 78 125 203 338 12 128 198 326 

(' 

1) Abgaben über kreieangeharige Sc:ldte mit mehr ala 50 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 30.6.1957) sind bei den La.ndkreiaen ala 9Duunterzahlen• gesondert auasewie•en. - 2) Teil• 
weise au.eh mit Verletzten und/oder Sacbach,dea. - 3) Teilweiae auch in Verbiadun.1 mit Sacbacbaden, jedoch ohne Getötete. - •> Einachließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfall-
folaen Geatorbenen. - 5) Stationirer Krankenbauabebaodluna: zuaefubrte Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. 

-611-



noch: 11. StraBcnverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

SuaßenYerkehr sunflille Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

Yon mehr I von ,1 
insgesamt Ge-

Ge· Ver- Schwer· )1 Leicht· 
1
1 

töteten 2) letzten 3) ala DM 200, - zusammen tötece-4) verletzte 5l Yedetzte 6) zusammen 
DM 200, - und weniger 

noch: Bayern 

noch: RB Oberbayern 
Freising ........ ... 5'6 21 277 IW 108 258 446 26 226 194 420 
Fürstenfeldbruck . . . , . • 602 26 300 129 147 276 445 29 195 221 416 
Gumisch· Pattenkirchen • 793 18 318 172 285 457 471 21 223 227 450 
Ingolstadt •.•....••• , 392 15 226 67 84 151 374 16 148 210 358 
Landsberg a. Lech ••••. 300 14 162 58 66 124 253 17 103 133 236 
Laufen ....••••....• 389 11 218 75 85 160 335 13 119 203 322 
Miesbach ... · .......... 940 26 500 200 214 4U 812 27 328 457 71!5, 
Mühldorf . . . . .. . . . . 490 14 l65 97 ,114 211 , 350 15 164 171 335 
Miinchen • • • • • • • • • •• 1 118 29 644 224 221 445 ' 940 31 421 488 909 
Pfaffenhofen a.d. Ilm 424 27 221 88 88 176 365 27 139 199 338 
Rosenheim •.•.. ._ ••.. 705 28 444 122 111 233 669 29 289 351 6~ 
Schongau • • . . , • • • . • ,. 352 10 197 83 62. 145 280 10 131 139 270 
Schrobenhausen . , ...•. 183 5· 105 26 47 73 143 5 57 81 138 
Starnberg . , .•..•.•••• 896 25 452 230 189 419 713 29 300 384 6S4 
Traunstein ••••..• .. 834 28 441 201 164 365 644 29 255 360 615 
Wasserburg a. Inn . . . . . 36S 13 204 87 64 151 332 13 146 173 . 319 
Weilheim ........... 716 21 392 147 156 303 609 21 291 297 588 
Wolfratshausen ....... 420 u 222 88 96 184 337 15 128 194 322 

RB Oberbayern zusammen .. 37 943 715 16 795 6 641 13 792 20 "33 23125 765 9 331 13 022 22 360 
davon: 

Kreisfreie Städte ..... , 23 725 260 9 271 3 669 10 525 14 194 11 788 271 4 451 7 066 11 '17 
Landkreise ...•...... 14 218 455 7 524 2 972 3 267 6 239 11 337 494 4 887 5 956 10 843 

RB Niederbayern 
Krei•freie Scädce 

Deggendorf .....••... 184 4 79 19 82 101 '96 4 40 52 92 
Landshut .•.••.. , ... 345 4 210 56 75 131 257 4 112 141 253 
Passau ............ 493 4 190 55 244 299 1 237 4 100 133 233 
Straubing . . . . • , . . " . 346' 6 173 44 123 167 221 6 86 129 215 

Landkreise 
Bogen •. , ••.......• 211 5 131 19 56 75 176 6 85 85 170 
Deggendorf ...•...... 403 15 198 89 101 190 312 15 161 136 297 
Dingolfing . . . . . . . . 196 5 138 36 17 53 207 5 79 123 202 
Eggenfelden ......... 203 9 111 36 47 83 170 9 69 92 161 
Grafenau . . . . . '• . ':. . 128 3 82 23 20 43 131 3 52 76 128 
Griesbach i. Rottal 183 7 127 28 21 49 187 8 76 103 179 

Kelheim . , .•...• 1 •• 1 510 18 278 100 114 214 379 19 155 205 360 
Kötzting . ':. ....... ':. 199 15 118 22 44 66 191 15 79 97 176 
Landau a.d. Isar .. ':. ':. .. 208 7 109 42 50 92 149 8 64 77 Ul 
Landshut •.••..•. , . , 308 18 157 82 51 133 250 21 .1J1 115 229 
Mainburg • 'o 1, 1, ••• ':. ••• 184 10 84 39 51 90 135 12 60 123 
Mallersdorf ..•....... 170 9 84 23 54 77 121 9 56 56 112 
Passau ............ 363 15 • 201 76 71 147 294 15 120 159 279 
Pfarrkirchen ......... 303 14 169 54 66 120 2-41 1( 108 119 227 
Regen ............ 210 6 128 3~ 41 76 175 6 73 96 169 
Rottenburg • • • • . • • . • • 106 3 - S4 20 19 39 98 3 44 51 95 
Straubing •.•.••...•• 233 9 113 53 58 111 170 10 79 81 160 

Viechtach ..•••••..•• 130 6 59 29 36 65 98 6 38 54 92 
Vilsbiburg .......... 196 7 107 44 38 82 152 7 61 84 145 
Vil•hofen •......••.. 297 15 156 71 55 126 256 16 115 125 2,40 

Wegscheid .......... 95 4 59 13 19 32 
' 

87 4 41 42 83 
Wolfstein .•....•.... 212 4 140 27 41 68 1 213 6 80 127 207 

RB Hiederbayer-n zuoammtn • 6416 222 3 465 1135 1 594 2 729 is 003 235 2 150 2 611 (761 
davon: 

Kreisfreie Städte ...... 1 368 18 612 174 524 698 ' 811 18 338 455 793 
Landkreise •...•..••. 5 048 204 2 813 96~ 1 070 2 031 4 192 217 1 812 2 163 3 975 

RB Olierpfiilz 
Kreisfreie Städte 

Amberg ............ 417 7 228 53 129 182 312 7 78 227 305 
Neumarke i.d. OPf. 181 4 93 20 64 84 133 4 58 71 129 
Regensburg •....••.. 1 640 21 842 160 617 777 1 047 21 329 697 1026 

Schwandorf i. Bay. 131 1 70 21 39 60 88 1 47 40 87 

WPidn ............ 488 7 231 45 205 250 302 7 134 161 295 

Landkreise 
Amberg ............ 399 12 212 83 92 175 297 u 119 164 283 

Beilngries .......... 111 3 58 23 27 50 78 3 29 46 75 
Burglengenfeld 260 13 160 3-4 53 87 244 16 121 107 228 .':!, 
Cham ........ .' ..... 315 6 174 30 105 135 240 6 95 139 234 
Eschenbach i.d. OPf. • .• 294 13 126 62 93 155 197 14 71 112 183 

Kemnarh ........... 124 4 69 26 25 51 94 4 '42 48 90 
Nabburg ••.•••....•. 181 9 96 42 34 76 140 9 67 64 131 
Neumarkt i.d. OPf. . .•.. 231 9 12.i 49 50 99 176 10 87 79 166 

Neunburg vorm Wald .... 96 54 13 29 42 78 23 55 78 

Neustadt a.d. Waldnaab .. 364 17 223 72 52 124 345 18 154 173 327 

Oberviechtach .......• 72 3 35 16 18 34 53 3 24 26 50 
Parsberg ........... 238 13- 12'4 55 46 101 191 13 87 91 178 

Regensburg ......... 779 28 454 157 140 297 639 29 314 296 610 

Riedenburg ••••••.••. 108 7 63 16 22 38 90 7 "'5 37 83 
Roding ............ 205, 10 124 32 39 71 213 11 87 11, 202 

Sulzbach· Rosenberg •.•• 307 12 173 57 65 122 281 13 115 153 268 
Tirschenreuth ...•..•• 306 12 165 55 74 129 238 13 100 125 225 

Vohenstrauß .•••...•. 94 6 62 11 15 26 96 6 30 60 90 

Waldmünchen ••....... 67 5 36 13 13 26 61 5 23 33 56 

RB Oloerpfalz zuoammen •.• 7(08 222 3 995 11(5 2 046 3 191 5 633 23( 2 210 3119 53ff 
davon: 

Kreisfreie Scädce ...... 2 ~57 40 1 464 299 1 054 1 353 1882 40 646 1 196 1842 

Landkreise . ; .•••...• 4 551 1~2 2 531 841, 992 1838 3 751 194' 1 r,34 1 923 3 557 

1) Angaben Uber kreiaan1eböri,:e Scidte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande •om 30.6.1957) •iad bei den Landk.rei•en als .Darunterzahlen• 1e•oadert •u•t;wie1en. - 2) Teil• 
weiae auch mit Verletzten uod./oder Sacbachaden. - 3) Teilweise auch in Verbinduo1 mit Sachachaden, jedoch ohne Getötete. - •O Eio•chließlich de.r innerhalb 30 aaen an den Unfall• 
fol1en Geatorbenen. - 5) Stationlrer JC.raokenhausbebandlu.ng zugeführte Verletzte. - 6) Son1ti1e Verletzte. 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

Scraßenverkehrsunfalle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt davon davon 
mit nur Sachs-chaden Verletzte ' 

Landkreis 1) 
insgesa'.mt mit mit 

von mehr I von :i insge~amt Ge-Ge- Ver- Schwer· , 1 Leicht- 1 - töteten 2) letzten 3) als DM 200,- zusammen tö~ete .() verletzte 5) verletzte 6) zusammen DM 200, - und weniger 

noch: Bayern 

RB Oberfranken 
Kreisfreie Städte 

B11111berg ........... 1 391 13 587 164 627 791 708 13 200 495 695 Bayreuth ......... : . 751 9 300 101 341 442 395 9 92 294 386 
Coburg ............ 682 5 223 64 390 454 277 5 129 143 272 Foichheim .......... 179 5 66 15 93 108 90 5 51 34 85 Hof .............. 710 3 311 115 281 396 385 3 147 235 382 K11lmbach .......... 143 3 100 18 22 40 uo 3 71 66 137 Marktredwitz ......... 99 ·58 27 u 41 77 37 40 77 Neustadt b. Coburg .... 104 1 42 14 47 61 55 1 11 43 54 Selb .............. 135 3 58 30 44 74 80 4 35 41 76 

Landkreise 
Bamberg ....••....•. 730 20 375 159 176 335 561 22 272 267 539 Bayreuth ........... 433 8 206 104 115 219 294 9 120 165 285 Coburg ............ 534 12 265 105 152 257 379 12 14'1 223 367 Ebermannstadt •....... 228 7 115 40 66 106 160 7 51 102 1'3 Forchheim .......... 260 10 129 51 70 121 202 10 74 118 192 Höchstadt a.d. Aisch 315 9 179 43 84 127 241 9 70 162 232 Hof ........•...... 263 14 138 60 51 111 204 16 98 90 188 Kronach •.••••• · •.••• - 672 22 324 128 198 326 453 27 148 278 <126 Kulmbach ...••....•. 338 7 150 62 119 181 214 7 89, 118 207 Lichtenfels ......... 402 19 198 84 101 185 291 21 120 150 270 Münchberg .......... 325 10 148 57 110 167 228 12 93 123 216 Naila ............. 244 5 113 50 76 126 154 5 64 85 U9 Pegnitz . , ...•...... 342 9 181 55 97 152 252 9 87 156 243 Rehau ............. 182 6 90 34 52 86 126 6 53 67 , 120 Stadtsteinoach ....... 165 9 78 26 52 78 127 12 52 63 115 Staffelstein ......... 315 6 160 54 95 149 222 6 78 138 216 Wuo.siedel .•.. , ....... 394 13 213 68 100 168 335 13 136 186 322 

RB Oberfranken zusammen 10 336 228 007 1 728 3 573 5 301 6 650 U6 2 522 3 882 6 ~°' davon: 
Kreisfreie Städte=; 4 194 42 1 745 548 1 859 2 407 2 207 43 773 1 391 2,164 
Landkreise ..•....... 6 142 186 3 062 1 180 1 714 2 894 4 443 203 l 7"9 2 491 '4 '240 

RB Mittelfranken 
Kreisfreie Stadte 

Ansbach ........... 393 4 150 52 187 239 185 4 62 119 181 
EiChstätt ......... •,• 84 1 33 10 40 50 43 2 15 26 41 
Erlangen ........... 877 7 342 104 424 528 443 7 117 319 <136 Fütth ............. 1 309 18 572 263 456 719 734 18 256 460 716 
Nürnberg ....... • • .. 6 815 78 2 854 1 105 2 778 3 883 3 743 79 1 501 2 163 3 664 
Rothenburg ob der Tauber 130 2 48 16' 64 80 60 2 20 38 58 
Schwabach .•.••..... 207 4 103 52 48 100 121 4 52 65 117 
Weißenburg i. Day ...... 169 3 79 30 57 87 102 3 40 59 99 

Landkreise 
/ Ansbach ........... 446 9 238 87 112 199 330 9 129 192 321 

Dinkel sbuhl ......... 225 10 125 32 58 90 200 11 9<1 95 , 189 
Ei~hstätt ........... 331\ 12 201 70 53 123 299 12 110 177 287 
Erlangen ........... 386 7 200 96 83 179 295 9 109 177 286 
Feuchtwangen .•.•.••. 358 9 191 65 93, 158 269 10 113 146 259 
Fürth ............. 529 9 299 86 135 221 403 10 168 225 393 
Gunttnhausen .•.•... , . 281 6 170 49 56 105 236 6 85 145 230 
Hetsbruck 284 6 152 53 73 126 205 6 92 107 199 
Hilpoltstein'. : : : : : : :- : : 204 8 118 40 38 78 187 8 55 124 179 
Lauf (Pegnitz) ......•. 408 18 212 57 121 178 327 19 1~ 154 308 
Neustadt a.d. Aisch .... 330 8 180 66 76 142 249 9 85 155 2"0 
Nürnberg ........... 449 5 252 86 106 192 365' 5 139 221 360 
Rothenburg ob der Tauber. 164 4 82 32 46 78 117 4 63 50 -lH 
Scheinfeld .......... 238. 6 114 72 46 118 177 6 55 116 171 
Schwabach .......... 444 16 241 74 !13 187 356 18 132 206 338 
Uffenheim .......... 346 11 178 53 104 157 256 13 111 132 243 
Weißenburg i. Day. . •.•. 266 4 137 59 66 125 177 4 69 · 104 173 

RB Mittelfranken zusammen • 15 678 265 7 271 2 709 5 "33 8142 9879 278 3 826 5 775 '9 601 
daYon: 

Kreisfreie Städte ...... 9 984 !17 4 181 1632 4 054 5 686 5 431 119 2 063 3 249 5 312 
Lanclkrei se . ........ 5 694 148 3 090 1 077 1 379 2 456 4 448 159 1 763 2 526 4 289 

RB Unterfranken 
Kreisfreie Städte 

Aschaffenburg . · ....... 829 ,11 407 114 297 411 543 13 146 384 530 
Bad Kissingen ........ 197 1 65 33 98 131 82 1 35 46 81 
Kitzingen ........... 348 3 132 68 145 213 164 3 80 81 161 
Schweinfurt .......... 880 17 469 153 241 394 648 18 218 <!12 630 
WU.rzburg ........... 2 244 24 807 285 1 128 1 413 1 047 25 491 531 1 022 

Le,ndkreise 
Alzenau i. UFr. , ...... 323 8 176 53 86 139 252 9 73 170 243 
Aschaffenburg 544 8 288 123 125 248 403 8 153 2<12 395 
Bad Kissingen 228 8 122 37 61 98 184 8 90 86 176 
Bad-Neustadt a.d. Saale .. 303 7 124 52 120 172 172 8 53 111 164 
Brückenau .......... 245 5 97 67 76 U3 144 6 72 66 138 
Ebern ............. 236 8 112 54 62 116 16'> 8 64 94, 158 
Gemünden ....•...... 188 3 93 29 63 92 124 " 59 61 120 
Gerolzhofen ......... 292 6 16I 52 73 12S 218 6 82 130 212 
Hammelburg ......... 213 6 109 29 69 98 167 6 61 100 161 
H.Of,urt ............ 34'5 9 184 60 93 153 278 10 77 191 268, 
Hofheim i. UFr. 161 4 7(, 29 52 81 109 4 34 71 '105 
Karlstadt ........... 2'59 9 12'1 :7 7~ 133 , 17~ 10 78 98 IS6 

1) Angaben über kreisangehörige Städte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande vom 30.6.1957) sind bei den Landkreisen ah .Darunterzahlen• gesondert ausgewiesen. - 2) Teil• weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - ,4) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfall„ folgen GestOl'bcnen. - 5) Stacionher Krankenhausbehandlung zugeflihrte Verletzte, - 6) So.,n.stig~ Verletzte. 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1957 

Straßenverkehrsunflllle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

Ton mehr I von J insgesamt 
Ge-Ge- Ver- a1s DM 200,- zusammen tdtete 4) Schwer- · 1 Leicht· 1 

töteten 2) letzten 3) 
DM 206,- und weniger 

verletzte 5) verletzte 6) zusammen 

noch: Bayern 

noch: RB Unterfranken 
Kitzingen .... , ..... , 368 7 185 84 92 17'5 2')) 8 121 137 258 
Königshofen i: Grabfeld .. 203 6 90 46 61 107 122 6 46 70 116' ~, 
Lohr a. Main ......... 347 10 162 73 102 175 230 10 89 131 220 
Marktheidenfeld ...•... 476 7 206 114 149 263 298 8 113 177 290 
Mellrichstadt· 172 3 % 30 43 73 139 3 45 91 136 
Miltenberg .......... 316 7 166 57 86 143 23~ 7 83 145 228 
Obernburg .......... 338 7 180 62 89 151 270 7 125 138 263 
Ochsenfurt .......... 363 8 188 75 92 167 263 8 113 142 255 
Schweinfurt .......... 558 24, 272 124 138 262 393 25 169 199 368 
Würzburg ........... 536 12 245 137 142 279 357 12 147 198 345 

RB Unterfranken zusammen • 11 522 228 5 33S 2 097 3 859 5 956 7450 241 2 917 092 7 209 
davon: 

Kreisfreie Städte 4 498 56 1 880 653 1 909. 2 562 2 484 60 970 1 454 2 424 
Landheise . , ........ 7 024 172 3 458 1 444 1 950 3 394 4 966 181 1 947 2 838 4 785 

RB Schwaben 
Kreisfreie St.idte 

Augsburg ........... 3 392 43 1 307 517 1 525 2 042 1 612 45 818 749 1 567 
Dillingen a.d. Donau .... 94 54 8 , 32 40 1\2 31 31 62 
Gunzburg ........... 131 6 48 25 52 77 72 6 33 33 66 
Kaufbeuren •••...•.•. 223 10 133 42 38 80 196 10 72 114 186" 
Kempten (Allgäu) ...... 456 ,s 259 95 96 191 368 6 155 207 362 
Lindau (Bodensee) ..... 444 3 177 64 200 264 226 3 75 148 223 
Memmingen .•..•....• 409 6 217 70 116 186 272 7 120 145 265 
Neuburg a.d. Donau .... 102 3 49 15 35 50 61 3 32 58 
Neu-Ulm ........... 463 5 178 118 162 280 224 5 107 112 , 219,, 
Nördlingen .......... 160 3 60 31 66 97 77 3 31 43 74 

Landkreise 
'\ 

Augsburg ........... 882 22 443 213 204 417 643 26 295 322 617 
Dillingen a.d, Donau . , .. 368 12 182 80 94 174 252 13 102 137 239 
Donauwörth ......... 477 11 236 100 130 230 327 12 144' 171 315 
Friedberg ........... 364 11 214 81 58 139 313 u 98 201 299 
Füssen ............ 429 s 240 93 91 184 362 5 148 209 357 
Gimzburg ........... 437 15 235 99 88 187 369 21 161 187 3.(8 

Illertissen 418 13 220 100 85 185 305 14 111 180 291 
Kaufbeuren : : : : : :, : : : : 328 II 173 88 5S 144 252 12 96 144 24P 
Kempten (Allgäu) ...... 557 17 280 125 135 260 442 20 167 255 422 
Krumbach (Schwaben) 226 3 107 43 73 116 134 3 62 69 131 
Lindau (Bodensee) ..... 497 13 276 109 99 208 416 13 179 224 403 
Marktoberdorf ........ 400 13 188 104 95 199 286 14 125 147 272 
Memmingen ...•••.•.. 576 8 280 166 122 288 400 8 182 210 392 
Mindelheim .......... 461 11 229 112 109 221 337 II 143 183 326 
Neuburg a.d. Donau .... 316 12 199 . 49 56 105 293 13 128, 152 ,180 
Neu-Ulm ........... 416 21 199 106 90 196 310 22 144 144 288 _ 
Nördlingen ........... 207 11 115 35 46 81 Vi7 r2 76 79 155 
Schwabmünchen ••••••• 383 20 215 65 83 148 327 20 126 181 307 

Sonthofen .......... 689 30 346 143 170 313 514 31 233 250 483 
Wertingen ••••••••.•• 210 7 123 32 48 80 165 8 49 108 157 

RB Schwaben zusammen ... 14515 351 6 9S2 2 92S 05" 7 182 97M 380 4 243 5 161 9404 
davon: 

Kreisfreie Stadce 5 874 85 2 482 985 2 322 3 307 3 170 88 1 474 1 608 3 082 

Landkreise .......... 8 641 266 4 500 1 943 1 932 3 875 r, 614 292 2 769 3 553 6 322 

Bayern insgesamt ....... 103 S1S l231 4S 653 18 3S3 ., ,3-4 551 52 93' 67 524 2 379 27 276 31869 65 145 
davon: 

• 7 9r,ff, Kreitreie Stadte ... , , . 52 500 '518 21 675 22 247 30 207 27 773 r,39 10 71; 16 419 27 134 

Lan reise .......... ~l 318 1 Sl3 26 978 10 423 12 304 22 727 ,, r1 l 740 10 :'51 21 4~0 38 Oll 

... 
Bund• s gebiet (ohne Sa a rl an d und Be r I i n) 

Bundesgebiet insgHamt ... 633 685 11 747 269 4691 124 310 

1 

228 159 352 469 

1 

365 832 12 462 U16n 211 693 353 370 
davon: 

Kreisfreie Stadte 335 076 3 766 127 968 61 136 142 206 203 342 153 838 3 905 58 259 101 r,74 159 933 

Landkreise .......... 298 r,09 7 981 141 SOi 63 174 85,953 149 127 201 994 8 557 83 419 110 019 193 437 

Saarland 

Krei sfrci e Stadt 
SaarbrUck:en ......... 2 558 18 823 '>O~ 1 111 1 717 1 004 18 278 708 986 

Landkreise 
Homburg ........... 859 21 481 148 209 357 683 24 187 472 659 

Merzig· Wadern ....... 684 25 401 87 171 258 556 25 166 365 531 

Ottweiler ........... 1 482 34 790 246 412 658 1 118 36 342 740 1 082 

Saarbrücken ......... 2 240 37 1 191 360 6'52 1 012 1 693 40 506 1 147 1 653 

Saarlouis ..•.•..•... 1610 50 896 250 414 664 1 272 53 299 920 1 219 

Sankt Ingbert •...•.... 638 13 334 97 194 291 499 13 113 373 486 

Sankt Wendel .•......• 570 16 313 87 154 241 451 16 ir,9 266 435, 

Saarland insgHamt ...... 10 641 214 5229 1 aa1 3 317 5198 7 276 225 2 060 4 991 7 051 
davon: 

Kreisfreie Stadt ... • ...• 2 558 18 823 606 1 111 1 717 1 004 18 278 708 986 

Landkreise ......•... 8 083 196 4 406 1,275 '2 206 3 481 6 272 207 1 782 4 283 6 06:;" 

Berlin (West) 
' ' 

Berlin (WHt) ln19Hamt .... 1 34 563 1 306 1 12 901 1 ,t 709 1 16 647 1 21 356 1 16 037 1 317 1 51n 1 10 548 1 15nQ 

1) Angaben über krei•aogebörige Stidte mit mehr al• 50 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 30.6.1957) smd bei den Landkreisen als ,Darunterzahlen• gesondert ausgewiesen. - )) Teil- 1 
weiae auch mic Verletzten und/oder Sachecbaden. - 3) Teil•~i•e auch in Verbindun1 mit 5ach~chaden, jedoch ohne Getötete. - 4) Einschließlich der mnerhalb 30 Tagen an den Unfall .. 
fol1en Ge•torbeneo. - 5) Statiooirer K.rankenbauabeband1ung z03efähn:e Verlet:tte. - 6) Son8uge Verletzte, 
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1 

Suchtag 
unter 

6 

31.12.1955 2 269 
31.12.1956 2 261 
31.12.1957 2 363 

Straßenklasse 

Bundesautobahn ....... 
Bundesstraße ......... 
Landstraße I. Ordnung .•• 
Landstraße Jl. Ordnung . , . 

zusammen 

Bund-csautobaLn ....••. 
Dundesstratk ....•.... 
Landstraße I.Ordnunp; . .. 
Landstraße II. Ordnung •.. 

zusammen 

Bundesautobahn ....... 
Bundesstraße ......... 
l~andstra ße J. Ordnung ... 
Landstraße II. Ordnung ... 

zusammen 

Hundesautobahn ...•... 
Bundesstraße .....•... 
Landstraße I. 0rdnung •.. 
Landstraße 11. Ordnung ..• 

zusan-men 

6 bis 
unter 14 

2 752 
2 720 
2 788 

in der 
Raulast l) 

Bevölkerung, Straßennetz, Kraftfahrzeugbestand 

12. Wohnbevölkerung des Bundesgebietes (ohne Saarland unc! Berlin) 
in I 000 

Personen im Alter von .... bis unter , , •. J ahrcn 

männlich weiblich 

14 bis 25 bis 60 und unter 6 bis 14 bis 
unter 25 unter 60 darüber 6 unter 14 unter 25 

4 616 10 89_6 3 170 2 152 2 634 4 406 
.4 581 10 779 3 156 2 166 2 627 4 411 
4 588 10 853 3 267 2 242 2 667 4 446 

13. Lllnge der klassifizierten Straßen in den Bundeslllndern am 31.3.1958 
km 

Ortsdurchfahnen Ortsdurchfahrten 

1 

nicht 
Freie Gesamte 

in der 

1 
nicht 

in der 
Strecken 3) Straßen- Baulast l) in der 

Baulasc2) zusammen länge Baulasc2} 
der Gemeinden der Gemeinden 

Schleswig- Holstein 

64.2 64.2 
97,8 195,7 293,5 1 072,2 1 365,7 77,2 
91,5 597,7 689,2 2 734,5 3 423,7 87,2 
74,8 322,1 396,9 l 622,8 2 019,7 59,8 

264, l l 115,5 1179,6 5 491,7 6 873,3 22.<,, 

Niedersachsen 

350,5 350,5 
273,0 563,2 836,2 3 436,2 4 272,4 40,7 
240,7 l 422,3 l 663,0 7 215,4 8 878,4 52,7 
269,5 l 269,9 l 539,4 8 348,3 9 887,7 22, l 
7e3,2 1 255,4 4 038,6 19 350,4 23 389,C 115,5 

Norrlrhein - Westfalen 
3f0,9 •P0,9 

823,l 425,3 l 248,4 3 100,4 4 348,8 23ll,4 368,7 
l 072,9 l 263,5 2 336,4 8 521,7 10 858,1 256,4 1 051,2 

;71,4 634,1 l 205,5 5 141,3 /:i 346,R 253,l 1 044,9 
2 "67,4 2 322,9 4 790,3 17 l«.3 21 93.(,(, 7'N.9 ., '"/.\~ 

25 bis 60 und 
unter 60 darüber 

13 158 4 266 
13 053 4 358 
13 078 4 524 

Freie 

zusammen 
Strecken 3) 

Hamburg 

15,l 
77,2 18,0 
87,2 21,0 
:9,8 32,5 

?21,? 86.f 

Bremen 

2\~ 
40,7 17,l 
52,7 29,9 
22,l 43,8 

11S,5 114,' 

!-:essen 
l.~",2 

599,l l 926,i 
1 307,6 4 618,8 
1 298,0 4 889,0 
3 ,04,7 11123,1 

Rl,einland - Pfalz Baden - Württemberg 
n1,: 13 ,~ 1.10,6 

136,6 455,9 592,5 l 769,3 2 361,8 327,4 489,9 817,3 2 737 ,6 
136,4 819,0 955,4 4 407,4 5 362,8 344,7 ; 774,8 2 119,5 9 455,S 
66,2 899,3 965,5 3 912,l 4 877,6 158,6 1 344,7 l 503,3 7 338,6 ·~., 2 174,, 7 513,4 1022',' 1~ 7~6.7 f:l"'f,7 ? 60'1,4 4 44(), l 19 ~51,6 

Wohnbe-
völkcrung 
insgesamt 

50 318 
50 111 
50 817 

Gesamte 
Straßen ... 

länge 

15,1 
95,2 

108,2 
92,3 

~10,t 

23,5 . 
57,8 
82,6 

-65,9 
„79,D 

300,2 

2 :525.2 
5 926,4 
6 187,0 

15 027,P 

319,6 
3 554,9 

ll 575, • 
8 841,<J 

24 291,'.' 

:layern Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin)4l 
Bundesautobahn .....•• 5r2,c 582,: 2 260,3 2 ~60,7 BundesstraGe ...••.••• 364,4 735,7 i 100,. 4 713,4 ; 813,: 2 370,6 3 23 4,4 5 605,0 IP 790,3 24 395,3 Landstraße I. 0rdnung ..• 251,2 l 532,2 l 783,4 8 702,0 10 485,4 2 533,7 P 460,7 10 994,4 45 706,5 56 700,9 Landstraße II. Ordnung .•. 189,7 l 448,l l 637,R 8 715,5 10 353,3 1_665,2 6 963,l 8 628,3 40 04\9 48 672,2 

zusarrmen POS, 1 ? 716,Cl 4 521,1 22 713,7 -27 215,C. 6 569,5 1e 6:",:' 25 2'27, 7 1C6 8tl,C 1'32 078,7 

1) Dei Dundesstra!,en in ~Jemeinden von mehr als 9 000 Einwohnern (n•ch dem Stande vom ·l3.9.19SO); bei Landstraßen J. und II. Ordnung in Gemeinden von mehr als 6 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 16.6.1933)• - 2) In Gemeinden mic geringeten als den in Erläuterung 1) angegebenen Einwohnerzahlen. Die Unterhaltung dieser Straßen obliegt den Hau.ptträgern der Baul•st, nim-lieh bei Dundesautobahnen und Bundesstraßen dem Bund, bei Landstr•ßen I. Ordnung den Ländern und bei Landstraßen II. Ordnung den Kreisen. - 3) Vom Hauptträger der Baulast (vgl. EiJäu-tetung 2)) unterhaltene Strecken außerhalb geschlossener Ortslage einschl. der in der Daulast Dritter liegenden . .\bschmtte. - 4) In Berlin (West) 181,S km, davon: Linge der vom Hauptträser der Straßenbaulast unterhaltenen Strecken, freie Strecken: Bundesautobahn 11,9 km, Bundesstraßen 14,,4 km, Länge der von der Gemeinde unterhaltenen Strecken: Dundesstraßen 70,S km, Landstraßen I. Ordnung- 38,8 km Landstraßen II. Ordnung 45,9 km. 

14. Bestand an Kraftfahrzeugen im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

Krafträder 1) Personen-, Liefer- und Lastkraftwagen 
mit einem Hubraum Kombi• Kraft- mit einer Nutzlast zulassungs-

Sonder- Kraftfahr-Stichta/ nations- omnibusse, pfjjchtige 
ltraftfahr-

1 

von und Oberleitungs· 

1 

von 2 000 Zug- zeuge bi.s 
250 ccm 

zusammen 
Kranken- omnibussc 

bis 
und zusammen 

maschinen 2) 
zeuge') ios~esamt 249 ccm und mehr itraftwagen I 999 kg mehr kg 

Best•,nd einschließlich vorübergehend abgemeldeter Fahrzeuge 
1.1.1957 2 278 oeo 135 218 2 413 298 

1 

2 208 634 

1 

27 161 360 363 

1 

227 046 

1 

587 409 584 189 37 991 5 858 682 l.7.19'.7 2 2G2 ~61 l25 474 2 388 035 2 456 28f 28 166 365 452 229 941 595 393 630 160 39 148 6 137 190 
1.1.1958 2 189 827 113 195 2 303 022 2 641 191 28 394 368 982 230 119 599 101 655 947 40 057 6 267 712 

Ilestand ohne vorüber9e:1en i abgemel '.et~ Fahrzea~6 

1.1.1957 l 561 100 

1 

45 700 l 606 800 

1 

l 999 400 1 23 600 

1 

311 300 

1 

191 200 

1 

502 5GO 562 000 36 200 4 730 500 l. 7.1957 l R51 700 78 600 l 930 300 2 315 687 26 100 320 500 199 400 519 900 611 400 37 713 5 441 100 1.1.195!' l 554 800 4'.· 200 l 600 000 2 418 045 25 300 >21 600 193 eoo 51~ 400 63(, 900 <p 2:~ 5 233 ooo 

( 1ue1le: Kraftfahrt-DL'.ndesamt 
l) Li~schJ. Kra,ftrollN und ~~oto.rfahrrii.der, jedoch ohne 1'.'opeds, und ~onst1$e Fahrräder .mit Hdfsm.otor. Am l. 7.1958 wurden) ~87 Mill.- l..opeds ~nd sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor ge2ählt, c!ie mLt etnem VerS1cherunisk:enn2'e1chen versehen waren. - 2) Einschl. der in der Landwirtschaft emgeset2'ten zulassunispf11cnt1gcn Zu~masch1nen. _ 3) Einschl. Kraftstofflcesselwagen. 
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Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland 
In dieser Serie sind die Veröffentlichungen auf dem Gebiet des Verkehrs 
zusammengefaßt. 

Reihe 1: Binnenschillahrt 
Fortsetzung der bisher monoil1ch erschienenen Arbeitsreihe V 3 der „Stal!s!1schen Be­
richte"; außercem Jahreshefte, die für 1948 bis 1956 In der Reihe ,.Slo!1stik der Bundes­
republik Deutschland" (Bond 7, 9 67. 70. 87,113,143.165. 193) veröffontlichl wurden. 

Reihe 2: Seeschiff'ahrt 
Ab 1. 1. 1958 monatlich er!cheinende Berichte Ober die Seesch ,ffah rt des Bundesgebietes 
außerdem Fortsetzung der zuletzt halbJöhriich erschienenen Arbeitsreihe v,9 der „Sro11s­
lischen Berichte"; O!Jßerdem Jahreshefte, die für 1948 bis 1956 in der Reihe „Slol1slik der 
Bundesrepublik Deutschland" (Bond 6. 8, 68, 76, 96,121.141, 162, 190) veröffentlicht wurden. 

Reihe 3: Luftfahrt 
Fortsetzung der bisher monatilch erschienenen Arbeitsreihe V/27 der „Statistischen Be­
ricn!e"; dazu jährlich le ein Heft mit Ergebnissen fllr das KalenderJohr (Teil 1: Allgemeiner 
Luftverkehr. Tell II: Luftfrachtverkehr). 

Reihe 4: Eisenbahnverkehr 
Fortsetzung der für 1950 bis 1955 Jahrlich In der Reihe „Stotlsllk der Bundesrepublik 
Deutschland" erschienenen Bände „Güterbewegung auf den Eisenbahnen" {Bond 69, n, 
95, 128, 168, 185). 

Reihe 5: Straßenverkehr 
Diese Reihe enthält Johresongoben Ober die „GOterbewegung im grenzUbersd1re1tenden 
Straßenverkehr mit Kraftfahrzeugen", bisher Arbeitsreihe y,35 der „StaUst,schen Be­
richte", und in mehrjährigen Abständen Ergebnisse der Statistik der „Güterbewegung Im 
Fernverkehr auf Straßen mit Lastkraftwagen·•. 

Reihe 6: Straßenverkehrsunfälle 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V /11 der „Statistischen Be­
richte". Außerdem werden die Jahreshefte fortgesetzt, die In der Reihe „Stot1sllk der Bun­
desrepublik Deutschland" (bisher: Band 135 fDr 1953 und 157 für 1954) veröffenthcht 
wurden. 

Reihe 7: Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V1 36 der „Slollsllschen Be­
richte". Die neue Reihe enthält auch Jahreshefte. 

Die bisherige Erscheinungsfolge wird beibehalten. Neben den Jahresheften 
mit den ausführlichen Ergebnissen erscheinen bei mehreren Reihen auch 
Hefte mit kürzer gefaßten vorlöufigen Jahresergebnissen. Außerdem sind 
Hefte über Sonderfragen vorgesehen. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT, WIESBADEN 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GmbH. STUTTGART UND MAINZ 
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